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politische Übersicht.
Das dritte Linienschiffs-Geschwader.

Die Flottennovelle ist vom Reichstag angenommen
und damit die Formierung eines dritten aktiven Ge¬
schwaders beschlossen worden. Statt der 17 Linien¬
schiffe, die bisher im Dienst gehalten wurden , steht der
Nachtragsetat der Marine die Jndiensthaltung von 20
Linienfchiffen vor. Da die Hochseeflotte in Zukunft
auf das Flottenflaggfchiff verzichten soll und die bis¬
herigen beiden Linienschiffs-Geschwader nur 16 Schfffe
umfassen werden, soll das dritte Geschwader zunächst
aus vier Linienschiffen bestehen. Es ist «ans selbst¬
verständlich, daß die Marine versuchen wird , auch dieses
Geschwader möglichst bald auf die volle Anzahl von
8 Schiffen zu bringen , aber die Zuteilung weiterer
Schiffe ist abhängig von der Bauvollendung neuer
Linienschiffe.

Das erste, in Wilhelmshaven stationierte Ge¬
schwader besteht gegenwärtig aus den vier 18 900
Tonnen großen „Nassau"- und den vier 22800 Tonnen
großen „Dstfriesland "-Schiffen. Das zweite, in Kiei
stationierte Geschwader fetzt sich aus acht 13200 Tonnen
großen „Braunschweig"°Schiffen zusammen. In dieses
Geschwader treten im Herbst d. I . die ersten 21800
Tonnen großen Tuvbinen -Linienschiffe der neuen
„Kaiser"°K1asse ein. Für jedes der neuen Schiffe
scheidet ein älteres aus . Im ganzen werden so drei
Schiffe frei , die mit dem kürzlich aus dem ersten Ge¬
schwader ausgeschiedenen und mit reduzierter Besatzung
in Wilhelmshaven liegenden Linienschiff „Elsaß " zum
(dritten aktiven Geschwader vereinigt werden können.

Auf diese Weife wird das dritte Geschwader all¬
mählich aus dem zweiten Geschwader berauswachfeu.
- êde Neueinteilung in das zweite Geschwader bringt
durch das ausscheideude Schiff auch deni dritten Ge-
schwader einen Zuwachs, bis es durch acht Lrnlenschirfe
vollzählig geworden ist. Tas dritte Geschwader wird
also aus den 13200 Tonnen Linienschiffen der „Braun
fchweia"°Klasse formiert werden. Für die Reserve
formation bleibt nur die aus 11800 Tonnen strotzen
-Schiffen bestehende „Wittelsbach"-Klasse übrig und im
Notfall die alte „Kaiser"-Klasse mit den 11100 Können-
Schiffen. Tie Bildung des dritten Geschwaders ist ein
tüchtiger Schritt vorwärts auf dem Gebiete maritimer
Kraftentfaltung.

vom prrvalinädchenschulrvesen.
Das Abgeordnetenhaus wird sich voraussichtlich

wieder einmal mit der Frage des privaten Mädchen
schulwesens zu beschäftigen qabeN. ~ afs am mesem
Gebiete eine endgültige -Ordnung der gegenwärtig
vollkommen ungeregelten und geradezu  unerträglich

gewordenen Verhältnisse vorgenommen werden muß,
darüber ist man sich allmählich überall einig geworden.
Immer noch leisten die Prtvat -Mädchenschulen das
meiste für die Heranbildung der weiblichen Jugend,
aber seit der Neuordnung des Mädchenschulwesens sind
sie so gut wie rechtlos geworden: alle Verhältnisse
schweben hier in der Luft , namentlich die Sicherung der
Besoldung der Lehrkräfte , ihre Sicherstellung bei
Krankheiten, Invalidität und Alter , und ein behörd¬
licher Federzug kann jetzt die Existenz von Privat-
Mädchenschnlen, also auch die von zahlreichen Lehr¬
kräften, im Augenblick vernichten. Die Unterrichts¬
kommission des Abgeordnetenhauses dringt jetzt auf
Abhilfe, die denn hoffentlich auch erfolgen wird . Eine
wichtige Unterstützung finden soeben die betreffenden
Konimissionsbeschlüssedurch das Eingreifen der Orts¬
gruppe Berlin des Deutsch-Evangelischen Frauen¬
bundes, die unter dem Vorsitz der Gräfin v. Schwerin-
Läwitz eine bemerkenswerte Resolution in bezug auf die
Verhältnisse der Prtvat -Mädchenschulen faßte . Uns
wird darüber von berufener Seite mitgeteilt , daß die
Ortsgruppe Berlin die Staatsregierung bittet , durch
gesetzliche Regelung die Frage der Konzessionserteilung
und der Konzessionsentziehung (mit Zulassung des Ler-
waltungsstreitverfahrens ) zu ordnen. Ferner wird
darum ersucht, den Privatschuldienst für das Besoldungs¬
und Pensions -Dienstalter bei Eintritt in den öffent-
lichen Schuldienst den wissenschaftlichen und technischen
Lehrkräften der Privatschulen anzurechnen, sodann die
Privatschullehrkräfte , soweit sie gesund und arbeits¬
kräftig sind, in den öffentlichen Schuldienst zu über¬
nehmen, oder aber sie zu pensionieren, soweit sie ruhe-
bedürftig sind, falls Staat oder Gemeinde eine Prwat-
schule auflösen oder übernehmen. Die Ortsgruppe
Berlin regt weiterhin an, dafür Sorge tragen zu
wollen, daß den durch die Neuordnung des Mädchen¬
schulwesens bedingten erhöhten Schwierigkeiten der
Privatschulen (besonders in bezug auf die Besoldung
der Lehrkräfte und ihre Sicherung bei Krankpeil , In¬
validität und Alter) durch Bewilligung erhöhter Zu¬
schüsse begegnet und dabei dahin gewirkt werde, daß
Zuschüsse auch durch die Gemeinden geleistet werden.
Schließlich bittet die Ortsgruppe des Deutsch-Evange¬
lischen Frauenbundes die König!. Staatsregierung um
eine Verlängerung der Übergangszeit für solche
Schulen , die den Bedingungen der Reform nur wegen
formaler Schwierigkeiten noch nicht Nachkommen kön¬
nen deren Leistungen aber die Auffichtsbehörde zu
friedenstellen und deren Weiterbestehen von den be¬
treffenden kommunalen Behörden als notwendig airer-
kannt wird . So diese Wünsche und Beschlüsse, Venen
wegen ihres Ursprungs vielleicht mehr Beachtung ge¬
schenkt wird , was wir in btcicnt Fall um des guten
Zweckes willen nicht zu bedauern hätten-

Der Hafen von Emden.
Für Emden treten die „Grenzboten " in ihrer neue-

ten Nummer ebenso eingehend wie nachdrücklich ein.
Nachdem Preußen 80 Millionen Mark aufgewandt habe,
um den Hasen  Emdens in jeder Beziehung auSzu-
bauen, müsse es auf die Hebung des Verkehrs im Em-
dener Hafen bedacht sein. Dazu gehöre vor allem die Er-
richtung einer in Emden beheimateten -Schiffahrts¬
gesellschaft,  der die Erlaubnis zur Auswanderer¬
beförderung vom Bundesrat erteilt werden müsse/ da
nur so eine sichere, den Verkehr dauernd bebende Ern-
nähme gewährleistet sei. Hamburg und Bremen brauch¬
ten diesen Wettbewerb nicht zu fürchten, west er tu
erster Linie nur den holländisch - englischen
Auswandererhäfen Opfer auserlegen und die Preise
nicht drücken würde. Für den Staat aber sei es leich¬
ter , mit mehreren Gesellschaften, die jeder Monopol¬
stellung entgegenwirkten, zu arbeiten . Auch m r t i-
tärische  Gründe sprächen für die Forderung Em-
dens Je mehr der Hafen von Emden vergrößert , der
Verkehr lebhafter werde, die Industrie sich dort fest-
setze, um so besser eigne sich der Ort siir einen rllotten-
stützpunkt, weil er dann alles von selbst biete, «na» me
Flotte zur Ergänzung und Wiede-Herstellung bedürfe.
Mit dem Anwachsen der deutschen Flotte arer ^erhohe
sich die Notwendigkeit, für sie vermehrte Stutz¬
punkte  zu schassen. Wilhelmshaveii allem genüge
auf die Tauer in der Nordsee nicht, wer! insbesondere
mit Betriebsstörungen im Kaisrr -Wrlhelm-Kanal ge-
rechnet werden müsse, außerv -m jedoch die Küstenver¬
teidigung und die Verhinöerung einer Blcckade eine
gewisse Verteilung der Kräfte wünschenswert machten.
Zu Cuxhaven und Brunsbüffel aus dem rechten Flügel
und dem in der Mitte liegenden Wilhelmshaven käme
als vorzüglich geeignet aus dem Flügel Emden hinzu,
da es durch die Befestigung Borkums beisrts gesichert
sei. Im Anschluß an Borkum werde von Emden aus
der kleine Krieg wirkungsvoll durchgefnhrt werden.

Eine auffällige Entscheidung.
Eine Amtsgerichtsentscheidung, die beinahe mär-

chenhaft anmutet , wird aus Kiel mitgeteilt . Ter
Standesbeamte hatte den Namen Lassalline beanstandet,
und der Vater des Kindes bewirkte einen Gerichts-
beschluß, worin es u. a. heißt , der Mintstermleriitz,
der anstößige Namen verbietet , sei ungültig : denn das
Wort „anstößig" sei kein feststehender Begriff , und über¬
dies sei die herrschende Regierung nicht identisch mit
dem Staate , der vielmehr allen Bürgern ohne Rück-
sicht auf ihre politische Ansichten innerhalb der gesetz¬
lichen Grenzen gleiches Recht angedeihen lassen müsse.
Wir erwähnen dies aufsehenerregende Urteil an dieser
Stelle , weil mit Bestimmtheit zu erwarten ist, daß es
zu lebhaften Erörterungen Veranlassung geben wird . Ter
betreffende Amtsrichter wird in der rechtsstehenden
Presse manche anmutigen Tinge zu hören bekommen.

Nachdruck»erb»«».

Heine und Mryerbrrr.1
*  Aus unbekannten Briefen.

Von Dr . Karl Hauck (München).
S^ i-voles in der Einleitung zu den Briefen

tJS*  SS .Ä SE
teil , <,»»« -» »«» cimm Kd J en J  b -U- cht-n
ben aus dem <mhre 1834, als vo g , als sich
- ein Verlust, der um so schwerer J Lnhaften
über die stets wande.nden Bezieh S wirkliche Klar-
Dichters und des leichtgekränkten Musikers WEM « w
heit nur aus Grund ihrer Korrespon ^ 8 öerIorcn 0e-
Einzelne versprengte Bruchstücke dieses wiedergefun-
glaubten Briefwechsels haben stch nun kurzlicĥ eder̂g ^ ^ ,
den; dem Entgegenkommen des Herrn K' fl'eW> 6encn
in Berlin , der die durch emen Z Handschriften in
Briefe am 10. und ll - Suni nebs verdanke ich schon
seinem Antiquariat versteigern aff ' Haines an Meyer-
jetzt einen Einblick in die Bricse -H ^ Inhalte nach
beer, -die ihrem literarischen wie perso ^ Mtet , aus
von der größten Bedeutung sind, und s auszugsweise
der Fülle des reichhaltigen Materials y
Einiges zu veröffentlichen. Zeitraum

Die sieben vorliegenden Briefe umfass bJ Datum
bon etwas mehr als 10 Zähren , d s ^ 1848 da-
des 6. April 1835, der letzte ist v°m 24  Bezem
tiert . Im ersten ist Meyerbeer fm: » em ^ Triumphator,
Meister (divino innsstrv ), der Schopf ' - ^aß er

letzten erklärt Heine dem gefeierten Kompon 1ttlt

*) Aus dem bisher verloren WlauMn Miefw chs^
^mitten  Leine und Meherbeer sind kürzlich einige ^ Jtelle g
K ^ nAn worden, die auf das Verhältnis der beiden neue»

werfen. Unser Mitarbeiter ist m der Lage. «Us EM
Inhalte zum erstenmal ermges Wichtiges S»

lichen. Die Red.

nur in der Musik ein Genie sei und daher nur diesem seine
Bewunderung und Verehrung zollen dürfe. ,

Als der Briefwechsel begann , erschien sich Herne noch klein
und unscheinbar neben Meyerbeer , er schwelgte in der „weh-
müthig eitlen Hoffnung ", daß man den Namen des Kompo¬
nisten nicht selten mit dem seinigen zusammen nennen werde,
wenn sie beide längst im Grabe ruhten , und _ er weiß dm
Sympathien Meyerbeers um so höher zu schätzen, als sich
manche nachteiligen Gerüchte an seinen eigenen Namen und
feine Persönlichkeit knüpfen. „Ich bin kein Posa . kern Titus,
Vespasianus , kein Nathan der Weise. Ich bm sogar da»
Gegenteil , kurz, es ist vieles Bedenkliche über mich zu wgen.
Aber das ist sicher, in der Tiefe meines Herzens wohnt
pachte für alles, was herrlich und . tragisch ist. snr die JJcit»
Märtyrer in der Poesie und Kunst." _

Man würde wohl zu weit gehen, wenn man die Begeiste¬
rung Heines für Meyerbeer ausschließlich aus dm berechnete
Absicht zurückführen wollte, durch reichliche Lobspruche das
für jede Art des Beifalls so empfängliche Mehexbeers
den wiederholten finanziellen Ansprüchen des Dr-hterH zu¬
gänglicher zu machen. Heine bedurfte deS Komponisten^
waren doch „Meyerbeers Melodien", wre er rhw am 13 Mm
1844 schreibt, „baares Geld", und Meyerbeer ß s
seits die scharfe Feder des gefürchteten Schrrfsitellws wähl z
schätzen, wenn sie di- Interessen des tnffad , «ne* nbeten
Komponisten gegen Neider und Intriganten „ r̂kündete
in französischen und deutschen Zeitungen sem Lob verkundew
Freilich mußte Meyerbeers seine Verteidigung du . ch Hüne
teuer genug bezahlen ; gleich im ersten L' 1_ ~ er

an „deutsche Hungerleider spenden J1 - ^ . lg42  r flrs
zu machen, und wenige Jahre spat-- , « n^̂24. ^
derte er abermals 500 Franken , dies,' ^ ^ Meyerbeers
seiner persönlichen Auslagen , die er ini ^ »t 11

neben Spontini die i -en- Escudier gezah s d

Herausgeber einer weitverbreiteten Musikzeitung, vor derer
„Feindseligkeiten" Heine ihn nicht selten warnte . Gleichwohl
scheint auch Heine den vielverzweigten Einfluß dieser Leut«
gefürchtet zu haben, da er ihren Namen niemals auszufchrei-
ben, sondern stets mit E. zu bezeichnen pflegte. „Die E. sind
Lumpen ", heißt es in dem Briefe vom 24. Mai 1842, „aber
sie wollen nicht als solche behandelt werden." Das Urteil
Heines über die freres Escudier blieb übrigens in dieser
Schärfe nicht lange bestehen. Kaum zwei Jahre später, am
13. Mai 1844, als Ateyerbeer sich in Verlagsnöten an ihn
wandte, empfahl er ihm „die beyden betriebsamen Gasconier
mit dem erstaunlichen Posaunentalent " und riet ihm von
Schlesinger ab, der abgestumpft und verzagt geworden sei —•
„er ist nicht mehr der alte Mordbrenner ."

Mehr noch als vor den Brüdern Escudier , warnte Heine
seinen musikalischen Freund vor den heimlichen Intrigen
Spontinis , den er wenige Jahre vorher in den „musikalischen
Berichten aus Paris " öffentlich dem Spott und der Lächer¬
lichkeit preisgegeben hatte . Im Juli 1844 berichtet er aus¬
führlich über eine von Spontini gegen Meyerbeer beabsichtigte
Preßfehde . „Vor etwa 2% Monaten kam Herr Bamberg zu
mir iwohl Felix Bamberg , der spätere kaiserlich densiche
Generalkonsul in Genua und Hebbelforscher, der damals m
Paris studierte ), und sagte mir im tiefsten Vertrauen , daß
Spontini damit umgehe, eine mit Aktenstückenbelegte *
einandersetzung zu veröffentlichen, um dem Publikum . »
zeigen, wie er durch die Intrigen Meyerbeers und seiner
Familie in Berlin systematisch zugrunde gerichtet und um
sein Amt gebracht worden sey." (Spontml hatte 1841 i« ue
Stellung als Berliner Generalmusikdirektor med^ leK»
müssen., Diesen beabsichtigten Hwb Spontims gegen seinen
glücklicheren Nebenbuhler Meyerbeer parierte,
Mich durch einen Artikel in der „Allgemeinen Zeitung.
wodurch bas aanz Spontinische Treioen paralysiert und die
Veröffentsichung des geplanten Angriffes oeaen Meverbeer
durch Spontini unmöglich gemacht wurde.
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Deutsches Reich.
* Die Nationalflngspcnde hat in Remscheid  in

Wenigen Tagen 30 000 M. ergeben.
* Freudlose Zeiten . Aus der Parteileitung der Konser¬

vativen ist Graf Mirbach  ausgeschieden. Er hat am Sonn¬
tag eine Wiederwahl in den „Geschäftsführenden Fünferaus-
s<Artz" abgelehnt . Gegenüber der „Kreuzztg.", die diesen
Entschluß des 73jährigen lediglich mit „Gesundheitsrück¬
sichten" erklären wollte, schreibt jetzt Graf Mirbach : „DaS ist
nicht zutreffend . Mein vorgerücktes Älter , in Verbindung
mit der weiten Entfernung meines Domizils von Berlin,
waren für diesen Entschluß entscheidend, ganz abgesehen da¬
von, daß die Freudigkeit an politischer Mitarbeit für einen
Konservativen zurzeit nicht gerade groß sein kann."

* Keine Anklage gegen den Berliner Propagandaaus¬
schuß. Zu der Nachricht, gegen die Leiter des Propaganda-
ausschusses Groß -Berlin , Staatssekretär a. D . Dornburg
usw., sei Anklage auf Aufreizung zum Klassenhaß erhoben
worden, begangen durch die Verbreitung eines Bildes von
Käthe Kollwitz, richtete der Oberstaatsanwalt Preuß an das
„Berliner Tageblatt " eine Zuschrift, in der es heißt, er habe
zwar bereits im März auf Grund einer Anzeige, die vom
Propagandaausschuh veranlaßten Säulenanschläge und die
von ihm herausgegebenen Postkarten einer Prüfung unter¬
zogen, zu einem Einschreiten nach 8 130 des Strafgesetzbuches
aber keine  Veranlassung gefunden. Es sei demnach wegen
Verletzung dieser Gesetzesbestimmung eine Anklage weder er¬
hoben, noch für die Zukunft von ihm beabsichtigt.

* Die Ostmarkenzulage für die Postbeamten , über die
Gewährung der Ostmarkenznlagen , die bekanntlich bei der
zweiten Beratung des Postetats vom Reichstag abgelehnt
worden waren , ist für die dritte Lesung eine Verstän¬
digung  zustande gekommen. Es wird, wie eS heißt, der
Antrag gestellt werden, Zulagen in der Höhe der bisherigen
Ostmarkenzulagen in allen gemischtsprachigen
Distrikten  zu gewähren , in denen mehr als 60 Prozent
der Bevölkerung sich einer nicht deutschen Sprache bedienen.

* Der Fall Weinberger . Die Angelegenheit der Ver¬
haftung des Münchener Rechtsanwalts Adolf Weinbcrgcr
in Algier verhält sich anders , als die Pariser Blätter sie dar¬
stellen. Rechtsanwalt Weinberger ist, wie die Familie mit¬
teilt , nicht nach Algier gefahren, um seinen Bruder zu be¬
freien . Er wollte nur mit den Behörden über die Freilassung
seines Bruders verhandeln , nachdem er vorher den französi¬
schen Behörden in Algier von den Leiden seines Bruders , die
jeder Beschreibung spotten, Mitteilung gemacht hatte . Die
Verhandlungen verliefen ergebnislos und Wcinberger reiste
daher wieder ab. Sein Bruder schloß sich ihm an, obwohl ihm
der Rechtsanwalt davon abriet . Der deutsche Konsul in
Algier hat sofort die nötigen Schrate unternommen , um bcti
Fall klar zu stellen und auch die Freilassung des Rechtsan¬
walts Weinberger zu erlangen.

* Der Bund Deutscher Ober-Postschaffner, der sich im
vorigen Jahre aus den in fast allen Oberpoftdirektions-
bezirken bestehenden Ober -Postschaffner-Vereinigungen ge¬
bildet hat , hält vom 2. bis 6. Juni in Hamburg seinen
2. Bundestag ab. Den Beratungen liegen 124 Anträge zu¬
grunde, die sich zumeist mit Dienst - und Standesfragen be¬
schäftigen. Im Anschluß an die Bundestagsverhandlungen
wird die 5. Hauptversammlung der Wohlfahrts -Abteilung
des Bundes (Pensionsprämien - und Sterbekasse) ftattfinden.

* Der „Altuationalliberale Reichsverband" ist nunmehr
definitiv begründet worden. Die „Nat .-Lib. Korresp." schreibt:
„Herr Generalsekretär ,Fuhrmann ist unter Niederlegung
seines Parteiamtes als geschäftsführendes Vorstandsmitglied
in die Leitung des soeben begründeten „Altnationalliberalen
Reichsverbandes " eingetreten . Der geschäftsführende Aus¬
schuß ebenso wie die Kollegen bedauern lebhaft fein Aus¬
scheiden aus dem Zentralbureau , dem er die wertvollster!
Dienste geleistet hat . Auch die Gesamtpartei wird bei diesem
Anlaß dankbar die großen Verdienste anerkennen , die er sich
durch seine stete Bereitwilligkeit , mit Wort und Tat für ihr
Gedeihen einzutreten , erworben hat ." Bekanntlich soll der
neue Verband das Gegengewicht gegen den Jungliberalismus
bilden.

* Bekämpfung der Folgen der Arbeitslosigkeit. In der
Lharlottenburger Stadtverordnetenversammlung wurde be¬
schlossen, Maßregeln zur Bekämpfung der Folgen unfrci-
villiger Arbeitslosigkeit zu ergreifen.

* Lohnerhöhung für Seeleute . Der Verein der Ham¬
burger Reeder beschloß, bei den an der transatlantischen

levstaiteusv  _
Fahrt tätigen Reedereien die Überstundenlöhne zu erhöhen
auf 60 Pf . für Unteroffiziere und Matrosen , auf 40 Pf . für
Leichtmatrosen und auf 30 Pf . für Jungen . Gleichzeitig
ließ der Verein, um einem wiederholt ausgesprochenen
Wunsch der Seeleute nachzukommen, durch eine Kommission
von Sachverständigen die Grundsätze für eine einheitliche
Berechnung der Überstunden ausarbeiten . Auf Grund der
Beschlüsse werden nunmehr die einzelnen Reedereien An¬
weisungen an die Schiffssührer , betreffend die Berechnung
der Überstunden, erlassen.

* Verlegung der Handwerkcrkonferenz. Wie wir hören,
ist die Handwerkerkonfercnz, die am 21. d. M. auf Anord¬
nung des Reichsamts des Innern stattfinden und aus der
die bereits bekanntgegebenen Fragen mit - Vertretern des
Handwerks zur Erörterung gelangen sollten, zunächst vertagt
worden. Voraussichtlich dürfte die Konferenz im Laufe des
Juni stattfinden.

* Begnadigung eines Duellanten . Der Reserveleutnant
im 2. Garde -Ulanen -Regiment , Frhr . v. R i cht h o f e n , der
zu 2 Jahren Festungshaft verurteilt worden war , weil er¬
den Maler v. Gaffron in der Jungfernheide im Duell er¬
schossen hatte» ist nach achtmonatiger Festungshaft begnadigt
worden.

-8h. Der 27. Deutsche Schmiebetag trat unter zahlreicher
Beteiligung von Vertretern der Schmiede-Innungen .au§
ganz Deutschland in Stettin zu seiner diesjährigen Beratung
zusammen. Der Präsident des Reichsversicherungsamts,
Dt.  Kaufmann , wurde zum Ehrenmitglied ernannt . Aus
dem Geschäftsbericht geht hervor, daß dem Bund 24 neue
Innungen mit ca. 1000 Mitgliedern beitraten . . Der Kassen¬
bericht schließt in Einnahme und Ausgabe mit ca. 13 000
Mark ab.

parlamentarisches.
Der Unterrichtsausschuß des Abgeordnetenhauses hat

über den Antrag des Abg. Dt.  v . Schenckendorff auf Leibes¬
übungen an den Hochschulen Bericht erstattet . Der Ausschuß
hat den Antrag angenommen , die Königliche Staatsreg,e-
rnng zu ersuchen, mit Rücksicht darauf , daß es erwünscht er¬
scheinen muß, die neueren Bestrebungen der staatlichen
Jugendpflege , so weit sie die körperliche Ertüchtigung fördern
will, auch auf die akademischen Kreise auszudehnen und an
den Universitäten , Hochschulen und Akademien im allge¬
meineren Sinne als seither die notwendige Einrichtung für
die freiwillige Durchführung der Leibesübungen zu schaffen.

- Eine nachträgliche Entscheidung der Wahlprüfungs¬
kommission. Eine für den Kampf gegen das Zentrum , also
vor allem für Süd - uud Westdeutschlaud äußerst wichtige
Entscheidung hat der Reichstag anläßlich der Prüfung der
Wahl des Grafen Oppersdorfs getroffen. Er hat bekanntlich
mit 36 Stimmen Mehrheit den Antrag der Fortschrittlichen
Volkspartei angenommen , der Beweiserhebungen auf die
vom Abg. Dr . Müller -Meiniugen dargestellten Fälle der
geistlichen Wahlbeeinflussungen  ausdehnen
wollte. Damit ist zum erstenmal gegenüber der bisherigen
Praxis der Grundsatz, den die Fortschrittspartei bereits 1906
vertreten und den das Oberlandesgericht Kolmar in seiner
bekannten Entscheidung zugrunde gelegt hat , zum Ausdruck
gelangt , daß der Mißbrauch  der Kanzel, des Beichtstuhls,
des Religionsunterrichts zur politischen Wahlagitation die
Ungültigkeit  der Wahl herbeiführen kann. Es empfiehlt
sich also, in Zukunft bei Wahlzeiten die Tätigkeit der geist¬
lichen Herren scharf im Auge zu behalten.

Das Frauenstimmrecht . Die Petitionskommission des
Abgeordnetenhauses hat eine Bittschrift des preußischen Lan¬
desvereins für Frauenstimmrecht um Einführung des allge¬
meinen, gleichen, geheimen und direkten Wahlrechts für beide
Geschlechter verworfen.

Koloniales.
Die Baumwollernte in Togo betrug in der Zeit vom

1. Oktober 1910 bis 30. September 1911 insgesamt 556
Tonnen gegenüber 460 Tonnen im vorhergehenden Jahr.
Auf die wichtigeren Bezirke verteilt sich dieselbe wie folgt:
Atakpame 355, Misahöhe 133, Anecha 25, Sokode 23 Tonnen.

Gegen die Raffenmischung. Aus Windhuk,  21 . Mai,
wird gemeldet: Eine Entschließung des Landesrats befür¬
wortet im Falle einer gesitteten Lebensführung die Aner¬
kennung der bis 1905 geschloffenenMischehen, bittet aber für
die Zukunft jede  Ehe zwischen Weißen und Eingeborenen
strengstens zu vermeiden.  Der Landesrat sieht in
einer Heiratserlaubnis eine schwere Gefahr für das Deutsch¬
tum und befürchtet eintretendenfalls die Abwanderung der
besten Kolonisten aus Deutsch-Südwest . Diese Kundgebung

Ureltag, 24. Ärar 1642.
aus Südwest ist gegenüber der traurigen Entschließung des
Haushaltsausschusses in der Mischlingsfrage als erfreulich
energischer Ausdruck des bitter notwendigen gesunden Raffen-
bewußtseins zu begrüßen.

Qeer und Flotte.
Schiffsbewcgmlgen. Der R . P .-D,. "Prinz «Atel Fried-

rich" ist mit dem Ablösungstransport pur S . M. S . „Geter
am 21. Mai in Port Said emgetroffen. der R.-P .-D.
„Gneisencru" ist mit der vom S . M. S . „Eondor abgelostcn
Besatzung am 21. Mai in Port Said emMtrMen und hat nack
Ausnahme der von S . M. S - „Gerer cckgelosten Besatzung
an demselben Tage die .Heimreise fortgesetzt:

Der neueste und schnellste deutsche Linrenschiffskreuzer.
Die Abnahme des Linienschiffes „Goeben ", des neuesten
und schnellsten deutschen Ŝchlachtschiffes, ist durch Beauf¬
tragte des Reichsmarineamts auf der Kaiserlichen Werft zu
Kiel ertolgt . „

Der Ersatz „Z. 3". Das Luftschiff „Z. 8 hat seine
Werkstättefahrten beendigt. Ende des Monats findet die
Überführung nach Hamburg statt , von wo Luftfahrten über
See unternommeri werden. Die Übernahme durch die Heeres,
Verwaltung erfolgt Anfang bis Mitte Juni.

Ausland«
Österreich-Ungarn.

Ein Generalstreik . Budapest,  22 . Mai . Die Fach¬
organisation der sozialdemokratischen Partei beschloß nach
längerer Beratung für morgen in Budapest den Generalstreik
zu proklamieren , an welchem sich mit Ausnahme der in den
städtischen Werken Angestellten die organisierten Arbeiter be¬
teiligen werden. Die Polizei hat zur Aufrechterhaltung der
Ordnung umfasiende Vorkehrungen getroffen. In den Kaser¬
nen ist Militär in Bereitschaft.

Eine nationale Luftzeugsammlung . Wien,  22 . lat.
Die Einleitung einer nationalen Sammlung zur Schaffung
einer Luftflotte nach dem Beispiel von Deutschland, Frank¬
reich, Rußland und Italien , steht unmittelbar bevor. Das
Ministerium des Innern hat die Genehmigung zu der Samm¬
lung in allen Kronländern bereits erteilt.

Eine Studentenkundgebung . Innsbruck,  22 . lat.
Heute vormittag 11 Uhr veranstalteten in der Universität un¬
gefähr 200 Studenten eine Kundgebung gegen den Professor
Lamp, weil dieser angeblich zu streng sei. Die Studenten be¬
setzten den Hörsaal , und als der Professor die Vorlesung be¬
gann , lärmten und pfiffen alle. Hierauf verließen sie den
Hörsaal.

Frankreich.
Die friedliche Lcbensnotwendigkeit des Zweibundes '.

Paris,  22 . Mai . Der russische Botschafter JswolSkr
wies in einer Rede, die er in der Generalversammlung der
russischen Handelskammer hielt , darauf hiu , daß diese in er-
sprießlicher Weise die Bande zwischen den beiden verbündeten
Ländern festige. Das französisch - russische Bund-
nis  sei geradezu eine Lebe ,ns Notwendigkeit  und
verfolge im wesentlichen ein f r i e d.l i che s Ziel.  Der Bot¬
schafter schloß mit der Versicherung, die Regierungen setzten
ihre Bemühungen fort , um den italienisch-türkischen Konflikt
durch intimes Zusammenarbeiten in vollständiger Harmonie
mit England , dem Freunde Frankreichs und Rußlands , zu
lösen.

Eine Zweiteilung der Kriegsgerichte? Paris,  22 . Mm.
Kriegsminister Millerand erklärte in dem mit der Beratung
des Gesetzentwurfes über die Umgestaltung der
Kriegsgerichte  betrauten Senatsausschuß , daß cs seiner
Ansicht" nach zweierlei Militärgerichtshöfe  sieben
sollte, erstens den Militärgcrichtshof , der über militärische
Ve'rgchen, und zweitens-, ein militärisches Schwurgericht, das
über militärische Verbrechen  zu richten hätte . Den Vor¬
sitz des Gerichtshofes würde , wie bei den Zivilgcrichten, ein
Appellationsgerichtsrat führen , dem zwei Zivilbeisitzcr zur
Seite ständen.

Italien.
Eine Probe offiziösen Schristtunrs . Rom,  22 . Mai . Die

„Tribuna " schreibt: Die Jnngtürken beschlossen die Aus¬
weisung der Italiener , aber sie zögern es auszuführen , denn
sie wissen, daß sie durch diesen Akt, der allen Prinzipien der
Zivilisation widerspricht,  und noch nie dagewesen
ist, ihre Maske Europa gegenüber fallen lassen und ibre Liebe
zur Türkei selbst den professionellen Türkenfreunden schwer
machen würden . Die Besetzung der Inseln konnte zuerst als

Im Vergleich mit Meherbeer läßt Heine — wenigstens
in diesen Briefen — eigentlich keinen Künstler gelten ; gegen
Mendelssohn und „seine Clique" fallen heftige Worte , Liszt,
dessen erstes Konzert „ungeheures Furore gemacht" hatte , er¬
lebte im zweiten eine ausgesprochene Niederlage „und durch
seine Fanfaronnaden , sein Parvenuwesen , seinen mauvais
gout macht er sich jetzt wieder sehr viele Gegner ." Nur für
Halevy hegt er eine bescheidene Anerkennung . Er hat seine
Oper „Guido und Ginevra " gesehen, die damals mit großem
Erfolg aufgeführt wurde, und erklärt Halevy für einen Künst¬
ler, aber ohne einen einzigen genialen Funken . „Ich kenne
einen Meister ", setzt er mit bewunderndem Seitenblick auf
Meyerbeer hinzu , „bey dem alles Flamme und Kunst zu
gleicher Zeit ist."

Die finanziellen Schwierigkeiten, mit welchen Heine alle
Tage seines Lebens zu kämpfen hatte , werden von dem Dich¬
ter nicht nur auf die mangelnde Unterstützung seines Oheims
Salomon , sondern mehr noch auf die politischen Verfolgungen
zurückgeführt, denen er und seine Schriften durch das Verbot
des Bundestages vom 10. Dezember 1835 ausgesetzt waren.
-Jahrelang kämpfte er vergeblich gegen „die lächerliche und-
-'ungerechte Proskription seines Namens " und in einem elf
große Quartseiten umfassenden Briefe vom 24. März 1889
setzt er dem Komponisten die großen finanziellen Nachteile
auseinander , die ihm aus jenem Beschluß erwachsen, waren.
Nicht nur , daß ihm die Herausgabe einer deutschen Zeitung
unmöglich gemacht wurde , für die er „durch seine übermensch¬
liche Beredsamkeit einen Esel gefunden hatte , der 180 000
Franken an der Zeitung riskieren wollte" („ich mutz, « rate
q,n «rate , hier ein deutsches Organ für mich stiften", setzt
er hinzu , „die Nothwendigkeit verlangt es"), auch das Honorar
für seine Werke ist ihm gekürzt worden. Während er vor
dem Bundestagsbeschluß 80 000 Franken für die Gesamtaus¬
gabe erhalten konnte, mußte er sic „vorigen Winter nur um
Brod, Medizin und Holz zu kaufen, für lumpige 20 000
Franken an Hoffmann und Campe verschleudern . . ."

Neben diesen materiellen Sorgen quälen ihn angstvolle
.Gedanken und peinigende Vorstellungen einer drohenden

Blindheit . „Sie haben keinen Begriff ", schreibt er in dem
erwähnten Briese, der als Selbstbekenntnis Heines von ein¬
zigartiger Bedeutung zu betrachten ist, „wie ich mich vor dem
Blindwerden ängstige. Sichel (sein Augenarzt ) hat mir noch
vorgestern gestanden, daß ich immer noch in dieser Gefahr
pin» — in gewissem Sinne sollte sich die Furcht Heines be¬
wahrheiten , da seine jahrelange Krankheit eine Lähmung der
Augenlider herbeiführte , wodurch das Auge des Dichters ge¬
schloffen blieb und nur durch Emporheben der Lider geöffnet
werden konnte.

In diesen Stunden der Angst und seelischen Jagens
sehnte sich Heine nach seiner fernen Familie . Aus sieben
vollen Ouartseiten ergießt sich sein FaÄiliengefühl , seinem
Onkel Salomon widmet er Worte tiefster Anhänglichkeit, und
in überströmender Empfindung gesteht er : „Ich habe nie
einen Menschen mehr geliebt, als ihn, diesen Mann ." Man er¬
innert sich dabei der Worte , die Heine zwanzig Jahre früher
an Friederike Robert schrieb: „Mein Oheim ist ein bedeuten¬
der Mensch, der bei großen Gebrechen auch die größten Vor¬
züge hat . Wir leben zwar in beständigen Differenzen , aber
ich liebe ihn außerordentlich , fast mehr als mich selbst . . ."
Meyerbeer soll die Beziehungen zwischen Oheim und Neffen
wiederherstellen, nicht nur aus persönlichen, auch aus
materiellen Gründen . „Ich überlasse Ihrem Scharfsinn , wie
Sie die Nothwendigkeit einer Versöhnung zwischen ihm und
mir darstellen . . . Er muß an der Ambition angegriffen
werden, daß er mir endlich ein bestimmtes Jahrgeld aussetzt,
wenn es auch noch so gering . . ."

Wenn eS nun auch zum Ausgleich zwischen Oheim und
Neffen kam, so hatten die Geldsorgen Heines dennoch nicht
ihr Ende erreicht. Immer wieder wandte er sich an Meyer¬
beer, dem er freilich keine andere Sicherheit als leere Ver¬
sprechungen zu geben vermochte, und er verbarg seine Ver¬
stimmung nicht, wenn Meyerbeer seinen Bitten die Erfüllung
versagte, oder ' versagen mußte . So macht er ihm am 13. Mai
1844 ernste Vorwürfe , daß er ihn ohne Geld gelassen und da¬
durch in große Verlegenheit gebracht habe. Auch seien Meher-
beers Melodien zu seinen Liedern ausgebliebcn . die ihm eben¬

falls bares Geld bedeuteten. 200 Franken freilich, die Meyer.
beer gesandt, habe er erhalten und angenominen , so gering
die Summe auch sei. „Ich habe den Grundsatz kein Geld,
und sey es noch so wenig, abzuweisen. (Wie schlecht kennen
mich die Leute, die mich für einen Menschen ohne Grundsätze
ausgeben !)"

Finanzielle Gegensätze waren es, die im Dezember 184»
den vorübergehenden Bruch zwischen Heine und Meherbeer
herbeifüyrten . Der letzte Brief dieser Sammlung , geschrieben
am Weihnachtsabend, und doppelt wertvoll, da die von Meyer¬
beer an Heine gesandte Erwiderung beiliegt, ist in scharfem,
geradezu verächtlichen Tone geschrieben: aber bittend und ver.
söhnlich klingt die Antwort Meherbeers . Heine erinnert in
seinem schroffen Briefe den Komponisten daran , daß er ihm
bereits 1000 Franken zurückbezahlt habe und verspricht ihm
die Zahlung der noch ausstehenden 500 Franken für die nächste
Zukunft . Dann schreibt er:

. . Ich verhehle Ihnen nicht, daß ich es nicht verschmer¬
zen kann, irgend eine Fehlbitte bei Ihnen gethan zu haben.
Ich muß daher Abschied von Ihnen nehmen. . . In Betreff
der Bolkslieder-Melodien gebe ich Ihnen Ihr Versprechen zu.
rück. Nachdem ich jahrelang von Ihnen an der Nase herum-
geführt worden, verzichte ich auf seine Herausgabe . . . Ich
kann Ihnen ebenfalls nicht verhehlen, wie sehr ich in diesem
Augenblick einsehe, daß Sie nur in der Musik ein Genie sind,
daß ich nur diesem meine Bewunderung und Verehrung zollen
darf . Heinrich Heine."

Auf diesen Brief , der selbst die äußeren Formen gesell¬
schaftlichen Verkehrs außer acht ließ, erwiderte Meyerbeer;

Liebster Heine.
Ihr Brief hat mich tief verletzt . . . Sie schreiben mir

einen so bitteren Brief , weil der gegenwärtige Zustand
meiner Kasse mir nicht gestattet, dieses Mal Ihren
Wünschen Genüge zu leisten . . . Sie werden in Zukunft
wie in der Vergangenheit stets in mir den warmen Be.
wunderer Ihres großen Genies und den treuen , Ihnen
warm ergebenen Freund finden.

Ihr herzlick ergebener M.
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ein einfacher Kriegsvorgang betrachtet werden, welchen der
Friede rückgängig machen konnte. Nach einer derartigen
Kundgebung wird es selbst Eurpa für sehr  schwierig hal¬
ten, diese Inseln , welche von einer sehr edlen Rasse be¬
wohnt  werden , der Herrschaft eines Volkes zurückzu¬
geben , das sich als Barbarenvolk erwies,  indem es
die Diplomatie zu einem internationalen Erpressungsmittel
zu machen versuchte. „Gironale d'Jtalia " schreibt: Das
Vorgehen der Türkei beweist, daß wir es mit einem Staate
zu tun haben, der alle Eigenschaften barbarischen Ursprungs
bewahrte.

Portugal.
Die Gesandtschaft beim Vatikan anfgrhaben . Lissa¬

bon , 23. Mai . Die Kammer beschloß mit SO gegen 45 Stim¬
men ' die Aufhebung der portugiesischen Gesandtschaft beim
Vatikam

Dänemark.
Eine Anleihe? Kopenhagen,  23 . Mai . An der

hiesigen Börse verlautete gestern, daß die dänische Regierung
eine 72 Millionen Kronen -Anlcihe in England ausgenommen
habe. Der Anleche-Kurs beträgt 97% . Der Finanzminister
verweigert  vorläufig jede Auskunft.

Schweden.
Die Flottenspende . S t o ckh o l m, 22. Man Der Staats¬

rat hat in seiner heutigen Sitzung dre vom Schwedrschen
V a n z c r s chi f f sv e r e i n sür den Bau eines Panzerschiffes
gespendete Summe von 12 Millionen Kronen rm Namen des
schwedischen Staates a n g e n o m m e n. Der Komg teilte
bk § dem Reichsmarschall brieflich mit und fugte hinzu er
und sein Königshaus  wollten ebenfalls zur Stärkung
der Wehrkraft des Landes beitragen und schenke deshalb
100 000 Kronen für das Panzerschiff.

Türkei.
Der Versuch einer friedlichen Beilegung der Albaner^

Unruhen. Ko n st a n t i n o p e l, 2s . Man Der Ministerrat
beschloß heute, deir augenblicklich tn Saloniki weilenden
Miniiter des Innern nach Üskub  zu senden, um
eine Beilegung der Unruhen zu versuchen. Der Minister rst
bereits äbgereist. Ein Gerücht behauptet, die Albaner stell.en
unannehmbare  Bedingungen . , . .

Demission des Finanzministers . Ko n st an t l no p e l,
28. Mai . Der Finanzminister Rail Bei hat demisstoniert-
Die Entlassung wurde angenommen . Der Arbe:tsmiNlst. r
Dschavid Bei ist mit der Leitung des smanzmunstcrium-
provisorisch beauftragt worden.

Spanien.
Die Religionsfreiheit der Protestanten . Madrid , -

Mai . Ministerpräsident Canalejas empfing eine ^Abordnung
der spanischen Protestanten , die um die vor zwei Zähren ver-
sproch ene Religions freiheit ansuchte.

Kus Stadt und Land.
WiesLerdener NLchrichtsW»

ly . Vollversammlung der tzandmerltskammer
Im weiteren Verlauf der Verhandlungen fährt Regie

«nrnasrat vr - v. C o n t a fort : Es liege im Plan , die Ge-
werbefürderungsanstalt durch das Kuratorium betreiben zu
lassem, nicht aber —wie cs vorgeschlagenworden fer—, einenVer-
ein zu diesem Zweck ins Leben . zu rufen . Bezüglich der
Finanzierung des Projekts sei in Aussicht genomrlreii, daß
Ln den Kosten ein Sechzehntel mit etwa 2800'SB. d« Han -
werksLammer, der „Gewerbeverein für Nchsau ^
Stadt Wiesbaden , zwei Sechzehnte, die Stadt rirantsurt,
drei Sechzehntel der Dezirksverbqnd und dm verbleibenden
acht SSrM  der Staat aufdringe . D .e KoWn mg
dabei n7ch Möglichkeit niedrig gehalten werden̂ Empfehle
die Annahme der Anträge des Vorstand J .,
einer ftattaehabten Besprechung beantragt Kammermitgued
Kaltwasser (Wiesbaden ). eine Resolution wie folgt : „Die
Mrnmkr lchnt es ab, heute schon endMtigin der Sache M
beschließen. Sie richtet vielmehr an den Bmhtand das L
suchen, zunächst die hauptsächlich bei der Sache interessierten
Hmckwerkervereinitzungen, den Gewerbeverem , ^ Jnnun-
aer  sowie den Handw vztcvo erüanb zu hor>en. ^ uch das
MmtLrmitaUed Jungbecker (Höhr ) bittet , zunächst die
Ansicht des Gewerbeverems sowie der Handwerkervereilii-
gung einzuholen . — Karnmersekretar Schröder  Wider¬
spricht. — K a l t w a s s e r (Wiesbaden ) : ^ hm ^seien die
Pläne zu uferlos . Der Gewerbeveretn werde bm der Aus¬
führung seiner Pläne dasselbe erreichen, ohne daß das Hand-
werk besonders dadurch belastet werde. — 5̂ mmermrtgtied
Fiedler (Ostrich ) meint , der Plan zur Betreibung der
Gewerbeförderuntzsanstalt durch einen von uns ms Leben zu
rufenden Verein sei keineswegs so ganz von der Hand zu
weisen. Im übrigen teilt er die Anficht von Kaltwasser.
Kammermitglieder Dienstbach (Hochs ) ^
(Soden ) unterstützen ebenfalls den Antrag des letztsren̂ nich
minder Kammermitglied Gilles (HeMbach ). ^ Reg -
rungsrat vr . v. C o n t a verwendet sich )ur d/e moKtchst frnl
dige Erledigung der Angelegenheit . Hauptsächlich tarne cs
auf das Statut an , welches in einer gemeinsamen Beratung
der beteiligten Organisationen ^ Z.- Zsestellt werden nnch
- Kammormi-tglied Sander (Wiesbaden ) untefftutztden
Antrag Kaltwasser, weil hier die Details nicht wohl geprüft
werden könnten. — Kammermttgn,ed Schneider  s-
baden): Wenn die der Anstalt in Aussicht 0# ^ " B -
stützungen den Handwerkerorganisationen Dersugung g
stellt würden , lasse sich ungleich mehr erreichen. ^ r M
werbeverein werde sich schwerlich evnem eventuell h ?
fassenden Beschluß unterwerfen . - Kammermitglied Fog er
(Falkenstein ): Wenn die Kammer als offiiKle
des Handwerks nicht ihr Interesse für dm « ®
den Tag lege, werde sich keine Körperschaft Mr ftnanziellen
Unterstützung derselben bereit finden . -
Banz (Biedenkopf ) spricht sür die Annahme des Vorstands-
antrags . — KammiermitglieL Stadtrat Meter (W )
wendet sich besonders gegen die Ausführungen des Kamme
Mitglieds Schneider , sowie gegen Me Bildung eines«
gunt Betrieb der Anstält und befürwortet die Annahme des
vom Kammersekretär Schröder wrAetragcnen Antrags.
Kammermitglied K a l t w a s s e r : Die Sache sei ke'uesw^gs
bereits genügend vorbereitet . — Der Antrag des Vorstatkcs
mit einem Zusatz, wonach vor dem Abschluß des bezüglichen
Vertrags mit den beteiligten Korporationen die Kammer noch
einmal gehont werden soll, wird mit 22 gegen 12 Stimmen

abgelehM und der Antrag Kaltwasser sodann mit demselben
Stimmenverhältnis zum Beschluß erhoben.

Ein Antrag des Verbands freier Vereinigungen selbst¬
ständiger Barbiere , Friseure und Perückemmacher Deutsch¬
lands zu CAn, betresseild Festsetzung der zulässigen Höchjt-
zcchl von Lehrlingen für sein Handwerk, wird, nachdem sich
auch der Gesellenausschuß in diesem Sinne ausgesprochen
hat , äbgslehnt . , _ ,

Von seiten der Kveisshnode Cronberg ist beantragt wor¬
den, den obligatorischen Zeichenunterricht an Sonntagen zu
beseitigen. Der Gesellenausschutz hat ein Gutachten erstattet,
wonach er mit dem Antrag einverstanden ist, sofern Ausnah¬
men für besoridere Fälle auf dem Lande zugestanden werden.
In demselben Gutachten äußert er sich gegen die Verquickung
des Religionsunterrichts mit dem Unterricht in der Fortbil¬
dungsschule. Der Vorstand der Kammer schlägt die Ableh-
nung des Antrags Cronberg vor, und es wird ohne besondere
Debatte einstimmig demgemäß beschlossen.

Die anderweite Festsetzung der Mindesüehrzeit für werb¬
liche Lehrlinge der Damenschneidcrei und des Friseurgewer-
bes auf Grund des Ministerialerlasses vom 25. Dezember
1911 wird obgelehnt, ebenso ein Antrag wegen Festsetzung der
Mindestlchrzeit für Elektroinstallateure auf 4 Fahre.

Gutgeheißen wird eine Gesellenprüsungsordnung für
Modellschlosser und eine gleiche ftir Fahrrad -, resp. Auto¬
schlosser.

Die Jahresnechnung für 1911/12 ist vom Rechnungis-
ausschutz geprüft und richtig befunden worden . Es haben sich
belaufen die Beiträge der Gemeinden auf 33 900 M-, die ein-
geaangenen Gesellenprüftmgsgebühren auf 10127 M., die
Meisterprüsungsgebühren aus 8195 M„ die Gesamt-einnahme
aus 57 989 M-, die Ausgaben sür Reisekosten auf 6000 M.
sür Besoldungen aus 13 230 M., die Portos aus 5891 M.
Me Ausgabe für Beauftragte auf 4352 M., die Geiellcnprü
fung aus 8354 M., für Meisterprüfung aus 5011 M., Mehr
ausgabe 647 M. Der Rechner erhält die nachgesuchte Ent
lastung . Berichterstatter : Kammermitglied Sander
(Wiesbaden ).

Der Haushaltungsplan für 1912/13 , welchem als Unter
grund diese Rechnungsergcbnisse gedient h.aben, findet
en bloc Annahme . Seit 10 Jahren hat der Prozentsatz , wel¬
cher von den Gemeinden als Zuschuß zu den .Kosten der
Kammer zur Erhebung gelangt ist, sich auf 10 Prozent der
Gewerbesteuer belaufen . Dieser Satz genügt nicht mehr,
und es wird vorgeschlagen, sür die Folge den Satz auf 12)4
Prozent zu erhöhen. Wiesbaden und Frankfurt zahlen die
Umlage, ohne sie weiter aus die Gewerbetreibenden abzu¬
wälzen. Die Beträge , welche auf den einzelnen Handwerker
entfallen , sind miinimale. — Kammermitglied Jungbecker
(Höhr) regt die Umlegung nach der Einkommensteuer an. —
Der Erhöhung der Umlage auf IM Prozent wird zuae-
stimmt. Zur Förderung des Besuchs der Bayerischen Ge-
werbeschan 1912 in München werden nach kurzen Auseinan¬
dersetzungen, einem Antrag aus dem Schoß der Kammer her
aus Folge gehend, 590 M. zur Verfügung gestellt.

Endlich berichtet der Sekretär Schröder  noch über das
abgelausene Geschästssemesier. Das neue Handwerkeramt
hat die in es gesetzten Hoffnungen nicht getäuscht. Die In¬
anspruchnahme ist eine stetig steigende. Die Auskunftsstellc
der Kammer sollte noch mehr benutzt werden, als das zurzeit
schon geschieht. Die Ein-sührung der Fortbildungsschulpflicht
auch für weibliche Lehrlinge bildet den Gegenstand eingehen¬
der Erwägungen . . Die Handwerkerorgcmisation entwickelt
sich in erfreulicher Weise. Eine ganze Anzahl neuer Innun¬
gen ist im Entstehen begriffen , so in Wiesbaden und Frank¬
furt eine Zwangsinnung sür Photographen . In Unter-
liederbach hat sich ein neuer Geworbeverein gebildet. 26
Ehrenurkunden und 5 Allgemeine Ehrenzeichen sind auf Be¬
fürwortung durch die Geschäftsstelle verliehen worden. Zwei
Meisterprüsungskommissionen und 18 Gesellenausschüsse
wurden gebildet. 1681 Gesellen- und 454 Meisterprüfungen
fanden statt , DaS Genoffenschostswefen entwickelt sich gut.
Die Rohstoffgenossenschaftfür Schlosser, welche sich übrigens
ihrem eigentlichen Zweck nie gewidmet hat , ist am Hausbau
zugrunde gegangen. Von den Gerichten und anderen Behör¬
den wurden vielfach Gutachten der Kammer eingeholt. Die
Zahl der Aus- und Eingänge belief sich auf rund 45 000
Stück.

Kurz vgr 2 Uhr mittags und nach vierstündiger unun¬
terbrochener Dauer der Verhandlungen wird die Tagung ge¬
schloffen. _ _

in einer starken Stunde auf dem mit gelben Strichen e«
zeichneten HmiMnelhcmsweg über die Lutherlinde und Dorm"
Holzhausen nach Homburg , Bahnhof 20 Minuten weiter«
Schöner, wenn auch etwas weiter der Kaiser -Wilhelms -Weg,
Wegezeichen rotes Kreuz, über den Marmorstein , eine Motz"
artige FÄsgruppe mit schöner Aussicht, später Wegezerchen
brauner Strich , auf steilem Pfädchen nach Dornholzhausen
und Homburg . 1% Stunde . Auch läßt sich von Dornholz-
hausen die Straßenbahn benutzen. Rückfahrt von Homburg
7<>s>; 8 26, 10 os, an Wiesbaden 910, 10 48, ll 43, »Tagblatt -
Fahrplan Nr . 10, oder besser mit der Bäderbahn unter Um¬
gehung von Frankfurt ab Homburg 742, IO»4, an Wiesbaden
814, II« 8. „Dagblatt "-Fahrplan Nr . 1.

Rhein und Lahn.
Unser „Tagblatt "-Fahrplan Nr . 144 zeigt uns für deck

ersten Tag den Weg. In Biebrich^ oder für Ängstlrche, dre
fürchten, keinen schönen Platz zu erhalten , bereits nt Matnz,
besteigen wir das Schiff, ab Mainz 98°, 10, 11, 123», 2 Uhr.
Ohne Übereilung entnehmen wir dann unserem Führer dre
beigelegte hübsche Karte , und bald rechts, bald links Ausschau
haltend , lassen wir die Wunder des Rheins an uns vorüber--
ziehen. Geschäftige, emsige Städtchen und freundlich Deine
Dörflein . Von manch einsamer Höhe zeigt nur der hoch^
ragende Kirchturm, daß dort oben auch inmitten der lieblichen
Frühlingspracht Menschen wohnen, die vielleicht nicht wiffen,
was uns htnaussührt aus der glänzenden , reichen Stadt in
die einsamen Wissengründe ; die dort Glanz und Reichtum
sehen, wo uns aus langer Häkserreihe nur des Alltags ern¬
stes, mahnendes Gesicht entgegenstarrt , so unerbittlich kalt und
herzlos , wie die blassen, hohen Häuser , die eng sich aneinan-
der drängen zu einem großen Kirchhof sür die Lebenden.
Wer möchte es uns da verargen , wenn draus aus Gottes
immerschöncm Garten wir stets neue Lebemsfrende suchen?
Dort , am Rhein , da klimmen jetzt die altersmüden Burgen
auf zu den steilen Bergen , und der Wanderer sucht mit emsi¬
ger, geschäftiger Mühe all deren Namen in dem Plan richtig
wufzufinden. Anderem wieder liegt gar wenig daran , wer all
die ungebärdigen Ritter und deren kühne Fslsenburge eircht-
mals in Scherben geschlagen. Mit leuchtenden Augen sehen
sie nur , wie neue und doch wunderalte Mären dem Wachen
sich erschließen. Nur zu früh sind wir in Coblenz Wir
suchen uns ein Unterkommen für die Nacht, und dann sehen
wir uns in dem lieben, alten Städtchen um. Wir brauchen
uns auch am zweiien Tage nicht zu beeilen, denn nur eine
vierstündige Wanderung wartet unser nach der mühelosen
Rheinfahrt des Sonntags.

Wir gehen von Coblenz über den Rhein , über die obere
Psafsendorser Brücke nach Pfassendorf und von hier über den
Astersiein, Festung mit schöner Aussicht asts den Rhein , nach
Ehrenbreitstein . Weiter aus die Feste Ehrenbreitstein (Ein¬
trittskarte 50 Pf . bei der Torwache). Dann über das Dorf
Niederberg nach dem berühmten Wallfahrtsort Aremberg,
Kloster mit schönen überaus sehenswerten Anlagen . Wir
bleiben auf der Höhe, am Jägerhaus (Wirffchaft) vorbei, und
gelangen nach insgesamt 4stündiger Wanderung nach Ems,
dessen Umgebung überreich an hübschen kleinen Wanderungen
ist. über die Rückfahrt über Coblenz oder Diez gibt uns der
„Dagblatt "-Fahrplan Nr . 48, bezw. Nr . 1 ausführliche Aus-

> kunft . Letzter Zug über Diez : Ab Ems 6« , an Wiesbaden
95°. .,Dagblatt "-Fahrplan Nr. 7. Letzter Zug über Ehren-
breitstein : Ab Ems 10 44, an Wiesbaden l 43. „Dagblatt ".
Fahrplan Nr . 48. K a r l R. S chi c m a n n.

Pfingstrvanderungen.
Oberursel - Sandplacken - Herzberg-

Saalburg - Homburg. (6 Stunden .)
Diese wie die folgenden Wanderungen entnehmen wir,

erheblich gekürzt, dem „Führer durch den Taunus und
Rheingau " von Fr . Laupus (Preis geb. 2 M., mit vielen
Karten und Abbildungen ). Ab Wiesbaden : 544, 6-°, an
Oberursel 7°8, 848, ,.Tagblatt "-Fahrplan Nr. 10. Bon hier
Wegzeichen gelber Strich in 1 Stunde über den Schiller¬
turm , mit schöner ^lnssicht zur Hohen Mark. Oder Wege-
zeichen rotes Dreieck in 1%  Stunde durch den Kastamienwald
und die Schietzstände zur Hohem Mark. Auch kann man mit
der Frankfurter Meinbahn für 25 Pf . dorthin fahren . Zum
Frühstücken ist beste Gelegenheit hier . Weiter ans der Kamo-
nenstratze Stunde bergan bis zur Stratzenbiegung am
Söhellbach; hier rechts ab mit blauem Strich , dann links ab
auf der GrenzschMise über das Bächlein und steil hinauf
zum Viermärker , einem alten Grenzstein . Nun links um
den Kolbenberg herum zum Psahtgraben auf dem Kamm
des Gebirgs und an diesem links einige Minuten hm zum
Sandplacken, 670 Meter , 2%  Stunde von Oberursel . Wirt¬
schaft. Wir folgen den gelben Wegezeichen über den Reb
hühnerberg , 686 Meter , vorbei an dem Römerlastell Herden
stock mit hohem Mauerwerk . Nach %  Stunden vom Sand
placken der Rotzkops, 633 Meter , hier rechts ab, Wegezê en
grüne« Strich , zum Herzberg, 588 Meter , 1 Stunde 10 Bkin.
vom Sandplacken. Eine prachtvolle Aussicht erschließt der
neuerbaute Kaiser -Wilhelm -Turm auf dem 1J1°
durch den Homb-urger Taunusklub erbaut . Auf starrem
Fellsensockel erhebt sich mächtig der Turm , dessen wertaus-
ladende Plattform ganz den römischen Wachturmen nvchge-
bildet ist. Wirtschaft . Auch bergab lassen wir uns von den
Wegezeichen, grüner Strich , führen und gelangen m -4
Stunde zur Saalburg , von deren twiederaufgebautem Kastell
der obengenannte Führer eine ganz vortvefflrche, obenw
kurze wie Ware Beschreibung enthält . (©. -70.) §Spn hP«

— Todesfall . Gestern starb im „Roten Kreuz " der Land¬
tagsabgeordnete Karl Firzlaff  aus Degow in Pommern
im 66. Lebensjahr . Er vertrat seit 1898 den Wahlkreis Kol-
berg-KüSlin, gehörte auch von 1898 bis 1903 dem Reichstag
an . Firzlaff zählte zur deutsch-konservativen Partei.

— Haftet der Beamte dem Empfänger wegen Verzöge¬
rung in der Telegrammbeförderung ? Das Reichsgericht haüe
sich unlängst mit einer Frage zu befassen, die sür weite
Kreise Interesse hat . Es handelte sich um die Fesfftellung,
ob ein P o st b e a m t e t  auch in den Fällen für sein Ver¬
schulden haftet , wo die Reichspost an sich die Haftung ablehnt.
Die Reichspost haftet für Verzögerungen in der Beförderung
nicht. Das Reichsgericht  hat aber mit der Bestätigung
eines Urteils des Oberlandesgerichts Celle erklärt , daß der
Postbeamte haftpflichtig  ist , der die Verzögerung ver¬
schuldet hat.

— Das neue Schützenhaus hinter der „Fasanerie " bildete,
den Hquptgegenstand der Verhandlungen der „Wiesbadener
Schützengesellschast" in deren letzter Mitgliederversammlung.
Nachdem zu Abgeordneten für den Gesamtausschuß des
Deutschen Schützenbundes die Herren Stadtrat Kalkbvenner.
Louis Heiser, Paul Kurz und Karl Grünig , als Ersatzmänner
die Herren AuM -st Beckel, Karl Schlink, Or . Baer trnd Vr.
Hasselmann gewählt waren , wurde der korporative Eintritt
der Ĝesellschaft in den Jungdeutschland -Bund sowie als
Ortsgruppe in den Schießverein deutscher Jäger beschlossen.
Die Gesellschaft wird bei dem Festzug des Bundesschießens,
sür welches eine Ehrengabe im Wert von 500 M. bewilligt
wurde, von der gesamten Kapelle des Feldartillerie -RegimentS
Nr. 27 begleitet werden. Vom dritten Feiertag ab werden
die neuen Schießstände eröffnet . Bon einem großen
Schützenfest anläßlich der Eröffnung des neuen Schützen¬
hauses soll abgesehen, ein solches aber im nächsten Jahre
abgehalten werden. Im Juni wird ein Festakt mit Festmahl
und Vereinsschießen abgehalten werden. Wegen der Fähr¬
verbindung nach dem neuen Schützenhaus soll zunächst eine
Auto-QmnibuSverbindung ins Leben treten , die vom Markt¬
platz durch Friedrichstraße , Bismarckring , Seerobenstratze nach
Clarenchal und von da nach den SchieWäuden geht.
Der Wagen soll ungefähr 30 Personen faffen. Son¬
derfahrten , bezw. Fahrten mit kürzeren Zwischenpausen sollen
auf den Endstationen vorgesehen werden. Der Fahrpreis
dürste im Höchstfall 40 Ps . sür die einfache Strecke betragen.
Für eine Teilstrecke, eitoa von der Lahnstratze aus , würde sich
der Fahrpreis auf 25 Pf . ermäßigen . Insgesamt werden
im Sommer täglich 15 bis 17 Fahrten zu leisten^sein, die
morgen 9 Uhr beginnen und sich im Bedarfsfall bis 10 Uhr
abends ausdehnen . Auch sollen die Wagen für Rundfahrten
der Kurverwaltung benutzt werden.

— Burgenfahrt . Die „Bereinigung zur Erhaltung deut¬
scher Burgen " hat Vorsorge getroffen, daß an den aus der
diesjährigen Burgeufahrt berührten Morisch bedeutsamen
Stätten von genauen Kennern der Geschichte dieser Orte
Borträge gehalten wepdeu, so daß auch dadurch die Fahrt
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äußerst genußreich und bslehrend zu werden verspricht. Auf
der Burg Nassau wird Baurat Beilstein einen Vortrag hal¬
ten, aus dem Stammschloß des Freihevrn vom und zum
Stein Lehrer Bubi .nger , während Rentmeister Lück hier die
Führung übernommen hat . Ferner halten Vorträge : Dom¬
kapitular Geistlicher Rat Dr . Höhlar im Dom zu Limburg,
Generalmajor z. D. v. Hepke in der Burg Runkel, Professor
Gvopius im Schloß zu Weilburg , Fürstlicher Baurat Seiler;
im Schloß zu ,Braunfels , Professor Dr . Glool auf der Ruine
Kalsmunt bei Wetzlar, Archivrat Dr . Küch im Schloß, bezw.
im Staatsarchiv zu Marburg . Universitätsrektor Professor.
Dr . Schenck in der Universität und LhzsumSdirektor Dr . See¬
hausen in der St . Glisabethkirche zu Marburg . Wie der
Burgverlag mitteilt , erscheint in den nächsten Tagen anläß¬
lich der Burgenfahrt eine Sondernummer der in seinem Ver¬
lag erscheinenden Zeitschrift „Der Burgwart ". Von den Mit¬
arbeitern seien genannt : Bezirkskonservator Professor Luth-
mer in Frankfurt a. IN., Bezirkskonservator Geheimer Re-
gisrungsrat Professor Dr . v. Twach in Cassel, Professor
Gropius (Weilburg ), Maximilian Rapsilber (Charlotten-
burg ), Kunsthistoriker Ernst Wenzel (Cassel), Geh. Archivrat
Dr . Wagner (Wiesbaden ) und Fürstlicher Baurat Seiler
(Braunfels ). Interessenten steht diese Sondernummer zur
Verfügung ; dieselbe ist erhältlich von der Geschäftsstelle der
Vereinigung , Bcrlin -Grunewald.

— 50 Jahre sind es a>m ersten Pfingsttag , daß der a,m
Freitag vor einem Jahre verstorbene Prälat Dr . Keller
zum Priester geweiht worden ist. Aus diesem Anlaß wird
in St . Bonifatius vormittags 7 Uhr eine Messe für ihn ge¬
lesen. — Die für seine Grabstätte bestimmte Gedächtnistafcl
konnte noch nicht errichtet werden, da dieselbe unterwegs
Schaden gelitten hat und nochmals .angefertigt werden. muß.

— Die Heidelberger Schlößbcleuchtung. Für diesen
Sommer sind 10 Beleuchtungen des Heidelberger Schlosses
-angekündigt, und Mar für folgende Tage : 16. und 28. Mjai;
9., 18. und 30. Juni ; 7., 17. und 28. Juli ; 6. August und
7. Oktober.

— Wiesbaden aus der Vogelschau. Ein interessantes Bild
von Wiesbaden, aus dem Delag-Luftschiffe „Viktoria Luise"
gesehen, das die ganze Innenstadt , die nördlichen und östlichen
Stadtteile bis hinaus in den Taunus zeigt, bringt die letzte
Nummer der Wiesbadener illustrierten Halb monatschrift „Die
Weltkurftadt" (Herausgeber Ludwig Anders) . Auf diesem
Bilde „Aus der Vogelschau" ist die ganze Stadtanlagc mit
allen ihren Einzelheiten, die Straßenzüge und Baulichkeiten.
Schloßplatz, .Kuranlage, Rheinstratze, Luisenplatz deutlich zu
erkennen. Das vorliegende Heft ist in der Hauptsache dem
Kaiser und seinen Beziehungen zu Wiesbaden gewidmet.

*
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,

remeinde. (Synagoge : Michelsberg,) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbaih : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 9,15 Uhr. Wochentage:
morgens 6,30 Uhr, nachmittags 7.30 Uhr. Die GemeiNde-
brbliothek ist geöffnet : Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
stvaße 16, Sabbath -Eingang 7.45 Uhr, morgen 8.80 Uhr,
Mussaf 9.15 Uhr, Vortrag nach Mussaf, Min-cha und Schiur
4.30 Uhr, Ausgang 9,20 Uhr, Wochentags: morgen 7 Uhr.
Minchi und Schiur 8.15 Uhr, Maarif 9.20 Uhr. Schiur für
sunge Leute : Samstag 3.30 und 8,15 Uhr, Sonntag 7.15 Uhr.

Gbeater . «tunst , Uorträge-
" Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung

von „La Traviata " (Abonnement A, gewöhnliche Preise ) mit
Fräulein Friedfeldt in der Titelrolle singt Herr Dr . C 0 p 0 nh
zum erstenmal den Alfred ; neu besetzt sind ferner noch die
Partien der Flora mit Fräulein Borgt und des Marquis mit
Herrn Eckard, während in den weiteren Rollen Frau Krämer
und die Herren Schütz, Rchkopf, Schuh und Schmidt Mitwirken.
Morgen findet eine Wiederholung von Lortzings komischer Oper
„Der Waffenschmied" statt , in welcher, wie bereits mitgeteilt
wurde, Herr Schwegler hier zum letztenmal den „Hans
Stadinger " singt. In den weiteren Partien wirken Frau
Krämer (Marie ) , Fräulein Schwartz und die Herren Erwin,
Geisse-Winkel, de Leeuwe und Spieß mit . (Abonnement L,
gewöhnliche Preise .)

* Residenz-Theater . Am Samstag gelangt nach mehr¬
jähriger Pause Feydeaus beliebter Schwank „Die Dame von
Maxim" in vollständig neuer Einstudierung zur Aufführung.
Die Hauptrollen sind besetzt mit den Damen Richter (Crevette) ,
van Born (Gabriele ) , Horsten (Clementine) und mit den
Herren Bertram , der auch die Spielleitung führt (Dr . Petypon ) ,
Hager, (General Petypon ) , Miltner -Schönau (Dr . Mongi-
court) , Nesselträger (Varlin ) , Tautz (Marodier ) . Keller-Nebri
(Corignon) , Bartak (Herzog Guy) . Der übermütige Schwank
wird Sonntag , am ersten Feiertag , toieüerholt. Am zweiten
Feiertag , Montag , geht der große Schlager „Die , fünf Frank¬
furter " nochmals in Szene und am Dienstag wird auf viel¬
seitigen Wunsch Lengyeles packendes Drama „Taifün " gegeben.
Am Freitag , den 81. Mai , schließt die Spielzeit des Schau¬
spiels und am Samstag , den 1. Juni , beginnt wieder die
Operettenspielzeit unter Leitung des Herrn Direktor H, Norbert.

* Bolks-heater. Ein abwechslungsreiches Programm
bringen die Psingstfeicrtage . Sonntag , den 26, Mai , nach¬
mittags 4 Uhr, geht bei kseinen Preisen „Die Angst" und das
Singspiel „Alt-Wien", abends 8.15 Uhr „Der Sonnwendhof"
in , Szene . Montag , den 27, Mai , gelangt nachmittags 4 Uhr
bei kleinen Preisen das stimmungsvolle Volksstück mit Gesang
„Unser Doktor" zur Aufführung , während abends die immer
gern gesehene Posse mit Gesang „Die schöne Ungarin" neu
einstudiert gegeben wird,

Vereins -Nachrichten.
* Der „Wiesbadener Militärverein,  E , V.",

macht am 26, Mai, ,Pfingstsonntag , einen Ausflug nach der
Hallgarter Zange und Hattenheim , Spielleute gehen mit.
Abfahrt von Wiesbaden Hauptbahnhof 7.03 morgens , von
Bahnhof Dotzheim 7.21 morgens, Fahrkarte bis Chaussee¬
haus lösen.

* Der Männergesang -Verein „U n i 0 n" macht am zwet'tcn
Pfingstfeiertag einen Familienausflug nach Bleidenstadt
(Gastwirt W. Müller ) . Gemeinsame Abfahrt ab Haupl-
bahnhof 1 Uhr 19 Min ., ab Dotzheim 1 Uhr 38 Min.

* Auf bielseitigen Wunsch hat sich der Vorstand des hiesigen
Zweigvereins des „Evangelischen ^Bundes"  entschlossen,
am Sonntag , den 9, Juni d, I ., eine Sonderiahrt nach Münster
a. Stein -Kreuznach zum Besuche des Hutten -Sickingen-Denk-
mals und der Ebernburg zu veranstalten . Da der Press der
Fahrt (Hin und zurück 2 M. 50 Pf .) ein weit billigerer ist, als
derjenige der vorjährigen mit 400 Personen unternommenen
Sonderfahrt nach Speyer , ist anzunehmcn, daß die Beteiligung
auch diesmal eine recht zahlreiche werden wirb. Bekanntlich
verlief die vorjährige Fahrt ohne jeglichen Mißkkang. Diesmal
wird mittags — etwa 1 Uhr — abgefahren werden. Anmel¬
dungen nimmt schon jetzt Herr Kaufmann Alwin Senebald,
Ecke Bismarck-Ring und Bertramstraße , entgegen.

£hss dem Cmtdftrets Wiesbaden.
— Bierstadt, 22, Mai . Der Gerne in de rat  erteilte in

seiner letzten Sitzung dem Herrn W, -« reger die widerrufliche
Genehmigung zur Einsetzung eines Mietwassermeffers in dem
Hungerschen Garten , desgleichen einem Baugesuch des
Gärtners H. Martin auf Errichtung eines Hühnerstalles aus
seinem Besitztum, Distrikt „Haiern ", Dem Ersuchen des
Krieger- und Mtlitärvereins um Abgabe von Weichholz aus
den Gemeindewaldungen zur Ausschmückung des Festplatzes

Wiesbadener Tagblatl«
gelegentlich des Kreiskriegerfestes wird entsprochen und das
Konzessionsgesüchdes Karl Ludw. Mayer zum Betrieb einer
Schankwirtschaft in seinem Hause Schulgasse 9 a auf Will¬
fahrung bemttachtet,

r . Schirrstein, 22. Mai , Das auf der Rhennichen Moior-
bootswerft liegende Motorboot „Bingen"  geriet heute
nachmittag durch die Unvorsichtigkeit eines Lackierers in
Brand,  Der Mann , welcher einer Masse, die zum Abwaschen
von Lack dient, Terpentin zur Verdünnung beisetzte, steckte sie
durch Zigarrenrauchen an. Die Kajütte wurde innen und außen
stark beschädigt. Der Schaden dürste sich auf 300 M. be¬
laufen. Die Ablieferunassrist des Bootes , die Pfingsten sein
sollte, wird dadurch auf einige Zeit verschoben. — Bei dem
heutigen Ge n era laus he bungs  g e s ckäf  t wurden von
hier gezogen 5 Mann zur Infanterie , je ein Mann zur
Festungsartillerie , Feldartillerie und Marine , Es ist auf¬
fallend, daß aus einer 5000 Einwohner zählenden Gemeinde
so wenige Leute gezogen werden. Trotzdem stellt Schierstein
einen ganzen Teil Mannschaften bei fast allen Truppenteilen,
da sich zahlreiche junge Leute schon vor ihrer Zeit freiwillig
bei den umliegenden Truppenteilen melden, um so ihrer
Dienstzeit früher genügt zu haben.

ei. Hochheim, 22, Mai . Bor einigen Jahren erwarb der
Josephsverein die Spindlersche Billa mit den ausgedehnten
Parkanlagen . Die Villa wurde vergrößert und soll demnächst
als „A n t 0 n i u s h e t m" eröffnet werden. Es sollen nament¬
lich altersschwache sieche und krüppelhafte Leute darin unter¬
gebracht werden. Die Pflege der Insassen werden Schwestern
aus dem Kloster Heiligenstadt (Eichsfeld) übernehmen. Die
feierliche Einweihung der Anstalt findet am 13. Juni , dem
Antoniustag , statt.

NaffmüschS Nachrichten.
— Schwalbach a. T., 20. Mai . Unsere Freiwillige

Feuerwehr  begeht am 20. Juli ihr 25jährigcZ Jubelfest
und Einweihung ihrer neuen Standarte;  letztere ist
bei der Viötorschen Kunstanstalt in Wiesbaden bestellt.

= Eltville , 23. Mai . Zu Pfingsten begeht die Firma
C. Fellmer,  Eisen - und Eisenwarenhandlung , sowie Haus¬
und Küchengerätegeschäst, ihr 5 0 j ä h r i g e s Geschäfts-
s u b i l ä u in. Die Firma wurde im Mai 1862 von dem 1890
verstorbenen Karl Fellmer gegründet und wird seit etwa 10
Jahren von dem Sohn und jetzigen Inhaber , Herrn Joseph
Fellmer , mit bestem Erfolg weitergeführt.

— Lcnzhahn, 21. Mai , Hier starb der Altbürgermeister
Christian Racke im Alter von 77 Jahren . Er war nahezu
40 Jahre unser Ortsoberhaupt und hatte erst kürzlich auf
eine Wiederwahl ,verzichtet.

— Katzenelnbogen, 22. Mai . Die von der „Vereinigung
für Qrtsgejchichttz" auf dem „Einrich" veranstaltete Aus¬
stellung  wird am ersten Psingstmorgen im alten Schloß
hiMselbst eröffnet werden.

— Schwickershausen bei Camberg , 20. Mai . Die Familie
Gastwirt Jakob Hartmann  Hierselbst wurde durch einen
unglücklichen Zufall schwer heimgesucht.  Ihr etwa
6 Fahre altes Kind spielte mit einigen Altersgenossen mit
Feuerzeug , wobei die Kleider des bedauernswerten Kindes in
Brand gerieten . Den erlittenen Brandwunden ist das Kind
nach einem Tag erlegen.

X Diez, 21. Mai . Die Witwe des verstorbenen Joseph
Baum , welche seit 1% Jahr in Wiesbaden lebt, hat dieser
Tage als Miterbin die „Villa Emma" nebst einem in der Berg¬
straße gelegenen Grundstück für 39 825 M. gekauft.
— Unsere Volksbibliothek,  die erst vor einigen Jabren
gegründet wurde, hat einen Bestand von 2650 Bänden aufzu¬
weisen. und erfreut sich eines zahlreichen Leserkreises. 800 M.
sollen wieder zur Neuanschaffung Verwendung finden. Zur
Volksbildung soll auch das im W, Stollschen Haus am Markt¬
platz neu errichtete „Kino" in Benutzung genommen werden.

no , Limburg, 21. Mai . Der Mittelrhemische Pferde-
zuchtverein  feiert am 7. und 8. Juli das Fest seines 25-
jährigen Bestehens,  verbunden mir Fohlenmarkt.

4- Herborn, 21. Mai . Unsere zweite Pfarrei ist durch Ver¬
setzung des seitherigen Inhabers erledigt. Die Wiederbesetzung
erfolgt durch Gemeindewahl. Die Stelle ist ausgeschrieben.
Zu Gastpredigten soll nicht eingeladen werden. Die Pfarr-
wahl  selbst ist Mittwoch nach Pfingsten . — Das theologische
S e minar  hat seine Vorlesungen wieder eröffnet. Dieselben
werden gelesen von Herrn Direktor Professor Knodt, Dekan
Professor Haußen und Pfarrer Weber. — Hier hat sich eine
^Filiale des Wetzlarer Konsumvereins  aufgetan . ES
war dies der Wille vieler Herborner Bürger , da die Preise
hier für Lebensmittel teurer sind, wie in den großen Nachbar¬
städten.

L. Hachenburg. 21. Mai . Wie verlautet , sind die
R e s e r b e 0 s siz i e.re , aus dem hiesigen Kriegerver¬
ein ausgetreten.  Die Veranlassung dazu soll ein Artikel
im „Erzähler vom Westerwald" gewesen sein, in dem das
Fehlen der Reserveoffiziere bei der Kaiser-Geburtstagsfeier
des Vereins gerügt wurde. Der Artikel soll, wie behauptet
wird, vor seinem Erscheinen die' Zustimmung des Krieger-
vereinsvorsitzendengefunden haben. Es wurde nun den Offi¬
zieren, die übrigens am Tag jener Feier verhindert waren,
vom Bezirkskommando nahegelegt, aus dem Verein aus¬
zutreten.

8 . Altenkirchen (Westerwald) . 21. Mai . Der Kreisaus-
schuß hat für die Nationalflugspende  aus Kreis¬
mitteln einen Betrag von 1000 M. gespendet. ,— In der letzten
Kreistagssitzung wurde beschlossen, zur Aufbringung des auf
den Kreis Altenkirchen fallenden Anteils an dem Gesellschafts-
kapital des Elektrizitätswerkes „Siegerland " zu Siegen eine
Anleihe  von Mill . M. bei der Kreissparkasse, aufzu¬
nehmen und mit 5Va Proz . zu verzinsen und zu tilgen.

Gerichtliches.
ftits auswärtigen Gerichtssälen.

Ein neuer Bernd(-Hirsch-Prozeß,
ö. Mainz , 23. Mai . Vor der ersten Strafkammer wurde

gestern der Pretzprogeß gegen den Chefredakteur Hirsch des
„Mainzer Neuesten Anzeigers"  wegen Beleidi¬
gung  des Beigeordneten B e r n d t verhandelt. Die Verhand¬
lung währte von morgens 8 bis abends 6 Uhr. Der Angeklagte
hatte in einer Nummer seines Blattes im Februar im An¬
schluß an eine Notiz der „Mainzer ' Volkszeitung" die Be¬
merkung gemacht, daß im Dammrutschprozeß der Beigeordnete
Berndt im Bauausschuß s e i n W 0 r t v e r p f a n d e t , daß den
Prozeß die Stadt gewinnen würde. Wenn der Prozeß verloren
ginge werde er sein Amt als Beigeordneter am anderen Tage
nie der legen.  Nun sei der Prozeß in allen Instanzen
verloren worden, aber der Beigeordnete Berndt habe bis jetzt
sein gegebenes Wort nicht eingeläst. Hierin erblickte Berndt
eine Beleidigung. Er erklärte, daß er niemals sein Ehrenwort
gegeben daß er sein Amt niederlege, wenn der Prozeß ver¬
loren ginge. Nur habe er im Prrvatgespräch gesagt, er sei
sicher, daß der Prozeß gewonnen werde, er könne dafür sein
Amt vreisgeben. Der Angeklagte Hirsch will die Mitteilung,
wie er sie in seinem Blatte gebracht, von dem sozialdemokra¬
tischen Stadtverordneten Weiß gehört haben, der aber als
Zeuge versagte und behauptete, die Sache von dem Angeklagten
gehört zu haben. Ein anderer Stadtverordneter , Architekt
Weiße, hatte zu verschiedenenZeugen sich dahin geäußert , daß

-Berndt tatsächlich diese Bemerkung im Bauausschuß gemacht
hätte Auch dieser Zeuge machte in der Hauptverhandlung
andere Angaben. Tatsache ist, und das ging aus der Verhand¬
lung hervor, daß Beigeordneter Berndt die Äußerung im Bau-
ausschuß Acht üd-macht hat. Der Verteidiger des Angeklagten.

Freitag , 24 . Mai 4612. Nr . 24S.

Dr Bopp (Darmstadt ) . hatte eine Reihe von Vertagungsan-
trägen und die Ablehnung des gesamten Gerichts wegen Be.
sorgnis der Befangenheit gestellt, sie wurden aber sam-lich
abgelehnt. Staatsanwalt Dr . Mayer oeantvagte 1 Monat Ge¬
fängnis , das Gericht ging über diesen Antrag hinaus und per-
urteilte den Angeklagten zu 2 Monaten Gefangnes.
cruHeodem. erkannte es <mf U r t e r l s P u v l r i.cct r o n rn btix
hiesigen Zeitungen, „Frankfurter Zerlung , „Frankfurter
Generalanzeiger" und „W i 0s b a Le n er rag b la .t t . re„
Verteidiger wird gegen das Urteil Revision beim Reichsa-rrcht
einlegen. äur „Titanic" -Katastrophe

w Berlin . 22. Mai . Die Erörterungen über den Unter-
gang der „Tirmric" haben eine Priva .tklag  e gczeittgt, die
larcoiri  nnÄ bc.r geslHästsführende Direktor der I n̂rconi.
drahtlosen Telegraphei^ Gesellschast gegen den veraniwor --
lichen Redakreur der „Welt am Montag  ansrrengwn.
Unter der Überschrift „Der Gemütsmensch. Marconi hatte da»
Blatt die Behauptung aufgestellt, der Ernnder habe skrupellos
aus der Katastrophe den Schmerz und die Qual . Tausender zu¬
gunsten seiner Gesellschaft in bar gemünzt. Die Verhandlung
üieser Wagesache wird möglicherweise noch vor den Gerichts-feriert itottfinberi

* Ein gefährlicher Kontrolleur ist der Kontrollbeamte der
Land es Versicherungsanstalt  der Rheinprovmz Otto
H. aus Neuwied gewesen. Der Mann hat im . letzten Jahre
fortgesetzt unzüchtige Handlungen  an schulpflichtigen
Mädchen vorgcnonrmen, diese auch zur Duldung solcher ver¬
leitet. Die Strafkammer Neuwied  verhängte eine Ge¬
fängnisstrafe  von 1 Jahr 3 Monaten über ihn.

SpOvL
Pfcrberetuten,

* Dortmund , 22. Mai . Herrsn -Flochrennen. 2000 M.
1. W. Bischoffs Dalmigavie (Li, v. Maßner ) . 2. Koromaya.
3. Melusins . 72:10: 19, 14, 17:10. — Offizier-Jagdrennen.
2000 M. 1. Lt Lipkens Mariani (Lt. Grat Holck) . 2, Lisna-
garvey, 3, Drubtful Lady. 18:10: 10, 11:10. — Burggrafen-
Jagdrennen , 3000 M. 1. Graf F . E. Metternichs Jap
(Mischon) , 2. Decoration, 3. Salve . 19:10; 15. 21:10. —
August Köme -Memorial . 5000 M, 1. C. Cosacks Dischargcd
(Lt, v. Moßner ) , 2. Lucky Jap , 3. Coppee. 70 :10; 23, 18,
39:10. — Hohensyburg-Jagdrennen , 3000 M. 1. Rittm . Mhlius
Harmlos (Kühl) , 2, Ruhm, 3. Kreppwör. 18:10, — Hamer-
bach-Jagdrennen . 2000 M. 1, Ravenhergs Esto (Hr. von
Westernhagen, 2. Plutarch , 3, Wahn, 18:10.

* Tremblah, 22. Ndar. Prix giouzi. 2500 Franken . 1.
Hennessys Saufovind (I . Reiff) , 2. Iowa , 3. Woddittg Wreath.
85:10: 19. 24 :10, — Prit Legitime. 4000 Franken , 1, r>.
Hennessys Conitusion (I . Reiff ) ., 2. White Ross II ., 3. Und«.
192:10: 83, 34, 13:10. — Prix Don Carlos . 4000 Franken.
1. Bar . Gourgauds Berres (I , Reiff) , 2, Lucknow, 3. Roi
Bomba. 98:10; 22, 12, 21 :10. — Prix Partlei . 5000 Franken.
1 I . Sterns Gilles de Rais (Garner ) , 2. The Jrishman,
8. Vie de Luxe. 12:10. — Prix Noelie. 5000 Franken . 1. T.
P . Thornes Gros Jean II (Sharpe ) . 2, Field Trial , 3. Cala¬
mus . 23:10; 12, 20 :10. — Prix Patriarche . 4000 Franken.
1. B. Berlins Minotaurs (Barat ), 2. Antithese. K. Ormuzd.
113:10; 35, 20. 33:10.

*

* Ein Sieg über Lewis. Aus Paris,  23 . Mai , wird
gemeldet: Der 18jährige französische Faustkämpser Char-
p e n t i e r hat gestern abend den Amerikaner Willie Lewis
nach zwei Runden besiegt.

* Turn - und Spiclfcst . Mit dem Turn - und Spielfesi
des Turnvereins am 2. Juni auf dem^Sportplatz an der
Frankfurter Straße ist ein S cha u s chw i m m e n im
Äugusta-Biktoriabad verbunden, das pünktlich um 1D/tz Uhr
beginnt . Eröffnet wird die Veranstaltung durch einen Bortrag
des Sängerchors , woran sich die Vorführungen unter Leitung
des Obmanns der Schwimmabteilung Herrn Karl Schaefer
anschließen. Nach dem allgemeinen Aufschwimmen folgt daS
Schulschwimmen, und zwar deutsches Brustschwimmen,
Rückenschwimmen, Seiteschwimmen und Hand- über Hand¬
schwimmen, Springen vom 1-Meter -Brett , 60-Meter -Schnell-
schwimmen. Springen vom 3-Meter -Brett , Tellertauchen,
Kopfweitspringen , Strcckentauchen. Den Schluß bildet ein
Hindernisschwimmen in Kleidern. Für Zuschauer sind die
großen Tribünen im Schwimmbad bereit gehalten.

* Bei dem Wettspielen des Turngaues Wiesbaden a.W
19. Mai wurden die Gaumei st er schäften  im Tamburm-
ball, Faustball und Schleudcrball vom „Turnverein Wiesbaden"
errungen. Der Gauspielwart Emil Fleinert leitete die Spiele.

* Ausscheidungsrennen drs Gaues 8. An dem Aus-
schsidungsrcnnen für die olympischen Spiele in Stockholm über
die 316 Kilometer große Strecke: Hofheim, Hattersheim,
Nordenstadt, Igstadt , Bierstadt, Naurod, Bremthal , Eppstein,
Hofheim, die in acht Runden durchfahren werden mussten
(Maximalzeit 12 Stunden ) , beteiligten sich 18 Fahrer . Di«
dritte Runde vollendeten nur 11 Fahrer und nach der fünften
Runde fuhren nur noch 2 Mann . Nach dieser Runde stand
I . Mehl (Wiesbaden) in seinen Leistungen am höchsten. Er
hatte gegen den ÄäMfolgenden einen Vorsprung von 23
Minuten . Trotzdem gab er das Rennen auf . Es führten noch
2 Fahrer die fcdjfte Runde und nach derselben behauptete Franz
Beierer (Bonames ) , Mitglied des Frankfurter Radfahrer-
Quartetts All-Heil 1902, allein die Bahn. Er war der einzige,
der die 8 Runden vollendete und kam nach 14stündiger Fahrt
ans Ziel , Der Genannte nimmt nun auf Kosten des Gaues 7
an dem Rennen in Schweden teil.

VermischteZ-
Unwetter. Paris,  23 . Mai . Über Compiegne und Um¬

gebung ist gestern ein starkes Gewitter niedergegangen. Der
Blitz schlug in eine Kirche ein und der Kirchturm durchschlug
im Fallen die Dächer mehrerer Häuser . Bier Passanten sowie
der gerade in der Kirche befindliche Vikar wurden durch herab-
fallendes Gesteiu schwer verletzt.

Die Ehre der Schwester gerächt. N r z z a , 22. Mar . Hier
spielte sich vorgestern nachmittag ein etwas ungewöhnlicher Rache¬
akt ab. Im Oktober vergangenen Jahres sollte die Hochzeit
des jungen Berrrardini mit einer hübschen Italienerin statt¬
finden. Die Gäste und die Braut hatten srch bereits auf dem
Standesamt eingefunden, doch der Bräutigam erschien nicht.
Gestern nachmittag nun traf der Bruder der getäuschten Brau:
zufällig auf der Nizzaer Promenade mit Bernardini zusammen.
Sofort zog er einen Revolver und schoß den ungetreuen
Bräutigam nieder, der mit sehr schweren Verletzungen nach dem
Hospital gebracht wurde.

Eine mildtätige Stiftung zur „Tttanic "-K«taftrophe.
New N 0 r k , 21. Mai . Der Millionär Widner-Philadelphia
stiftete zur Erinnerung an die „Titanic "-Katastrophe, bei dev
sein Sahn und sein Enkel umkamen, vier Millionen zur St -,
richtung eines Kinderkruppelheims.

Die zornige Tat cmes Forstrefcrendars . Frank¬
furt  a . d. Oder, 22. Mai . Der Forstreferendar K n 0 b l 0 ch.
der den' Spediteur Hedrich nach einem Wortwechsel niederschotz
und zur Beobachtung seines Geisteszustandes in die Landes¬
irrenanstalt in LandSberg übergeführt wurde, ist aus letzterer
in das Untersuchungsgefängnis zurückgebracht worden- Di«
Beobachttingen seines Geisteszustandes halnn ergeben, daß er
für die Bluttat verantwortlich zu machen tst.

Verkrachte Bank, Berlin,  23 . Aiai. Der Bankier
Lilienthal , alleiniger Inhaber des WechselgeschästsG. Lilien¬
thal in der Jägerstraße , ist seit vorgestern , verschwunden.
Schon seit einigen Tagen waren an der Bors« üngünstige Ge¬
rüchte über das Bankgeschäft verbreitet. Gestern ist es denn
auch zom ZusanWtenbruch der, altbekannten Firma gekommen
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lande!. Industrie. Verkeilt.
Mode und Industrie.

1

Seit langer Zeit hat keine Veränderung der Mode so
itark auf ' die Industrie  eingewirkt , wie die Einführung
der engen Fraüenkleider.  Zahlreiche Betriebs¬
tühren die Verminderung des Absatzes  ihrer Pro¬
dukte  im Jahre 1911 auf diese Mode  zurück . Vor allem
klagen die Textilfabriken,'  daß im letzten Jahre die
Nachfrage nach Stoffen für Fraüenkleider stark zurückgegangen
sei. So  gibt die Handelskammer für Reuß S. L. in ihrem so¬
eben erschienenen Jahresbericht folgende Äußerung aus Fach¬
kreisen wieder : „Zu diesen Übelständen (dis auf die Nachfrage
nach Stoffen einwirkten) gehörte in erster Linie die enge Mach¬
art der Damenkleider, durch die das zur Anfertigung eines
Kleides benötigte Stoff in a ß um beinahe 40 Proz.
geringer  als in früheren Jahren war, ferner eine außer¬
gewöhnliche umfangreiche Verwendung von Besatz^ tollen,
durch die das ohnehin schon reduzierte Maß des eigentlichen

‘Stoffes noch weiter eingeschränkt wurde. Die Mode der engen
Kleider verursachte ferner eine bedeutende Abnahme des Ver¬
kaufs von Unterrockstoffen.“ Andererseits darf nicht übersehen
werden, daß auch einige Gewerbezweige aus der Mode des
engen Rockes großen Nutzen  gezogen haben. So weist
vor allem die Nachfrage nach besseren Strumpfwaren und
Damenschuhen eine ganz erhebliche Zunahme auf.

Banken und Börse.
--- Berliner BBrse. Berlin,  23 . Mai. (Drahtbericht.)

Bei Regln des Verkehrs zeigte sich die Börse etwas freund¬
licher  gestimmt , obwohl das Geschäft auch heute einen
größeren Umfang.nicht annahm . Die Besserung der Tendenz
hatte ihre Ursache in den günstigeren Berichten aus der
heimischen Eisenindustrie , wobei namentlich Montanweite
■profitierten. Anregung bot im weiteren \ erlauf auch die hoff¬
nungsvollere Beurteilung der Geldverhältnisse. Es wurde
vielfach zu Deckungen geschütten, infolgedessen die Besse¬
rung weitere Fortschritte machen konnte. Von Amerikanern
wurden Kanada und Ohio besser. Elektrowerte waren nicht
einheitlich. Von Bankaktien, die schwach lagen, wurde
Schaaffhausenscher Bankverein weiter niedriger. Schiflaiirfs-
aktien behauptet . Industriewerte ziemlich fest. Mimische
Fonds still. Von fremden Renten wurden Russen und Dirnen
niedriger. Tätliches Geld bedang 4 Proz. und darunter.
Ultimogeld war zu 5 Proz. zu erhalten . Privatdiskont 4 Proz.

* JOlaclx überzeichnet wurde der 205-Milllonen-Betrag der
Pariser Stadtanleihe.

* Dis ■f 'Apross. Siemens a . Halsks-Oblxgaüonea von WU,
deren Zulassung zur Berliner Börse wjr s. Z. berichteten, ge¬
langten gestern zur ersten Notiz. Der Kurs stellte sich aut 101.

* De* Prospekt über die chilenischen Pfandbriefe, der auch
im Wiesbadener Taablatt“ veröffentlicht wurde, beschäftigte
gestern die Zulassungsstelle der Berliner Börse. Dio_Beschluß¬
fassung wurde vertagt, da die Emissionshäuser noch um An¬
gabe von Einzelheiten über einige Punkte des Prospektes und
T«a Vervollständigung desselben ersucht werden sollen.

Industrie und Hände».
w Zur  Lane Ls« Soheisenmarktes . In. der vorgestrigen

Ätzung des Roheisehverbandes wurde über die Marktlage De
richtet : Das Roheisengeschäft ist nach wie vor sehr lebhaft.
Die inländischen Abnehmer haben ihren Bedarf fast durchweg
bis' Jahresende gedeckt. Viele Abnehmer gaben noch nach-
trägiieh Zusatzmengen in Auftrag. Vom Ausland herrsent
nach wie vor sehr gute Nachfrage. Der Versand_im April war
etwas schwächer als im März, was auf die geringe Zahl der
Arbeitstage zurückzuführen ist. Der Maiabruf ist wieder
sehr stark.

* Dänische Gold» und SilbeMcheädeansialt vorm. Roeßler,
Frankfurt a. L . Die starke Kurssteigerung der Aktien stützte
sich auf die"Annahme,!daß die Verwaltung auf das verdoppelte
Aktienkapital eine Dividende von 35 Proz. in Aussicht nenme.
Demgegenüber erklärt nun die Direktion, daß eine solcie
Steigerung der Dividende, wie sie der Sprung auf 3o icoz.  iu
das verdoppelte Kapital bedeuten würde, nicht eiwartet wer¬
den könne.

Marktberichte.
-- Frachtmarkt za Wiesbaden vom 23. Mai. 1(JO Kilo

Richtstroh 5.60 bis 6 M„ 100 Kilo Heu 8.40 bis 9.20 M. An-
. gefahren waren 1 Wagen mit Frucht und 14 Wagen mit Stroh

und Heu. Der angefahrene Hafer wurde nicht verkauft.
Verschiedenes.

* Zcm Tedo von Sir Julius Wernher wird aus London be¬
richtet : Julius Karl Wernher war 1850 in Dannstadt gehören
Sem Vater war General und leitete spater ein geschäftliches

' Unternehmen in Frankfurt a. M. Her junge Julius Wernher
■begann seine geschäftliche Laufbahn in einem Frankfurter
Bankhause. Zu Beginn des Jahres 18/0 wurde er Handlungs¬
gehilfe bei einer deutsch-englischen Firma m London. Be
Ausbruch des deutsch französischen Krieges ging er sofort
nach Deutschland zurück und machte den Feldzug nüt Nach
dem Kriege arbeitete er kurze Zeit in eurem Pariser Geschafts-
Vuse und begab sich noch vor Ende lb71 nach Südafrika,
wo er damals die Diamantenfelder entdeckt und Kimberley ge¬
gründet wurde. Hier hat sich dann Wernher zu dem bekannten
Diamantrnindustrieüen bezw. zum Direktor der mächtig empor¬
blühenden Debeers Corporation auf geschwungen.

Hört! im Zentrum .) Der Minister Hat auch das Enteignungs-
gesetz in absehbare Zeit gerückt. In einer Zeit , wo der Um¬
sturz sein Haupt erhebt, sollten alle konservativen Elemente
es sich zweimal ' überlegen, ob das Enteignungsgesetz in Aus¬
führung gebracht werden soll. Wir werden den Gesetzent¬
wurf 'ablehnen. (Stürmischer Beifall im Zentrum;
Zischen bei den Rationalliberalen .)

Justizminister I> . Beseler: Über die Rechtslage der errn
ichlügigen Bestimmungen der Reichsverfassung habe ich mich
bereits bei der zweiten Lesung geäußert . Ich halte diese
Ausführungen aufrecht. Der Einwand , daß der vorliegende
Gesetzentwurf dem Freizügigkeitsgesetz widerspreche, ist nicht
stichhaltig, wie überhaupt die Erwiderung auf meine früheren
Rechtsausführungen unzutreffend sind.

Landwirtschaftsminister v. Schorlem-r : Der Abgeordnete
Marx bat sich dagegen gewendet, datz ich das Wort von der
Staatsnotwendigkeit gesprochen habe. Unter Staatsnot-
wendigkeit verstehe ich in diesem Fall allein die Stärkung
und Erhaltung des Deutschtums in den nationalgefährdeten
Landesteilen . Das wird bei uns Staatsnotwendigkeit bleiben,
so lange ' Preußen als Königreich besteht. ' (Lebhafter Beifall
rechts.) Dann beschwerte sich Herr Marx , daß ich offen aus¬
gesprochen habe, daß unter Umständen auch auf die Konfession
der Ansiedler Rücksicht genommen werden muß.

Ich habe damit keineswegs das deutschnationale Gefühl
der Katholiken entasten wollen.

Ich habe nur betont, daß die Katholiken leichter dem natio¬
nalen Einfluß unterliegen . Damit soll nicht gesagt sein, daß
die katholischen  Ansiedler gegenüber den evange¬
lischen zürückgesetzt werden. Wir wollen vor allem
verhüten , daß die' nationalpolnischen Einflüsse sich zunn-
gunllen Deutschlands geltend machen. Es ist auch auf die
politische Stellungnahme meines verewigten Vaters Bezug
genommen worden. Ich weise darauf hin , daß mein Vater,
als er 1893 für die Militärvarloge stimmte, von der Zen-
trumspresse als schlechter Katholik angegriffen worden ist.
(Große Unruhe im Zentrum .) Ich halte es für meine Pflicht,
auf diese Änderung der Gesinnung des Zentrums aufmerk¬
sam zu machen. (Erneute Unruhe im Zentrum ; lebhafter
Beifall rechts.)

it

Kbasordnetenbaus.
K - -- . - * * * * * d-°
Am Ministertisch : Frhr . v. Schorlemer
Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um 10A Uhr

/nh Mit mit , daß die Abgeordneten Ftrzlafs (kons .) und
Peltason (Dpt .) gestorben sind. Das Hau - ehrt das An¬
denken der Verstorbenen m der üblichen Weis -

Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die dritte

vm,M,n.fi zum ^ ^ h^ estigungsgesetz.
.. Abg- Marx (Zentr ) : Der Gesetzentwurs wrrd ^ m-t ^ -

wendigkeit.̂ Dicher B̂egriff stellt sich ein, Ŵ andM Grunde

zösisch'e Polcmi g-̂ er ver-
ährt man nach dem Grundsatz : Dm Macht 'st ^ ^ st

Diesen Standpunkt können wir nun und nimmermeyr reuen
^Zustimmung im Zentr .) .

Das Gesetz widerspricht auch den Bcstimmu g
Freizügigkeitsgesetzes,

zgas das Gesetz will, nämlich die Beschränkung des er
oan Grundeigentum durch dre Polen , hat der früh)
minister Schönstedt als verfassungswidrig bezeichnet- ~  Ti
SÄ «, ja Entrüstung mutz der Ausdruck bmngen über
ßie Erklärung des Landwirtschaftsmimsters , wonach auch
ügZ der Konfession ein Unterschied bei der Mste ^ ng ge¬

macht werden soll. (Lebhafte Zustimmung und Auic . Uncr.

Der LtapeLlaus öLZ„ImperQtsr
Die 54nknnst des Rcrifers.

Hamburg , 23. Mai . Bei trübem Wetter hatte sich
eine nach Tausenden zählende Menschenmenge vor dem Bahn¬
hof eingefunden, um den Kaiser zu erwarten , der an dem
heutigen Stapellauf des größten Dampfers der Welt, des
Imperator ", teilnimmt.

wb. Hamburg , 23. Mai . Um 8 Uhr 20 Min . traf der
kaiserliche Sonderzug aus dem Dammthorbahnhof ein. Im
Gefolge ' des Kaisers befinden sich Oberhofmarschall Graf
Eulenburg , Generaloberst von Plessen, die Flügeladjutanten
Oberstleutnant von Mutius und Major Freiherr von Holzing-
Berstett , der Leibarzt T> . Nicdner, der Chef des Zivilkabinctts
Wirklicher Geheimer Rai von Valentins , der Chef des Mili-
tärkablnetts , Generaladjutant Freiherr von Lyncker, der Chef
des Marinekabinetts Admiral ton Müller und als Vertreter
des Auswärtigen Amts Gesandter Freiherr von Jcnisch. Zum
Empfange hatten sich auf dem Bahnhof eingefunden Bürger¬
meister Dr . Burchard und der Bürgermeister Br . Schröder,
ferner der preußische E-esandtc van Bülow mit dem Legations-
rat Graf von Bassewitz sowie der Staatssekretär vom Reichs¬
marineamt von Tirpitz. Der Kaiser, welcher Admiralsuni-
form trug , begrüßte jeden einzelnen der Erschienenen und
fuhr mit dem Bürgermeister Burchard im offenen StaatS-
antornoknl vom Bahnhof nach de» ;Landungsbrücken, auf dem
ganzen Wege von einem zahlreichen Publikum mit lebhaften
Kundgebungen begrüßt . Auf dem festlich geschmückten Ham¬
burger Staatsdampfer wurde die Fahrt zur Vulkanwerft an-
getreten . Leider war inzwischen der Sonnenschein verschwun¬
den; der Himmel hatte sich schnell bezogen und während der
Fahrt auf dem Staatsdampfer fiel ein leichter Regen.

Der Tsnfcckt.
wb. Hamburg , 23. Mai . Auf der Landungsbrückc traf

der K a i s c r vor der Abfahrt zur Vulkanwerst mit dem Her¬
zog Albrecht von Württemberg zusammen , der mit dem Chef
der Hochseeflotte, Admiral v. Holtzendorff, ans der Landungs¬
brücke ctngetroffen und dort von den Bürgermeistern Oswald
und Predöhl empfangen worden war . — Der „Imperator"
ist um 9 Uhr 47 Mi.n. glücklich dom Stapel gelaufen. Nach¬
dem Bürgermeister Burchard die Taufrede gehalten, taufte
der Kaiser das Schiff mit den .Worten : „Ich taufe dich
„Imperator ". — Der leichte Regen, der vorher gefallen war,
hatte inzwischen ausgehört.

Hamburg , 23. Mai . Nach dem Taufakt begab sich der
Kaiser  mit dem Dampfer „Dahlmann " zur gegenüber¬
liegenden Ellerholzhöft, wo die Nblaufkanzcl erbaut wurde.
Auf der Fahrt dorthin besichtigte der Kaiser die im Bau be¬
findlichen Kriegsschiffe. Um 9.47 Uhr setzte sich der ,,^ rn-
verator " in Bewegung und ging unter brausenden Hurra¬
rufen ins Wasser. Rach dem Siapellauf wurde der Kaiser
von dem Bürgermeister Burchard nach der preußischen Ge¬
sandtschaft begleitet, wo er abstieg. _

Letzte Nachrichten.
Der Krieg unt Tripolis.

Die ersten Äusgewiesenen auf italienischem Bode».
** Rom , 23. Mai . Gestern morgen traf tu Neapel

bie erste Abteilung der ausgewiesene Italiener au^
fmyrna ein. Es . handelt sich

beiter , bie durch bie Ausweisungen sÄ̂ r - etz oNen
werden, da sie nunmehr brotlos und auf diê Halte
Regierung angewiesen sind. Viele Aug ^ .
auch dadurch schwere Verluste « Men , daß ^ d
größten Teil ihres Eigentums rn ^Ain dcu Lcrte di-
mußten . Sie erklären , daß Sntyrna m den Lerchid^
gungszustand versetzt worden ist, da ^ ^
stehenden italienischen Angriff befurchtet. Dre Garnl
son sei auf 25 000 Mann erhöht wo rden.

Ktratzenkämpfe in Sudapest.
Der erste Zusammenstoß.

Budapest, 23. Mai . ^ Der Massenstreik tft nur tettaetje
gelungen, da in den meisten Forken ge« ^ ^

ein Demonstrant verletzt wurde. Von einem Reubau auf
der äußeren Weißenerstraße bewarfen Arbeiter die Polz
mit Steinen und gaben etwa 50 Schutze ab. Die Polrzcv
erwiderte das Feuer , dabei wurde ein Arbeiter g e t o c.
und drei verletzt, drei Polizisten wurden schwer ver.etzt. um
Freiheitsplatze fanden mehrere Attacken statt . Tue Rienge
floh und zertrümmerte die Fensterscheiben der Auslagen und
die Straßenlaternen . Auf mehreren Linien wurde die Ein¬
stellung des Straßenbahnverkehrs erzwungen . Laut Ponzet»
bericht betrug um 1 Uhr mittags die Zahl der Verwundeten
63 darunter 25 Schwerverwundete ; unter den Verletzten be¬
finden sich 7 Polizeibeamte . Zwei Personen sind getötet
worden.

Die Mobilisierung der Garnison.
Wien, 23. Mai . Wie die „Neue Freie Presse" meldet,

war die Polizei bei den Krawallen in Budapest machtlo,.
Mittags gegen 1 Uhr wurde der Befehl erteilt , dre gesamte
Budapest er Garnison zu mobilisieren.  Vor
der Redaktion des „Magyar Hirlap " schossen Arbeiter auf
die Polizei . Ein Polizist blieb sofort tot.  Bisher sin»
im ganzen 4 Todesfälle bekannt, darunter 2 Polizisten.
Hundert Personen sind schwer verletzt, 140 Verhaftungen
wurden vorgenommen.

Errichtung von Barrikaden
Wien, 28. Mai . Wie die „Neue Freie Presse" werter au»

Budapest meldet, wurden bei dem Krawall an einer 'stelle
ineftere Husaren von den Pferden  g e r i 1 j er.
Straßenbahnwagen wurden von den Streikenden angehalten,
die Fensterscheiben zertrümmert und zahlreiche Fahr¬
gäste  verwundet . An einer anderen Stelle wurde ein Pon-
zeihauptmann mit Steinen beworfen und am Kopf schwer
verletzt. An verschiedenen Orten kam es zu förmlichen
Straßen kämpfen.  Die Arbeiter errichteten mehrere
Barrikaden und zertrümmerten die Zensier-
scheiben  zahlreicher Gebäude. '

Allgemeine Gärung in Marokko.
** Paris , 23. Mai . Tie Regierung hat im Laufe

der letzten Tage mehrce Radiotelegramme von General
Monier und dem Gesandten Regnault erhalten , die
vermuten lassen, daß die Absendung weiterer Truppen-
Verstärkungen dringend erforderlich . ist. Aus den
Depeschen geht hervor , daß sich zwar die Lage im west¬
lichen Marokko nicht verschlimmert hat , jedoch me
Gärung unter den Stämmen eine allgemeine sei.
General Liautey , der seine Reise nach Fez außer¬
ordentlich beschleunigt, wird wahrscheinlich am Sonn¬
tag in der marokkanischen Hauptstadt eintrefsen.

v. Richthofen Geschäftsführer des Hansabundcs.
Berlin , 23. Mai . Gemeinsam mit Assessor Dr . Klee-

seid  wird der Reichstagsabgcordnete Legationsrat a. D.
v. Richthafen  Geschäftsführer des Hansabundes setn.
Das Mitglied des Direktoriums , Dr - Graffmann,  über¬
nimmt als wirtschaftlicher Beirat die Behandlung wichtiger
Fragen betreffs Handel und Industrie , ferner solche Fragen,
welche diesen Stand und die Angestellten gemeinsam be¬
rühren . Die Leitung der Arbeiten für das Handwerk nben
nimmt das, Mitglied des Direktoriums , Obermeister Kniest,
Vorsitzender des JnnungSausschusses in Cassel.

Ein starkes- Fernbcben.
Heidelberg, 23. Mai . Der Seismograph der Königs¬

stuhlwarte registrierte heute früh ein 3r//tündiges ziemlich
starkes Fernbeben , das mit seinen beiden Vorbeben um
3,35 und 3,46 Uhr cinsetzte. Die größten Anschläge fanden
um 4,10 Uhr statt.

München, 23. Mai . Die „Korrespondenz HoffmarnO
meldet: Der Prinzregent hat den Geistlichen Rat , Dekan und
Stadtpfarrer von St . Elisabeth in Nürnberg , Jakob Hauck,
zum Erzbischof von Bamberg ernannt.

Lochmarree, 23. Mai . Um einer Gänscherde auszu.
weichen, lenkte der Fahrer eines Automobils das Fahrzeug
in einen Straßengraben , wobei sich das Automobil überschlug.
Eine Frau wurde getötet,  eine andere Person schwer der-
letzt. Der Führer blieb unversehrt . Als er sah, welche»
Unheil er angerichtet hatte, -sprang er in einen nahegelegenen
See und ertrank.

<§£fd]öftlî £§7 j| | ||
Dhne Zähne keine Verdaunng . Die Zähne müssen dre

feste Nahrung , deren der Mensch bedarf, zerkleinern. Mit
Hilfe des Speichels, der sich während des Kauens absondert,
werden die Speisen für die Verdauung vorbereitet . Gut
gekaut ist halb verdaut , schlecht gekaut ist halb den Magen
verdorben. Mit dem Verlust der Zähne gehen körperliche
Leistungsfähigkeit und geistige Spannkraft zurück, weil die
Nahrung nicht mehr in der Weise für den Magen vorge¬
arbeitet wird) wie es für den normalen Lcbensprozeß not¬
wendig ist. Den Verdaliungskrankheiten vieler Menschen
würde durch Gesunderhaltung der Zähne vorgebeugt wer¬
den. Tägliches, zweimaliges Putzen der Zähne mit Kos-
modont-Zahncreme mit aktivem Sauerstoff (Tube 60 Pf .) er¬
hält Zähne und Gesundheit. Zn allen einschlägigen
Geschäften zu haben.  Probetnbe gratis durch die
Kolberger Anstalten für Exterikultur, Ostseebad Kolberg.

Me glänzt hk  Welt in Dustu. Somit
wie herrlich und womiig ist der Mai ! Aber habe«
Sie nicht einen Bekannteii, der auch setzt erkältet Nt
und gar nicht weiß, woher er'S tat-  Erkältungen
gibt's eben in jeder Jahreszeit und immer mutz der
Mensch auf der .Hut und zur Abwehr bereit sein
Die Abwehr, die seit 25 Jahren mit Vorliebe benutzt
wird, sind Fays echte Sodener Min ral -Vastillcu, dir
man in jeder Apotheke, Drogerie oder^Miiieralwatzer-
handlung für 85 Pfg. per Schachtel erhält. I'

Mr Sugiftnat
(nur echt mit der Aeder)

Flasche 5tt Pf . u. 1 Ward.

vernichtet imvcrlässig Wanzen und
deren Bri :t . Nur zu haben:
Wetzelld-Aragerie , Sedanplatz 1.
Iroger e Knei pp, Goldgasse S.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt , 8 Seiten
und die Berlagsbcilage »Der Roman .

'Lu .°UewnE ? °N ° ü° „f 08rf -" füt stoIalfS tVluiiklleJ :'

S & uäääss;
Sprechstunde der Redaktion: 12 Mi . Ujjr in der politischen Abteilungr von 10 bis 11 uyr.
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1 Pfd . Sterling . . - • • •
I Franc, . I Lire , ' Peseta , 1 Lei
1 österr . ft . i. O.
t 11. ö . Whrg . . . > -
I österr .-Ungar . Krone . . .
10» fl . öst . Konv .-Münze
1 bkand . Krone . .

Staats - Papiere.
Zf, ») Deutsche « !n fh-

4. . D.-R.»Aui . unk . 191$ 100,60

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. » k.l§ener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatfs.

1 fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . .
I Rubel, alter Kredit -Rubel .
1 Peso . .
1 Dollar . . . - .
7 il. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko. . « • • • •

5 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
3,50

4. .
3Va
3.
4.
4.

D. R.-Schatz -Anw.
L,. Reichs -An leih«

Pr . Cons . unh .VilS
_Pr . Schatz -An weis.
3>/r Preuss . Consels
3. .1 * *
4 . . Bad . Anleihe 0»
4. . Bad. A. v, 19Oluk. 09 *
3«/a
3*/S
3»/a
3»/*
5',2
3*/2
3*/a
3.
«.
4.
4
3*/t
3.
4.
3.
4.
3i/i
3i/t
31/t
3
4. .
4.
4.
3i/a
3i/i »
3. .

An!, (abg .) s. fl

Anl. v. 1*86 tbg . »
» > 1892u. 94»
» v. 1900 kb . öS»

A.l902 uk.b.191®*
» 1904 » » 1912»
» * V. 1896 .

Bayr . Abl .-Rcnte s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 A
* » » » » » IS»
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E . B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .1887*
* 91,93,99,04*
» * » » 86,97,02»

Or . Hess . 1899 *
1906 »

19VS, 1909 »
» (abg .) *

100 .05
I 80 90

80 .85
llOO.
lOO

89 .95
80 .60
99 .70
99 .70
97.
9 !? .60
91 .70
93 .70

83 .75
97 .75

100 .

89 50
77 *90

80 .30
10 ®.

92 .30
83.
99 95

99 .80
88 .60
89
78.

3. . Sächsische Rente » 79 .95
3i/2pWaldeck-Pyrm . abg . * 100,80
4. . Württemb . unk . 1915 » 100 40
iJ/2 v. 1875-80,abg . » 94 .70
3Vt » 1881-83 * » 31 .80
m » 1885u .87» » 89 .70
31/n » 1838u. 1889 »
35/2 » 1893 »
3*/2 »1394 »
Mi »1895 » 91 .55
3»/a »1900 » 89 .70
2-/2 » 1903 39 .40
3. . » » 1896 » 81 .80

bl Ausländische«
I . Europäische.

t.  . Belgische Rente Fr. 87.
r . . Bern . St.-Anl .v.l895 * 81 .65
S'/r Losn . « . Herzeg . 93 Kr. 97 .30
«t/r » u. Herz .02 uk.1913» 97 .50
4. . » u . Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902 * 101 .40
3. . Französ . Reute I" 97 .30
1 . Galiz . Land .-A.stfr ; -- 88 .50
4, . » Propination » 0 n. 99.
I%uGri«ch . E.-B. stfr .90 Fr. 58 .70
IV« » Mon .-Ani . v. ST- 5480

. . 8? 2äH0r*
s. . Holländ . Anl . ir. 96li.fi. 81 .40
4*. Ital . »moit .S9,S.3u .4Le 101 .10
4. . - Kirchffiit.Obl .abg . *
3*/«cons . stfr . Rte. i. G.
3»/« 10000/20000 LC SS.
Pi« » » ioa-4000 » 93 .50

» Rente i. G . » 103 .90
Luxemb . Anl . v. 94 Fr. 96.
Norw . Anl . v 1394 .̂ 4 —

3. « cv. » v. 1888
4*/s öst . Papierrente ö . fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
4V* » Silberrente Ö. fl.
4- • * einheit !. Rte .,cv . Kr.
4- . * » 1. 5./U .»

- » Staats -Rente2000r»
4 » » . 20,000r *
4J/a portug . Tab .-Aul . A
*‘/J do . inn.ainrt .sttr .v.05 »
3- . do . unif . 19028. 1410 »

do . . » S. 111 »
do . » S. lH (Spec .) »
Rum. amort . Rte.v. 03 ■»

* Conv . »
* » v. 1890 »
* * » 1891 »
» inn . Rte. <*/s 89) »
» äuss . Rte. (>/«89) »
» amort . » v. 1894^
» » » . 1896 .

3.
3.
S.
4.
4.
4.
4.
4.
%.
».
4. «
4. .
4. .
4.
41/2

Schwed . v. 80 (abg .)
* » 1886
» » 1890

» » » 1398 »
* * * 1905 »
» * » 1908 »
» » » 1910 »

r Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. Jdo . Cons .-Anl .v. 1880»
4. .Ido. Gold- do . v. 1889»
4. .jdo. C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 »
4 .jdo .Gold -A.Em lIv .90»
4. . 'do . » »IIlv .90*
4. .{do . » »IVv .90»
4. . jdo. » » VI v. 94 *
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . j » . » l902sttr . Ji
Zs/i » Conv . A. v.98 stfr . »
1i/2 »Goldanl . » 94
3. • » » » 96
Zl/r
3*/2
3i/a
3. .1 » »
Zl/i'Schweir . Eidg . unk.

1911 Er.
4l/r Serb . stfr . Gold Ji
4. . » amort . v. 1895 »
4 . Span . v. 1882(abg .) Pes.
3i/i Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 .Ji
4. . » (Administr .) 1903*
4. . » (Bagdad ) 8. 1 »
4. . » con . u.v.l903,06Fr.

» Anl . von 1905 Ji
4. . » » » 1908 »
4. . Ung . Oold -R. 2025r »

» * 1012,50r »
« . » Staats -Rente Kr.
fti/s » » lO.OOOr»
1. . » St.-R.v.l 897 stf . .
*. . » Eis. Tor Gold » ^

* Grundti . v.89 »ö.fl.
» äOOOr» *
» » 500r * *

91 .40
96 .40
91 .60

91 .50
90 .20

98 .70
81
64 60
67 .50

, 10.
* 01 .10

95 .10

92 .20

91 .10
92.
91 .80
91 .30

100 .30
90 .05
93 .50
97.
91 .60
91 .50
91.
92 .80
92
87 .65
90 .05
87 .60
84.
84 .30
93 .65
89 .70

93.
91 .70
85 20
86 .
84.
89 .60
83 .70
84.
90 .75
81 .20
81 .10
91 20
91 .70
88 .80

76 .70
74.
91 .90

II . Aussereuropöische

S. .jArg .i.G .-A.v. 1837Pes _ —
5. . » » » abgest . » *00.
5. . > 1987 unk . 1012 . J £ l-
5. . . 190?tgb . abl ° l0 » J9J-
5. . . äuss . E.-B. i. G . 90£ lOa .20
«>/, » innere von 1888 A  98 .30
«. . » äuss .O .-Anl .1888 £ 97 20
«i/j . > . v. 1897.x 88.
0/2 Chile Ooid -Anl . v. 89 .
<Va » » » v. 06 » “~
5. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 91 .30
*. J • » v. 1896 . 100 .30
«1/a . . v. l898 . 33 .80
5. . do . St.E. Tienl .- ruk . » ! 37,40
5. . CubaSt .-A. S4 stf .i.O. A \ 108 .80
«'/a do .stf.i.G .tgb .ab !91f>» I 103 .40
4. . Egypt . unincierfe Fr . ! —
Vffi » jirmleyitirt « » I —

Egypt . g*rinti «rte 9
«‘/«Japan . Aal . S. II *
4. . do . v. 1985S. 1Z- 1» A
5. . Mex . am. inn . 1-V Pe».
5. . » cons . an«. 99«11. L
4. . . Qoidv . 1934 stfr . ,4!
3. . » eons „i«n .5008rPes.

> > 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.J »
5. . Sao Paulo v. 08 i. ß . S
R. . do . E.-B. in Oold ,.3

In »/•

94 .75

33 .50

95.
100 .30

100 .10

Provinzial - u . Communal-
zf . Obligationen , in «/«.
4. . |Rheinpr . 20,21,31 -3«-«
3V«1 do . 22 u. 23 *
3«/>» do . 36 »
3Vlldo.10,12-tR,19,24-27,29*
Z'/ri do . Ausg . 19uk . 99 *
Z»/a do . » 28uk.b*1916»
3Vs do . » !* »
3. . do . » 9, 11 u. 14 *
4. . Frkf . a. M. v. Oöu. 14 »
4. . do .l®07untlgb .b .l8 *
4. . 4o .l998unkab .b.l8i»
Z»/a do .Lit . N u.Q(abg -) •
3‘/2 do . Lit . R (abg .) *
3Va do . » Sv . IMä *
3‘/2 do . * T * 1891 »
Z1/2 do . * U »93,9 ®*
3Va do . » V » 1896 *
3t/a do . Wv . 93u .OS *
3Vt do . Str .-3 . » 1899 »
J»/i do . v. 1901 Abt . I »
Zt/r do . » * A.U.Hl *
3»/a do . * 1906A. I,II *
Zt/r do . * 1903 »
31/i dp . v. Dackenheim *
31/2;Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. 01 uk. b . 06»
4. .. do . » 07 » » 12»
31/a do . » 1898 »
Zt/a do . v. OSukb. ltlO »
31/a so . » 1895 *
4. . Darmstadt V. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 *
31/2 do . abg . v. 79 »
Zt/r do . V. 1SS8U. 1894 »
31/a do . conv .v. 91 L.H . •
Z>/r do . » 1897 »
Zi/r do . v. 02am.abW *
31/2 do . v. 65 »abl910*
4. . Otessen v.l907u.l917 *
4. . do . 09 u. 1914 »
3' /i do . v. 1890 *
31/a do . v. 1893 »
31/2 do . v. l896 kb.abOl *
31/2 dp . *1897 » » 02 •
Zl/2 do . « 03 uk . b. 08 »
31/a do . » 05 uk .b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 ?
4. . Heidelberg von 1901 »
4. - do . V.1907U.1913 »
31/2 do . » 1894 »
Zt/2 do . * 1903 »
3t/2 do . v. 05uk.b .l911»
3'*/2,Cassel (abg .) »
4. . iCöln von 1990 *
4. .! do . » 1906 *
4. . j do . » 1908 uk. 09 »
Zt/r Limburg (abg .)

Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b .1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. S3*
do . » L j. v. 1884»
do . von 18S6u. 88 »
do . (abg .) L.M. v.9l»
do . von 1894 *
do . » 05uk .b .l915*

Mannh . v. 1901 uk. 06 »

4.
4. .
4. .
31/a
31/2
31/2
3t/2
31/2
31/2
4.
4.
4. .
4. .
Zi/r
Z'/2
Zt/r
Z'/r
4i/r Offenbach von 1877 »
4t/r! do . » 1879 »
4. . dp . v. 1900 k. 1906 *
I1/2 do . v. 1891/92abg. *
Zt/r do . von 1898 •
Z' /rdo . v. 1902 u. 1903 »
31/2'do . v. 1905 u. 1915

do. » 1906 uk. 11 »
do. » 1907 uk. 12 »
do. 1908 u. 1913*
do. > 1388 »
do. » 1895»
do. v. 1898 k. 03 »
do. * 1904/05 »

SS.
51 .20
«1.
90.
82 .40
99 *60
99 .75
99 .60
95 .1®
SS.
92 .80
81 .50
92.
93.
91 .60
91 .50
90 .60
90 .75
91.
91.
SO.
SS.

89 .50
89 .50

91 .30

91 .75
91 .75
91 .75
91 .50
89
90 .50

69 .20
89 .80

100 .90
100 .90
100 .90

98 .60
89 .80
89 .30
39 .80
89 .80
89 .80

99 .30
99 .30
99 .30
93 .30

88 .80

4.
4
31/2
31/2
4
Zt/2
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/2
Zt/r
3»/2
4. .
4. .
4. .
Z'/r
3»/2
Zt/r
31/2

Stuttgart v.l895 k.a.05»
do . » 1906u. 13 »
do . » 1902U. O8»
do . » 1904u. 12 »

Trier v. 1901 uk . b . 06*
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IVu .12*
do . 1908, S. J,r . 1937*
do . 1908,S.II,u . l910»
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903S. 1,11 »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . 1908 u. 1913 »

1909 uk. 1914»
» 1887/89 *
» !S96k.l901»
* 1903k.1914»
« 1905u. 1910»

do.
do.
do.
do.
do.

99 .20

99 .25
SS 60

100 .

90 .50

3V2jAmsterdam h. fl.
4»/2 Buk. v. 1838 (conv .) M
4'/2
4'/2
4.
4.
3Va
3. .
4. .
4. .

4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3>/r
6. .
5. .
4-/2

SS.

do . » 1895 4050r
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11 »

do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1086 M
Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .80
Neapel*st. gar . Lire 96,
Stockholm v. 1880 Ji  98,
Wien Com . (Oold ) » 102.
do . > (fap .) ö . fl. 101 50
do . v. 1898». 08 Kr. j 93 .50
do . Invest . Anl . Ji

Zürich von 1889 Fr*
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G. (409) Ji
do . v. 88 i. Q . £

96 .75

I 94 . 2S
! 82.
1163 .50
1100 .10
I

Div. Volibez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . in
*>/»
6V,
3. .

öVijA . Eisäss . tiankr. -' - . 729 .50
6 /< Badisclie Bank R. 128 .40
3. . B. f. ind . U.S. A-D. .« 70 .50

— I — . f. Haiuielu .lnfi .. J49-
4- . I 4. - . ßod .-C.-A-, W. . J-JO .XO8» . - 8« . Handelsbanks .fl. 148 .50

|3 . . 131/? > Hyp . u .Wechs . *
71/2 6’/. Banner Bank V. . 72 » .
5. . b. . Berg-u. MetalLBk. <# 133 .SO
8V2 81/2 Berg .-Märk . Bank . | —
9. . 9V2 Berl . Handelsg . » I167 .40
61/2 61/2 . Hyp .-B. L.A. B * ;les.
6. . ö. . Breslauer D.-Bk. » 107 SO
6. » 6. . Comm. u . Dise .-B. » 113,30
6>/2 61/2 Darmstädter Bk. s.fi. jiai -7B
61/2 61/2 do. M. 1000 .« 1552.26

,21/2 121/2Deutsche B. S. 1-X . 334 .7B
8. . 8. . » Asiat . B.Taels 132 .70
5. . 5' /j | » Eff. u . W. Tili . 118.

Vorl . Ltzt . In «/»
7. . I 7. •IDeutsdt . Hyp .-B.Thl.
9. . ; 9. .
6 . i 6 . .
9>/2 IO. .

* Überseebank -
Ver .-8ank A  122 .20

5i/. } 51/«
61/2 6>/2
7. . , 7. .

11 ..
6«

tzt/2
10 ..
5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. -
?. .
V/%
6. .
8. .

Diskonto -®es * »
8V2 Dresdener Bank »
9. c Eisenbahn -R.-Bk. »
9 -jFrankfurter Bank * 203 .25
9V2 do H .-Bk. » SJ7.
*• •{ do . Hyp .C.-V. » 160,90
9. . OoihaerCI .-C.-B.Thl . 170.

Mitteid .Bdkr .,Gr . Ji  JJ0 .50do. Cr .-Bank * " " ^
Natifck. f, Dtschl . »

H - -jNürnb .Veieinsbk . *
^iOest .-Ungar . Bk. Kr.
7- vQest . Länderb . »

IßSiöj do . Cred .-A. 5. fl

119 .90
123 .50
245 .50
141 70
132 .10
ISS

5-/2 51/2
7' /, . ?'/2

7. .

Pfalz. Bank JI  J22*
do . Hypot .-Bk. * J ? ? *

Prcuss . B.-C.-B. Tht . |lS9.
do . Hyp .-A.-B. ^ H 7 -ao

Reichsbank
Rhein . Credit .-» . > 1135 .20
do . Hypoj .-BK. > 198 .50

Rh.-Westf .Disc.-G.» r -
Schaafflt . Bankver . » 126.
Südd . Bk., Mannh . » 195.
do , 8©denkr .-B. » 179.

Schwarzb . Hyp .-B. > HO
Wiener Bank-V. » 133 .25
Wörttbg .Bankanst . * 137 .50

do . Landesbank » —
do . Notcnb . s. Ji  116,30
d®. Vereinsbk . 6 . 138.

Div. Nicht volibc *ahlte
VmT.Ltzt . Bank -Aktien . in

19. . Eaiiqiie Ottomane Fr . |136.

Aktien u . Obligat . Deutscher
OE - , Kolonial -Ges.Vorl .Ltzt. In % .

10. , 2IVijOt»vimmen Pr . | —

S. .

— Ostifr . Eisenb .-Oes.
| (Berl .) Auf. gar . Al

7'/»Southwest Afr.C. . 1
SS.

Aktien industrieller Unter-
Divid.

Vorl . Ltz
nehmungen.

t. In %
12.. 14, AU«n.Ncuh .(50%)FrJ247 60
10 . 10. , AscUffbg.Buiitpap .JS 185.
3. > 8. . » Masch .-Fap . > 132 .50

ia« 12« Bad. ZcW. Wagh . fi. 3X3 .40
5. . 3. . Baug$üdd .I.6Q% E. Ji ; 98.

15- 15. . Bleist.Faber Nbg . » 21'.84.
9- 10. . Brauerei Bfuding » 197.
9- - 10. . » Duisburger » 221.
6, 6. . > Eichbaum » 119 .80

12. - 12 » Eiche , Kiel » 182 .20
7. . 7- . • HennmgerErkf . . 123 .50
7. . 7. . » » Pr .-Akt » 125.
9. . y. >Herkules Castiel» ISS.
3 . . Zt/r » fiofbr . Nicol. » 74 .60
6*. 7. , » Kempff » 124.
0 .. 3. . » Löwrnbr . Sin. » 58.
9. . 10. . * Mainzer A.-B . » 200.
8. . 8. . » M̂ nnh . Act. » 153.
9. . «. . » bihruberg - 185.
5. . 5. . »Parkbi auercien * SS.
6. - 7. . » Rettemnayer » 170 .60
0. . ü. . » Rhein . (M.)Vz. * 12 .25
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöfferbof » 90 .30
5. * 5. . » Sonne , Speier . »

10. . 111/2 , Stern , Oberrad • 201.
3. 3. . > Storch , Speier > 62 .60

14. - 14 . > Tücher » 264.
Ht/r 7. . » Union (Trier ) » 110.
3. . 4. . » Werger » 75.
3. . 8. . » Worins,Oertge »

öronzer . Schienk » 134 .5010. . 8. . Ccm . Heidelb . » 153 .758. . 5. . . F. Karls!. . 138 .600 . . 5. . » LoÜir. Metz » ISS .SO8*. 8. . Cham . u.Th .-W.A. » 162 .7 Otzt/? 7t/2 Chem .A.-C. Guanos 121 .7524. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf ., » 504 . ,0*. 6. . » Blei,Silb .Braub . » 130 .5036. . 40. . . D.Gold -,Sl.-Sch .. 1137.12*. 12. . » Fahr . Goldbg . » 223 SO14*. 14. . » » Griesh . El. » 257 .2027*. 27. . » Farbw . Höchst » 602 .500. . 0. . » » Mühlheim » 69.20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» SSO.12. . 12. . , Woilcr -ter Meer . 234 .5032. . 30. . > Werke Albert » 459 8011. . 121/2 » HoJzverkohlgs . * 313.10. . 12. . , Ült .-Fabr . Ver . . 233 .80
X2‘/s 15. . El. Accum. Berlin » 500,
10. . 10. . » Deut . Debcrsee » i7S,S014. . 14. . »Oes .Allg .Berl. « 265 .50
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 145 .50

»W.Homb .v.d . 14. -»4. • » Luhmeyer » 128 .50
. Licht u. Kr»!! » 127.

10. . 10. . * Lief .-Oes .,Berl . » 187 25
7. . 7i/2 » Schuckert » 158 .30

12. . 12. . » Siem.u. Hai*. » 237 .87
ht/2 6-/r > Siemens , Betr , ? 137 SO

7‘/a * Tel .-G . Dtsch .A. » 128
8. . 9. • Feinmechanik (J.) » 141 .70

11.. 11. . Fiizfabrik Fulda * 150 .50
10. . 10. . Gasges -Frankfurt » 338.
4.- 9. . GununiLBeri .-Frkf »
7. - 1t - Heddernh . Kupf . » 120 .35
0. . 0. . Oeisk . GuÖst. » 78.

10. . 12. - Kalk Rh. Westf . * 1»22 .50
8. . 0. . Kunstseide !., Frkf . » 172.

12. . 11. . Lederf . N. Sp. » 173.
71/2 71/2 * Rothe . Kreuz». » 107,50

10. . 10. . Ludwigs !, . W.-.YL » 167 .50
30. - 30. . Masc!i . A., Klcyer , 494.
4. . 5>/a » Ärmst . Hilpert»

» Badenia , Wh,»
63.

12. . 12. . 137.
28. . 28. . » Bielefeld D., » 476 .50
7. . 9. . » Fairer u. Schl . » 155.
7*/2 81/2 » Qas '.n. Deutz » 136.

16. . 17. . » Gritzn ., Durl . »
» Kafisnther »

370.
10,. ü. . Iß 1 50
12% 121/2 » Manueam.-R. » 212 .50
24. k 24- , » Moenus * 267.
4. . 71/2 » Mot . Oberurs . » 145 .50

12. . 14. . »Scim.Frankenth .» 280 . 10
16. . 6. . * Wiltcp . St. * iss.
4. . 6. . Mehl-u . Br. Haus . «

11. . 12. . MetaüGcb .BiiigsN,» 009 .25
81/» 9. • Öl lab . Ver . D. 170 .90
2*/a 3. . I’rz . Stg . Wessel »

10. . 11. . iVessh .,Spirit , abg .» 254.
8. . s . . Puiverf ., Pf., i

Schuhf . vr . Frank . »
141.

10. . 7. . 129.
11. . 10. r Schuhst . V. Fulda *
7. . 7,, 4o . Frankf ., Herz » 123.
7% 7. . Seilind. (Wolf!) » 120,50

15,. 14. . Gissind . Siemens »
7-/r 7V2 Spinn . 1 ric ., Bes. »

» Westd . lute »
20.

8. . 5. . 112.
6. . 8. . D. Verlags -Aust - » 172.

12. . 9. . Waggon Fuchs 165.
IS. . IS. . /.ellst.-Fabr .Waldh . ' a S7.25

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl .Uzt In % ,
12. . 121/2 Roch . Bb . n . O . A  2SS.
5. . 5'/r Buderui* Eisenw . » HO.

u . . Lose . Bergb .-O. » *—

Von . Ltzt.
10 ..
8. .
1. .
9. .
7. .
8. .
9. .

10. .
4>/r
0.

15. . 'IS.
12 .. 12.
4. . 4.

l8, . 19.

11.
8.
7.

10 .
8.
872

10 .,
10 ..
472
0.

Deutseh •Lsamsistfe. J
Eschwdler Bergr»1. ->
Frieirishsh . Brg'o. »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaltw. Aschersl . *
do . Westereg . ?
do . do . P.-A. <*

OberschL Eir .-f». »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan *
V.Kön .-u .L.-H Tb !r
Östr . Alp . M. ö. fi.

In o/o
179 .80
16S.
193 .50
169 -85
189 .80
346 .20
168.
191.
101 .25

86.
958 .25
191 .50
177 .50
180 .50

5. -iAjiÄtoIische i. O. *
47s'Port . E.-B. v. 89!. R§. »
3. JSaloniki -Monas.tir »
5. . iTehuantepec rckz -1934 *

Kuxe.
föhne Zinsber .) per St. in A

— I — !Gew . Rossleben A |143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . ») Deutsche,

Vorl . Ltzt . In 0/°-
8. . I Si/2!Lt'beck BücheB aeil8S

7. J Allg. D. Kleinb.
8, . 1 do . Lok .-n.Str .-B.

Berliner gr . Sir .-B.
Lass . ge. Str .-B. »
Danzig El Str .-B. .
D. Eii .-Beir .-Oes . ,
Scnant.E--B.-Aki. *
sqdd . Eisenb .-Oej . »
Hamb .-Am. Fack . .
Nordd . U «yd *

13 « SO
164.
184 .50
110 .30iss .so
110 .
134 .63
124 .50
143 .25
117 .50

6. . I r . .
5. . ! 5. .

10«/2
1<>1«
S- .
5. .
65/5
0. .
4. .

i/i
5. .,

61/2

111/2
1H|20
5.
5
61/5
0. .
4 .
51/2
3/4

s.

7.

bl Ausländische.
V. Ar. u . Cs . P. ö. fl

do . St.-A. >
Buschtebr . Lit. A. ,

do . Lit . B. ,
Czäkath -Agram •

do . Pr .-A.(i.G .) »
Fünfkirchen -Barcs

100 .50
SS.

25.
20 .25

155.
16 .75

Ösi .-Ung . St.-B. I r 153 .25
do . Sb. (Lomb .) . 13 .63

Prag -Dux Pr .-A.ö.fi. 27 .25
do . St.-Aet. - 111 .50

RaabÖd .-Ebenturt - 39.
Stuhl» . R. Qrz . > 103.
Qotthardbahn Fr . 119 .50
Orient -E.-B.-Betr .Q —
B| R?m. ü . ÖHETDoli. 10 7 50
Iv ni'Syiv. R. R. 120 .

113 .50
14363

Orazer Tramwav öfi 185.

Änalol . El s.-B.
Prince Henri

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. «) Deutsch «. !r, °i».

3. -iAilg . D . Kleinb . abg . A ,
4. ,!A!'.g .Loc.-u.Str .-B.v.98 > 101 .50
41/2'ßad . A.-O . f. Schi« . > d7 .50
4. JCasseler Strassenbahn * b7 .50
472 D. E -B.-Betr .-Q . S. II ' 100 .50
4 , D, Eiscnb .-G. Serie I * 94 .50
4I/ai do . (Ff.) S. IIu . IV » 102.
4. J do . Serie I u . III *• 98 .75
4i/2!Nordd , Lloyd u)c. b . 06 » 100 .10
472' do . 08 uk. 1913 - Jg99 .50
4. .1 do . v. 02 » » 07 » ÖS.
3Vj,Südd . Eisenbahn » 93.

£0 Ausländische.

Böhm . Nord stf . i . O . .#
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in Q.
do . do . von 1895 Kr.

Dor.au-Dampf .82stf.G . Ji
do . do . §6 » i.G »

Etisabethb . stpfl . i. 0 . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
FünfUirch .-Barcs stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S.

4, . Graz -KÖfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » G. »
4. . Lemb .O .rn .J. stofl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grd . von 95 Kr.
4 . do . Schics . Centr . »
4. . Ost . Lokb . stf. i. G . Ji

do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . stfr . i. G.
Nwb . sf. i.<Vv . 74 »
do . conv . v. 74 *
do . v. 1903 Lit. »
Lit. A. stf . i. S. ö. fi.
conv . L. A. Kr.
de . v. 1903L. A. *
do . L.B. stfr .5.ö. fl.
do . conv . L.B. Kr.
do . v.1903L.B. »

do . Süd (lemti.)sf. i.G . Ji
do . do . »

2ö/iQ do . do . Fr.
2o/to do . E. v. 1871 j. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.O . Ji

do . Br. R. 72 sf. i.G .Thi.
do . Stsb . v.83 stf. i.G . Ji
do . L-VIIL Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. *
do . v. 1335 stf. i. G . *
do . (Eg . N*) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G. Ji

pilsen -Priesensf . >5. ö. fl.
Prag -DuxlS9östfr . i. G. *
R, Öd . Eb . stf. i. G. •

do . v. 91 stf. i. CJc*
do . v. 97 stf . i. Cr. *

Reichenb .-Pard .sf.S. Ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G. A
Ung .-Gal . stf. L S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. *

'iyarmfw  E.B.ir .A-£ r x«
4. .) dp - Mittelm. stf . i.G . »
21/ioLivorno Lit .C,D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu .ULe
4. . Siciüan . v. 59 stf. i. G . *
27ioSüd.-ltal . 5. A -H . »
4. .Toscauische Central »
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr,
5. . do . v. 1880 Le
37‘f Gotthard bahn Fr.
37j}'Jura -SimpScmv. 94 gar . »
4. . ;Schweiz -C.ei4r . v. 1S80»
47a Iwang .-Dombr . stf. g. A
4. . {Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .! do . Chark . 89 « » »
4. / Mosk .-Jar .-A .97 stf . g. *
47a Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do uk. 1915 stfr . G. *
4 . do . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . po . v. 98 stfr . »
472 do . Wor . ab 1910 stfr . »
47a do . do . Serie il »
4. . do . do . v. 95 stf . g . *
3. . Or . Russ . E.-B.-ö stf, »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . dp . Süd west stfr . g. *
4. . Ryasan -Uraisk stf . g . »
4. do . do . v. 97 stfr . »
4. .jWarscb .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S I'X Ijfr . *
4. ,) do. S. X uk . 1911 »

95 .70
95 .40
91 90
93.
95 .20
96.
95 .50
95 .60
91 .7 6

102 .
90 .25
90 .25
30 90
91 .20
91 .50
84.
39 .50
99 .50
90.
9 2.
90 .80

102,80
84
84 .45
83,
83 .50
82 .70

102 .40
84 30
82 30
89 .85
79 .50
53 .60
53 .20

104.
94 40
78 .50
76 .30
76.
75 .20
75 50

76 .50
77,
68 60
73 .50
94 .70
91 . 10
95 .25

103.
90 .60
66 .
70 .10
68 .10

100 .20
102 ,

66 .50
107 .SO
102 .30
101 50

91 .76
Öl.

102 .40
9910
89 .75
88 .50
37 .80
87 *20
86 .30
87 .30

96 .30
98 .40

88 .50
88 .40
88 .40
89.
88 . 40

91 .50
90.

JWar *di .-W.S. lttuk . UA
J.W' ladikawkas stfr . *

do . v. 1898uk. ®§ *
99.
88 .75
97.
91 .50
65.
SS 10

4.
4.
372
372
4.
4.
4.
4.
372
372
4. .
4.
4.
Zt/r
4.
372
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
372
37a
372
372
4.
4. .
4.
4.
4
ZV«
37-
4.
4.
4.
4.
4.
Zt/r
Z'-/r
Zt/r
Zt/r
4.

4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
37«
372
Z»/r
4. .
4. .
4. .
4. ,
37*
37a
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
372
Zt/2
4.
4.
3" r
4. .
372
472
d,
4.

4.
4.
4.
4.
374
374
372
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
372
3»/2
372
372
3**2
4.
4.
372
372
372

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Pfandbr«u, SchHldversdir,
v. Hypotheken-Banken

Zf,
Allg. R.-A.« Stuttg . M
Bay.Ver -B.München »

do. H .-B. S.t?uk.l912 »
372 do . do . Ser . 1 u . 15 »
* do . Hyp .- u .W. Bk. *

do do . tunverl .) »
do . do . ^
do . do . (unverl .) »
do . 8d .-C.-A.,W7.bg . *
do . do . S.9u . 10 *
do . do . $. 11,12,14 -
do . do . 8. 22. 23 »
do. do . S.l , 3-6,20,21 »
do . do . Vdb. ab 07 »

Nftrnh .V -B.,S.13,2Q,21»
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . *

Berl . Hypb . abg . 80% »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 >
do . Ser . 7 »
do , » 9 w. 9a »
do . S.l ®,10a uk.1913 *
do , S.12,12a » 19H >
do . S. »3 unk . 1915 >
do . S. 14 » 1916 *
do . 8. 16 » 1919 »
do. Ser . 3 u. 4

do ] » 8, unk . 1905»
do . * 15, * 1913 »

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do'. 8. 14,uk . b . 1914»

8 .15u. !6,uk . 17»
8.18u.l9utlgb .l9 •
S. 20u . 21 uk. 20 »
13u. l3auk . 13 »
Uündb. ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . H »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do. S. 16u. 57 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . S.15,kb.l90ö »
do . Ser . 19 »

do K Ob . 5. 1 k . 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . ao . S.43uk . 1913»

do . S. 4o, kdb .08 »
do . S. 47uk .l915 *
do -S. 48uk .1917»
do . S. 49uk .l910»
do . 5. 59 uk.1920»
do . S. 44 uk.1913*
do .S 28-30 u . 32 »
do . S. 45, tilgb . *

Hambg . H . B.S. 141-400 »do . S. 401-470 . 1913 »
do . 471/540 » 1916 -
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk .1913*

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk . 1911 *

do . 3. 9 * 1914 *
do . S. U » 1916 *
do . S. 12 » 19H »
do . S. 13 * 1918 *
do . S. 14 » 1919 »

do . üb . ab 05u.07 »
. . . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Qr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 »
do - $. 22uk . 1915 *
do . S. 24uk . 1916 »
do . S.25uk . 1913 *
do . S. 26 » 1919 »
do . S.27 » 1920 »
do . S, 20 » 1913 *
do . S. 23 » 1915 »
do . 8. Z, 7. 8. 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 *
do . do . v. 1899u . Öl »

do . v. 1903 uk. 12 »

do.
do.
do.
do.
do.

do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16 »
17 *
19 »
20 »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1819 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904 uk .13 *
do . Com. 01 lcd.10»
do . do . 03 uk. 17 »
do . do . v. 1887 >
do . do . 96uk . 06»
do . do . 06 * 16 *

32/iodo . Hyp .-Act.-Bank »
do . do.
do . Sr . 125) auf , »
do . (80% I »do . ' abg . \ »
do . v. Ö4uV. 13 »
do . v. 05 ° 14 »
do . v . 07 uk . 17 »
do . v. 09 uk . 19 »

4. . do . Kom. v. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
372 do . do . do . . . , »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4. do do . E. 22uk . b . 12 >
4. Jdo do . E. 25 » » 14 »

do . E. 27 » » 15»
do . E. 28 » » 17 .
do . E. 29 » » 19 *

4. . do . do . E. 30u .31 » » 20 »
37«do. do . E. 23 » » 12 »
3V«do . do . E. 26 » » 14»
37a do . do . E. 17u. !8kdb . »
37* dp . do . E. 24uk .b . 12»
Vfi  do . Kleinb .E. Ikb ab04 »
37a do . Kom. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landscli -Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

do . uk . b . 1907 »
1912 *
1917 >
1919 *

28/t0do.
472 do.
4. do.
372 do.
4. . do.
4. . do.
4. Jdo.
4. Jdo.

4. Jdo
4. Jdo.
4. Jdo

do.
do.
do.
do.
do. 1914

In % .
91 .10
90 .60
91 .40
92 .20
99 .50
99 .60
92.
89 .80
94 .90
94 .75
94 .75
89 .90
66 .25
85 .50
99 40
99 .40
89 40
89 .30

101 .40
SO.
97 .80
97 .80
97 .80
97 80
97 .80
98 .30
9830
®9.

100 .40
88 .80
88 .30
89 .50
97 .50
97 .75
98.
98 .50
98 .70
91 .50
88 .70
93 60
95 .40

100 .
98 .60
98 .60
89 .50
98 .50
89 .60
92 .50
99 .80
»9 .40
99.
98 .50
59 .10
99 .30
99 .50
99 SO
98 .90
91 .50
61 .50
97 . 50
97 .50es.
98 .50
90 .50
97 .30
97 .80
97 .80
63 .10
98 .40
98 .50
89.
89.
90 .20
S8

100 .50
92.
99 .30
89 .70
89 .50
97 .60
97 .80
97 .90
88 .90
98 .50
93 .50
98 .60
99 .50
91 .60
88 .70
37 .80
B7M0
97 .80
93 .10
98 .10
93 .50
99 .10
88 .10
88 .10
88 10
88 .10
98 .16
93 .70
93 .80
83 .20
89 20
90.
94 .80
87.
95 .80
95 .30
87 70
97 .80
87 .75
97 .75
90 .26
99 .80
98 .40
99 .10
88.
97 .26
97 80
38.
98 . 10
99 .40
98 .50
99 .75
92.
92.
39.
89.
94 .80
90 .50
98 .70
97 .60
97 .60
98.
90 .30
98 . 40
83 .40
85 .40

Rb.-We»if.ß .-C.S. 3. 5 A
do. S. 7U. 3 . 8U. Sa »
do. » Hu. 79auk . l2 >
do. » 10 uk . 1915
do. * 11 * 1918
do. » 12 » 1920 »
do. » 2, 4 u. 6 *

Südd . B-C. 31/32,34, 43 *
do . bis ink !. S. 52 »

W-B.-C. H .,Cöln S. 7 »
do . do . S. 8 »
do . do . 8. 4 »
do , do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em.b .92 »
do . do . »

In %
97 .75
97 .75
S7 .7L
98,20
98 .50
90 .75
90.
89 .9©
S <M®
SS.
90.
91 .70
99 .40
SS.

Staatlich od . provinzial -garant*
LcUiess .-H .-B. S. 12-13

16, uk. 1913 Ji
do . S.I4-15u .l7uk . 1914»
do . S. 18-20 uk. 1916 »
do . Serie 1, 2, 6-8 *

» 3—5, verl . »
»0 —11uk . 1915 »

Com. Ser . 5—6 »
do . Serie 7—9 >
do . » 10- 12 »
do . » 1—3 *

do . Ser . 4ver1. uk. 1915 »
L.-K(,Cass.) S.22uk .l914»

do . » S.23 » 1916»
do . » 8 .24 » 1921*
do . * 8 . 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15*

do.

4.
4.
31/2

3% do.
4. .jdo
4. ,!do.
4. . do.
Z' /r
3-/2
4,
4.
4.
31/2
4-
33/4
31/2
3-/r
Zt/r
31/2
Zt/2
3.

do.
do.
do.
do.
do.

do.

do . Lit. U
do . Lit . J »
do . F,G , H,K,L»
do . M, N, P , Q »
do . Lit . R, S, *
do . Lit. T »
do . Lit . O . *

100 .3C
1O0 .3CI
100 .40

89 .50
89 .30
89 .40

100 .40
100 .40
IO 0 .6©

SS 50
89 .70

100 .50
100 .10
101 .5D

93.
101

9S .7L
SSSS
93 .50
93 5̂0
93 .50
93 50
9850

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. • Centr . Pacif . I Rcf. A 96.
35/2
5. . Chic . Milw.St. P. , D . P. 106 .75
4' . do . do . «2o.
4' . North . Pae . Prior Lien 100 .20
3*. do . do . Gen . Lien 69 .30
5* . San Fr . u. Nrth . P. IM.
4' . South . Pac . S. B. J M. »6 .50

Diverse Obligationen,
Zf. In o* .

4. .
4. .

Aschaffb .Bimtp .Hyp .^
Bank für industr . U. »

96.
98 .5«

4. . Brauerei Binding H . » 96.
4. . do . Frkf . Essigh . » 98.
4. . do , Nicol&y Han . » SS»
4. . do . Mainzer Br. » SS»
45/2 do . Rhein . (Aiteb .) » 82 ..
4-/2 do . do . (Mainz ) » 87.
41/2 do . Storch Speyer » SS.
4. - do . Werger » 96.
4. . do . Oertge Worms > 93.
5. . BriixerKohlcnbgb . H. » 101 .19
4. . liuderus Eisenwerk » 57,50
4. . Cementw . Heidelbg . » 101.
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 101 .70
41/2 BIci- u. Silb .-H., Bib. . 101.
45/2 Fahr . Griesheim El. » 104.
4-/2 Farbwerke Höchst > 101 .20
4-/2 Chein . lud . Mannh . » 100 50
4. . do . Kalle & Co . FI. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 37 .40
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . Esb .-B. Frank ! a. M. » SS .10
Z>/2 do . do . »
4-/2 Eisciib .-Reuten -Bk. » 101 .50
4. . do . do . * 8S .1®
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do . Ailg . Ges ., S. 4 * 97«
4. . do. Serie 1-IV » 37.
5. . Fl .Dtscli . Ueberseeg . > 205.

do . Ges . Laliiueyer » SS.
4. . do . do . do . » 9 2.80
4. . Frankfurter HofHypt . » S7.
4-/2
4. .

Gelsenkirch .Gusstahl »
Harpenerliergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»

99 .90
SS.

4-/2 100 .80
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 102 .20
4-/7 bellst .Waldhof Mannh. 101.

Zf. Verzins !. Lose » In % .
4. |Badische Prämien Thlr. 117 .30
3. iBclg.Cr .-Com. v. 68 Fr. 131.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
31/2 öoth . Pr .-Pfdbr . I. TUlr. 117 .50
35/ I do . do . II . »
3. . 1Hamburger von 1866 » 119.
3. Hoil . Kom. v. 1371 h .fl. 109.
3>/2;KöIii-Mindener Thlr. 136,90
Zt/r Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . »

|Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
78.

4. 136.
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 170 .40
3. (Oldenburger Thlr.
5. (Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 450.

! do . v. 1866a. Kr. » 350.
V! Sfiihhveissb .-R.-Gr . öfl. 115 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St in Mk.

■—jAugsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thlr . 20
^inländisch . Thir . 10
Mailänder Le 45
tieiuinger s. fl. 7 530.Desterr. v. 1864 ö . fl. 100

— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 451.
- P*appenheini Gräfl .s . fl. 7

Salm-Reiff,G . ö.fl.40 CM.
Türkische Fr . 400 171 .86
Jitg . Staats!, ö . fl. 100 374.
Venetianer Le 30 43 .90

Geldsorten . Brief. I Geld.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Opsten . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5- 1000) p . D.

Amerika .iisclieNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lüOFr.
Engl . Noten p. lLstr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fi.
ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lüOKr.
Russ.Not .Gr .p. lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . H-P*100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold«

20 .46 ao .4i
16 .24 16 .20
16 .29 16 .20
17. 16 .90

4 .18
216.

2300 S7 » 0

85 .50 83,5»

83,50 _

80 .85 80 .75
20 .50 20 .43
31 . 15 81 .1»

169 .56 81 .05
80 .65 81 .45
84 .60 84 .70
8470 215 .5»
81 .25 81 .15
81 . 10 81.

R«ich*bank -piskont 5<V0.
Amsterdam . fl. 100 16̂ .40
Antw. Brüssel Fr . 100 80.65
Italien . . Lire 1DG 80.17
London . Estr . 1 j 21.43* i
Madrid . . Ps . 100!■ ~n i
W.-York (3T .S.)D,ICÖ

Wechsel. In Mark.
4 ö/o Paris . . . Pr . IM 81.05
5 0/9 Schweiz . . Fr . IM 80.85

SV2n/a St . Peteisb. S.-R . 109
4V: o/o Triest . Kr . 100
4V20/0 Wien . Kr . 108 84.77

— «io. . . Kr . m . S. —

4%
4*/2
40/0
50/4
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Trüljjaljrs-Tleufjeifen/»fertiger

Herren- uiKtiaben
Kleidun

in sorgfältig zusammengestellter Ausioahl in jeder Grösse und Preislaget

Sacco-Rnzügo, Sport-Bnzüge , Tourisfm-Tinzüge, Tennis-
Tfnzüge, Frübjafjrs-Patetofs, Ulsters, Raglans , Loden¬
mäntel , Bozen er JTiänlel, Regen-TUäntel, Gummi¬
mäntel , Pelerinen, Lodenjoppen, Lüsterjoppen, Leinen¬
joppen, Jiausjoppen, Bürojoppen, Beinkteider, Fantasie-

und Wascfy-Westen.
Theater-, Ball - und Geseltsd)afts-Jlteidung,

Reise-, Jagd- und Tluto-Kleidung.

Große Hussfellung in geschmackvoller Knaben -Kleidung
im ersten Stock unseres Geschäftshauses.

Sonder -Abteilungen für
:: Elegante Ttlaß-Hnfertigung zu mäßigen Preisen , ::
Livreen- u. Chauffeur-Kleidung von Kopf bis zu Tuß.

Gebrüder Dörner,
4 maurifiussfrasse 4, gegenüber der Walhalla.

Bekanntes erstklassiges Spezialgeschäft dieser Branche.

K120

V.
Kppenhain t̂tH .^
kvkhm jBtel lifietf“!
mitten im Walde. 10 M. vom Rossert.
600 M. ü. d. M.. herrliche Nadelholz-
und Laubwaldunyen. Prachtvolle Fern¬
sicht. Komfortabel eingerichtet. durch
Neubau vergröbert. Großer Speisesaal
mit Terrasse. Volle Pension v.4 Mk. an.
Telephon 30. Bes. i » « aufman » .

J

Am-.Krnß-u.!M8kMrker!
Kombiniert , pat . Turnreck mit

Schaukelhacken u. Querstäben f. alle
Turnübungen . Rach Belieben ver¬
stellbar ohne die Türrahmen im Ge¬
ringsten zu beschäd. Bon viel. Arzte»
empfahl. W. Hemmen, Reugasse

Pfingstaufenthalt in Schiangenbad
Königliche Kurhäuser

Hotel-Restaurant u. Cafe I. Ranges. — Zimmer ab 2 Mk., Pension ab 5.50 Mk.

Pfingstsonnabend: Taeizreuniosa.
Pfingstsonntag: Nachmittagsu. abends: MiSitir -SCosizerte»

Pfingstmontag: Nachmittagsu. abends: F124
Konzerte des Bliithner -Orchesters aais Berlin P

s== = == = Bengalische Beleuchtung - der Kuranlagen . — - — — |

HöhenkurortIKsrisndsrg
im Weiterwntd.

„Villa Oskar“
Grosser Garten mit Ausgang;nach dem

Wald . Prachtvolle Aussieht. Bäder.
Glas ver anda. Nur Wohnung mit Kaffee.

frlfdie MmtzeMiiM
von Mk . 2.- bis Mk . 2.50,

ftistz üNgellljseMKHnerW
per Pfund 70 Pf.

empfiehlt
«§ LL« .

Wild- tmd Geflügel-Handln« «,
Telephon 111. Marttplah 1._

2 '

r

L
braune Bausen-Stiefel

S-y 50
| . Mk.

Ein Posten

Seiten billig! ZUm Schnüren, mit Derby-
Schnitt und Lackkappe , neue
halbrunde amerikanischer orm,
eclil Cljevre » «sx . • Paar

Nur solange Vorrat.

BesonderspreiswerteSchuhwaren!
,

Saiten bi

L
Braune Leder-Sandalen Dao hÄm Art  1J en

Grösse 20- 24 25—26 27—30 31—85 36- 42

M M g.» 3.854.5»
Damen-Spangenschube

3 25. » •
ans sehr weichem Chromleder,
schöne breite bequeme Form,
mit flachem Absatz,

Paar

Bamen-Schnür-StiefeS
schwarz und braun, bestbewährte Fabrikate nur neue, elegante,

schlanke und amerikanische lormen,

Serie Q  50 Serie g .50 Serie ^ g. 00

Weisse Kinder-Schnür-Stlefel ^

OamenHaibschuhe
schwarz u. braun, bestbewährte Fabrikate , nur neue schlanke

u. amerik. Formen, auch m. Lackkappe oder ganz aus Lackierer

Serie Q 50 Serie g 50 Serie J2. 00

Herren-Stiefel
schwarz und braun, bestbewährte Fabrikate , nur neue rund*ft VmftY, Qftkwili1 Ö 1-»yy r>11 _ lltldamerikanische Formen, Schnür-, Schnallen- und Zug-Stiefel

Serie g 50 Serie g 50 Serie 00m

aus
Glaoe od.Sämisch-Leder, auch

mit Lackbesatz,
Grösse

18-22 23-24 25- 26 27- 30 31-35

3.50 475 5.75 7 00 8,50

aus weissem Leinen,
Grösse 18- 22 23- 24 25- 26

2.25 2.89 3.50

Gr. 27-304 -50 ör -31’35  5.25

Kinder -Schnür -Stiefel
in den allerfeinsten Mode¬
farben, granit , grau , beige,

weiss und braun,

aus
Chevrett- oa. Boxleder, braun

und schwarz,
Grösse

18- 22 22- 24 25- 26
Grösse

18-22 22-24 25-26 27-30 31-35
3.50 5.25 6.00 1.95 2.503.504.755.75

Farbige Ksnder-Schniir-Stiefel
nur allerbeste Qualitäten,

braun u. schwarz Ghevreaux,
Boxka' f, Chevrettleder etc.

Grösse
18-22 22-24 25-26 27-80 31-35

aus
Box- u. Chevrettleder, braun

und schwarz,
Grösse

18-22 22-24 25-26 27-30 31-35

8.505.25 6.508.009.25 12.65 3.004.505.256.25

K108
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Zum IPßngstfeste preiswerte
Garnierte Damen -ftüte,

■ZlPfe - o “ großer breitrandiger Bretonne , eingefaßt in reicher Samt - Q QA Till 1 CI “ großer Bretonne,mit .breitem ehangeant -Einfaß und hoch - 0 . 90
JLIiS ..ti Garnitur in modernen Farben . Ö »i/U , ,X -i 1XCb stehender Flügelgarnitur aus changeant.

, u  hochmoderner Rembrandl mit gezogener<< vom auf geschlagene Form , aus weichem Geflecht mit
ui LLLi breitem Einfaß und Stroh -Kokarde. \J „Palmela 4 changeant -Garnitur und Blumen -Bosette

10.90

Matelot- undBretonne-Hüte mitRip3 ‘S  1 -75
Englisch garnierte Trotteuresn. Gamins 12-75>8-75i ;?|;2 .90

Voll garnierte Hüte mit sohicker  3 .90
Hochelegante Hute 3ö “

ütr aehf!cnhe  Kinder- n. Mädchen-Hüten
75 pf.

Auswahl
zirka 200 Sorten

in den Preislagen 10.50 bis

Komplette Sortimente in

Federn ,Blumen ,Formen
nur die letzten mod . Neuheiten zu selten bill , Preisen.

Damen -Panamas
moderne Fassons

35.—, 25—, 19.75, 12.90, 8 .90

Btumentfjat.
K108

Fertige $ fiekerei-KleideAen
von Mk. 5 .SO ab, bis zu den feinsten,

sowie

W agendeaken
empfiehlt die

Scfyweizersfickerei - Jttanufaktur

Rheinstr . 39 IV . HltSSttldUf , Rheinstr . 30.
B10095

Für die für das Theater, - Kernen
geeignete «

Ferngläser I
Reichhaltiges Lager erstklassiger Fabrikate empfiehlt

L fit.M» M,Optiker,
ff9ri «meii5g 'Sä »c,“r v ©aa Qoerzi ? SiSeiss etc « zu

Noch nie dngewesen!
Eg. 589  AM- lll UlM 'SS.

<in. und zweireihig, Hasen , Westen , KiuSer -Auzüge . Sämtliche Anzuge
sind aus modernen Stoffe « , tadelloser Sitz , auf Roßhaar gearbrttet»aus allerersten Firmen und werden zu jedem annehmbaren Preis verkauft.
Reste für Herren- und Knaben-Anzüge, Reste zum Ausbessern von 16 Pf. an.

Ausehen gestattet. —Kern Kaufzwang. —Helle Verkaufsräume.MOM SlCflle 44,1«, ’SrSÄT

Sj,C ^ ! *clTverweaTdbaî ni,t* 1* *̂ Etu * f "Mt * offoO \ Moderne I,org «»e 4ten , Brillen nnd » » « « «
2 Riemen und prima Optik

Original - Fabrikpreisen.
. „ „ „ „ irgnsetten , ÜBrilleas st  ^
in allen Preislagen und grosser Auswahl . 71 1

Sthirm - Fobrlh
S . Eisemsnn,

1 Langyasse 1 ( Ecke üarkistrasse .)

Sonnen- und Regenschirme.
Stets . Eingang ' vom Sfenlteiien.
Billige Preise . — Grosse Auswahl.

Spazierstöcke
vom einfachsten bis zum feinsten Genre.

Bitte meine Auslagen heaclitcn!

, w Herren „
|jW /  Csßamtei^

Große AiiswaM
Presle I

IC 147

Echtfarbige
Zephirs

für Blusen und Hemden
Reiche Auswahl!

p. Mir. 65, 85, 85  Pf. etc.

6 . H. Lugenbiihl,
Marktstraße 19,

Ecke Grabenstraße 1.
84S

ThermÄ-Sader
aus eigen ev (Quelle im Kaufe.

Llchtr. LiÄtbZSrr.KoNLNkZMLdZür!'. Doncbcn, fangokhandluns
Botelu. Badhaus„Zum Bären"

Gingrrng ^uru Äladbcrus : Kl erus Vebergaffe 2/4»
1*v.',oV

Spezial-
Bogelfutter.

Utestmasxi ’uclte HLIg., (Lraheuftr . 2.

lagen , Leber, Barm , Heryen.

Monte !er Hellwer.
Trinkkur. — Unvergleichliche Wirkung.

In allen Apotheken und Drogerien.
Grosshandel in Wiesbaden : F. Wirth, G. m. b. H.

General-Vertreter forRe ^ i.« sscM
frandfurt a .rd tveser .̂ t-,. 33^

:$tawels §wflartti!t'te —ii
frei äSans Wiesbaden in Karren (von Mk. 8.-— an ), in Körben n

frei Waggon Wiesbaden l 7« Waggon (100 Ztr. von Mk. 30 — an),
-/ , Waggon 200 Ztr . von Mb. 57 — an . °98

Et . Hettenmaycr » Hofspediteur , Nikoiasstr . 5.
I«,- ———r:KLSW Teiephtm 2376.

lAultellung 'u.Ddäilverlwiur ’ZJ für Wiesbaden
wmhSteisn ' IMBenSüfimdiim

I«
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AllL der Serie:
„Vy£iene im Lebenf

Westerwald-Klub, Wiesbaden.
Pfingii -Sonutsg ) den 86 * M« i*

Ausflug auf den Westerwald.
Abfahrt vom Hauptbahnhof Wiesbaden 5.26 Uhr morgen«

nach Eschhofen, Kerkerbach , Eschenau . Von dort zu n
nach Niedertiefenbach, Kloster Beeelic'n, Obertiefenbaoh, btei -
bach, Eller, Hausen, Irmtraut , Wülsenroth. Von dort mit der
Bahn nach Wiesbaden.

Um zahlreiche Beteiligung bittet Uer V° r »tand A

| Telephon 4666.
Teppich«Ksinigungswerk,

Chemische Wascherei , Kunststopferei , Mottenverniehtung

JÜ 2«, 3«Uns SSruer, a«*Ä .»
vormals Heyligenstädt.

Erstes, ältestes und grösstes Institut am Platze,
gegründet 1889.

Saohgemässe Behandlung . Man verlange Prospekt.

Zum fflingsifeste
empfehle:

fst Dresdener Rosinen- und IdandelstoUen,
sowie alle andere Kuchen in bekannt guter Qualität.

W. MaManer, larktstr. 34.
Filialen : Kaiser-Friedrich-Ring 44, Sedanplatz 7,

Am Kochbrnnnen, Hotel Römerbad.

Haiserhoffer von I fl»..IO Hb . an.

flelegenhettskauf1 Sedetwarett billig!
Koffer,Taschen und Lederwaren

wird, so lange Vorrat reicht, horrend billig verkauft.

BCofffeFha&as Sande !»
t_ ' Beisefaschcn von 9 » Pf . * n

Kirchgasse 52 . -*■ bis zu den feinsten Kindledertascäen.
BMchi äche in groner Auswahl.  775

HetallpntzmittellasMeint
60 komplette neue

Miet- Bette « .
Matrat;««-» Betten»
und Diwan -FabrikPli.Lendle, Gllenboaengaff«  9.

Sitz-schirme,
solides Fabrikat,
von Mk. 3.— a«

4 Große Burgftr. 4.
Reparaturen, neu beziehen.

Crro » se Spez ialität  in Ilfr &inieiatpgdien«

Extra billige
Preise mr Wascf ) ~Jionfekfion

Kostüme*
Jackenkleidaus imitiert Leinen q50

mit Spitzen -Einsätzen.
Jackenkleid aus imitiert Leinen J^ 50

mit farbigem Kragen.

B— w — 19®
glattes Fasson.

Jackenkleid aus imitiert Leinen,
gute Qualität , Russenfaasons , Jacke nu rf)
gossem Spitzenkragen und Lackgurtel , 33 OT
rosa , hellblau und beige.

IPaletots*
5 50

9 50

Wasch -Paleiots
aus imitiertem Leinen , mit ä jour-
Einsatz.

W asch P̂aletots
aus imitiertem Leinen , weiss und bast¬
farbig , mit farbiger Ivrägepgamierung . .

Wasch -Paletots
aus imitiertem Leinen mit farbig . Kragen < 3 ®^
und Riegel.

W aseh -Fal etots
aus weissem imit , Ripsleinen mit grossem < *y50
farbigem Kragen und gezogenem Rucken

Kleider.
Waschkleid

aus weiss Batist mit Stickerei und
Spitzen -Einsätzen.

Waschkleid
aus Wasch - Voile , hellblau , rosa , weiss , 4g50mit breiten Einsätzen.

Waschkleid
aus weissem Stickereistoff mit Valen - < f ^ 50ciennes -Einsätzen . . . . •

Waschkleid
aus englischem Wasch - Voile , kassak - / TO 00
artige Fassons , weiss , rosa , hellblau . .

| ca . 1000 Wasch - Blusen,
weiss und farbig ,

Haupt-Preislagenislagen 6 .75 , 3 .75 , 1.95 , 1 . 35 |
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Arbeitrmartt des Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzsorm 15 Pfg ., in davon abweichender SatzauSsnhrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung geg. Vergüt.
gesucht. £>. Schweitzer Hofl.

Lehrmädchen
gegen Vergüt , ges. Schuhh. Jourdan,
Michelsberg, Ecke Schwalbacher Str.

KewerSkichesPersonal.
Braves Mädchen kann das Bügeln'

gründlich erlernen,  Jabnstr . 14. V.
Gute selbständige Köchin

mit empf. Zeugn . in kl. Haushalt so¬
fort gesucht Taunusstraße 9, 1 r:

Tüchtige jüngere Köchin'
für kleinen Haushalt zum 1. Juni
gesucht, etwas Hausarbeit . Lohn
85 Mk. monatlich. Meldungen 9 bis
11 Uhr vormittags , 6 bis 8 Uhr nach¬
mittags , Nerotal 54.

Suche tücht.̂ Köchinnen,
bess. Haus -, Alleinmädchen für hier
und auswärts . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgaffe 8. Te leph on 2363._

Stütze
für kleinen Haushalt gesucht. Hilfe
vorhan den. Adelheidstraße 23, 2,

Suche Stützen , die kochen
gi. Weißnähen, feinbürgerliche junge
Köchinnen, bessere und einfache
Alleinmädchen, die kochen, bessere
und einfache Herrschaftshausmädchen,
Vensions - Zimmer -, Servier - und
Küchenmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Web ergasse 49, 1. St . r,_

Alleinmädchen, welches kochen
kann, zum 1. Juni oder später gesucht
Zietenring 2, 2 links.

Gesucht für sofort vd. 1. Juni
bess. Mädchen, das kochen kann, einen
Teil der Hausarbert übernimmt,
Rheinstraße 15, 2.

Jg . Mädchen sofort gesucht
" " - - "inks. B19778Friedrichst raße 57, 3 links. _

Junges kräftiges Hausmädchen
zum 1. Juni gesucht.
_Sche ffel, Webergasse 13.

Alleinmädchen sofort gesucht
Adelheids traße 103, Jgarterre.

Einfaches Mädchen
ge sucht Grabenstraße 28._
Einfach, ord. Mädchen für Hausarb.

gesucht Wellritzstraße 5, Laden._ _
Ordentliches Mädchen

für Küche u. Haus zum 1. Juni ge-
su cht Rh einstraße 96, 3._
Tücht. Mädchen in klein. Haushalt

gesucht Blei chstraße 49, Zigarrenlad.
Saub braves Alleinmädchen,

das bürgerlich kocht, sofort gesucht
oder 1. Juni . Offerten unter P . 221
an den  Tagbl .-Verlag . _ __

Braves fleißiges Mädchen
gesucht  Kirchgasse 27, 1.

Fleißiges Hausmädchen,
w. einigermaßen nähen k., z. 1. Junr
gesucht  Bahnhofstraße 1, 1 St.

Mädchen für die .Küche
baldigst gesucht. Hotel Nrzza, Frank-
furter Straße 28.

Tüchtiges Alleinmädchen,,
das selbstünd. kochen kann, beihoh.
Lohn in kl. Haushalt per 1. Juni ge-
sucht Emser  Straße 54, Part ._

Mädchen gesucht.
Minor , Bahn hofstraße 18.

Ein besseres Mädchen,
im Kochen u: Hausarb . erf., auf gl.
od. später zu zwei Damen gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring 36, 1.

Junges sauberes Mädchen
für leichte Hausarbeit per 1. Juni ge¬
sucht. Leisse, Kirchgasse 64, 2, Ein-
gang Wal halla -Garten,

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Rüdesheimer Stra ße 3,  Part.
Alleinmädch., w. bürg , kochen kann,
gesucht Weberg affe 7, Putz geschaft.

Ordentliches Mädchen
sofort gesucht Nlauergasse 19.
Jg . saub. Mädchen zu zwei Damen
gesucht Roo nstraße,12, ^ _ '

Alleinmädchen,
tüchtiges, bei hohem Lohn gesucht
Moritzstraße 68,  2.

Ordentliches Mädchen
gesucht Herderstraße 12, Eckladen.

Jemand für Hausarbeit
sofort gesucht Mau ergasse 19.

Mädchen für Kücheu. Hausarbeit
zur Aush ilfe ges. Helen enstr. 27, P.

Suche zum 1. Juni
ehrbares zuverl. Mädchen für tags¬
über zur Reinhaltung der Wohnung.
Gehalt 35 Mk. Offerten unt . K. 220
an den Tagbl .-Verla g

Besseres Mädchen tagsüber ~
su einem Kinde ges. Scheffelstr. 3,2.
Vorzustellen um 9 Uhr.

Jung . Mädchen tagsüber ges.
Scharn horststraße 7, Wäs cherei.

Junges Mädchen
für «sonntagsnachmittags zu einem
Kin de gesu cht Ma rktpl atz 11, 2 r.
Ein der Schule entl . br. ehrl. Mädch.

tagsüber zu zwei Kindern äesucht
Winkeler Stra ße 8, Hth. 1 r , B10919

Unabhängige zuverlässige Frau
zu Kindern und für Hausarbeit für
den ganzen Tag gesucht, Nähere-,
Hallg arter Straße ' 6, Laden.

Gesundes junges Mädchen
von morgens 7 bis 12 Uhr gesucht.
Eintritt nach Pfingsten . 3319889
_ Sch iersteiner Straß e 33, 1 I.

Eine Monats fr au
gesucht Göbe nstraße 19, Jl ^ links^ ,
Monatsfriru "od. Mädchen v. 9—11

u. 1—3 ges. Rö derstraße 26, 2 I.
Zuverl . Monatsfrau

für 2 Std . vorm. ges. Karlstr . 38, 2.
Vorstellen vormittags bis 12 Uhr.

Saub . Monatsfrau od. Mädchen
nach Pfingsten gesucht Wieland-
straße 29, 2. Anzufragen von 11 bis
12sst vorui. oder 6—8 Uhr^ iachm.

Bkonatsmädchen von 1—6 Uhr
gesucht Rh einst raße 67, 2._

Weckfrau gesucht
Minor , Bahnhofstraße 18.
Ehrl , unabhäng . Frau zum Spülen
sofort gesucht Hainer wea 3.

Junges ordentliches Laufmädchcn
gesucht. Schmidt, Marktplatz 3._

Tüchtige Bäckerinnen
sofort gesucht. Zigaretten - Fabrik
„Me nes ", Rheingauer Straß e 7.

Tüchtige Zeitungsträgerinnen
sofort gesucht. Näh. Riehlstraße 13,
Bdh. P . Zu sprech. von 2 Uhr ab.

mm i
Männliche Personen.

Kaufmännisches Werfonak.
Lehrling für Jngenieurbureau

gesucht. Offerten unter W. 217 an
den Tagbl .-Verlag.

Lehrling mit guter Schulbildung
eg. sof. Vergüt , ges. H. Schweitzer,
Hoflieferant, Spielwaren . _

Heweröliches Personal.
FrifeurgÄülfe zur Aushilfe

f. Samstag gesucht Westendstraße 11.

Gärtnergehilfe gesucht. ,
Christ. Leih, Gärtnerei , Mainzer
Straße . Feldweg am Archiv. .

Friseurgehtlfe zur Aushilfe ges.
Nähe res Aorkstraße,4._ ®10897

Friseurgehilfe zur Aushilfe
gesucht Hermannstraße 23. 8199 98

Junge oder Mädchen
von 16—16 Jahren für leichte Be-
schäftigung ges. Rund , Rrehlitr ^L.

gesucht. Friedrich Groll , Goethestraße,
Ecke Adolfsa llee.

Ehrlicher 'braver Ausläufer d. ges
Buchhandlung Bi sma rckring 21

Stadtkundiger Hausbursche
gesucht Taunusstraße 17._ _
Zuverl . jüng . Haus bursche, Radfahr .,
aesucht Weber aasse 35, Lederhandl._
I . Hausbursche, w. Rad fahren kann,
gesucht. A. Voal, Bismarck ring Isst,

Jung . Laufbursche gesucht.
Rührig , Papierhdl .,^Hermannstr ^ ld.

Ein tüchtiger Fahrbnrsche
gesucht bei Blum , Inh . L. Kober,
Mainzer Landstraße . _

Slellen-Gesuche
Weibliche Per fönen.

Kanfmännisches Personal.
Tüchtige Verkäuferin,

bisher in Metzgerei, sucht p. 1., Juni,
auch in anderer Branche für hier od.
auswärts Stellung . Werte Offerten
unter S . 229 an den Tagbl .-Verlag.

Herveröliches Personal.
Friseuse sucht Stellung.

Off , u. U. 999 postlag. Bismarckrmg .
Kindergärtnerin 2. Klstsucht Stelle

bei 1—2 Kind., nicht unt . 2 Jahren.
Eintritt jederzeit. Näh. bei Horst,
Wallufer Str aße 6, Gartenhaus.

Französin
sucht Stellung als Kinderfräulein
oder zu älterer Dame . Offerten unt.
Z. 217 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin mit guten Zeugnissen
sucht wegen Abreise der Herrickiaft
Stellung zum 1. od. 15. Juni . Off.
unter S , hauptpostlagernd . _ _

Junges kräftiges Mädchen
sucht Stellung in kleinem Haushalt,
zum 1. Juni oder später . Näheres
Dotzheimer Straße 44, Hth. 8 lks.

Frau sucht Stellung als Köchin
Hellmundstraße 29. Par terre.

Anständiges Mädchen,
welches gutbürgerl . kochen kmin u.
alle Hausarb . versteht, sucht selbständ.
Stell , in nur gut. Hause als Kochrn
od. Alleinm. Friedrichstr . 8, 2. H. 8 r,

Saub anständ . Mädchen sucht
Stell , in ' gut . Familie , per 1. Junr.
Lothringer  Straße 33, 4 rechts.

Junges Mädchen
aus guter Farn ., w. Weißnähen u«
Kochen erlernt u. Liebe zu Krnderu
hat , sucht Stellung ; nimmt auch
Ferieu -Engagement an . Offerten n.
G. 219 an den Tagbl .-Verlag.__

Besseres Mädchen
gesetzten Alters , in allen Zwergen o.
Haushalts erfahren , sucht Stelle her
ält . Herrn oder Dame zum 1. Junr.
Ang. nach Wörthstraße 23, 2. Et . l.

Gebildetes junges Mädchen,
sehr bewandert im Nähen, sowie rm
Unterrichten v. Kindern , sucht Stell .,
übernimmt auch etwas Hausarbeit.
Bescheid Pagenstecherstraße 1, 1. _

Mädchen, w. g. büg. u. kochen,&, f.
Stelle bei kl. Fam . per 1. Jum . Zu
sprech.  5 —(7 Hellmundstratze 49, 2 I.

Besseres Alleinmädchen,
w. selbständ. gutbürg , kocht, sucht per
1 Juni Stelle , gute langjahr . Zeugn.
vorh. Näh. Moritz straße 32, H. P . r.

Junge unabhängige Frau
s. halbe od. g. T . St ., a. z. Aush. od.
in Hotel. Schwalb. Str . 45, M. 3 r.

Ein Mädchen,
auch im Koch, erf., sucht Monatsstelle,
geht auch zur Aushilfe . Nah. Kaiser-
Friedrich -Rina ^74. 5 St.
Reinl . Frau sucht 2—3 St . Monatsst.
Räh . Nettelbeckstratze29. Vdh. 2 lks.
Mädchen sucht Monatsst ., a. Laden

zu vutzen. N. Wellritz straß e 39, 1 r.
Frau sucht Monatsstelle für nachm.

Rauentaler Straß e 7, Hth. P . l.
'Zuverl . j. Frau s. Laden oöstBurean
zu putzen. Walramstr . 31, Stb . l. 1.

Stelleir-GesWe
Männliche Personen.
Oewervliches 'Personal.

Tüchtiger Sattler
sucht dauernde Stellung .. Offerten «
D. 197 Tagbl .-Zwgst., Brsmarckr. 29

1StellßnMngebole
Meibllch » Personen.

Kaufmännisches ^ erfonak.

Stenotypistin mit mehr;. Bur .-
Praris , erfahr, in d. Bedienung eines
Sprechappar., für ein groß. Fabrik-
Kontor zum bald. Eintritt gesucht.
Offert, mit GehaltScmspr. erbet, unt.
Chiffre U. 221 an den Tagbl.-Verl.

Zum sofort. Eintritt
sucht große chemische Fabrik in
Biebrich durchaus

gemnöle MmWstin»
Nur Bewerberinnen mit Zeugnissen
über längere praktische Bureautätig-
keit wollen ausführliche Offerten unt.
Beifügung von Photographie , Angabe
des Alters und der Gehaltsansprüche
uiiter A. 538 an den Tagbl .-Verlaa
ei nreichen._

längere Uerkkinferln
für Konfektion engagiert

Warenhaus
Julius Bormatz

G. m. b. H.

Zum August findet

erste Urrkäufrrin
für Damenkonfektion in feinem
Hause angenehme und gut bezahlte
Stellung . Nur erste Kräfte , die
längere Zeit in feinem Geschäft tätig
waren und auch iin Einkauf Erfahr,
besitzen, wollen Offert , u. H. V. 638
aii Rud . Moste, Stuttgart , einr . 8125

Hewervliches Personal.

" Gesucht
ein solides Fräulein , welches mit
allen Photograph. Arbeiten vertraut
ist, als Kopiererin Vorzustellcn vor¬
mittags 8—2 Uhr.

Ehr . Tauber , Kirch ga sse 20.
Gut bürgert . Köchin,
sowie ein best. HauSmädchen gegen
sehr hohen Lohn zu ält . Ehepaar ge¬
sucht Sanitütsrat Dr . Schmidt,
Mainz , Flachsmarktstratze 31._ 834

Gesucht zum 1. Juni , . .
feinbürgerlichc Köchin in Offrzrers-
haushalt , im Sommer an der Berg¬
straße, im Winter in Stratzüurg.
Näheres Wielandstraße 6, 2, vormitt.
bis 11, nachmittags bis 5, abends
nach 8 Uhr.

Arbeitsamt Rathaus sucht Haush .,
Stützen , Zimmerm ., Büsettfrl ., Ser-
vierfrl ., Portierfrl ., Pfleg ., Hausm .,
Köch., Kaffeeköch., Beikoch., kalte
Mamsell , Officefrl ., Kückjenmadchen.
" Wegen plötzlicher Erkrankung uns.
Köchin suche sofort eineKöchin,
die perfekt kochen u. backen k. Lohn
nach Uebereink. Emser Straße 5.

Krau Anna Kiefer,
-“'lÄt 'frsr“

Suche für sofort .und später
Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension. Köchinnen für
Herrschaftshauser, Büfett- und
Servierst!., erstes und zweites
Hausmädchen, Kinderfrl. und
stindermädchen, tücht. Nllcin-
und Küchcnmädchen. _

Gut empf.Hausmädchen
für Hausatbeit u. etwas Wäsche für
hies. Herrschaftshaus (neben Jungfer
u . Diener ) bis 15. Juni gesucht.
39 Mk. Gehalt . Offerten unt . M. 219
an den Tagbl .-Verlag

Gutes Hausmädchen
evangel., das schneidernu. bügeln kann,
solide u. willig ist u. gute Zeugn. besitzt,
wird zum 1. Juli gesucht. Meldungen
von 1—4 od. 7—9 Uhr. Frau Hauptm.
Kemelsen , Kaiser-Friedrich-Ring 39,1.

Suche zum 1. Juni ein perfektes -
Zimmermädchen.

Sonnenberger Straße 34.
Pension Winter, _

Großes Mädchen,
29—24 I ., für Zimmerarb ., Servier .,
Näh. u. Bügeln ges. Mainz , Rhein¬
allee 3l/io (Pension ). F35

Mädchen
od. alleinstehende Frau , welche etwas
kochen können, tagsüber für emen kl.
bürgerl . Haushalt gesucht Rödcr-
straße 13, 2,

Küchenmädchen
gesucht Hotel Schwarzer Bock.

Sauberes kräftiges junges
Zimmermädchen

welches etwas Hausarb . übernimmt,
für 1. Juni gesucht. Hotel Belgischer
Hof, Spiegclgaffe 3. _ .
' ' Gestützt
für die Monate Juni bis Oktober
gebildetes Mädchen für nachmittags
und einige Male nachts, um die
pflegende Schwester bei e. leidenden
Dame abzulösen. Vorzustellen zwisch.
8 u. 19 und 2 u. 3 Uhr

Biebrich, Wiesbadener Allee 52.
Sofort

Mädchen von 15—16 Jahren , das zu
Hause schlafen kann, für leichte Haus¬
arbeit . Zu erfragen

- Kapellentzratze 80.

Männlichs Personen.
Kausmänntsäses Personal.

Architekt,
guter Zeichner, mit groß, praktischer
Erfahrung , für den Innenausbau
eines Monumentalgebäudes auf etwa
6 Monate gesucht. Eintritt sofort.
Meldungen mit Skizzen in Brief¬
form, Zeugnisabschriften u. Gehalis-
ansprüchen sind umgehend zu richten
an das 8 274

Städt . Hochbauamt in Wiesbaden .

Junger Mann,
event. Ehepaar , z. selbständ. Führung
eines Kolonialwarengeschäfts per sof.
oder 1. Juli gesucht. Kaution erford.
Offert , u. H. 217 an den Tagbl .-Berl.

Zum sofortigen Eintritt wird ein
tüchj., älterer , vetheirateter

BKNschlosser
gesucht, kathol. bevorzugt. Derselbe
muß durchaus selbständig, nüchtern
u. zuverlässig sein. Stellung dauernd
u. gute Bezahlung Selbstgeschriebene
Offerten unt . F . 84 sind an D. Frenz,
Mainz , zu richten. 8 35

Aushilfskellner
in großer Anzahl für die Pfingst-
feiertage sucht Georg Schmitz, ge¬
werbsmäßiger Stellen - Vermittler,
Bahnhofstraß e 12_
Jung , tücht. Masseur
zu einem Herrn für einige Monate
nach auswärts gesucht. Näh. Luisen¬
straße 16, Seitenbau 3 St.

Hochangesehene deutsche Lebens¬
versicherung mit gangbaren Neben¬
branchen sucht seriösen Herrn als

Oberinspektor
gegen hohe feste Bezüge. Leichtes u.
angenehmes Arbeit., da weitgehendste
Unterstützung von Seiten der Direkt.
Offert , ü. E . 221 an den Tagbl .-B.

GeneraL-Bertreter
für großen verbesserten Massenartikel
gesucht, auch

Nebenverdienst
geeignet, und ist mit 1—2 Untcr -Vcr-
tretcrn ein

hoher BerDreust
garantiert sicher. Zur Unterhaltung
eines kleinen Lagers 599—1999 Mk.
erford. Off, u. U. 229 an d. Tagbl .-V.

Lehrling gesucht
für Waren -Agentur und Engros -Gc-
fchüft. Selbstgeschr. Off . mit Lebens¬
lauf u. E. 229 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrling gesucht.
Rothschilds Arbeiter « . -Magazin,

18 Wellritzstratze 18.

HewerökichesUcrlonak.

Nebenverdienst
durch Sldrcffenschrcibcnfinden Herren
und Damen , 1999 St . 8 Mk. Prospekt
gratis . Postfach 67

Weibliche Personen.
Hewerbkiches Personal.

Aelt . Wirtschafterin,
im Haush . u. fein. Küche erfahren,
sucht wegen Veränderung im Hause
bald oder später Stell , bei best. Herrn
oder in kleinem rnh . Hause. Näheres
Fräul . Schmidt, Sihlichterstraße 3, 1.

Wirtschafterin
sucht Stellung bei älterem Herrn. Off.
unter 8. 21!» an den Tagbl.-Verlag.

Suche für mein Kindersräulei«
Aushilfsstelle für einige Wochen ohne
Gehalt . Offerten unter L. 221 an
den Tagbl .-Verlag.

Fröbl. Kinderpstegerin
sucht Stelle Zu erfrag , bei d. Vor¬
steherin des städt. Bolkskindergart.
Gustav -Adolf-Straße 18._ _̂

Gebildetes junges
Mädchen

sucht Stellung als Gesellschafterm
bei Dame oder auch zu Kindern . Gefl.
Angeb. u. W. 229 an den Tagbl .-V.

Steilere Architekten-Witwe sucht so¬
fort Stell zur Reisebegleitung und
Pflege einer älteren Dame oder zur
Führ , des Haush , bei beff. a. Herrn.
Sedanplatz 7, Vorderhau s 3 rechts.  _

Wild, friialein,
Schlesierm, mit bescheid. gutmütigen
Wesen, sucht Stellung zur Führung,d.
Saushalts eines älteren Herrn . Gut.
Off . unt . D. "16 an den Taabl .-Berl.
NnfMeü Mlileln, Köchln.

s. Stell , zum 1 Juni in Herrschaft!.
Sause . Geht auch zu Herr »,- Näh.Jabnstraße 25, 1. Frau Müller.

In feiner Küche
durchaus perfekte jüngere Köchin sucht
per1. Juni Stelle in größerem feinem
Hause oder Pension. la Zeugnisse.
Släh. Taunusstraße 52, 2.

Wegen Aufhebung des Haushalts
werden für vorzüglichell.
Stellen in herrschaftlichem ruhigem
Hause gesucht. Wenn möglich, zu-
sämmen. Zu erfragen Parkstraße 15.

Junges Mädchen, w. etwas schneid,
und srrsicren kann, sucht Stellung in
herrschaftlichem Hause als Zimmer«
mädchen. N. Bäckermstr. Schrenber,
Gie ßen (Hessen), Walltüorstraße 51.

Ginf . jung. Mädcherr
sucht Stelle (prima Zeugnis ). B1987(?

Emser Straße 43, Part.

Stellen-Gesuche
Männlich » Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gebildeter Herr,
Anfang 49er, der Baubranche kundig,
mit h. Verhältn . s. vertraut , sucht
Verträuensposten , event. auch Betei¬
ligung mit Kapital an solidem Unter¬
nehmen. Offerten uuter L. 215 a«
de» Tagbl .-Verlag.

Hewervliches H'ersonasi

Für den

PAegediener
meines verstorbenen Mannes , den ich
in jeder Beziehung warm empfehlen
kann, suche ich passende Stellung . Zu
jeder näheren Aust , ist gern bereit

Frau von Foerster»
Parkstraße 49. _

Hausdiener , verheiratet , 39 I .,
Radfahrer , sucht ab 15. Juni Stell .,
gleich welcher Art . Offerten unter
M. 221 an den Tagbl .-Verlag.

Mscher.
19 I ., gr. schl. Fig ., mit best. Zeugn.
sucht zum 1. Juni anderw . Stelle.
Suchender ist von Jugend an mit
Pferd umgeg., sicherer Fahrer u. gut.
Pferdepfleg ., könnte auch nach event.
Anlernen Stelle als Reitknechh
Chauffeur od. Diener mit Erfolg be¬
kleiden. Briefe erb. u. R. 411 Ann.»
Exped. Rosiefsky, Bonn. B197,
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Vermietungen
SÄlachthausstr. 55 Zim. u. Küche an

ruh. Leute fof. ob. später. .1044
Schulder» 19, SxTT? !. u. K" B 11016
Schulberg 21 sch. gr. l -Z.-W» Gth. P»

an einz. Ehepaar billl auf sof. 2100
1 Zimmer.

Adlerstr. 10, Stb ., l Ẑ» K.̂ 1̂ 7. ,1W9
Adlerstraße 17. Sth. Fsp-, 1 Lim- uKüche, schöne Au ssicht._ B11001
Adlerstraße 51, 1 Zim. u. K-, Wh.  1,
Adlerstr. 55 1 Z» K» gl.  o . sp. 111?

Sedanstratze 5 Mans.-Z. u. Küche p
sof. oder  später zu Perm. 1789

Sedanstr. 7, Hth» 1 Zim» Küche per
1. Juni oder später bill. zu verm.
Näh. Vorderh. 1. Sto ck. B9435

Ste in». 10, Stb . V., 1 P>» K., K. sof

Adl erstr̂ 59 1 Zim. u. Küche p. fof
Bertramstraße 21 1 Z-, Küche unv

Keller zu vermieten. Näheres da-
selbst. bei Hiort. B 11002

Brsmarckring 40» H. P » 1 Z- u. K.
mit Absebl. Näh. Vdh. 1 Tr. r. ^ ,

Bismarckring 42, Hth» 1 »r. Zim. u.
Küche sof. zu v. Näh. Mb. P - ^594

Bleichstr. 15 1 Zim.. 1 K. zu Perm-
Bleichstraße 47, Vdh. D., 1 Zim. u.

Küche an kl. Fam. sof. od. spat- öff
verm. Näh. Bureau Hof. B11003

Bülowstr.' 11, H , l -ZäW" N. r
DotzheimerStr . 41, Hth., 1 Z. u. K.

alsb. z. v. Näh. b. Hausm. Ktltan.
Dolch. Str . 44, H. P ., 18 . u. K. p.

1. Juli , monatl. 20 Mk.  B 94o9
DotzheimerStr . 63 1 Zim. mit Küche

u. Kell., Hth. Dachges choß. L11004
Dotzh. Str . 857Mtb ., l -Z.-W. K1 1006
Dotzheimer Straße 98, Mtb» 1 Zim»

K„ Kell» fof. Näh. Vdh. 1 lks, ,1778
Dotzheimer Str . 101, Stb » l -Z.-W»

Klosett im Ab schluß. 1774
Dotzheimer Straße 126, Part » »roste

l -Z.-Wohn. auf 1. Juni . 89786
Drudcnstr. 5,  V . P » Z. u. K» l . ,6.
Eleouorenstr. 6, 2, Frtsp.-W» 1 Zun..

Mans. u. K» 1.  Juni IDEltviller Str . 1, G»^ Z.-W» Abl chl.
Ems. Str . 57, G» s. sch. gr. Z» 1 St»

u. Giebelzim. m. K. an cmz. Perl»
monatl. 25 Mk» zu verm. Nah.
Mainzer Straße 86a, 1. Sto ck.

Faulbrunncnstraße 10, Msd» 1 Zim.
U. Küche sof. od. sp. R.  1,r,1775

Fe ldstraßc 17 .1 . 1 Zim. u.  K. b. 1776
Frankenstr. 16,  D » 1- u. L-Z.-W»
Frankenstraße 24, P » 1 Zim. u.

zum 1. Ju ni zu 'verm. B gg?-?
Georg-August-Straße 8. Mtb. 1, 1 8-

u. K. m. Absch  l., fof̂ o.,sp, 211007
Göbensträße 7, Hth» 1 Zim. u. Küche

(Klos, im ffifwju tont._ B.9991
Göbenstraße19, Hth» l -Z.-W. B10893
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 Mk» zu verm. 177?
Helencnstraße 5, Vdh. 1, 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten. _ ._ >,_
Helenenstraße 12. °Ä., 1 Z»  K » Kell
Helenenstraße16, Hth» 1 ff-OfZu -i K.
Hellmundstraße 12, Mans» 1 großes

Zim. u. Küche (180 Mk.i an ruh.
Leute zu verm. Nah. Laden. <q

Hellmundstr. 17 Mans.-W» Stuben
Kucke zu verm. Nah. Part , l.

Hellmundstr. 29, S » l -Z.-W. 211008
Hellmundstr. 31 schöne »er. Wohn»

1 Zim» Kü che. Näh. Vdh. 1 I.
Hellmundstraße  KHa chl» 1 Z. u. K.
Hellmundstr. 40, V. Dachs 1°Z-°M.

N. Bleich str. 47^ Bur^ Hof.^ 211010
Hermanns traße 3 1 Zim,, ^K. S- vm-
Hermannstr- 15 1 Zimmer U. Küche.
Hermannftr. 21 1 Zimmer u. Küche,

event. bis 1. Mai, zu vm̂ BlOOLl
Iahnstr. 2 schöne gr. Mans. m. Küche

u. Kell.  sof . od̂ sp. Häh -,,1» ? 11011
I ahn str. 16, Gth. 2,  1 Z ,̂u.̂ K̂ R. P-
Jah ustr. 20. 1, Z» K7äK-..N. 1- 1779
Kaiser-Fr.-Ring 45, Sout .̂ ick- 1 Z»

K, u. Kell. a. r. L. N.  P, . L Z '-ff
Karlstr. 23. DMv^ Z,. K»H . M 2 l,
Karlstr. 327̂ 8. 1 r» 1 Z , u. K» Ht h,

Gneisenaustr . 12, Dachw » 2 Zim»
her  fof . od. spät, zu verm. B11035

Hth» 2-Z.-W. B1 1036
nmU ttr. 9. Mtb. u. M sp» 2-Z. -W.
Göbenstr . 13 sch. 2-Zim .-Wohn » Hth»,-mf ?k»li zu vermieten. 8 9819
mSĥ Tß) . M . P » 2-ZiM7 '8l l037

Rheingauer Str, . 15 2 Zim. u. Küche
_ gleich oder spater zu, verm. 18ol

Rheingauer Straße 17, Hth» 2 Z. u.
glicht» û vm. Nah. Vdh. P ._

WÖUCU H_ rr-Z'—
Oiiiftpnyfrl 9. Mtb» 2-Z. -W. 810894
Grabenstr. 5, 2, 2-Zrm.-Wohnun6

Stei na. 34, 1, Z» K. so . sp.  811017
Walramstr. 4,  D ächZ sch. 1-Zim.-""

Gästav -Ad- lfstr. 5, 2, 2 Ztm gr. K»
Kell. 1. 7.. mtl. 25 Mr.  Nah . Part.olEU* X. « - - *- -

Ha llaarter Str.  3 2-Z.-W. fof. 1820

Walramstraße 18 iT̂ Zimmer und
. Küche per sof. Näh. Part . 811019

Walram str. 20 1 Z» K. N. P . 810657

Hallaarter Straße 6, Mtb» 2-Z.-W»
m Gas , Mk» 810 -380 M. 8 11038

Helonrnftraßelb , Mt^2 7ßŜ M» K.
Walramstratze 31, bei Schmidt, 1-Z.-

Wobn» Pr . 14 u. 16 Mk. 811020
'Waterloostr. 3, Frtsp» gr. 8Zim .-

Abschl. Näh, bei Engel.

Helenenstr. 17 sch. Dachw» 2 Z» K. u.
^ G los od. sp.  Näh . Vdh. 1. 1630
Helenensträße22 sL7Ms .-W» 2 Z u.K . kilasabschl» Gas, p. sos. od. sp.

Webergasse 49, Vdh. u. Hth» 1 Kim.
u. Küche, ev. sofort zu verm. 1790

Wei lstr. 6, V. Ms» 1-ZI-W. sos. 1791
Weilstr. 8. H» 18 . u. K. sof. 17 92
Weilstr. 14, Vdh. 1, 1 gr. Zim. u. K»

Abs chl.. z. 1. J uli od. sp äter. 1763

HMnnnWr7M ^ Lelle2 -3Mohn,
«•öcltntunbftr. 49, 1 u. 2-^.-88.
3 N^ Bloichttr. 47, Bur . Hof. 811041

Hellmundstr atz  e 52 2-Z.-W. a. 1 Jüli

Wellritzstraße 21  1 JäH . u. K. 1724
Wellritzstr. 22, Hth» schönes Zim. u.

Küche z. v. 9L bei  K ühn. 8 11021
Wellritzstr. 23, L» 1 Zim. u. Küche.
Wellritzstr. 28, V. D » 1 Z » K. 1794
Wellritz str. 37 1 8 . u. K» D . 8 8942
Wellritz str. 55  l -Z.-W» H. N. B. %
Werderstr. 9, Vdh. Fsp» 1 Zim. u. A.

per sof. od. spat. Nah. das,^1795
Wettendstr. 15 1 Z. u. K» Mans.-W.
Wörthstraße 18 1 Zimmer u. Küche.

1. St . (Abschl.Z Räh. Part . 89838
Wö rthstr. 24, Mv» 1- o. 2-Z.-W» 1. 7,
MrMrI^ G7B » l -Z.-W»  1 . 7. 1'M
M ün Z. u. K» Abschl. N. I r,
Zietenring 3, H» 1 Zim. u. K. sof. od
_ svät. Näh. Bet Gcron. £>. 2. 1797
Zietenring 5 1 Mansarden-Zrmmer

u. Küche zu vermiet en. ^2165
Zi mmermannstr. 5 l -Z.-MZMäh. P -̂
Zimmermannstr. 7 1 Zim. U. Küche.
1 Zim. 'ül Küche, Hochp» auf sofort

Preis 20 Alk. Näheres Gustau
Adolfstraße 1, 1 links. 17;0

2 Zimmer.
Äarstraße 33*LZ ^Wohn. z. v. 17 68
Aarstratze 40, Villa Minerva, eine

schöne Souterrain -Wohn., 2 Zrm»
Kücheu. Keller, an nur ganz ruh.
Leute zu v!w,,Nah. l Ŝt . 811022

Adlerstr. 8 Ä . 2-Zim.-Wohn._ 1656
Adlerstr. 11 2 Zi m» 1 Kü che. 1799
Adlerstr.  1 9 Ms.-W» 2 öT8 Z. 173g

.-7-rirr'."37s S .. 2.Z7-WI Jt -_ M,1 r
S'dlcrstr, 43 2 Z » K» Ms.  sof . 1801
Adlerstraße 51 2 Zim. u. K., Vdh. 2̂.
Adlerstr. 65  2 Zim. u. gl. od. sp. 1664
Wolfsallce 6. H-- 2 Zim m Küche

Keller zu vm. Nah. Vdh. P.  J1802
«Äe 11, Frtsp.Z2 Z. u. K per

1.  Jun : an nur ruh . best, krnderlose
Leute zu ve rm. ^ Nah. Part . 1691

Adolfstraße l . 'Stb » 2 Zim. u. Zub
Näh. înr,,Sp^dltionMureau.

NdÄsstr. 4,3 »J5oBn . v. 2 Zim alsBur. Nah. Rhern str. 40, 2. 1803
Um Olömertor3 2 Z. u. K. tm 1. u

3. St » tut Abschl» zu verm. Nah,
int fftUemlgben. _ 2107

Bertramstr. 19, H»  2 -Z.-M B11023
Bismar ckr. 41, H» 2 Z» K»  sos. N. L.

Kleiststr. 6 gr. sonn. Frtsp.-Zim. m.
od. o. Küche an einz. Per son zu vm.

Langgasse 10, 1 u. 2. 1-Zim -Wohn
Näb.3aner -?sr.-Rtng 55, 2. 1780

Moritzstr. 33 1 Z. u.  K . zu vm. 1744
Mo ritz str atze 4chH. 3, 1 Z» Küche, im
, Abschl» gl. oder sp ät. Näh. Vdh.
Nerostraße 15, 1, Zim. u. Küche. M»
—Mts gleich od. später zu veruu, 1758
Nero str. 39, Laden, 1 Zim. Küche

im Stb . m. Zen tralh. n, Gas .̂ 1781
Nettelbeckstr. 12, Hth» sch. 1*8;*® . 8sv. N- Steitz. Lad. 81101 »
Nettelbeckstraßc 15 neu herg. l -Z.-W.

zu vm. Nah. Schäf er, Part . 178»
Nettclbeckstraße 20 sch. gr. IK -D»

Klosett im Slbschl» billig._ 81061»
Netiesürcksträße 26 1 Zim. u. Küche

bill. zu verm» 18 Mr.
Niedcrwaldstr. 5 1L ^ l.__K-3stBiK
OÄMP " 1 Z-. K. N. B, §.
Milippsbörai tr. H ^tz» gr. Z. u. K,
Blatter Straße 62 gr. Frontspitze nt.

Küche auf  glei ch od. spät. 811013
Nicblstraße 4 1 Zim. u. Küche. 1478

Rheinsträße 50, 1, 2—3 Zrm. m. Zb»
Seitenbau , zu vernneten. 1854

RideM r7l523lK7N . Metz38S6mv verir r.  ^
Merstn 17 2L .,L » Sth, »3of^ 1857
Röderstr. 24 fr. Dach-W» 2 Z^ l858
Römerbera 14, Hth- 2-Zrm.-Wohn. zu j

vernt. Näb. Vdh. 3 St . . B11148
Rüdesheimer Stri l8 , Fsp» 2-Z.-

m. Balkon, auf l .JMx,
Rüdesh.^Str . 1̂8,^Gth.̂ P.auf al od.' sp Näh. daselbst3861
Nüdesh. Str . 34. Ĝth» 2-Z.-W. 1480
Rüdes'heimer Str . 38, Gth» sÄüue

2-Z,-Wohn., bill. , zu vertu. 811048
Schach tstr. 4, Dachl 2-Lint,331863

ÖJtUUlUHV 11V ^7 — Z.-ra - ^ *i *
Herderstr . 1. V» 2-3^ 28- 01. 1. 1746
KnmMMaß ^ 5 schlZ-Zr̂ -Wohn,
Hemnannstr. ,17 2 .Zrm. m. Küche.u.

Zubehör rm Hmterh. auf gleu*
oder sväter zu verm. 810 «"

Her man nstr aße 24, P » sch. geraum»
2-Z.-W» 1. St » per Ju lr. 88 859

Herrngartcnstr. 12 2 Z» K»  250. 1821
H^ ŝ t^ l0 27Z.-W. Ä. 1. 1822
§abnstrl 20, Ms» sch. 2-Z.-W. N. B. 1,

2-Z.-W. 1824
Jnlmnnisb. Str . 7, H» schl Mrm .-W
Karlstr. 3,_ Stb . 1, 2 Z» K. R.  V .2.
KaMMe ^ FrM ^ .Kirchgasse9 Dachwohn» 2 Z» Küche

u. Keller per sof. od. spat , zu vm.
Näheres 1. S ôck̂ nks, . 1828

KMwckstr. 19"2^sch. 2-Z.-W. i. Stbper sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , r» Kopp. 1827
~— ■= ~ N. Burk.

Lähnstr. 26, Fsp» 2 Zim. u. Küchev
sof. ad. sp. zu vm. Nah, das. 1828

Langgasse 54, Stb » geraum. 2-Z.-W
aus gleich oder später zu verm
Hausarbeit k. übertr.  werden.. 1829

Loreleiring 5 schöne 2-Zim.-W?^n»
im Vorderh» mit Bad, Spetsekam»
Balk. u. Zubehör, aus 1. Juli zu
vm. Lorel ev-R. 10. P . l. 18o0

LotWstg7Sw727 , H» 2
Ltidwiastraße2, P » 2 Zi m. u. K._
Luisenstr. 5, Hth. 173Kn » neu her-

ger» von 2 Zim. u. Küche per sos.
zu verm. Näh, da selbst._ 1831

Mauerg. 12, Stb » gr. 2-Z.-W» 25;
Stb » kleinere 2-Z.-W» 18 Mk. ..

Mctzgersafse"25, FrontfpttzeHZtm.u. Küche, per sof. od. spat. ?u vm.
Räb. Grabenftraste 24, 1. 18gj

Mckelsberq 20, Hth. 2, Iiöne 2-Z -
Wohn. für 1. Juli . Nah. Mtchels-
bcrg 22, Jnstallattonsgesch. 1834

Röderstr. 4 schöne Wohn.,1 Zim. ü.
Küche (Klosett tm AbW3auf gl.

R-imerb" 10 1 Z. u. K. N- S . 3. 1735
Rsmerberg 14, Hth- 1, ür. Zim. u.

Kücke zu verm._N ah- Vdh. 3 St,
Rüdesheimer Straße 33, Hth. Part»

l -Z.-Wohn. sofort oder spat, zu v
Ölö- nstr32,3sp »ll Z ». § »^18. 2171
Sck.awtstraße 20 1 37 K» auf Junt .
^warnborttstr. 36, H» kl. 1 3 - »• K.
«SAtVr«einer Str . 9 1 Z. U. K. 1577
KÄ3lStt77773im . u.,K .,„1786
8 M st Str720 7Z - wLub . 7787
llwmrr 3 & ; u. s,»fÄl. z- vm. Nah. b. Ludwrg. 1669

Blücherstr. 3 sch. Mim .-Wobn. ver
sof. od. sp. Näh.  Mtb . P . r. 811025

Älüwrrstraße 16, V. D»  2 ^Zim^ K.
Blücherstr. 24 2 Zim. u^ K» Stb .̂ sof,
Blücherstr. 44 2 Zim. u. K» Hth-. W

verm. Näh. Vdh. 1 St . ^ 8110 »8
Milöwsw77. S7  ICÄMI»
Bülowitr. 9, H» 2 Z» K» 2Ŝ H807
Bülöwstr. 13, S tb» 2 Z»̂ »̂ K7M08
Dotzheimer Str . 44, Hth» 2 Z. u. K.

im Dacbst. sost^Nah. V. 1. 811 0o0
DotzheimerStr . 61 2-Z.-W» B. FfM,mit Balk» Gas u. all. Zubehör.

Son nens.. sof . Näh. B. 1 l . ^ 809
Dotzheimer Straße 75, Hth. 2 St»

2-Zim.-Wohn» 280 Mk. zu verm.Näb. Vdb. Part » Wagner. 8,6356
MMSttT MTMtb . 2-Z.-W. iwort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. 1-Z.-

Wohu» mit u. ohne Werkstatt, m-f
saf. zu verm. Nah. V. P . ^

^urtrkeimer Str . 98, Mtb., 2 Zün.,
^ Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.

Näh. Vorderh. 1. St . lks. 1810
Dotzheimer Str . 100 .2-Zint^W. imVdb. Fsp. u. Hth. Nah. V. P . ,lhll
wlntzbeimer Str . 101, V» 2 Z» Küche,
^ mon "l 24 Mk» zu ve rm. 1812
Dotzheimer Str . 122, Vdh» sch. 2-Z.-‘WiVfut. nt. Zub. 370 Mk._
DZeä ^ Str77l69 2-Zim.-W°hn.fof ot>. Ipat. zu verm. Rah.

bei I . Weberpa ls . 1815
D7ude7st7tßê 37 N7 P » 2 gr. Z » K̂.f9426

In der vorderen Moritzstraße tst etne
schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu
vm. Näb. Moritzstr. IT̂ Lad. 1515

Moritzstr. 9. Hth. 1, 2-Zim.-Wohn. zu
vm. Näh, rm Vord erh. _ _

Moritzstr. 28, Stb » abgeschl. 2-ZiM.;
Wohn» "Küche, Keller -c. 1. Jult
an ruB̂ Seute»_ Näb. 1. St . 1715

Moritzstr. 28, Stb » Dachwohn» DlZl,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. Stock. 1716

Moritzstr. 42, P »^2^ s.L . u. Küche
Moritzstraße 43, Mtb. Dachst» 2 Zim

u. Küche zu  v erm.  Näh . Vdĥ l
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

sof. od. sp. zu vm. Näh. V. 3._ 18Jo
Moritzstraße 48 2 Zim» Küche, Stb.

Näh. Moritz stra tze 48,  2 . St ». 1836
Moritzstraße 60 2-Zim.-Wohn, Uv»

per sof. zu verm. Näh. 3 I. _ l837
NüÄ n. 17, tz. D-. 2 Z» K» K. s,  ISS«
Nerostratze 10, Hth» 2 Zim. u. Küche

der sof. vd. sväter zu verm̂,
Nerostr. 25, Stb » 2 Zimmer, Küche,

Keller, gr. Räume zu verm. I8iu
Ncrostraße 42. Hth» 2-Zim.-Wohn.

zu vm. Näh. beim Hausverwalter.
Nettelbeckstr. 24. 1, M 2-Z.-W» M. 1.Vdh. Frt sp» 2-Z.-W» 320 Mk. 1699

urrub » i . „tun zu oerni. » toq

1f Äft ? tl 6.sbSr5 I ^ ir6
firnr *, i.

pSifstrrö , ■dCTTi

tZn.stülpst Str . 9, Anbau, 2-Ztmmer-
Wohnttna monatl.̂ Mk. 1817

F« !̂ 0 2̂ l7Srmi7Ä^ K^ vm.
ße« LeI ^ MEmK . zu w19 u.  h. .11034
ü Hstüstraße 29, Stb » Wohn, von
^ 2 8 - KuÄe. auf 1. Juni od spät,

zu verm. Rah. das. Hteß, V. P

Neugasse 19 schöne Wohn» 2 Ztm. u.
Küchem. Mansarde zu vm. Nah
Wei nresta urant Jäcobst_ 1841

Oranienstr. 14 2 Zim. u. Zub» beist
Hth» p. 1. Ju li zu vcrtm̂ IM7-

Oranienstr. 14 schöne Dachw» 2 Z. u.
K. an ält.  Ehew .ssof. bill, _ 1843

Oranienstraße 22 2 schöne Z. u. K.
zu  vm ._ Näh. Vorderĥ ,! ^!. ^IMst

Oranienstraße 29 Mans» 2 Zim. u.
Küche zu vernt. Näh. Part

Aarstraße 29, 1, sch. 3-ZiM.-Wohn.„
Gas, Bad, 2 Balk .,,Nah . PaN .^

Adolsstr. 5. Stb . Dachst» sL73 -Ztm^
^Wohnung ŝof.M-- sP̂ R^ da!̂ ..̂ 885
Am Römertor 7, b. Lang, 3 Zun. m.

Werkstatt für Schuhmacher̂zu vm.
Arnkitstr 8. 2. H73-Z.-W. 17 777 .882
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloff.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Spetse-
kammer u. Zubeh. sof. M verm.
Räb. im Vdh. 1. Etage. 1883

"27g»
1860

Bierstädter Höhe 58 sch. 3-Ztm.-.̂ ..
Frisp., sof. od. sp. Näh, i.  Et . 1884

Bismarckring 5, 2, große 3-Zimmer-
Wohn» Küche u. reichl. Zubeh. per
1. Juli zu vm. Nah. P . l. Bl 1056

Bismarckring 7, H. 2, 3-Ztm.-Wohn.
per sof. od.  spät , zu verm̂ B11057

Bleichstraß e,28^3-Z,-W. ^of. "8 110o8
Bleichstr. 49, 1, sch. 3-Zim.-Wohn. trt.

Zub. fof. od. 1. Juli . R. Ztg.-Lad.
Blücherplatz2, 3 St . l» 3-Zim.-Wohn.,

Badezim u. Zub. ver Jult zu vm.
guiuumiH 'i*- - - • -y-' - ■—- 1—-ryr-| Näh, das, u. Ad elhetdikr. 14, 1885
Schärnh orststr. 32̂ Np,M72 Z»7Zb, 5, Hth. 2 l» schöne3-Z.-

Zckmchtüstaßed. Vl72 -L -W7stn7Gas,
Schääustraße'22 stl. 2-Zim.-Wöhnun

billia zu vermteten._ _ 104 _
Schärnhorststr. 19, L>» 2-Z.-W.7W41lt

Schärnhorststr. 44, GO» 2 L» K» an,
r. Fam. al. ob. sp. N. VdM7?_M39

Schärnhorststr. 46 2-Zim.-Wohn. tm?
^KO . sof̂ od̂ spaO M vm. B11050
Scheffelstr. 10, Stb . 1, KMtm ^W.nt. Balk. zu v. Näh. V. P . l. 1864

lücherplatz5, HO. 2 Unschöne3-Z -
Wohnung zu verm. Nah. das. HO.
Part . r. oder ScharnhorststratzeO.
bei Zwetzschk
ichrrstraßec

Schiersteiner Str . 5, H. 2, 2 Zim»
u. Maus. Näb. bet Wagner.

Schierst. Str . 9,  Fsp », 2-Z.-W. , 1865
Schierst. Str . 9, G» 2 Z» K., K^1866
Schiersteiner Str . 11. Lb» 2 Zimmer

nebst Kubeb.. 280 Mk.  1867
Schiersteiner Str . 12,"Stb » schöne

2-Zim.-W» Kücheu. K.,1 , 7. 1613
Schierst. Str . 19, S » 2-Z im.-W. ,1868
Schwalbacher Str . 19, HO» Dachw»

2 Zim. u. Küche zu  vermteten,^
Schwalbacher Str . 23, HO, 1, 2 Zim.

u. 5l. billig zu^verttt. Nah. Vdh. 1,
Schwalbacher Str . 29, SO » sch. 2-Z.

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Kondttoret.^ ,_ 1869

Schwalbacher Str . 29 sch. D .-W» 2 Z.
7 » zu v. Näh-TKondttoret. 1870

Schwalbacher Straße 36, Gth. Dach,
2 Mans. u. Küche, 200 Mk» sofort
zu verm. Näh. V. Part. 1654

Schwalbacher'Straße 42, HO. Maus.,
2 Zim» Kücheu. Keller auf 1. Mar
zu vermieten. Näh. Vdh. P . 1490

Schwalbacher Straße 53, Mtb» 2 8 .,
u. Kü che zu v. Mtb.  P art. 1481

Sedanpl. 3 kl. 2-Z.-W» mtl. 20 Mk».
1. J ult zu vm. Nah, ..l,r ^ B10448
edanstraße 2 2 Zim. mit Zubehör
auf 1. Juli ^zu^vermteten, 2159

.ke. „ Es
Bl«chrrsträße3 schöne3-Z.-Wohn. p.

sof. od. sv. N. Mtb. P . r. 811069
Blücherstraße5, V. 3 z., 3 Zim, "K.

zu vm. Btsm ar ckr. 26, 1. « .1060
Blücherstr. 11, Vdh» 3-Zmt7W. aus

1. Julr zu,vm . ^Nah. P . B1 1061
Blüche rstr. 19 3-.Zim.-Wobn» ,O Julü
Bülbwstratze4, 8. Et» 3-Z.-Wohn7M

verm. Näh. Pa rt, re chts. 1887
l Bül °tvstr,O,„H» S-Z7W» 390, E
Delaspeestratze 1, 4. >stoa , ^ Z.-W»

^ mit Zubeh aus M od, spater »u
verm. Nah, bet G. Voltz. 18W

Dotzheimer Straße 28, Part » schöue
geraum. 3-Zim.-Wohn. mrt retch!.
Zub. sof. od. sp. Nah. 1 1*̂ 0^

Dotzheimer Str 46, Gth» 3 Z. u. K̂.
_ 3u verm. MH- WhNP art. B9457,
Dotzheimer Straße 6l schone3-Ztm.»

Wohn» im Mittelb» geraumtg, mit
Gas, Balkon, per.1. Jult ju bera .:
NäheresVdh .̂ 1 links._ B10867

Dotzheimer Str . 62, Gth. 2, 3 Zim»
Kab» Küche, per sof. oder 1. Julr

Sedanstraße 9, Frtsp.-W» 2 8 . u.
im Mittelb» auf gl., od.,spat ., 1703

Sedanstraße 11 2 Zimmer u. Küche
zum 1. Jul i LU verm. _ B9076

Seervbenstr. 23, HO» sch7̂2-Z.-W.,Dach u. 1 St . N. S eerobenstr. 29.
Steina, 10, MtspTTZ Z,^ K» ,KMsof.
Steingasse 12 frdl. Mi m.-W. a. gl.
Steing . 31, Stb » 2-Z.-W. (260 Mk.

säbrl.) ^of, od. sp ät er verm.
Stein gafse 34 2 Zim. u. K. N. 2.  1873
Stiststr. 7 2-Zim.-Wohn» D » an anst.

Leute zu vermieten. 1874
Taunusstr. 17 2 Zim» KucheTStb. 3.

an kle ine Famtlie, 300 Mk. 1739
'Taunusstr. 39, V» 2 Mans» 1 Küche

u. Keller gleich od. später an nur
ruh. Mieter, monatl. 22 Mk. Näh.
2. Eta ge bei Fr au von Schack._

Walramstr. 6, 1, sch. 2-Z.-W. s. B8857
Walramstraßo 9 2 Z» K» p. 1. Juli.
Walramstr. 31, Stb » 2-Z.-W. 25, Mk.
Webe rgasse 46 2 Zim. ft, Küche. 1875
Weil str. 6, V. Ms» LÄ.-W. sof. 1876
Weilstraße 10 schöne 2-Zim.-Wohn»

HO. P » per 1. Juli . N. V. P . 1708
Weilstraße 12 Frtsp.-Wohn» 2 Zim.

u. Küche sof. od. sp. zu vm. 1814
Weilsiraße 19, Frtsp» 2 Zim» K» K7
Wellritzstr. 20 Mans-°W» 2 Z. u. Zb»

sofo rt. Näh, 1 St . links. B10680
Wellritzstr, 21,  1 , 2 Zim» Küche. 1877
Wellritzstraße25,  Frtsp » 2 Zim»

K» ver 1. Juli zu verm. 1649

zu vm. Näh, das, b. Spteß.  _
Dotzheimer Straße 63 3 Z» 1 Küche,

2 Kell» Mtb» sof. od. spat. B11063
DotzbeinterStr . 75, Mtb» 3 Sim, u.

Küche zu ü. Näh. V. P , r^ B11064
Dotzheimer Str . 85, Süds» Vdh. 1,

3-Z.-W. auf al. od. später. BS89»
Dotzheimer Straße 98, Vdh» 3 Z» rr»

Kell.. sos. Näh. Vdh. 1 lks. 1889
Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W. P.

sos. od. spat, zu vm. Nah, das. 1860
Dotzheimer Straße 126 schönegr . J-

Zim.-Wohn. per 1. Jult . B11065
Duudcttst7757V.7P»,3-Z.-W»P^ l . 7,
Druden str. 5, H» 3-Z7-W» neu, sof,
Drudenstraße 8 3-Ztm.-Wohn̂ HO,
Eckernfördestr. 3, 1, sch. herÄchaftll

3-Zim.-W. zu vtn. Nah. P . B11068
Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W» mir

Balk» zu v. N. Langg. 25, 1. 1891
Ellenbogengasse9 schöne '7Z .-Wohn»2 St » f. 550 Mk» sof. od. sp. 1893
Eltviller Straße 3, Hth» 3-Z.-Wahn.

zu vermieten.  1393
Eltviller Str . 14. Mtb» gr. 3-Z7W.
Emscr Str . 14, P » sch. 3-Zim»Wohn.

mit Küche zu vermteten. Näheres
daselbst od. Tel. 2328. 1733

Emser Straße 58, Villa Lahneck,
2. Stock, 3 Z. u. Zub. per 1. Jul,
an ruh. L. Näh. P . l. _B 110 69

Emser Straße ' 69, Frtsp» 3 Zimmer
u. Zub. auf Juli zu vm. B110 70

Faulbrunnenstraße 7, H. 1, 3 Z» K»
evt. 2 Msd. N. Gottwald, Goldschm.

Feldstraße 22 8-Zim.-W. m. Abschl.
u. eigenem Klosett zu vermteten.
340 Mk. Näb. Lad en 1895

Frankenftr. 6. Vdh. Dachst., sÄ7̂ 3-Z.-
Wohn ung sofort zu verm. B10030

Frankenftr. 13, Dach, 3-Z.-W» Gas,
Abschluß, Monat 25 Mk.  B11071

Phrlippsbergstr. 24, 3, 2-Ztm.-Wohn.
mit Küche u. Keller per sofort zu
vm. Räb. daselbst 2. St^ r^ lM

DlatteüStr . 26 2-Z.-M7G7M IM
Rauent. Str . 7, Dachw» 2Z7Hx ^ W
Rauentaler Str . 8, Stb . 2, schone 2-

Zim.-Wohn» neu herg» sof- l?-
zu vm. Näh, bei Northm anm W n

Rauentaler Straße 9, Htb» sw- 2-Z-°
Wobn. zu vm. N. V. 1 r . >'!16-i5

Raüentaler Straßes , MO. 1, 2-Z.-
Wohn. aus gleich oder spater zu
verm. Näh. Mtb. Part^ , B9699

Rheingauer Straße 6 2-Z.-W» t. £>•,i , verm. Näb. Vdb. Part^ Mtk
Rheiüäau-t" StW"13 'sch. 2-Ztmmer-Wobn.. Frontsv» zu ver rw—^4850
Rheingauer Straße 14,

Wohn. Näh. das. o. 1. St . B11047

Frankenstraße 24 3 Zim. u. KüchepZ
Wellritzstraße 44Hn . u.  Küche per I — 3U vm. Näh. Part ,— —3

fof. ob.  svät . Näh. Laden. B11154 Frankenstraße 28, Ecke Msmarckrtng,
Wellritz str. 55 2-ZSW»  § WN.  V . P . \ ^ d -.u-. Zub» Pr . E N. l . B11G3
Westendstr. 8, Vdh. 4, 2-Zim.-Wohn.

Näher es Vdh. 1. S tock. _ B10445
Westendstr. 20. S » sch. 2-Z.-W. B9760
Wi eXandstr. 23, H» ^ Z.-W. gl.  zi ^v.
Winkcler Str . 8 2 Zim» 1 Küche,

1 Keller, im Hth. Da chst._ 1705 ,
Wörthstr. 19 .2 Ztm. u. K» Frontsp»

sos. od. spät. Näh. 3 St . r. 1698

Friedrichstr. 8,"Hth. 3, 3 Zim» Mche
zu v. Näh, b. Hausmetster. 1896

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 8 gr. Zun. w

Wörthsträs?e 26, Hth.. schöneL-Z.-W.
Ver sof. od. spät. Näh- V. 1. 1878

AbrkstrSZl, S » 2-Z.-W. N. V. 3 1.
Zietenring 4, Stb»  2 -Z.-W. B 11055
Zietenring 12, H» 2 Z. m. gr. Küche,

Kell» mtl. 23 Mk» sof. od. sp.  1638
Zietenring 14, Stb . D » 2 Z» Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mib. r. od. Dotzh. Str . 142. 2172

Zietenring 14, HO. Dach, 2 Zim»
1 Küche , 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn, Mtb. 1 r»
od. Dotz heimer Straße 142._ 1879

Zimmermännstr. 6, H» 2 Z» K. 1880
F Ziurmer.

AdeOeidstraße54, Mtb. Frtsp» 3-Z.-
Wohn. auf sof. od. spät, zu verm.
Näheres 1 St » bei Lewald. 1881

Küche aus sofort zu verm. Nah.
bei Heinrich Jung.  1766

Friedrichstr. 55, Stb . P » 3 Ztm. u
Küche auf 1. 7. 12. zu verm. 1668

Yjeora-Auauststr. 6, s » 3-Z^W^ 97
Gneisenaustr. 3, 1, 8 Z., K. B 110.7,s
Gneisenaustraße 12 8-Z.-W» Hth. ^

per sof. od. sp ät, zu  vm . B11075
Gneisenaustr. 14, 1, 3-Ztm.-Wobn»neu berger., auf„gl.̂ od. sp. V11076»
Gneisen austr̂ 8^ Z -M^ Mtzt - M
Gneisenaiistr. 20 2 sch. 3-Ztm.-W-

m. reichl. Zub. perl.  Jult SU vm.
Näb. Hth. 1, HetO ecker. . DE

Goldqasfe4, 3, Wohn, von 3 Ztm. u.
Küche per sof. od. spater zu verm
Näh, im ,ZrtOMaderuBllM

Gräbenstraße 14 8MmäWohn » ev.
mit Werkst, od. Lagerr» wo setth.
ein Kohlengesch. m. Erfolg betr w.,
zu v. Näb. Atetzgergasse 15, 1. 1898

GustawAdolfstrahe16 gr. 3-Zim.-W.mit Zubehör. Nah. Laden. 1899
(ßtistav-Adolf-Str . 17, Neub» sch. 3-

Zim.-W. per sos. preiSw. B limg
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Helenenstr . 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im I
1. u. 2. St . N.  Schuhgeschäfr. 1903

Helenenstr. 9, 1, 8/Zim .-Wöhn. auf
1. Okt. Ratz. 2 St ._ 1679

Hellmundstr . 6 3-Zim .-Wohn., ölt ).,
per 1. Juli . Nah. Vdh. P . 1682

Hellniundstraße 26,H -, sch. 8-Zim.-
Wohn. zu vm. Nab. 3J § h_I._ 1904

Hellmundstr . 50, Hth. P ., neu herg.
3-Zim.-Wohn. bill ig. Näh. 2.  St.

Herdrrttr . 13, 1, 3-Zim.-Wobn. sof.
od. spät, au verm. Näh, das. 1905

Herderstr atze 35, 3, gr." 8/Z.-W., mit
Bad u. Zub ., für 1. Juli , evt. spät.
Näh. Hausverw . Beck, Hth. 1906

Hermannstraße 22 sch. 3-Zim.-Wöhn.
Herrnaartenstr . 7 3-Zim .-W., Hth. 1.
Jahnstr . 3, Hth., 3 Zim., Küche, Kell/

p. sof. od. spät. Stäb. V.  P . 1908
Zahnstraße 9, Part ., schöne 3-Zim .-

Wohn. auf 1. Juli od. spät. 1909
Jahnstr . 19 sch. 3-Zim.-W„ Stb . 1,

zu vm. Näh. Adolfstr. 6, 1. 1747
Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Wohu. p. 1. Juli . N. 1 St . 1910
Jahnstr . 36, freie Lage, 3-Z.-W., Okt.
J -hanniSb. Str . 7, H„ sch. 3-Zim .-W.
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth., Dach¬

wohnung, 3 kl. Zrmmer , Küche u.
Keller. Näh. Laden. 1911

Kaiser-Fricdrich-Ring 41, Parterre,
3-Zim .-Wohn. zu verm . 8 8825

Kärlstr . 31, P „ sch. 3-Z.-W., 020 Mk.
Kellerstraße 4, P „ 3 Zim ., K., Zub/
. auf , sof. Näh. Weilstr . 20, 2. 1741
Kiedricher Straßes , 2 St ., 3-Zim .-

Wohnung zu vermieten . B11083
Klarcnt . Str . 6 3 Z., ,?L, B. sof. 1912
Kleiststr. 11, 1, sch/"3 Ẑ/M . wegzugsb.

p. 1. Juli . N. das, bei Glambrech t.
Klciststraße 15 schone3-Z.-Wohn., per

sofort oder später zu verm. 1732
Klvpftockstr. 8, F rtsp.,3 -Z.-W. 1&
Lehr str atze 16, Part ., abgeschl. 8-Z.-

Wohn. Näh. Lehrstr . 14, 1 l. 1949
Lehrstraße 25, Part .-Wohn., 3 Zim..

Küche, Kammer , sof. od. spät. 1914
Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr., zu vermieten Näh.
Parterre links. _ B110 84

Luisenstraße 5, Mtb . 1 u. 2, je eine
hübsche gesunde Wohnung , neu her¬
gerichtet, von 3 Zim ., Küche nsw.,
per sofort zu vermieten . Näheres
Metropole , vorm. 11—12 Uhr. 1915

Luisenstr . 16, H. P . u. 1. St ., je eine
schöne Wohn, von 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näheres daselbst in der
Weinhandlung A. Me ier ._ 1916

Luxemburgstraße 4, 1. Stock, 8-Zim .-
Wohnung, mit allem Zub ., per

_1 . Juli zu verm ie ten. 1917
Luxemburgstr . 6 sch. 3-Zim .-Wohn.

mit Bad per sof. od. 1. Jul i. 2157
Mainzer Str . 88, Fsp., Nähe Bahnh .,

8 Zim ., K. u. K. Näh. 1. St . 19t8
Mauergaffe 16 Wohn., 3 Zim., Hth.

D., sofort zu vermieten ._ 1919
Metzgergaffe 28/30, Ifeubau , 3-Zim .-

Wohn., per sof. od. später zu Zim.
Michelsberg 28, Hth., frdl . 3-Z.-W.

mit Zub. sof. oder später zu verm.
Zu erfragen Vdh. 2 St, _ 1702

Moritzsträße 8, nahe der Rheinstr .,
Vdh. 1, ist eine schöne 3-Zrmmer-
Wohnung mit Zubehör auf sofort
od. sp. zu vm. Näh. Bäckerei. 1746

Körrtzstr. 12, Gth. 1, kl. 3-Z.-W. an
ruh . Leute z. v. Näh. Laden. 1920

Moritzstraße 15 3-Z.-W ., Stb ., per
1. Juli 1912. Näh. Vdh. 1 l . 1921

Moritzsträße 34, Hth. Part ., 8-Zim .-
Wvhnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Bart . 1718

Mörrtzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z., 1 K..
1 Kell., 1 Ver schlag, sof. o. sp̂ !922

Körltzstr. 60, Hth., 3-Zim.-W. 1923
Nerostraße 15, M„ 3 Zim . u. K. auf

1. Juli zu verm. Näh. 1. Et . 1924
Nero str. 22, S tb., 3 Z. u. K. b. 1925
Nersstraße 27, Hth. 1 u. 2, 3-Zim .-

Wohn. Pr . 380 u. 350 Mk. 1680
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz , 3 Zimmer

nebst Zubeh. per sofort oder später
zu verm., 620 Mk. B10807

Nettelbeckstr. 15, Vdh7̂ ^ Z/7W/ auf

-cettelbeckstraße 18, Bdb., ar . 3-Z..-W..
ev. m. Wkst., z. v. Leicher. B11035

Nettelbeckstr. 21, 1, mod. 3-Z.-W. s. b.
Nieöerwaldstraße 5 8-Z.-W., ver

sof. od. spät. Näh. Vdh. Part. 1927

■ Wohn., 3 Z., Küche,  sof . zu v.  1928
Oranienstr . 41, 1 r ., 3 Zim . u. Küche

sofort oder spät. Näh. Lad.  1712
Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister ._ 1929

Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-
straße ) 3 Zim ., Küche u. Zubeh.
sof. od. spät. Näh. 1 St . r . 1930

Nauentaler Str . 8, Gth. 1, schöne
3-Zim .-W. mit Balk. per 1. Juli.
Näh, bei Rortmann , Vdh. 1. 1687

Nauentaler "Str . l9 , Höchp., 3 Z. u K.
l500 Mk/>p. 1. Juli zu vm. B11086

NlwingZ Str . 17. Frtsp ., sch. 3-Z -W.
p. 1. Okt. z. vm. Näh. P . r . B11087

Rheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu
verm. Näh. Gth. Part . B11088

Rieblstr . 5, M b.> sch. 3-Z.-W. 1931
Riehlstr.  6 . Gth ., sch.  3 -Z.-W. B11089
Rieblstr . 13 8 Z. u . K. N^ V^ 1^ 1932
Rieblstr . 13 3 Z., K., Mtb., 1. 7. 1983
Röderallee 4, Part .-Wohn., ,3 Zim.

nebst Zub . per sof. od. spat. 19 35
Röderstr . 35, P ., 3 Z. u . K„ 1. 7. 1936
Römrrberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu

verm. Oraniensiraß e 62. B110 90
Rüdesheimer Straße 22. Hochp., sch.

ger. 3-Zim .-Wohn. Näh. P . U11091
Nüdesb. Str . 34. V., 3- u. 4-Z.-W. 1482
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . Än-

zus. Dienst , u. Freit , v. 1 Uhr. 1937
Scharnhorststr . 9, 3. Et ., 3-Z.-W. u.

Zub. per 1. Juli . Näh. P . B 11092
Scharnhorststr . 40, 1, sch. 3-Z.-W. m.

reicht. Zub. M. Nachl. per 1. Juli.

S charnhorststr . 25, P ., gr . 3-Z.-W.
Scharnhorststr . 46, P ., schöne 3-Zim.-

Wohnung mit allem Zubehör
baldi gst zu verm ieten. B 10263

Scheffelstr. 8 prachtv. 3-Z.-W., P ., p
1. Okt. zu v. Näh. 3. Et 1506

Schiersteiner Str . 11, Hochp. l., 3 Z.

Schiersteiner Str . 23a, Neubau , bei
Karl Auer , Part , l., schöne 3-Zim.-
Wohn., Mtb . D., p. sof. od. sp. 1939

Schillerplatz 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per
1. Juli zu verm. Zu erfragen
Bahnhofstraße 22. 1941

Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim., Küche,
Kam. u. Kell., per sof. Näh. 2. 1942

Schwalbacher Str . 41, B. 1, 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Näh. Mtb . P . 1943

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1. 7. od. fr.
Kl. Schwalbacher Str . 5, 3, 3-Z.-W.

p. sof. N. Manritiusstr . 6, 1. 1945
Sedanstr . 10 gr . 3-Z.-W., tzth., auf

sof. od. sp. Näh. V. 1 r. B11094
Sedanstraße 14, 1, 3-Zim.-Wohn. m.

Zubehör zum 1. Juli . B11095
Scerobenstr . 9, Mb. 2, 3-Z.-W. B6434
Stiftstr . 3, 3, schöne 3-Zim .-Wohuuug

bis 1. Juni umzugshalber zu vm.
Wallufer Straße 9, Hth., 3-Z.-W. zu

Perm. Näh. Vdh. Pari . 1947
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.

per sof. od. spät, zu vm. B 11096
Walramstraße 31, Stb ., 3-Z.-Wohn„

28 Mk. N. Schmidt , Stb . B11097
Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., im

Seiteub . Vr . 30 Mk. p. M. 1948
Wellritzstraße 46, Hth. 2 l., 3 Z. u. K.

sof. Näh. Aorkstr. 1, 3 l. B11155
Wellritzstraße 55 3 Zim ., H. N. V. P.
Westendstr. 13, 1. Et ., sch. 3-Z.-W.

per 1. Okt. N. P ., b. Rüger . 1764
Westendstraße 18, Vdh. Frtsp ., 3 Zim.

an ruh . Leute bill. N. 1 r . B 9449
Westendstr. 26 sch. 3-Z.-Wohn. zu v.
Westendstraße 37» gesunde freie Lage,

3-Zim .-Wohnung per Juli zu vm.
Besichtigung 10—12 u. 3—6 Uhr.
Näheres Münzel , 1. Etage. B10367

Wielandstraße 21 herrsihastl . 3-Zim .-
Wohn. per Oktober zu verm. 1950

Wielandstraße 23, Fsp., 3-Z.-Wohn.
gleich zu verm. Näh. Hth. 1 St.

Winkeler Straße 7 sehr schöne mod.
3-Z.-W. p. gl. od. sp. Näh. P . 1951

Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W".
m. Znb . ver sof. od. spater . 1952

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. ,m. Bad
u. reichl. Zub. sos. od. spät. Näh.
daselbst Molkereiladen . B11099

Wörthstraße 23, 3 L, schöne 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7. 1963

Wörthstratze 24. Fsp., 3-Z.-W., 1. 7.
Dorkstr. 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stb ., per

1. Juli . Näh. Norkstr. 4, 1. B11100
Norksträße 10 3-Zim.-W. per 1. Juli.
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. Juli
zu verm. Preis 390 Mk. Näheres
Vdh. 2. Stock, bei Kühner . 1954

Zimmcrmannstr . 9 sch. 3-Z.-W., 500.
Gartenwohn ., 3 Zim . u. Küche mit

Glasabschluß , Gas n. elektr. Licht,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Kapellenstr. 49, b. Hausverw . 1678

Schöne 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gustav-Adolf-Straße 1, 1 l. 1955

4 Zimmer.
Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohuungen,

neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.
später . Näh. dasetbst. l? 385

Albrechtstraße 36 sch. 4-Him.-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. Räh . r . 1960

Bertramstratze 3, 1 u. 2 (nahe Fried-
richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildner , Bismarckring 2, 1. B11101

Bikmarckring 6, 2. Et ., herrschafil.
4-Z.-W. per 1. Okt. Näh. daselbst.

Bismarckring 15, 1, gr . 4,Zim .-W.
ver 1. Okt. Näh. Laden. B 9452

Bismarckring 27, Vdh. 3. Et ., schöne
mod. 4-Zim .-Wohn., mit reichlich.
Znb., per sofort oder später zu v.
Näh. daselbst 1. Stock r . B10388

Bismarckr . 36 sch. 4-Zim .-Wohn. u.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. 1. Etage , Müller . B 11102

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbruunenstr . 7. 1961

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb , aus sofort od. Juli
zu verm. 3käh. Part . I. B11103

Blücherstr. 20, 3, p. 1. Juli a. sr. 4 Z.,
bill. versetzungsh., Preisnachl . 2160

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Räh . daselbst 1. Stock. B 11104

OJr. Bnrgstr . 17 4—3-Zim .-W. 1963
Dotzh. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Z.-

Wohnungeu per sofort oder später
zu vm. N. Dotzh. Str . 74, 1. 1964

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim.-Wohu. per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh. Vdh. 1 l. B 11105

Dotcheimer Str . 75, V. 1, eine 4-Z.-
Wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Vdh. Part . r . B 11106

Dreiweidenstraße 3, 3, 4-Zim.-Wohn.
mit Badezimmer , 2 Balk., 1 Erker
mit reichl. Zubr, in ruh . Hause, kein
Hth., aus Juli zu verm. B11107

Dreiweidenstr . 4, 2, 4 Zim. u. Zub.
auf 1. Juli . Auzus. von 10 bis
1 Uhr. Näheres 1. St . r . 1965

Gneisenanstr . 13, 3, versetzurigshalb.
gr. 4-Z.-W. u. Z„ Kohleuaufzug,
Warmw ., 1. 7. od. 1. 10. B 10257

Hallgart . Str . 6. 1, 4—5-Z.-W., Erk
2 Blk., Bad, 800 M., s. o. sp. B9914

Helenenstr atze 31, Ecke Wellritzstraße.
4-Zimmer -Wohn. mit Badezrmmer
bis 1. Juli zu verm ieten . 1968

Hcllmundstratzs 43, 1, 4 Zimmer mit
Zb. u. Bad, v. sof. od. spat, zu vm
Näh. Wellritzstr. 24, Hatzbach. 1969

Herderstraße 13, 3. St . r/st schönê 4-
Zim.-Wohnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1. Juli zu verm. Nah
Herderstraße 10, 1, ber. Paulh ^ 1970

Herderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
sof. zu vm. Näh. 2 St . lrnks.  1971

Jahnstr . 25, 1 r ., sch 4-Zim -Wobn.
m. Zubeh. zu vm. Rah.  das ^ lst̂ 2

Johannisberger Str . 9, Neub., V.,
sch. 4-Z.-Wohn., Bach,sof .^ L11108

Kaiser-Friedr .-Ring 22, schönste Lage
des Rings , ist die Bel-Etage , besteh

' ans 4 Herrschaft!, gr. Zrmmeru mrt
Bad n. reich!. Zubehör auf 1. Okt.
oder früher zu vermieten . Näheres
in der Konditorei . ..173

Kaiser -Friedrich-Ring 47 eleg. 4-Zim .-
Wohn., Part . od. 2. Et ., rn vor¬
nehmem Hause mit allem Komfort
p. sos. od. sv. zu vm. Prers 1000
resp/1100 Mk. Näh, das. P . r.  168o

Kärlstratze 27/ Part ., schöne 4-Ztz-W.
sofort oder später zu verm. Nah.

_Luiseustraße 18, Vdh. _ _
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm. Räh. b. Hausm. Peez. 1761
Klopstockstratze 11 Frontsp .-W., 4 Z.

mit Bad nsw. sor. od. spater.  1974
Luisenstr. 5, Südseite, , ist die 2. Et.

von 4 schönen gr. Zimmern , Kume
n. Zubehör per sofort zu vm. Nah.
Metropole, vorm. 11—12. 1975

Lursenstraße 5, Mtb. 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung , neu herger ., von
4 Zimmern u. Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Metropote,
vorm. 11—12 Uhr. 1976

Lürembürgplätz 1 geräumige 4-Zim .-
Wohn., Hoch part . ^ 11109

Marktstraße 25 4- 5-ZimMohnung
nebst Zub. sof. od. spät. Sol. Verm.
g. Näh, bei Schönfeld.

Manergäffe 8, 1V4 Z.'/Ä . u. "Kell. zu
verm. Räh . Mauer gaffe 11. 1731

Morichstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.
sof.  od . 'sp. Näh. 1 St . lks. 1977

Nerotal 6, Part .-Wohn., passend für
Arzt, 4 Zim., Bad, . Garten mrt
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. Juli zu vm. Näh. 1. St . 1978

Nikolasstratze 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. tägl . bis 6 Uhr. N. 3 St . 1919

Oranienstratze 4, 2, 4-Zimmer -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näheres Kirchgasse 51._ 1980

Oranienstr . 22, 1, sch. 4- od. 8-Zim .-
W. m. Bad u. Zb. sof. J7. 1 r . 19 81

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch
4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . re chts. 1982

Platter Str . 15, 1. in Villa , unge-
wöhnl. gr . 4-Z.-W. für 15 Monate
od. läng . sof. zu vm. Miete 840 Mk.
Umzugshalber ein Nachlaß. B10753

Ecke Platter - n. Klingerstratzc 1 mos.
4-Zim .-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r . 1983

Rheinstraße 103, 4. Stock, 4 gr. Ztm.
n. Küche für 450 Mk. sof. ad. sp. zu
verm. Näb. Parterre.  1984

Riederbergstr . 7 (Emser Str .), 4 Zim .^
Küche, Bad nsw., 1. Etage , auf
Juli oder später zu verm. Näh.
Emser Str . 43, b. Hoffmann . 1796

Roonstratze 12, 2, 4-Zim.-Wohnung
per sof. od. spät. Näh.  La d. Blllll

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubehör , modern,  zu verm._ 1985

Scharnhorststraße 1, 1, fr . Lage, eleg.
mod. 4-Zim .-Wohn, ans Juli zu
verm. Näh.  Part , l. B11112

Schenkendorsstraße 6, 2, 4 Zim . u.
Zub., 3 Balk., 1 Erker gleich oder
svÄer zu ver mieten . 1764

. . ..... .. u. Badez.,
Balk., eieftr . u . Gasl . zu v. Näh.
bei Trittl er , Sochvart.  1966

Goeihestr. 18, 2, gr. 4/Zim .-Wohn.
Gustllv-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad",

r . Zub . sof. od. sp. Näh. 1. Et . 1967

Schiersteiner 24 herrschaftl . 4-Zim.-
Wohn., 3. Et ., z. Juli od. später

_wegzu gsh. Näh. Part , r ._ 1700
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 4-Z.-

W. m. Et .-Zentra lheiz. z.  v .^ 1986
Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W., der

Neuz. entspr., p. sof. od. sp.JB11110
Seerobcnstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn.

für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
_Lag e, Waldnähe, Straßenb . 2166
Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim .-W. u.

Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
_ Besi cht, von 10 bis 12 Uhr . 2055
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung

nebst all . Zubeh. ans sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth.  1987

Ecke Wellritz- n. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Ladeii Part . 1988

Wielandstr . 12 el eg. 4-Z.-W., 625 Mk.
Wrelandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,

2 u . 3. St ., der sos. od. spät. 1730
WUrtbstr. 28~ul). 4-Z.-W. N. P . r . 1989
Aorkstraße 2, Ecke BlSmaritring , sch.

4-Z.-W. per sof. od. spät._ B 11114
Norksträße 9 schöne4-Zimmer -Wohn.,

Sonnens ., kein Hth. vorh. Billig
Rorkstr. 11 sch. 4-Z.-W., 2 Balk., Ball,

k. u. w. W., Mans . Näh. 2. St . r.
Dorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim .-Wohnung per gleich billig zu
_v erm.  N . das, bei Jckenroth 990
4-Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh. Wörthstr . 8, Laden. B10560
5 Zimmer?.

Adelheidstr. 14, 2, 3 gr. Z. u. Diele,
Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Maus,
u. Keller, per Oktober. Wünschens-
wert nur mittags anzuse hen. 1710

Adelheidstr. 19 sch. ö-Zim .-Wohn. per
sof. od. sv. Nah. Bur , i. Hof l. 1891

Adelheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge¬
räumige 5-Z.-Wohu. per 1. Juli zu

^errnieten . Nah. Parterre . 1756
Adelhcidstraße 88 5 gr. u. 1 kl. Zim.,

Bad, Balk., Erk., Gas . Elektr. 1993

Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , sof. od. sp. zu vm.
Näh. Rbeinstratze 78 oder Sonnen¬
berger Str . 43. Tel . 2159.- 199 -,

Adelheidstraße 90, 3. St „ 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. ölt  1912 äu
vermieten . Näheres Part . 139^

Adolssallee 51, 3. St ., ist eine schone
5-Z.-W. per sof. o. sp. zu vm. 1994

Älbrechtstratze 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich -Ring 56, P . B240

Än" derHi »gk. 9 s-ff. herrW/5 -Z.M.
Bisinär ckr/9 , Wohn., 5~8 m . Billig
Emser Str . 57, Villa , 1. Et ., 5 event.

6 Zim. mit Garten zu verm,_
Nerotal , Franz -Abt-Stratze 6, herrsch

5-Zim.-Wohu., Bad, Balk.̂ elektr.
Licht u. reicht. Zubehör, Hochpart
zu vermieten . Näh. 1. St . 1996

Goethestraße 23 6-Zim.-Wohn. mit
Zubeh., 1., 2. Et ., per sof. od. spat.

. zu vermieten._ r_
Goethestraße 25 schöne5-Zim^ Wohn.,

mit allem Zubehör , auf 1. Okt. bill
zu verm. Näb. Part ., Metz. 2168

Herderstr . 31 5—4 Z., d. Neuz, eutsvr.
mit reich!. Zu b., p. 1.  Juli . 1998

Jahnstraße 1, Hochpart., 5 Zim. mit
ele ktr. L. u . Zb., gl. od. spat. 1999

Kalser/Friedrich -Ring M," 2. 5 Zim.
n. Znb . p. sof. od. sv. zu vm.^2000

Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. spatei:
zu verm. Näh, daselbst. 1/29

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim .-W.,
1. Et . Näh, bei Marklofs, 3. Bl 1119

Klopttockstr. 6 hochherrschästl. 6- u.
6-Zim.-Wohn. zu verm. B9920

LanggaffU8 -ZiM.-Wobn., Mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 2001

Marktstraße 13, 2, 6 Zim ., Küche,
2 Mans ., neu herger ., auf gleich od
spät. Näh. Seif euges chaft. _2175

M-ritzstr. 44/1 u. 2, 5 Z. u. Zb.,Bad
elektr. Licht sc., gl. od. spall^ 2002

Moritzstr. 56, Ecke Goethestr., 1 St,.
5-Zim .°Wohn. mit reich!. Zubehör
auf gleich od. 1. Juli zu verm.
Näheres Part,  r . 1690

Nikolasstratze 33, 1. Et ., 5 Zim. m
Zubeh. auf gleich od. spater SU vm
Näb. Nerotal 13, 1. 2003

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ./"Badez..
2 Msd.. 2 Kell., v. sof. od. sp. 2004

Oranienstratze 23, 2, 5 Zim. mit Zub.
auch s. Bureaur . geerg., aut 1- Julr
ev. 1. Oktober zu verm., ev. auch
Bel-Etage . 2005

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K„ 2 Mans .,
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk . u.
r . Zub., los, oder spater . 2007

Philippsbergstraße 33, 1. Etage , 5 Z.
u . Küche sof. od. spat. Nah. das. od.
Wilhelminenst ratze 14. 2008

Rheinstratze 47, 2, 5"-Zimmer -Wobn.,
der Neuzeit entspr., sof. od. spat.
zu vm. N. Blnm enlad. das. ^2010

Rheinstr . 113, P ., gr. 5-Zim -W. bill.
zu verm., ev. mit Verwalt . Nah.
nebenan  im Laden Nr . 115._

Rheinstr . 113 die 1. Et ., 6 gr. Zim.,
per sof. od. spät. bill. zu vm. Nah.
nebenan im La den Nr . 115

Rheinstr . 113 geraum . 5-Zim .-W., ev.
mit Verwalt ., für 700 Mk. sof. od.
spät. Näh. 115 i. Laden^(uebenan ).

Rheinstraße 117, 3, 5-Z.-Wohnuug,
Sonnenseite , 2 Balk., kompl. Bad.
Gas u. Elektr ., Zb., P. Oktz B11120

Rheinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 5 großen Zim ..
elektr. Li cht usw., neu her ger.  2011

Saalgaffe 8, 2. Et .. 5 Zim . m. Zub".
sof. ad. spät. Näh, im Laden. 2012

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-
" 1. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Schulberg 6, 2. Et ., 6 Zim. u. Zubeh.
per sofort oder später . Näheres
SÄulberg 8, Part,  r ._ 2015

Stiftstraße 24, 2, 5-Zim .-Wohnung
mit Zubehör  zu vermieten . 2016

Taunusstrahe 26 schöne 5-Z.-Wöhn.,
Bad elektr. Licht, p. sof. od. 1. Okt,
zu tzerm. Näh, daselbst 2.  Et ._

Taumtsstratze 74, 2, ist eine 5-Zim.-
Wohnung zu vermieten . Nah. nur
Paae nstecherstr aße 9, 1. 2017

Taunusstraße 77, Villa Nervi , 2. Et/,
5 Zim., Küche, Balkon nsw. für
ba ld oder später  3U _verm. 1763

Waterloostr . 6, 3, sch. 5-Zim, -Wohn,
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernfördc-
straße 10, Frontsp . 2018

Milhclminenstraßc 5 (Ilerotal ), 2. Et .,
bcrrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelmine nstraße 3, Hochp. 2019

Hint . Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 6 Zim ., Küche u. rerchl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2162

Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., modern einger . 2025

Friedrichstratze 40, Ecke Kirchgasse,
3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage  links ._ 1728

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 8, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang, Luisenstr . 23. 2026

Dnser -Friedr .-Ring 34, schone 6-Z.»
Wohnung per sofort oder spater
zu vermieten . Näh, daselbst. 2027

6 Zimmev.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April
_R . Hausm .̂ o. Rheinstr . 66, 1. 2020
Welh 'eidstr. 86 6 Zim ., Bad , 3 Balk.,

Erker, Gas , Elektr ._ 111̂ 3
Adolssallee 26", Hochp., 6 schöne Zim .,

Ba dez. z. 1.  Okt . Näh .̂ ^Stz2021
Adolssallee 53 ist die herrschaftliche

LoÄvart .-Wohnung, bestehend au»
6 Zim ., Badez , gr. Balk. n. reichl.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu
herger . Näh, das. 1. Et . _ 2022

An der Ringkirche 6, 3 Sst >ck, per
1. Okt. zu verm. : 6 Z., « chrankz.,
alles Zubehör . Anzusehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. l . Stock. ^ 2174

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.
«v. al. od. iv. Nah. 1. Et . B111 24

Dotzheimer Str . 38, T.  Et ., herrsch.
6-Zim.-Wohn. per 1. Juli . 2024

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 0-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten. Näheres
daselbst Part , links._ 2028

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim ., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. Part . 2029

Kaiser -Friedrich-Ring 69, tzochpart.-
Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
Gas , 1. Oktober zu verm. 2030

Kirchgasse 44, 1. Etage, bestehend a.
6 großen hell. Zim ., Küche u. Zub.,
ist für Arzt oder Bureauzwecke
ganz oder .geteilt  z u v.  N . das. 1762

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohti., ,eleg„
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft.  2032

Luisenstratze 49, 2. oder 8. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. n. Gasl .,
soi. od. svät. Näh, das. 2 lks.  2033

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub. u. Garten¬
benutzung ver 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckriuq 37, 2. B11 125

Moritzstr. 35 6-Zim .-Wohn. m. Zub.
v. sof. od. spät. f. 1200 Mk. zu vm.
Näh, daselbst 8. St . 2034

Nengaffe 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mrt Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . 2035

Nikolasstratze 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Ora uien straße 15, Pa rt ._ 2036

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zrm. usw., sofort od. spat. 2037

Rbeinstratze 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnnng mit Bad u. Balkon für
sofo rt oder spät.  Näh . P art.

Rhcinstraße 76, 1. Et ., 6-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. Pa rt ._ 2039

Rhcinstraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mrt
allem Zubehör zu verm. B11126

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl . 6-
Zimmer -Wohnung zu vermreten.
Bad , Ballon , Erker , rerchl. Ber-
qelaß, elektr. u. Gaslrcht. Nab
Taunusstraße 22, P ., Kon tor . -.040

Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnrmg zu verm. Nah. Taunus-
strafe 84, Konditorei . _ 2041

Wallufer Straßes 7, 1. Et ., schöne
6-Zim .-Wohn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver-
mieten . Nähe res Part ._ 2042

Webergaffe 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denool._ 2043

Wielandstratze 5, Hochp., 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz . n. reickl. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Nah.
daselbst von 10—12 Uhr. 2163

7 Zimmer.
Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., B., Küche

u. reichl. Zub., aus gleich od. spat,
zu vm. Näh. Rheinstr . 78, P ., od.
S onne nb. S tr . 43. Tel . 2169. 2045

Adolfstraße 10, 2. St ., 7-Zim .-Wohn.
ver Okt. zu verm. Näh. P . 17 67

Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas n. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Itäh . Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, n. Bahnhof-
straße 1, 1. St.  2040

Dombacktal 47 schöne 7-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, z. 1. Juli

—vder ŝMer ^zui vermieten .̂
Friedrickstraßs 16, 2 St ., 7-Z.-W. j>.
_1 ^ Okt. zu verm. Nah, das. ,1761
Friedrichstraße 37 7 Zim ., Küche,

Maus ., Keller, im 2. Stock, per los.
oder spät er zu verinieten . 2047

Goethestr. 13, Ecke Adolssallee, 2. Et .,
7-Zim.-Wohn. mit Badezim., elektr.
Licht u . gr . schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober , zu

_vermieten . Näheres Laden. 2048
Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine

große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kont or Nicodemus._ 20 49

Kaiser -Frredrich-Ring 48, 1. Et ., eine
große, elegante 7-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 50, Parterre . 1079

_8 Zimmer und mehr.
Adolfstraße 5 sch. 8-Zim .-Wohnung,

neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später . Nä heres daselbst. F 385

Kaiser-Fricdrich-Nim; 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 9 großen Zim ., mit
Bad, nebst reichlichem Zubehör, ans
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzusehen 12—1 und 4—6 Uhr.

_Nähe res in der Kondito rei.  2050
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.

mit reichl. Zubehör ver sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2149

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage , 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Lanftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gehrüoer Wage mann ._ 2058

Wörthstratze 5, 1, 8""Zim. mit reichl.
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2656
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Marktstraße 14, 1. Et ., 8 Zim ., Küche
nebst Zubeh , per 1. Juli od. 1. Okt.
wegen Wegzugs anderweitig zu
Perm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Quint . 2053

Launusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad , mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör, für sofort oder
später zu verm. Näh. Baubureau,
Stiftstr . 6. Telephon 6623. 2054

Lade « und Geschäftsräume.

Bdelbeidstu 64 Laa err . u. Kell. 2057
Ädlerstraße 68 Bäckerei zum 1. Jul:

zu verm. Näheres  1 St . 2058
Adolsstr. 5 Laden per sofort od. spät.

zu verm. Näher es daselbst._ ff 385
Adolsstr. 5 Lagerräume per söf. oder

später, Näh. da selbst._ ff 385
Laden Adolfstraße ' 7 zu vermieten

Näheres Stb . 3 St.  20o9
Bahnhosstraße 3HMÜ Laden per sos.

oder später zu verm. Nah. .Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstr aße_1,_1.J5t . 20 60

Bahnt,ofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
^ zu vm. Räh . 1. Et.  daselbst . 2061
Bi smarckr. 32 Lad, m. 2-̂ 8 Z. 811128
Bismarckr. 39 Lad, m.  Mag ." 311129
Vl ücherstr. 25 Lad,  u . Lag, b. 8 10556
Blucherstraße 27 Laden oder Werkst.
_ N. Haberstock, Albrecht str. 7. 2062
Dotzheimer S tr . 61 Werkst, o. Lagere.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Laaer - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei Spieß . ff 354

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu ve rmi eten._2064

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr . 5. _2 065

Friedrichstraße 9, nächst der Wilhelm¬
straße, klein. Laden zum 1. Juli
zu vermieten . Näh,  daselbst . 2066

Friedrichstraße 10 großer Laden u.
Lagerräume zu verm.  1750

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W.,
auf gl. od. spät, zu verm. 2076

Moritzstr. 70, Lad., 6,25 X 1.70, drei
Keller, 1 Zim ., Küche, 3 gr. Mans .,
per sof. od. spät., bisher Kolonialw.
Näheres 1. St ock._ 1328

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
Wo hnutig sofort oder später . 2076

Nerostraße 18 Lagerr . od. Werkstatt.
Nettelbeckstr. 15 Werkstätten^ Lager¬

räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu v. Näh. Schäf er, P . 207k

Nieder» aldstr. IlHLad . 25 Mk. 84164
Rheingauer Straße 6 Werkstätte u.

Lagerleiter . Näh. Part , l. 2079
Rheingauer Straße 13 schöner groß.
_Lag erraum zu  vermiet en.  2080
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Kim.-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann , Emser Str . 43. 811135

W- Hn««sen ohne Zimmer-Augade.
Lehrstraße 16 neu herger . abgeschl.

Ms.-W. Näh. Lehrstr.  14 , 1 l. 1771
Römerb er» 6 kl . u. gr . Ms.-W. 2098
Saalgasse 28, Hth. 2, Dachw. sof. 1688
Schurberg 11 einige Mans .-Wohn. zn

verm.- Näheres 1 S t. r . _ 2099
Schulgafsc 5 kl. Mans .-Wohn. 2101

M»h»«uge».

Nerostraße 17, 2, schön möbl. . Zim .,
event. mit Pe nsion, zu vermieten.

Neuaa ste 5, 1, sch ön möbl. Zim.  zu v.
Nikölasstraße 8, 2, mbl. Zim . m. 1 od.

2 Beiden an best. Herrn od. Dame
per 1. Juni zu vermieten ._

Otatstcw ftr. 6, 2 r ., fi. mbl. Zim . sof.«, Jfi -« -wint

Gneisenaustr . 22 Wkst. a. sof. B1113Ö
(Wbenst raste 15 große hellH Werkst, f.

jed. Betr . geeig., sof.  od. sp. R11131
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,

ca. 60 gm, per sofort._ B 9458
Helenenstraße 25 gr. belle Geschäftsr.

(zurzeit Dru ck.) billig zu v.,1576
Helencnstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Nah.
Hofmann , Em ser Str . 43. B11132

Helenenstraße 31 Laden sofort oder
bis 1. J uli zu vermieten ._ 2067

Hellmundstr . 34 sch. Lad m. Zub-, a.
_für Bur , pass., per 1.  Juli . 1701
Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spät.,

ebenso große Werkstatt zu verm.
Näh, bei Ha bbach, Wellritz str. 24.

Hellmundstr . 49, Laden, m. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Bleichstr. 47, Bur . Hof._ BJ1134

Kaiser -Friedrich-Ring 61 z. 15. 5. f.
Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et._ 2068

Karlstraße 22, Ecke Adelheidstratze,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Räh . bei Louis Hofma nn . _ 2069

Kirchgassc 51, Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt., ev. früher . 1721

Luisenstraße 5, Stb ., kl. Wcrkstätte
an ruhiges Geschäft per sofort zu
Perm. Näh, daselbst._ 2070

Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Räh . das. Tapetengesch. 2071

Mauergasse 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer , evt. m. Wohnung , zu ver¬
mieten . Näh. Metzgcrladen. 2072

Moritzstraße 8, nahe der Rheinstraße,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später zu
Perm. Näh. Bäckerei.  2073

Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St ._ r0o l

ldbcinstr 56, 1, Bur ., Stb . z. v. 2082
Rheinftraße 88, Bureau mit Lagerr.

zu verm. Näh. Gth . Part , l.  2083
Römerberg 7 kleiner Laden z. 1. Juli

billig zu verm. Näh. Part . 2169
Sch arnhor ststr. 36 WerkstattW811149
S chierst. Str . 11 Lad, zu vm._ 2084
Sckicrsteiner Str . 11 Werkst. 2085
Schwalbachcr̂ StraßW 2 1 gr. Parst

Raum f. Bur , od. Lag, sof. 2086
SchwalbacherStr.73,1,Werkst,bill.eerobenstr. 23 schönes hell. Bureau

mit Lagerraum zu verm. Zu ersr.
Seerobenstraße 29, P ., bei Spitz.

Taunusstr . 19 kl. Laden zu vm. 2087
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu vm. 81 1136
Weilstraße 8 gr. ' Helle Werkst. 2089
Westendstraße 3 Werkst, m. od. ohne

2-Z.-W. sof. Näh. 1 St . l. 21 0864
Westendstratzc 15 Schlosserwerkstätte.

6 Mtr . br ., 10 Mi r , lang. 1111138
Westendstraße 40 schöner Laden mit

Zim . u . gr . Kell. Näh. P . r . 2090
Wörthstr . 23 Laden u . 2-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Kreidel str. 7. 2091
Wörthstraße 26 schöner Laden mit gr.

2-Zim.-W. zu vm. Räh . 1. 2092
Yorkstraße 6 kl. Werkst, mit Nebenr.

per sof. N.  Kaese bier , Aorkstr . 2,1.
Yorkstraße 7 Werkst.. Lagerr .,, Auto-

Remise, Stall , gleich  od . /spat . bill.
Zietenring , Ecke Waterloostr . 2, schön.

Eckladen für Metzgerei m. groß
Wurstküche, elektr. K. u. L., mit 2
bezw 4 Zim . u. Küche u. reicht.
Zubeh., sof. od. spät, billigst zu vm.
Näh. beim Hausverw . Nr . 4 P r
od. Bleichstr. 47, Bu r . Hof, ff! t 139

Kleiner Laden, mit od. ohne Wohn.,
zu vermieten . Näh. bei. Wagner,
Dotzhei mer Straße ^Tö. ff11140

Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.
Ker ner . Göbenstr. 18, vochp. 2093

Moritzstr. 23, P „ Wer t, tTchd. Lagerr,
Moritzstraße 28 gr. Räumlichk. für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 8 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1. 1714

Bureau -Räume , Zentralbeiz ., Nähe
Babnhof , K.-Fr .-Rin^ 78, 8. 2094

Laden nebst 2-Z.-W. 1. Okt. zu vm.
Nab. Moritzstr. 7, Vdh. 2 /c . 2095

Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Mori tzstr. 22, 1. Etz_ _ 2096

Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.
N. Rauentaler Str . 23, 1. 31114-,

ZMneWLaden f̂ur^Bäckerei od. son,t.
Geschäft zu vermieten Schwalbacher
Straße 29, Ko ndit orei. _2097

Laden Webcrgasse 12 per sofort oder
1. Oktober zu verm . Rah . Kleine
Web ergasse 13, bei  K appes ._

Entresol , 120 qm, ganz od-Letz, elektr.
Licht u . Heiz. vorh. Wellritzstr. 24
ebenso hell, trock. Souterr . R11141

Bäckerladen zu vermieten . Zieten-
ring 5. -!lo^

Villen und Häuser.
Römerberg 19 u. Scksachtstraßc 29

2 kl. Wohnhäuser , ganz od. geteilt,
billig zn verm. Näheres Herrn
gartenstraße 13 oder Schacht
straße 31 (Druckerei)._ 1871

Bierstadter Hohe, Wartestratze 3, sch.
3 -Zim .-Wohn . nebst Zubehör und
Gar ten möbl. zu vermieten ._

Dotzheimer Straße 32, 2. Et ., m. 2-
Z.-W., mit Küche zu v. N. Part . L

Sonnenberg , Kaiser-Wilhelmstraße 1,
einfach möbl. Zim . u . Küche ohne
Bedien, für 15 Mk. monatlich ,z. v.

Möblierte Zimmer. Mansardenetc.

Abelh eidstr. 54, Gth.  2 , fein mbl. Z.
Ädelüeidstr. 57. 1, mö bl. Zimmer ._
Ädlerstraße 7, 1 I., sch. möbl. Zim.
Albrechtstr. 4, H. 2, sch, m. Z., 14 Mk.
Albrechtstr. 16. 3, gut m. Z. m. v.  P.
Ntbrecktstr. 16, 3, s. g. m. Z. m. v. P.
Bäbnüofstraße 12, 2, sch on m. Z. söf.
Be rtramstr . 23, V. 3 !., frdl. m. Z. b.
Bierstadter Höhe 10 gut möbl. Zim.

mit od. ohne P ens, (gr. Gar ten).
Bismarckring 11, 3 l.,, eleg. mbl. Zim.

für 25jm . monatlich zu ve rm.
Bleichstr. 17. 2 l., g. m. Z. mit 2 B.
Blcichstraße 27, 2 r ., gutes u. einfach
_jnBI . Zun .. Sonne ns., bill. zu vm.
Blückervlatz 3,  2 r , möbl. Zim. in. P.
Rlückerstr. 8. 2 l., möbl. Z., 1 - 2 B.
RsjrckerstratzêlO, 3 r ., sch, m. Z. M.
Rllicherstraße 11, 2 l., sch, mbl. Zim.
Delaspeestraße 8," 1, 2 gut möbl. Z

an best. He rrn dauernd  zu verm.
Dotzhe imer "Str.  1 2 gr. mbl. Ms. fr.
Dotzheimer Str . 18, I I-, mbl. Z. fr.
Dotzheimer Str . 39, P „ g. möbl.  Z.
Dotzheimer Str . 46, 8, frdl . möbl. Z.
Dotzh. Str . 57, 2, sä,, m. Z>.. Schreib !.
Dotzheimer  Str . 57 gut möbl. Ma us.
Ellenbogeng, 7, b. Keller, fr dl. m. Z.
Menboaenaass e 15, 3 r ., mobl. Msd.
Emser Str . 31 gut möbl Wohii- u.

Schlafzim . in ruh . Hause zu verm.
Frankcn straste 21, 3 r„ m. Z., 3.80 M.
Franke nstr. 23. 1. möbl. Mansa rde.
Gabelsbergerstrafie 4, Part . l.. Eck,
. Vüilwvsbergstr. , frdl . m. Z., 20 M
Göbenstraße 16, Part , r ., freundlich

möbl. Zimme r bill ig zu verm.
Gold gasse 5, 3 L , möbl. Zim. zu vm.
Helenenstraße 9, Part ., mbl. Zimmer

iiiit Pens , für 50 Mk., am liebsten
«x Keschästsfräulei n zu verm.

Herdersträße 12, Hochv. r.> möbl. Z,
Hermannstr . 16, 1_ l. möbl. Ma us.
Hermannstraße 22, 1, möbl.-Zimmer.
Jahnstraße 13. 2. Wohn- u., Schlaf¬

zim., n . Süden geleg., mit separ.
Eingang , ganz od. ge teilt zu verm.

Dotzheimer Str . 146 Stakst,
mit Wohnung gleich od. s
verm. Räb. Will). Schau

haiex  söf
I 21I

Helenenstraße 1 grotzer sm
1. Oktober m  vermneten.

Oränienstr . 49, 1̂ mobl. ,Mans .-Zim.
Oranienstr . 49, H. % s chön mbl. Z. b.
Phi >lvvsbergstr.,1ll,,P „, g. m. Maus.
Platter Str . 60, 2. Et ., mobtz luftiges

Zimmeiv^freier Ausblick, bill. z. v.
Rheinftraße 56, 3, möbl.Mctsp^ Zim.
Rheinstraße 62, 1. emfach mbl Z,m.

mit od. ohnê Pension bill. zu vm,
Meinstrtz lOl , 2,  W ^ Schlasŝ A
Ri ehlstr. 5, Hth., mdlT̂ .̂ LHOMk,
Römerberg 1, 1 links, großes gut m.

Zimmer̂ , sep.^ Eingang,̂ zuverm.
Nvmerbera 3. Hth. 2,  kl , mobl̂ ZiM.
Römerberg 37 eins, mobl. Zim mer.

^etkneiiirru ^r o
mit Futterraum auf 1. OA. ,210

Herderstr . 33 sch. Kell. a. a. Wkst. 210
Rleiststr) 13 AutmGäräge z. V. 21h
Luisenstr . 37 Bierkeller,tmt Stallunsi

u. Bureaus zu vermieten . 14 8b
Mauritmsstr . 12 gwßer Wernkellen'

zu vermieten . Näheres Emser!
St raße 86. Parterre . _!

Moritzstratze 5, im Seitenb ., ist ein«
Re mise zu verm. Nah, das. 210>. .. fl.. CiO <7 C >Y 91  flMoritzstr. 23 bellTFlaschenbi erk. 2109

m e (̂ 4-̂ ri' f 1_S mit

Schulberg15, ^Gth ., P^ möbl. Zinr
Schw albach er Sir . 27,1 , f. mbtz  Ms.
K!. Schw alba cher̂Str7 ^ 4,̂ , ^ . Msd.

erel>enst>'" s-p ss, Mtb. P . l., mbl. Z,
Seerobcnstr . 11^ Mtb^ 2 ^ ., g. m. Z,
Seerobe nstr . 27, 3 l., gut ^ii,̂ aIk̂ L
Stei ngasse 16̂ gr.̂ m.̂ Z^,unt _2 Bett.
Steingasse36,P ^ frdl . sep.^mbl. Z.
WeSeraa ste 38, 1, sch^m - Mans, bill,
Wellritzsiratze 20 h. m. Z-,̂ 8 Mk̂ .nL- :- —- i,-TK A . . . J. üt -mWcrderstrasie lO, ,,ch Lut mobl. ZiM.
W-st^ bOi-. 8. BdL. 1. kl. mobl. M -
Westen dstr. 1. Sedanpl ., m. }).,J±PA±
Westcndstr. 20, 3 l., pr. m. Liin,
Wört hstraße 17, 3,  i m Lnn - 8 Mk
Aorkstraße 16, 1 r ., mv lMZ.,̂ 18,Uk.
No rkstr. 16, Vdh. 2 L, sch .,im,3 ^ bill.
Zimmern »»nnstraße 10,1 tz, ĝ m. Z
Schön möbl. Zim . an best. Herrn od.

Da me. Näh . Walramstr . 6, 1.
Schön möbl. Zim .̂ ' Kaiser -Friedrich

Ring , für dauernd an ruh . Herrn
od. Dame preisw . abzuaeben. Nah.
im Lagbl .-Verlag . >'' 1W62 ( ?

Sonnenberg , Wiesbadener Straße 25,
ei nfach möbl. Zimmer zu verm.

geett  Zimmer und Mansarde» etc.
. ... —IIiIIIIII■IIIII1IIIIHH II In~n - 1- -

AdMeidstraße 85 schöne  Mans . sof.
Am Römertor 7, Lang, heizb. Maus .,

10 Mk. monatlich, zu ve rm.
Drudenstr . 3. V. V., 2 l. Z. 1. Ju st,
Feldstraße 26 he izbare Mans . zu vm.
I rankenstr aße i 9 leer. groß^ scp. Z.
Grab enstr. 26, 2 l., I. sch,,Z. st o. fv,
Helenenstraße 5 eine leere heizb. Ms.
He lenenitr . 15. Hth., leeres  Zimmer.
He llmundstr aße 34, 1, gr. Ms., leer.
Hellmundstr . 51 leer. F rontz . zu vm.

Jahnstraß e 14, P. , möbl.^ ransTszstv)
Ja hnstr.  19 , 1 l., sch, mbl. Z., 17 Mk.
Jahnstr . 26, 1, m. Wohn- u. Schlafz.,

sev. Eing .. 1 od. 2 B., auch emz.
Katzellenstr . 3, 3,  gr . mbl. Z„ 14 Mk.
Karlstraß c 3, 1, mbl.  Zim ., sep., bill.
Karlstr . 25, 1. Et ., zwischen Rheinstr.

u . Adelheidstr., gut möbl. Zimmer
mit Schreibtisch zu verm.

Kleiststr. 5, P" l., W."- u. Schlafz. s. b.
Kl eiststraße 14,  Part ., W.- u. Schlfz.
Körnerstraße 5, 2 1, schön möbl.

Zimmer zu  v m., Nähe Ba hnhof.
Mauergaste 21, 2 t ., gut möbl. Zim.
Michelsberg 21, 2 St ., großes gut m.

^lim ., sep. Eingang , sofort zuZierm.
Moritzstraße 7. 2. schön möblZZim,
Moritzstraße 10, 2, freundst »u ,Zim.
Moritzstratze 14, 2, mbl. Z. v. 1. Juni.
Mor itzstr. 20, H. 1 l ., möbl. Zimmer.
Moritzstraße25, 3, einst möbl. Zim.,

mit auch ohne Pension , 60 Mi. _
Mo ritzstraße 64, 2 lks., möb lHZ. zu v.
Müllerstraße 10, Part ., möbl. Mans.

Hermannstr . 28, H. 1, leer. Z., 1.  6.
Jahnstr . 19 gr." leer. Zim .. (Mans .)

zu verm. Räh. Frt )p., bei Kretzer.
Jahnstr . 36 sch, leer . Z., 10 Mk. N. V.
"Ki rchg. "11  Mans . m.̂ Kochost̂ einz^P.
Ki rck,aaste 13, 1 l ., hz b.  Ms. , einz.  P,
Marktstratze 11. 2, sch, gr.  Zim . p. sof.
Man craaffe 12, 1, gr. leeres  Zimmer.
"Moritzstraße 14 Manst z. Möbeleinst.
Oranienstr . 35 leeres Mans .-Zim . an

anständige Frau zu verm ieten . _
Ora nienstr . 49 gr . leere Ms., 1 S t.
P hilipp sbergstr . 7 ein l. Z. m. Wass.
Rheinbahnstr . 4, 3, 2 gr. Manst̂ sof.
Rheinstr. 64  gr . Man s. an einz. F r.
Riehlstr aße 10, % g .J, .Zim . ,zu^vm.
Schlichter straße 13, 3, sch,  heiz b. M s.
S eerobenstra ße 3 M ^ gr^ Manst ẑ v.
Weilstr. 10 sch. Zim ., H. 2,  sof . N. P .
Westendstr. 19 1—2 lee re Zim. z. v
Westendstr. 19, L„ gr. leere Ma ns.
Wörthstr . 5, 2 I., gr. Zim . z. Möbel-

einstell. auf läng . z. vm., v. 11—12.

Mallungen etc.
Blncherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr . 6, 2,
bei Schw erdel ._ 1663

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v
90  Qm tr . sofort zu verm. 1811144

Dotzheimer Str ". 100"Stall st 2 Pferde
nebst Futterr . u. Rem. p. 1. 7. 2102

■wforivur . m m -u.  -
9i au ent. Str . 8 Stall f. 1—3 5ff. miß

Speich. Fr . Nortmann , V.  1 . 1659?)
Sch arnhorststr . 34 Stallung m. Zub,^
Schierst. Str . 20 Bierk.. Stall , u. Wl/
Schwalbacher Str . 23. 1, Keller bill
Wcllribstr . 2l "Stall "r. 2—6 Pf . 2111
Westendstr. 20 Bierk., 2-"Z.-'W. 897 40
syorkstraße' 16 großer Hofkeller und

geräum . Werkstatt  sof. z. V. H11145
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr. Pst

mit Futter - u. Wagenr . -B11146-
AusWäetrgr Mostnnnsen.

Sonnenberg , Kaiser -Fricdr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. m.
reichst Zub., prachtv. freie Lage, zu
verm. Räh . Part. _ ^l 1?

Sonnenberg , Wiesb . Str . 32, sch. 4-Zx
Wohn. bill. zu vm. Näh. das. 2113-

Pünktl . Mieter od. Zinszahler
sucht kl. Landhaus m. gr . Garten , ev.
Stallung zu mieten od. ohne Anzahl.,
käufl. zu übern . Offerten u. H. 21«
an den Tagbl .-Verlag . _ _ j
"Separ . Part .- ob. 1-St - ckUmmcr,
möbl., sofort gesucht. Offerten unter?
U. 900 postlagernd Bismarckrtng . H

Gesucht
von älterer alleinstehender Dame.
I -Zimmer -Wohnung mit Küche utid!
Kammer , event. kleine 2-Zrmmcr-
Wohnung . Off . mit Preisangabe
unter D. 211 an den Tagbl .-Verlag. -

Einzelne Dame sucht -
per Okt. 2-Zim.-Wohnung u. Manst
Offerten mit Preisangaben u. H. 208>
an den Tagbl .-Verlag.

3-Zimmer -Wohnung , ^ i
auch für Bureauzwecke geeignet,?,
innere Stadt , der 1. Oktober zu:
mieten gesucht (Part , oder 1 Stiege ).
Offerten mit Preis unter O. 101 an>
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Mod. 3-Zimmer -Wohnung,
Zub., Balk., sonn. Lage, 1. od. 2.  Et .«
zum 1. Oktober von kinderl. Ehepaar
gesucht. Offerten unter N. 220 au
den Tagbl .-Verlag erbeten.

3-Zimmer -Wohnung , m |
beste Lage, elektr. Licht, Bad, Balkon,,
zu mieten gesucht. Offerten untev
T. 220 an den Tagbl .-Verlag.

Ger . 4-Zimmer -Wohnnng ;
in der 9(ähe des Bahnhofes, mit IU
Gärtchen zu mieten gesucht. Off . u,
C. 108 an den Ta gbl.-Verlag .

Geräumige 4-Zimmer -Wohnung
ans 1. Oktober in Preislage bis
860 Mk. gesucht. Bedingung : Holz-<
boden in der Küche und sonnige
Lage. Gefl . Offerten unter . C. 107)
an die Tagbl .-Zweigstellc, Bismarck«
ring 29.-_ -i

4—5-Zimmcr -Wohnung,
Part . (1 Zim . mit separ. Eing .), zum
1. Oktober von kl. Familie ges. Off^
unter I . 219 an den Tagbl .-Verlag.

Herr ^ .
sucht als Daucrmieter per 15. Jum
möbl. Salon u. Schlafzim ., möglichst
mit Klavier u. im Mittelpunkt der
Stadt . Offerten mit Preisangabe u.-
K. 221 an den Tagbl .-Verlag . ;

Möbl. Zim . mit od. ohne Pension .
per sof. gesucht. Off. mit Preisang .'
nnter C. B. 10 postlag. Berliner Hof.

Vermietungen^

KDimmer.

Riehlftraße 11,
Wittelb. 2 St ., 2 Zimnier u. K. zu ver¬

mieten. Näheres Parterre . 1706

3 Dimmer.
Wilhelmftraße 18,

Gartenhaus Parterre,
ist eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.

Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, zum 1. Juli zu
vermieten . Zu erfahren bei Hof-
juwelier I . H. Heimerdinger , Wil-
helm stra ße 38 ._ 2116

Wegzugshalber
Itfic 3 Zim .-Wohnu »g
l. Juli zu vermieten
entaler Strafte ®, 2.

4 Zimmer.
Adolsstratze 5 schöne geräumige neu¬

zeitlich hcrgerichtete 4-Zim.-Wohn„
mit Bad , per sofort oder eventuell
später beziehbar, zn vermieten.
Näheres  daselbst ._ ff385
Neubüii,WWmMr.49.

»tu Ring » mod . 4-Zimmer -Wohtt
mit Waffertzctzun « a. sofort o" '
später zu vm. Näd. Bismarckrmg
1. Sl ., btt Bildner.

WUr. | 0 | I n. 2, gr. 4 - Zim.-»4,». « ,. ». Wohn, mit Bad, gr.
Balk. sow. 3ub . p. sor. oLsp. zuv. N 2l .

Eleg. 4-Zimmer -Wohnung
versetzungshalber her 1. Juni mit

Nachlaß zu vermieten Rheingauer
Straße 2, 3 rechts.

UW nrn ßoditranra
schüne Wohnung , 4 Zim ., Küche und

Zubehör, welche sich sehr gut zum
Abvermiet, eignet, wegzugsh. billig
zu verm. Braun , Saalgassc 38, 3 t.

5 Dimmer.

1,
n. d. Parkstr., herrsch.

, Wohn., 5 gr.Z . m. Zub.
n Fremdenz., sof. o. sp. Näh. Bach-
mayerstr. 8 o. Büro Lion & Cie. 1859

oder
2.

B11147

Luxem bnrastr. 1,
1. Etage , schöne5-Z.-Wohn., d. Renz,

entspr., m. rerchl. Zubeh., Sonnens .,
kür 1090 Mk. per sos. od. spater zu
verm. Näh, daselbst Part . B1Q240

Müllerftratze6
frfiBne 5-Zim.-Wohn. per 1. Juli,
' 1 Et , Besicht. 1214—2, 3- 5 nach¬

mittags . Ausk. Fr . Schmitt,  4 . St.
LsH7l ^OX^ "herrsch? 2. Etage, o Zini.
ficroiai 90 Z»beb.. sof. od. spät.

zu vermiet:«. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst1. Etage. _ 2118

MMMrO 8 . loi 'nuna,S;
Balkon, 2 Manst, 2 Keller. Garten,

Trockensp.. gleich oder später.
Näheres das. oder Rheinstr. 166, Part.
Telephon 2092. 2121

Rößlerkr.12, Billa,
ist eine schön Fünfzimmer -Wohn.,
mit Küche, Bad, Heizung, im Ober¬
geschoß, auf September oder Okt.

• dieses Jahres zu vermiete ». Alles
Nähere Rößlerstraßc 12 oder Park¬
straße 10. 1674

NMsheimerStt.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
sofort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei « eurer . 2119

MhellMr . 11, MtjW.
5 Zimmer inkl. Bad, großer Balkon
und Zubehör per 1. Okt. evtl, früher.
Näheres daselbst Baudüreau . 1758

Miuimüi.40, »»
Walliifer Str . 12,

1. Etage , schöne5-Zim .-Wohnu«g, m.
reicht. Zubehör, auf 1. Oktober zu
vermieten . Näb. daselbst. 1707

Sitiiine5-Jlinitt-PoJüUB?
in Villa mitt. in Gärten p. fai. od. sp.

Näh. Kapelle«str. 23, P . 2122zu vm.
6 Zimmer.

Kaiser -Friedrich -Ring 23 , 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Zimmerwohn.
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 2123

«mnmstraft 33/35 riKS
Wohnung mit Zubehör lLift) zu ver¬
mieten. Näheres Möbelladen.

Viktoriaftratze 17,
hochherrschaftlichcWohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisensiraße 19, neben der Reichs¬
banst_ _ ff 376

7 Zimmer.

MlstM 22. fJLSS
neu, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. 2125

Friedrichstratze 27,  3 . Et., modern
cinger. 6—7-Zimmerwohn. mit rerchl.
Zub., ganz o. get., foJort o. spater zu
vermieten. Näh. Part . 1487

In Villa
Brebricher Straße 34, 2 .Etage , mit

7 Zim., reicht. Zubeh., Erker , Balk.,
Zentralheiz . elektr. Licht, z. 1. Okt.
evt. früher , zu verm. Näh. daselbst
im Baubureau , Souterrain . Be-
sichtigung 11—1 u. 4—6 Uhr.

»Äch . ötrH'
hochherrschaftlichc Wohnung.

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen¬
auszug, per 1. Juli oder später
zu verm. Näh.das. od. Pari . 217

Rheinftraße
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, ans 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim .. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 99, Part ., od. Mainzer

_Straße 50, Parte rre . _ 2128
liirleqtc oti JraipeM

Friedrichstk. 27, Hochv.» ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
auf gleich od. später zu verm. 1726

8 Zimmer und mehr.

Rhkinßr. 101, Ssgräfe
Bad, 2 große Ba lk., all. Zub. 2127Taunusstr. 281. oder 2. Etag»

. . mit je 8 Zim. ®tc.,
alles in renoviertem Zustande. 983

Sof . od. spät, zu verm.

TaNNUs-
stratze S6,

\ 9- u. Iv -Z.-Wohnung., in
! modernster Ausstatt ., mit

Diele, Warmwasserheiz.-
Versorgung, elektrisch.

Aufzug, Baccuumrerniger,
engl. Kaminen usw. usw.

\ Näh . Baubureau Stift-
' straße 5. Tel . 6623. 2128
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Kaiser-Friedrich-Mng70
hherrfch. Wohnungen mit 8 Z.,
che, Bad, 2 Klos., 2 Mansarden,

2 Kell., Kohlenaufzug , Lief.-Treppe,
Gas u. elektr. Licht, Marmortreppe,
im Hochp., per 1. Skt ., im 3. Stock
per sofort oder sy. . Näh. b. Hausm.

Laden nud Geschäftsräume.

Friedrichstratze 10
1 helle Werkstätte, 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2130

Langgaffe IS
Laden in Verbindung mit großen
yeSer» Ausstellungsräumen, für
jede Branche geeignet, per 1. Okt.
zu vermieten. 1769

WH . « « §. « «
in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Masschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Bureans ._ 2131

ätaftftv. 22 ÄÄmUS
raum und Kontor zu »erm. Näh. bei
DL. Meier, Nikolasstr . 41. 2132

Wr»Prallt 38;“ÄS»
per so fort oder später._ 2133

Neugasse 19
schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Näh. Wein-
Restaura nt Iarob i. _2134

Schwalbach.Str .47,
SS ' ClICIPvel Ecke Mauritiusstr .,

6 Schaufenster. Sout ., zum 1.Okt. zu
verm,, evtl, geteilt. Nä!» J lkß. 2135

' ^ " Kl . Schwnlbacher Str . 10
sind große Werkstätten , Lager¬

räume und Keller auf sofort
oder später zu verm . Näheres
das , od . K.-Fr .-Riug 3t . 86435

Kl. Schwalbacher Str» 10. Saal
auch Mleratelier 140 qwgroß, sofort
oder später zu vermiet. Nält daselbst
od. Kai serF riedri ch-Ring 31. 84187

WebrrMe 18. ml  laden
nebst 2 Rebcnräume » per Oktober,
event. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen im Hotel und Badhaus

_ Zum Bären , Bär enstraße 3. ' 2137
Webergaffe 23

Laden zu vermieten . Näh. Lugenbiihl,
Biebricher Stra ße 37, Part . 2138VMiMMK K. « eli
nebst Zim., Küche u . Keller per
sof. od. spät. Räh .,1 St ._ 2139

MielaudOr . J5" Snbcn, für Knrzwaren-
_ gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 2140
Helle Buremtraume

zum 1. Juli zu verm . Bahnstof-
^ str affe  4 » ZigKvre » ladr » . _ 1664

mit Lädeuz. u. Lagere. Ecke
«Ouvtrl Bahnhof - und Luiseustr.

zu verm., taimi für Lebensmittel,
Drogen ec. Näh, daselbst beiXoob. 2141
MkUM Äer peräittr

per sofort ober später zu vermieten.
Friedrichstr. 8. N. b. Hausmeister. 2t43

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. ltzciz.)
Bism.-Rmg 2 zu verm. Näheres
Sfliltlner , Dotzheimer Str . 43.

»11180

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
SBildner . Dotzheimer Str 43.

Laden mit Wohn, zu v., sof. o. 1. Okt.
Näh . P . l. Faulbrunnenstr . 9. 2142
I— 2 Geschäftszimmer

mit Heizung, Telephon, elektr . Liqht
zu vermieten. 1661

Wriedrlclmtr . S6 , 1 links.
Schöner Erkladen

nebst Lagerräumen , mit oder ohne
Wohnung, für jedes Geschäft paff,
per sof. od. spät , zu vermreten . Näh.
Herder straße 10, Laden. 2144

"jM- Atelier - M
so fort zu verm. Kirch gass«?, Konditoren
Wegen Verlegung unserer Geschäfts¬

räume ist der jetzt von uns inne¬
habendeLaden
per Okt. cvenll. später zu vermieten.

Schuhhaus

Heusfadt,
Langgasse 5.

Zwischenmeler
sofort für ca. 3 Monate gesucht zu

günstigen Bedingungen für Laden-
lokal mit Entresol , in bester Kur-
u. Geschäftslage (6 Schaufenster ).
Näh. durch Jmmobilien -Verkchrs-
Gesellschaft m. b. H., Marktplatz 3.
Telephon 618.

OrtWu m. Sous ., gr., hell, Marktstr.32
äluvltt (Hotel Einhorn)p.sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bachniayerstr. 8. 2145
Geräumige Werkstätten, auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkstraße 29, 3 links,
und Mauritiusstraßc 7, Part , ff382

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Nah. bei Justiz -Rat
Kullmann , Lnisenplatz 1. 2146

Laden mit Wohnung
mit oder ohne Lagerräume , der
Juli zu verm. Michelsberg 22. 21 47
PIT* Laden -WW

zu vermiete» Well  r itz,straffe 39.
Gin großer Gtkladen

ganz oder geteilt , per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Wellriy-

_st raste 45, Metzgerladen. B11152Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei t °i°. Weil , Wilhelm str. 4. 1737
Eckladen

Wellritz- und Schwalb. Str ., 3 Schauf.,
^ sof. zu verm. Näh. Emserstr. 2,  1 l.

Großer Heller Laden,
a. 8 Meter Front , 9 Meter tief, im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Rebenr ., Elektr . u. Gaslicht , für
2500 Mk. zu vermieten . Off . unter
B. 809 an den Tagbst-Berlag . 2150

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. heim
_H ausve rwalter Holz, da selbst. 2161

01 ute Bäckerei-Filiale,
mit Inventar , gute Oleschäftslage, p.

für Konditorei , sofort oder später
zu vermieten . -Offert , u. F . 107
an die Tagbl .-Zweigst., Bismarckr.

Risten «nd Muser.

Wiesbaden.
Zn bester Lage ist eine

reizende Eins«Milieu-Vista,
8 große Zimmer nebst reichlichem
Zubehör, modernem Komfort,

hübscher Garten
versetzungshalber

sofort zu vermieten oder
zu verkaufen durch die

Jmmobilien-Agentur
von F . Chr . tllUchlich)

Wilhelmstraße 58.
mm

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Karser-
Friedrich-Ring 3, 3 Tr. _ 21ol

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh ., elektr. Licht, per sofort,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Nhr.
Näheres nebenan im Bauburean,
Biebricher Straße 34, Sou t.

mmrnmi
hochderrschaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., große Diele,
15 Zimmer, Zemral-Warmwasser-
heizung. großer Garten , mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei BHie &
Rülilmann , Hellmund str. 13.

Telephon 2708. B11153

Mohmmgen offne Zimmer-
Anzrrbe.

Metzergll?se5.M8.Sp!tgel8.1.
bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch
mit Eckladen, sofort od. später , neu
hergerichtet, zu verm. Paff , für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Mainzer Straße 44. 2153

Möblierte Zimmere, Mansarden
etr.

Adolfsallee 3, Gth., Wohn- «. Schlz.,
30 Mk., an befferen Herrn zu vm.

An der Ringkirche 9, 2, mbl. Wohnz.
mit  Veranda u. Schlafzimmer.

Albrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim.
dauernd oder vor übergeh, zu Perm.

Dertramstr . 12, 1 l . schön mövl.
Zi mm er mit Klavier billigst-

Dotzheimer Straße 57, 1, eleg. m. Z.
Karlstraße 18, 2, schön gut m- Zim .,

mit 1 und 2 Betten , sofort zu vm
Luifenplatz1, 2,

«leg. möbl. Wob« - und Schlaf-
zimmer (au ch geteilt). __

«IMM . W , 1.
Rheinstraße TS,  1,

in ruh . beff, Häuslichkeit, 1 oder 2
hübsch möbl. Zim. » 30 Mk. zu v.

Walkmühlsträße 22, n. d. Walde, mbl.
Zimmer mit u. ohne P ens, zu vm.

Zimmermannstratze 10, 1 st . l., gut
möbl. Zimmer mit Schreibtisch.

LIeznl tRüblleite Jiwan:
sofort zu vermieten Emser Straße 20,1.

MWill.MoIIlI-ll.5VO.
auch einzeln, an befferen ruhigen
Herrn zu vermieten . Mit od. ohne
Pens . Kaiser -Friedrich-Ring 74, 2.

K-llni ii. » ufi . Stg
zu vermieten Karistraffe 88 , 2.

Gut möbl. Wohn- ü. Schlafzimmer
zu vm. Schöne Aussicht 18, Gth. 1.

Neu mbl. Z. bill. Sedän str. 3, 2^ Traupest
In Billa am Kurgartcn Balkonzim.

mit 2 Betten , 6,50 Mk. mit Frühst.
Sonnenberg er Str . 64», 2. Billa.

Vorderes Nerotal , gut möbl. Wohn-
n. Schlafzim ., mit Küchenbenutz.,
an Damen aus längere Zeit billig
zu verm. Wilhclminenstr . 6, Part.

Urmifen»ZtaUnngen etc.
Adolfstraßb 8 großer Weinkeller, nnt

Aufzug n. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder

Dauerborn , Wörthstr . 8._j _154Gr. Seinfefer SSÖ
JUfinllPifPr mit  Aufzug «. Betriebs-raumen zu vermieten

Albrechtstraffe 44,
Gr. MerkellerlNcrgstr. 38 a. gl.

sp. zu vermiet.

Anorrärtigr Moffnnngsn.
Nahe Kurpark freundst 2-Zim .-Wohn.,

Küche u. Zubehör , sowie eine 3-Z.-
Wohn., Bad, GaS, Küche, in freier
Lage, sofort oder später zu verm.
Wiesbad. Str . 102, Son nenberg.

Schöne Existenz. Wohn, mit Läden,
Werkst., eign. sich für Wasch., Bar¬
bier usw., m. elektr. Aust, zu verm.
Dotzherm, Schier steiner Straße 4,

In Billa Elisabeth , vor Erbcnheim,
Haltestelle der Elektr. Bahn vor der
Tür , ist zum 1. Okt. die Herrschaft!.
1. Etage zum Preis von 850 Mk.
zu vermieten . Moderne Wohnbiele,
4 Zimmer , Bad, schöne Balkons u.
Mansarden . Elektr. Licht u. elektr.
Deckenbeleuchtung, Gas , Wasser¬
leitung , Gartenbenutznng . Näheres
daselbst Parterre , oder Bureau im
Hinterhaus . Besichtigung 11 bis
121/2 und 4—6 Uhr. _

i
Mielgesuche

Vermietbare leerstehende oder
bald freiwerdendeBillen
bis zu dem Mietbetrage von
Mk. 8—6000. — in guter Lage
wolle man gefl. sof. aumelden bei
Z. HHr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

3 -Zimmer -Wohnung
zum 1. Okt. gesucht. Offerten unter
Z. 107 an den T agbst-Berlag .

Wie 5-M .-WMM
mit Bad und Nebenräumcn , in ruh.
Lage, per 1 Okt. gesucht. Event , mit
Gartenanteil . Preis bis 1500 Mark.
Off - u. V. 220 an den Tagbl .-Berlag .

5- 7-
im Grünen und nahe Elektr. Bahn-
Haltestelle, Preis bis 1800 Mk., sofort
oder zum Juli gesucht. Offerten n.
R . 221 an  den Ta gbl.-Berlag._Gesucht
von kinderlos. Ehepaar eine 2-Zim .-
Wohnung , mit Küche, Mansarde und
Keller, wennmöglich mit Balkon und
schöner Aussicht, event. auch außer¬
halb der Stadt Offert , mit Preis¬
angaben u. E. 211 an den Tagbl .-B.

Bon iilt. Herrn
wird in angenehm. Lage 4-Z.-Wohn.,
Part ., mit Balkon, Bad und Zubehör,
per 1. Okt. gesucht. Off. mit Preis
u. F . 216 an den Ta gbl.-Berlag.
MW mn ruh. Damm.

ein möbl. Zim. m. Küche z. sehr maß.
Preis . Off. m. Vreisang. u. T. 221
an den Ta gbl.--Ver l. _ •

Für zwei Herren
je2möblierte Stornier WU
möglichst zusammen gelegen, cum1. Juni.
Off. unt. 4 . 540 an den Tagbl .-Verlag.

Große Helte MerkWW
»nd Bureauräume , zu mieten gesucht.
Offert , u. W. 221 an den Tagbl .-B.

M ewOhl. Jfüillifnpcnfion
für In - und Ausländerinnen. Maß.
Preis . Wo ? sagt Tagdl.-Verlag. 6p

Gut möbl» Zimmer
mit und ohne Pension.. Vorzügl. Küche.
Hotel Schwarzer Adler, Büdmgenstr. 4.
hinter dem neuen Adlcrbad._ '

Einküchenhaus,
1.1— Haus DambaciitaL  ■

Zinttner , möbl . u . unmöbliert , mH
eig . Bad . Wohnungen i . Abschluss,
5 Min . vom Kochbr . u . Nähe des

Waldes in bevorz . Lage,
verbindet Luft - und Badekur,

Dambachtal 23 — Neuberg 4.

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh. Lage, direkt a. d, Knranlag,,

2 Min. v . Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m . a. Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Lieht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät,
Pension inkl . Zimmer u . Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteranfenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Königlicher Kofspediteur

QttQnmuyQü
Stadt -Umzüge.

Uebersiedelungen
van und naclt auswürl «.

Awfbewahrnngen
für Sturze « nd längere SSücit,

’Ves *packiMMg ©n,
Spedition von Eiinterlassen-
si -liaCten , Aussteuern etc . etc.

ISnreau«
ES Wiltolkl-

Wohmrugs -Nachweis-
BurecmLionk€k„

BaffuhofKraße 8.
Tttephsn 708.

Größte Auswahl von Atiet- und
Kaufobjekten jeder Art.

vorrätig im
TsZblntt»Verlag, Langgasse 21.

Geld-md)mmobilien-MarIt du Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr1
_

6—8000 Mk. als erste Hhpothekc,
auch aufs Land, auszuleihen . Offert,
u. H. 15 hauptpostlagernd.
~ 10—15,000 Mark
i . Hypothek aufs Land zu vergeben.
Offert , u. G. 221 an den Tagbl .-B.
' 60,000 Mark
teuf erste Hppothek sofort auszuleihen.
Nah. Luisenstraßc 19, Kart . F378

Kapitalirn -Weftrche.

M.10-15  Äe
auf 5—6 Jahre zu 5V2 Prozent gegen
hypothekarische Sicherheit od. Lebens¬
versicherung gesucht. Offerten unter
G 217 an den Tagbl .-Berlag.

50,000 Mark Hypothek an 2. Stelle
auf prima Objekt für gleich ober
später gesucht. Offerten unter P . 998
gn den Tagbl .-Berlag.

1. Hypetli. Mk. 85,080
auf Etagcnh . in bester Lage von pri¬
vater Seite Provisionsfrei gesucht.
Off , u. O. 218 an den Tag bl.-Berlag.

1. Hypith. M .100.080
auf Billen-Hausgrundstück in bester
Kurtage von privater Seite gcs. Ver¬
mittler verbeten. Offerten unter
S . 214 an den Tagbl .-Berlag.

IWMgbMen -Zernäufr.

Hochherrschafil.
Villa,

10 Zimmer mit allem Kom¬
fort in herrlichem Garten,
unmittelbar am Walde , um¬
ständehalber zu verkaufen.
Näh . Wohnungsbureati Lion
& Cie., Bahnhofstrasse 8.

Doppel-Billa 58
Bahn , geschützte Höhenlage, je 8 Zimm.,
mit Garte», zu vcrk.. event. zu » rm.
Näh. El. Kraft , Agent. Taunu sstr. 17.

Kapellcnsttast « 73 und
VW » Gartcneing.p.Dambachtal,
besteh, aus 14 Zimmern nebst reichst Zub.,
sofort billig zu verkaufen oder zu verm.
Md . Haügarter Str . 0 , Part . »ks.

Mftd Idsteiner Straße 13 wegen
©lUll Todesfalls zu verkaufen 0.

zu vermieten. Anzahl., Abzabl. günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten uns
Beschränkungen.Baron von ?i*°°tl >tz.
'l -ß  bis -5 Uhr.

2 X 5-Z.-B:llo, N. Kurv ., 55,000 M.
Off . u. T . 218 an den Tagbst-Berlag.

EjksWMMM.
(Laudesdcnkmal) zu verk. oder zu verm.

Architekt »»irtion , Wiesbaden,
Bahuyafstratze4.

Billen zn bcrknilfen.
Schöne Villen , kleineu. große, sind

billig zu verkaufen. Bitte, brieflich an¬
zufragen unter w . 3t ® an den
Wiesbadener Tagblatt -Verlag.

Herrschastl. Billa.
in vornehmster Lage Wiesbadens
wegzugShalbcr zu halbem Preise zu
bertäufen . Offerten unter P . 217
a» den  Tagbl .-Berlag.

2 WllsWllikvhÄer.
7 und 6 Zimmer, Diele, 2 Man 'arben,
großer Garten , in geschützter Höh nlage,
herrliche Fernsicht, vor Sonnenberg, zu
verkaufen. Näh. Sonnenderg »Gartcn-
straße 4. 1 St . Fernsprecher3146.
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»ZV 8» .
Im schönsten Teile des

Nheingaucs, mit herrlicher
Fernsicht, in unmittelbarer
Nähe Wiesbadens

ist eine mit allem Komfort
der Neuzeit ausgestattete
herrschaftliche Billa mit
einem wohlgepflegten, ca.
4 Mrg . grasten Garten»
teilweise parkarlig angelegt,
Obst- und Ziergarten,
sofort zu verkaufen.

Alles Näh-re durch
Chr . «SlitcIiläclB,

Wilhelmstr. d6,Wicsl'adcn.

Sehr gutgehendes solid eingericht.
mittleres

fotel-Pedaurant
ist nur wegen ganz besonderer Fami¬
lienverhältnisse bei einer Anzahlung
von mindestens 20,000 Mk. zu verk.
Offerten unter F. 221 an den
Tagbl .-Verlag.

Serftouf!
Mozartstraße 4, nahe dem Kurhause,
für Herrschaftssitz oder Pens , geeign.,
mit 66 Ruten Garten , Auto-Garage
oder Stall ., mit klein. Wohn., Villa
mit ,Zentralheiz ., elektr. Licht, groß.
Speisesaal ober Lehrsaal , vorz. Lage,
ruhig , an dir. Verkehr Sonnenberger
Straße ; Wiesbadener Straße 41 kl.
Villa , vor Sonnenberg , neu erbaut,
mit 22 Ruten Garten , 8 Zim ., Diele
u. reich!. Zubehör, Zentralheiz , elektr.
Licht, an Haltest, der elektr. Bahn,
vertehrsr ., bequeme Lage ; Schützen¬
straße 10 hochfeine Villa mit kleinem
Garten , eltkr. Licht, Zentralheizung,
Marmortreppe bis 2. Stock, große
Zim., Erker, Logia, Veranda u. Balk.,
schöner Ausblick auf Albrecht-Dürer-
Anlagen, Rheinebene und Taunus ic.
Näh. beim Besitzer Max Hartmann,
Schübenstraße 1.

Landhaus
in gesunder freier Lage der Bergstraße,
Schnellzug-Stat . Frankfurt-Heidelberg,
höhere Schulen, mildestes Klima Deutsch¬
lands, Hochwald, 7 Zimmer, Bad, KaS,
u. Wasserleitung, schöner Garten , Zen¬
tralheizung zu Kauf und Miete. Preis
Mk. 24,000. Anzahl, gering. Off. unt.
A. 539 an den Tagbl.-Verlag.

Schönes Haus » in bester Mk,
Lage, mit nachweiSl . vorzügl. &
re nt. Wirtschaft »Biern. Wein,
preisw. z. verk. Auch wird gut.
Rentenhaus dag. getauscht.

Otto Engel , Adolsstr. 3.

Heidelberg.
HochherrschaftlicheBilla

sehr angenehm und gesund ge¬
legen, in Villenvorort, nähe
beim Wald und elektr. Bahn-
Haltestelle, inmitten von gr.
Garten , vor 4 I . neu und
massiv erbaut, mit schön. Ter¬
rassen und Ballonen, sowie
14 Zimmern mit Vorbild»
licher Raumgestaltung n.
allem Komfort (überall
elektr. Licht, Zentralheizung,
Hertz- u. Kaltwasserleitunqen,
Entstaubimasanlage, Kochgas),
ist Verhältnis - halber nnter
den Selbstkosten (f.92 Mille)
zu verk. Näh. durch Sensal

fleyer Snlzberger,
Wiesbaden, Adelheidstr. 10.

Sanatorium
Erholungsheim

am Rhein
zu verZaufeu.
In der Nähe von Coblenz

ist in schönem Städtchen am
Rhein eine großartig eingericht.
Anstalt für

Erholungs--
Bedürftige

Umstände halber sehr preis¬
wert zu verkaufen. Großer
Park, 14 Morgen Obst- und
Gemüsegärten, schöne Wirt¬
schaftsgebäude, mit allem Kom¬
fort eingerichtetes Badhaus
vorhanden. Eisenbahnverbin¬
dung na» allen Richtungen.
Ernstliche Reflektanten erhalten
nähere Auskunft durch

Sensal
Meyer Sulzberger,

Wiesbaden,
10 Adelheidstraße 10.

Immvdilirn-Kanfsrsuche.

Einfamilienhaus
mit Garten,

ca. 70» Quadratmeter. 6- 8 Zimmer-
enthaltend, in guter zentraler Lage, wird
zu kaustn gesucht(evtl, gegen bar). Off.
unter L. 217 an den Tagbl.-Verlag. __

Sägewerk , am  I . mit Oekonomie
gesucht . Bitte um Angabe des Preises;
und der Lage. Angebote an .Boik ' k

postl. Offenbach a . M . E125-
Immobilie » ?u vertauschen.

Vertausche
meine nur sehr wenig belastete Billa
mit groß Garten , in Biebrich, zirka
70,00« Mk-, gegen schuldenfreies
Grundstück. Offerten unter A. 475 an
den Tagbl .-Verlag._

Neuerbautes voll vermietetes Eck¬
haus , mit 2x5 -Znnmer -Woh»n«g« l,
gegen kleine Billa oder Banplech
vertauschen. Offerten unter U. 201
an den Tagbl .-Äerlag.

Tansch-
mein hiesiz. herrschaftliches Etagenhaus
gegen gutes Objekt in München. Offert,
unter I». 21« an den Ta,bl .»Vc,lag.

Miner Anzeiger-er Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Butter - u. Eiergeschäft,
konkurrenzlos, sehr bill. zu verk. Otf.
u. A. B. 100 postl ag. Schützenhofstr.

Obst- u. GernLse-Geschäft
mit Kohlenverkauf krankheitshalber
billig zu verk. Offerten unter B. 108
Tagbl .-Zw eigst elle,  Bismarckring 2«.

Junge 2 Mon. alte Kriegshunde
billig zu verk. Grabenftraße 28._ _

Deutsche Dogge, 90 cm hoch,
1% Jahr alt , billig zu verk. Sonnen-
berg. Platter Straße 7.

Elegante Sominerkld ., Mäntel
u. Hüte im Auftrag billig zu verk.
Steingasse 31, Vor derh. 2_©t. links.

Hocheleg. Damenkl. billig
Ble ickstr aße 27, Toreingang.

Ein Bosten fast neue Damcnktd.
sehr billig zu verk.  Metzgerg . 27, Lad.

Einige neue groß. Kinderkleider
bill. zu verk. Oranienstr . 47,̂ H. I ^r,

Nie wiederkehrende Gelegenheit!
Große Posten Herren -, Burschen- u.
Knaben-Anzüge zu jedem annehmb.
Preis . Verkauf nur ganz kurze Zeit.
Kein Laden.
__ Albrechtstraße 10,  1 . Etage._
W, Abr. fast neuer schw. Sakko-Anzug
16 Mk., schwarzer Sakko-Rock mit
Weste 4,50 Mk., alles für schm, mittl.
Figur . Eleonorenst raße 7, 2 x±

Getragene Herrenkleider
billig  zu verk. Bertramstraße 20, P . r,

Getragener Herren -Anzug,
echt, engl., gesetzte Fig ., zu 30 Mk.
zu verk. Herdevstr atze 21, 1 links.

Herren -Anzüge u. Stoffe,
cv. a. Gegen rechn. Schulberg 14, P . l.
G. erh. tadelt , grüne Plüsch-Portieren
für Erker u. Tür , in. sämtl . Zubeh.
bi llig abzug. Bin gertstraße 33._ _ _
Altertüml . g. erh. fränz . Salonmöbe!
mit eingewirkten Gobelins billig zu
verk. Niederwal dstraße 6, 1 rechts.
2 Luftgewehre für Kugeln n.  Bolzen,
desgl. Mädchenrad billig zu verk,
Nüdesh eirner Stra ße 38,  Part , r.

Billige Bücher wegen Aufgabe
des Ladens. Mi chelsberg 15, 1 r.

Piano , gut erhalten,
billig abzug. Sedanvlatz 7, 1 r.

Salonflügel (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 L, 1,45 br ., 7 Oft ., Mahag ., schön,
singender Ton . neueste Konstr., kreuz-
seitig, dovp, Repetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Jnstr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad. Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst. Str ., zw. 10 u.  12 u. StR
Pracht », mvd. Nu sch.- u. Eich.-Sckslafz
mit Marmor u . hohem Sviegelaufsatz
». Roßhaarmatr ., neu , für 470 Mk.,
sowie Hochs, mod. Küchen-Einrichtung
sofort zu verk. Ad lerstraße 53, Hth. P.

Ein prima vollständiges Bett,
1 Konsol mit gr. Spiegelaufsatz , ein
Zylinder u. 2 Gasherde billig zu verk.
Moritzstraße 30, 2. _

Möbel, gut, billig.
Hochelegantes, nußbaum - poliertes,
innen ganz eichen, Schlafzimmer m.
großem 3tür . Spiegclschrank, Vs für
Wäsche, nur 375 Mk., mit 2tür.
Spiegelschrank 290 Mk., dasselbe in
hell Eichen 330 Mk., do. in Maha-
gonie 170 Mk., 4 Stück nur prima
Betten & 48 Mk., hochfeine Küchen
von 50 bis 220 Mk., alles nur aller¬
beste Waren . Kein Laden. Bauer,
Göbenstraße 9. __ _ __

Ein Schreibtisch, Vertiko, Sofa,
Ottomane , 0 Nutzb.-Stühle , Flurtoil .,
Trumeau , Küchenschr., Nahmaschine,
Nähtisch, verschiedene schone Bilder,

Sofort , sofort.
Egale engl. u. 2 Muschelbett., Wascht,
m. Marm . u. Spiegetaufs ., Kleider-
schr., Küchenschr., mod. Schreibt .,
Auszieht , u. Küchent., Umbau, mod.
Diw ., Flurg ., Kom., Roßh. u. Woll-
matr . spottb. Göbenstr. 9, Mtb. P . r.

Möbel
von der Abreise sind noch vorhanden:
verschied, vollständ. Betten , Küchen¬
schrank, 1- u. 2-tür . Kleiderschr.,
Vertiko. Waschkom., Tische, feine
Sofa - Garnitur werden zu einem
Spottpreis abgegeben Hellmund-
straße 44, 1. Stock.
Wegen Umzugs sofort bill. zu verk.

8 versch. Betten 22—80, Itür . Kleider¬
schr. 10, 2tür . 20. neues Vertiko 28,
Kommode 8, Kinderbett 12, Küchen¬
schr. 18, Sofa 12, prachtv. Diwan
50 Mk. Jahnstraße 20, Part.

Kinderbett mit Matratze
bill. *u verk. Drudenstraß ê 7, 1 r.
2 guterh . Bettstellen mit Matratzen
bill. zu verk. Scharnborststr . 14, 2 l.

Mahag .- u. schwarzer Salon,
antike Möbel, Porzellan , Kunstgegen¬
stände _n.  dergl . bill. Nerostratze 33.
"3 gebr. Plüschsofas^L 25 u. 30 Mk.
Möbelgesch äft Oranic nstraße 6._

2 Seffe!
(rotbraun , 60 Mk., 2 Betten , tote neu,
35 Mk., Ottomane , wie neu , 18 Mk.,
6 Stühle mit Ledersitzen 3 Mk. zu
verk. Wört hstraße 17, 1. „Et age.

Chaiselongues 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24 Mk. Rauent . St r . 6, P.

Büfett , Pianino , Kassenschrank,
Kleider-, Bücher- u. Spiegelschrank,
Tepv., Diw ., Schreibt ., Schlafs .- u.
Küch.-E., mod., b. Hermannst r . 12, 1
"Büfett (eichen), gr . Trum, -Spiegel,
Vertiko, Singer -Nähmaschrne mllrg
abma.  Helenenstraße . 18, 1 r._.
Weg. Umz. sof. zu verk.: Vertiko 35,
1- u. 2-tür . Kleiderschr. 12 u. 30 Mk.,
4schubl. Kommode 10, Küchenschr. b,
Wasch- u. Nachttischä 5, gr. u. kleine
Tische, 2 Kanapees 7, 3 Betten 10,
15 u. 25, Deckbett 6 u. 10, Trumeau-
spieM48 _Mk. Eltviller Str . 4,,P . ll
Kleiderschr., Diw/, Stühle , Waschk..

Bett . Schwal bacher Str . 43, Mtd. 1.
"Kücki u. Kleiderschr., Betten , Bert .,
Waschk., Tische, Stühle , Bild ., Spreg
-r-i-Zmalw. X. b. Maurrt luspl . 3, P.

Kommoden, mit u o. Marmor,
Glasschränke, D .- u H.-Schrerbtische,
Pulte , alte u. neue Backenseffel, Sofa,
Svicgel , Oelbilder , Biedermerermob-,
alte ^Kunstsachen verk. Adolfsallee 6.

Spieaj, " Ablaufbrett , Klavier -Sessel,
2 Vatentrahmen b. Eleon ovenftr. 2, 1.

Kaum gebr. Zimmer -Fährsessel
zu verk. Adolfsallee 4, P art.
Blumentisch m. Aquarium ? Bohrm .,

Vunrve Rheingauer Str . 14, P . . I.
Nahmaschine, 14 Jahr im Gebr ., bill.
zu verk. Klauß , Bleichstraßc 11._
Nähm., Schwinfch., I . im Gebr .,

b. zu  vk. Blei chftr.  13 , H. P ., Menche.
Nähmaschine, näht sehr gut, ,

unter Gar ., Preis 20 Mi ., und em
Blumentisch zu verk. Saalgasse 16.

2 fast neue Näümasch. ä 35 Mk.
zu verk. Roonstraße 5, 1 rechts.

Eine wenig gebr. Waschmaschine
(Marke Weltwunder ) zu verkaufen
Michelsberg 7, 8. Etage,_ _

Teigteilmaschine, wie neu,
zu verk. Eleonorenstraße 3, Part . I.

Herrenrad billig zu verkaufen
Klarentaler S tra ße 8, Hochpart,

Fahrrad billig zu verkaufen
Taun usstraß e 6 (Hau smeister ),_

Kl. Theke mit Marmorplatte,
2 Svezereiwagen , zwei Erkerspiegel,
Hirschg eweihe Eltviller Str . 4, P . l.

Regal mit Schubladen,
2 Küchendrettcr, 1 Fahnenschild, ein
Brotge stcll zû verk. Werder str. 10, 2.

zu
Leichter Federhändkarren

verkaufen Stei ngasse 18._
Sib - «. Liegew., Kinder-Klappstühlch.

rus . f.  10 Mk. Schwalb. Str . 10, G. P.
Kinderwagen , wie neu,

bill. verk . Frankenstraß e 9._
Eleg. bl. Kinderwagen m. Äickelgest.

32 Mk., guterh . Sportwag . m. Verdeck
für 9 Mk. zu vk. Orani enstr . 61, 1 r.
Ein Kinderwagen zu vk. Preis 4 Mk.
Scharnhorststraße 10, 2. Stock. _ _

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu verk. Fel dstraße 17,  1 St.
Kinderklappwagen u. Klappstiihlchen

billig zu verk. Helenenst raße 18, 2.
Kinderwagen

zu verk. Adlerstraße 58, 1 links.
Kinderwagen , wie neu,

bill. zu verk. Or anienstr . 34,
"Kinderwagen, Schreibtisch, D.-Rad,
Gehrock bill. u. gut. Re uaa ffe 5, 1 r.
Hocheleg., fast neuer Kinderwagen

billig zu verk. Herderstraße 23, 1 r.
Anzusehen bis mitta gs 3 Uh r.

Gut erh. blauer Kinderwagen
s. 15 Mk. zu vk. Blücheritr . 10. 3 l.

Kinder -Klappwagen
preiswert zu verk. Schulberg ll .JtLb
Eleg. Kinderklappwagen m. Verdeck
zu verk. Westendstraße 44, 2 links.

Kinderwagen , gut erhalten,
zu verk. Göbenstraße 17, Mtb. 3._
Gut erh. Sportwagen u , Gehrockanz

billig  zu verk. Hallgarter S tr . 2, 2 r.
Schöner Sportwagen billig

Schwalbacher Straße 43, Mtb. 1 r.

Fast neues Fahrrad m. Freilauf
bill. zu verk. Neugaffe 3, 3.__

Fahrrad mit Freilauf 45 Mk.
Mayer, Wellritzstraße 27.

Straßen -Renner (Freilauf ),
gut erhalten , für 40 Mk. zu verkaufen
Klarentaler Straße 6, 2 links._

Eleg. Herren -Rad , neu,
bill. zu verk. Kirchgaffe 20, Hth. V.

Knaben-Fahrrad u. Rennmaschine
b. Mayer , Wellritzstraße 27.__

Gasherde , bekannte Fabrikate,
sehr bill. Hochstättenstraße 2, P ost.

2flam. Gasherd (Junker u . Ruh)
f. 7 Mk. Schie rst einer Str . 12,  P . l.

Gut erh. Kflam. Petroleumkocher
billig zu verk. Frankenstraße 20, P.

Schöne Hängelampe für Gas ,
u. Petrol , spottbill., ebenso Ablauf-
brett . Philippsbergstraße 30, P . I. .
Neue gußeis. Badeiv., ca. 170 ™ l,

Ia, weiß emailliert , sehr billig abzug.
Klarent aler Straße 1, 3 l. B10578

Flügelpumpe zu verkaufen.
Sonnenberg , Wiesbadene r St r . 25.

Erkerscheibe mit Rahmen,
2,20 h., 1,50 br ., u. Rolladen, acht
Treppentritte , 1 Mir . l., 30 Zmtr . br.
u. 16 Zmtr . h., mit Eisengeländ . verk.
Schiersteiner Straße 4, Dotz heim.

Ein gut erh. eisernes Tor,
sowie 12 Meter eis. Geländer billig
zu verk. Mainzer Straß e 66, Part.

Leere Packlisten,
größere Anzahl , billig abzugeben
Bismarckring 21, Laden.
Esenwände , 6 St ., schön gewachsen,

bill. zu verk. Eltviller Straße 8, 1 l.

Hmtfgesuche
Gebr . Möbel u. Herren -Gard . kauft.
Schwalbacher  Straß e 43, Mtb . 1 r.

Linoleum
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 217 an den Ta gbl.-Verlag.

Altertümliche Möbel,
Porzellan , Bilder , Sachen jed. Art
kauft See r obenstra ße 28, Gth . P .

Gebr . Möbel, alte Roßhaarmatr.
zu kaufen ges. Jahn straße 20, Part.

Gebr . Möbel zu kaufen gesucht.
Helenenstra ße 18, 1 r.

Damen - u. Herrenrad mit Frei !, bill.
zu ve rk. Klauß , Ble ichstraßê -4_

Dürkopp-Rad mit Freilauf
bi llig zu vk.  Sedanstraße j>LJi?. P • 44
Herren - u. Damenrad , wenig gebr,.
zu verk. Frankenstratze 21, Part.

Eisschrank, flein,
1-türig , neueste Konstruktion, gut er¬
halten , zu kaufen gesucht. Offerten
unter O. 220 an den Tagbl .-Verlag.

iZweiräderiger Handkarren,
gut erhalten , zu kaufen gesucht
_ _ Helenenstra ße 26.

Gasherd mit 3 L.
u. Tisch zu kaufen gesucht. Büßgen,
Wellritzstraße 18. L10902

Unterricht j
Staatl . gepr. Lehrerin

ert . g. U. u. Nachh. in all. Fachern.
Näheres im Tagbl. -Verlag ,̂ 0s
'Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
jed. in 30 St ., prakt. &0.75. 15 Jahre
im Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib¬
maschine. W. Hemmen, Neugaffe 5.

De?!gre>.r . Gesunden

Silb . Herren -Uhr Montag , vorm,
v. 11—12 Uhr, a.  d . Wege Bahnhof,
Adolfsallee, Kirchgasse Verl. Abzug.
geg.  Bel . Schwalb acher Str . 75, Kleine

Zwei blonde Haarteile verloren ä
Wilhelmstraße , Burgstraße ). Abzugp
jamponi , Goldgasse 2.

Gefchüfrliche
Empfehlungen

Kl. Umzüge u. I. Fahrt , p. Federrolle
w. b. ausgef . Näh. Walramstr . 1, P<

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgeführ t Herderstr . 9, 1,'

Bilder werden billig eingeraMt . ^
Hellmundstraße 87, Mtb . Part , lks. ;
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,

neue Anzüge 26, Hose 6, Ueberz. 12,
Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.50 Mk.
Must, z. D . Kleber, Hellmundstr . 39, Ü
Binsen , Röcke, Haus - u. Kindwkleid..
sow. Aend. D rudenstraße 8, 8 St . lks.

Schneiderin _
nimmt noch Kundschaft an. Näheres!
Schulberg 21, 3.  Etage ._
Schneiderin emps. sich in u. a. d. H.

Grahenstraße 26, 3 S t._ __ ,
Näharbeit ., Änsb . a. Kleiber w. ang.
u . gut besorgt  Metzger gaffe 20, 2 St.

Friseuse

nimmt noch^  Kunden an.  Karte ge4
Tücht. gut emps. Friseuse n. n. Dam.
an . Blücherstraße 85, 2 r . kl01Q3,

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Dotzheimer Str . 44, Hth. 1 r.

Welcher Besitzer
eiirer Schreibaschine schreibt für em.
Herrn nach Diktat ? Offerten unter
I . 218 an den Tag bl.-Verlag.

Sib - u. Lieg-Badewanne«
zu verleihen. Franz Funck, Wellrrtz-
straße 20. Televbon 8975. K 764 0,

Für schön. 6jähr . Knab. beff. ,Herk.
Adovtiveltern ohne Vergüt , ges. Off.
u. B. 209 an den Tagbl .-Verlag.

Verkäufe

Reitpferd(Vollblut»
billig zu vcrkaufm Bleich ftr. 27, Laden.

~ VolizerhunÄe.
Zwei junge Schäferhunde , 9 W. alt,

führe nur bestes Polizeihundblut mit
Ia Stammbaum , preisw . abzug. F35

Lanius , Bischofsheim b. Mainz.

ReueHerren -Anziige
billig zu verkaufen Marktstraße 8,
2. Stock links, Ecke Mauergaffe.

^KeltmHelWiihÄ!
Verkaufe wegen Abreise echt

amerikanische Möbel:
4 Schlafzimmermit reicher Schnitzerei.
1 Eßzimmer-Einrichtung. 1 Salon , emLesezimmer, alles aus echtem Nutzbaum.

i Wcinbergstraffe 30.
Besichtigung jeden Tag von 3 bis

6 Uhr nachmitta gs, nutzer sonntags

Wege« Auflösung
des Haushalts billig zu verkaufen gut
erhattene Möbel, Küchen- und Haus¬
geräte . Bilder. LW « ^

il. zu verk.
l länner . Wellristvraffc 0.

LauSauer-
1- und 2spännig , wenig gebraucht, zu
verkaufen Waldstraße 22.

Benzin-Motor,
1 !>. 8. von Otto Deutz, mit Pumpwerk,
für Gärtnerei geeignet, billig zu ver¬
kaufen Adelheid str. 45, Brni«

Damenrad (Wanderer ) ,
fast neu, Freilauf m. Rücktritt, 6a Mk.,
Ernemann-Apparat , Film 9/12, wenig
gebraucht, 20 Mk. Offerten u. 541
an den Taabl .-Verl.

Motorrad hiAigst.
A ialotoeck « !-, Moritzftraßc. _lö-20Leclaiiche-ESemente
(10 El. = 12 Volt Sp.) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Sehalterhalle rechts.

Aquarium,
Terrarium u. Zubehör Grabenstr . 2,
Restmannsches Speztal -Geschäst.

e ,. wc2Jlrtfiä  —
Prima KüchenLupfer,
do. »rima Federbetten sehr billig »b-
zugeben. Näh . Metzgergaffe 14, i. Lade».

' •' I r\ »"Kaufoesuche

gr <nt®timisiieF 9
iti . TV« i»«; - sr »»s« b,L,reii »Laden»
zahlt di- allerhöchste,»Preise f-gnterh.
Lcrr.-.Damcn- u. K>nderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber, Nach!. Postk. ge«.

Grabenstraff« 26« Telephon 8885»
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelze,Möbel, Jahngeb .»Güld.Sllbrrrc.
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Bette 16. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Wiesbsdsver Tsglrialt.
Fremder Sammler

Mcht Briefmarkensammlung , einzelne
-Marken , alte „ Briefe . ..zu, , kaufen.
^Offerte» unter Philatelist , Wiesbaden
Hanptpvstlagernd.

Lohe kreise ! Hohe Preise!

fflr alte Zahngebisse,
Gold, Silber, Brillanten, Antiquit.,

ptrJerreii-öJaffleokleid.,
Militärsachen, Schuhe, ganze
Wohnungs-Einrichtungen zahlt

U Metzgergasse21.
Jl « kHjIIIMCI,  Telephon 3697.

Wer beteiligt sich an einem
statische Berechnungen?

Off. an Postlage rk. 44 Po stamt 2.
Wer erteilt gegen Entgelt

Autofahr -kursus
in 2 Wochen? Empfehl. womögl. von
hier erfordert. Offerten unter ki. 218
an den Tagbl.-Verlag.

GeirugeueKlelBer.̂ «
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Wold, und Silbersachen,

Zahngebiffe
Jachtt unstreitig am besten

AS Metzgerga ffe 15. Tel ephon 3964,
Frau MlOLIK,

Coulinstr.3,1.Tcl .3496
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herren- und Damenkleider._

Getragene Kleider.
Jj . förosslrat , .

Metzgergafse 27» Telephon 8178,
Rauft von Herrschaften zu hohen Preisen
Mt erhalt. Herren-, Damen - u. Kinderkl.

alte ZahngebWe»
MV », Silber , Möbel, Nach!. Postk. gen.

Ankauf
von allem Eisen » Metall , Lumpen,
Gummi » NcuttrchavsüUr , Papier
iu . Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfelle » beiWilhelm Ml eres,

Allhandlung»
Wellritzstr . 38 . — Telephon 1834.

<BirberfchwLnze! gesucht. Offerten unter
« . 228 an den Tagbl .-Verlag.S90-30#®tas-Mut . » >. KlkMtzMg
Zu kaufen gesucht. Näh. Tagdl.-Verl. Gx

Miss Carne f«
Sn

emg -Sisclien
_ _ _ Jtcrriclit.

Plat ter Str. 2, Ev. Vereinshaus I,
.lisclier Unterriclit.
las 8 ha rp Luisenpl at z 6, 1.

(kmm  fentleman;E»
lady for lessons. Please send offers
yvith Prise ta 8, 221 »k H»i3 Paper,_
*" FranzesTn fdlpi . ) ort . gcäl . Ifpterr . n,
Ko ..*. g -yste Bef . Dotzheime r jStn. 34 ,P ,

dSÄnisesäe da«ne leeoas da f'ran-
eais h prix moderes. Offr. E. 975 au
h . r-au da Jo urnal.

Verloren
vorige Woche, wahrscheinlich beim
Cafe Berliner Hof: Damenbörse aus
farbigen kleinen Korallen , enthaltend
kleinere Goldbörse mit Monogramm
mit Szackiger Krone, worin ein
20-Mk.-Stück, sowie ungefähr 12 Mk.
Silbergeld und ein Schlüsselchen.
Gegen Belohnung abzugeben Dotz-
heimer Straße 43, Hp. links.BrillautriKg-
1 Rubin , 10 blauwcißc Brillanten,
umständehalber f. 220 Mk. zu vcrr.
Offert «. D. 221 an den Tagbl .-B.

«M «s „MMM Dos".
4 Schulgasse 4.

Empfehle m. anerkannt gutbürg.
Mittagstisch von 60 Pf . an.

Für Damen Extra -Speisezimmer.
Fremdenzimmer frei

_Jnü . : Hrch. Gröninger.
Guter bürg . Mittag - u. ^ lbendtisch.

Helenenstraffe 24, Part ., Fr . Faust.

VaW 6L- 8 aIoii
Frisieren — Shnmpoonieren
Friseur PfeiH 'er . Scharnhorstgtr. 20.Heuwäscherei

Sforza & RSasss
übernimmt Herrschaftswiisclie , Spez.
Herren-Wäsche, Wörths tr. 3, Tel. 876.

mit neuesten Maschinen.

nur für Dame » , ,
Franziska Wagner,

ärztl. gepr., Aldrechtstraße 3, 1,
am Bahnhof.

Wer erteilt Dame
Anfang 30 Jahre , wöchentl. zweimal
Klavierunterricht , abends n. 8 Uhr-
Offerten mit Preisang . u. L. B. 25
postlagernd Bismarckring.

"Aiaiay Kupfer,
ärztl . gepr., empf. sich in Massage,

ärztl. gepr.,Massage,
Coulin straße 3, 2, am Michelsberg.

"Masserase.
üondheimer , Friedrichstrasse 9, 2.

Mamkrsre!
Minna F . mnifa , TauNNsstr. 27, 2.

'MarnZLrre
empfiehlt sich den Herrschaften.
Frl . Martha Baliiel , Weberg. 38,1.

AerMH gepr. Masseuse
Annie Lebert, Nerostr. 12, 2, direkt am
Kochbr. Zu spr. v. 9—8, auch Sonntags.

DlhliOeltWße8eu. MaÄ!lM§. ^
Frä «?«äa Michel , Taunusstr . 19, 3. $

MuMMe u. WMlwe . f
■WilH «*lmirae Slisller , ,

Schulgasse7, 1. Et . S

GeßW- HUB UWlMe.
Ilioa Heizer , Manergafle 9,

1. Et ., am Marktpl. Zu spr. v. 8—8 Uhr.
Rur krtrze Zeit ! ^

Schriftbeurteilung , Interesse des
Lebens, Klarlegung d. Charaktere u.
durch Astronomie weitere Angelegen-
heilen des Lebens sofort mündlich.
Sprechz. 10 Uhr morg. bis %9 abds.,
Sedanplatz 7, 3 r. Schriftdeutern : u.
Astronomin Meta Krause — Lagois.

FrauUerßerWw..Vhreusl8gm
• irieBriiSiflrole 8 . Mld . 1.

T . Bhrenologin
MT. Biolb , Ellenboyengass- 7, 1. |
Berühmte O Xfipioe

Pyrenoiogin n . ! Sii -iö » ,
Luxembnrastraße 8 , Kinterh . 1 l.

Ptzmitzl , 8 & .ÄS
straße 8, 4 St . links.

System Lenormand . Phrenotogie,
Chiromantie. Frl . Kl *»» « nnsch,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.
irv Nur kurze Zeit
bleibt in hiesiger Stadt ein

auslätrdischer Okultist,
Chiromant und Astrolog,
Prof.
Erteilt Rat in allen Angelegenheiten.
Verqangcnhcit— Zukunft. Empfangs¬
stunden für H:rrm und Damen täglich
von 2—8 Uhr abds. außer Sonntage.
Schwal'öacher Str . 69,1.

Berühmte Phrenologin,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Platze.
Füsn Wolf . Webergaffe 58 , P.

MUMe iliroiflutin
Fr . Else Schütte , Zimmcrmannstr. 9,4.

ErsMassige Phremlogin
Frau 8 . s-irlL» s « 'ulck, Bleichstr. 36,1.

GrMlkßße Püieu0loa!H
deutet Zukunft , Schicksaleu. Lebens¬
erfolge. Frau Elisabeth Bill, Göben-
straße 5. Hth. Part , links. Nur noch
bis 1. Juli zu sprechen. Für Herren
und Damen.

WreNoLsgir?
Frau » roüircn «E'äsjer

deutet Kopf«u.Hand!., sowie Chiromantie.
Hochstättenstraße 16, Bdh . 1,

nabe Michelsberg.

Kind
w. v. best. L. in gute Psl . gen. Evtl.
Schüler oder Schülerin . Off . unter
D. 82 an D. Frenz , Mainz . F35

Freitag , 24 . Mai 1813. Nr . 24 « .

Wolle » Sie
Wollen Sie sich eine sichere sorgen-

xistenz gründen ? Dann f ' 'r
itte heute noch an uns. Wir

t. Engros -Berfandhaus
Abt. 3, Forsbach beiF4

Biel Geld
verdienen arbeitsame Personen jeden
Standes . Solche, denen es um guten
Verdienst zu tun ist, wollen sich
melden unter 6 . 1. 174 Jnvaliden-
dank, Friedrichstraße31. F517

MMeiektioe
Beobachtungen (auf Reife , i.
Badeort pp . ) , Ermittelung «,
Ehe -Affärcn , cheiratö «2lus-
künft « über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Größte Praxis!

Znverläffrgst!

MeMv-Biiffli„Kosmos“
Scharnhorststr. SB. Tel » 4180

Kaufmann , evg., 29 I . alt , braucht
ir ein solides Unternehmen einige

Suchender ist Junggeselle u.
as Geld am liebsten von

ütuu IH
Ausführliche Zuschriften u.

Miete Klamm
sehr vorteilhaft auf beliebige
Zeit. — Lieferung durch eigene
Fuhrwerks. F171
i, . Uchtenstem & € » . ,
Fraukfurt a . M . » Zeil 1VS.

M 1 M « M
Taablatt ° Kontor,

Iterballe.
rechts der

'Dame,
gewandt, sonores Organ , gänzlich
ialettfrei , empfiehlt sich als Bor-

AtteiAfteh. FräNleiN
Dorkstraße 9,

stung im Haus-
"arterre rechts.

Freie Wshnung
und BervflSiznng

einem Hause erhält Herr oder

Höherer Beamter
bereit , zur Miterziehung mit

wem öjähr . Sohn einen Knaben

DM . EuLH. -FrS ^-i
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Detektiv- AuskunftS- Bureau
„Union"

Am Römertori . Tel. 3539.

Hsirats -
Ermittelungen. Beobachtungen

Diskret! Zuverlässigst!

Vornehme Gbevermittlnng
Frau Frie *l « r »IiS Wnlznrr.

Friedrichstrabe 55. — Gegründet 1904,

Pfingftwnnsch.
Heirat mit best. ält . vermög. Herrn

sucht Banmeisterwitwe , mittelgroß,
heit. Gemüts . Offerten unter I . 221
an den Tagbl .-Berlag.

Kaufmann , gutsituiert , selbständig,
in Wiesbaden ansässig, evg., Ende
20., vorteilh. Ersch., solid, 8—10,000
Eint ., wünscht mit vermög. Häusl, er¬
zog. Fräulein aus guter bürgerlicher
Familie zwecks F125

bekannt zu werden. Vertrank . An¬
träge , evt. auch von Angoh. u. Chiffre
F . P . H. 260 befördert Rudolf Moste,
Frank furt am Main . _ F125

Kaufmann , 40 Jahre alt , repräs.
große Erscheinung, vermög., wünscht
hübsche, haushält ., vermögende Dame

zwecks Heirat
kennen zu lernen . Gefl . Offerten u.
Z. 220 an den Tagbl .-Berlag.

B. 215 an den

Möchte für meinen 4ŝ jährigen

Spiel ^ efährLeK

Goebel, Bahnhof straße 20, 1.
Kind

Frau Karasch, Bocken-

Dmeu finden jederz. str. diskrl
Aufn ., gute Behandl.

Herr , Mitte 30, in guter Position,
sucht anständiges Frl . oder Witwe

zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off . mit Alters-
u. Berm.-Ang. u. B. 222 Tagbl .-Verl.

Gekneht.
Fräulein , 28 I ., in 13 I . in drei

Stellen tätig , gute sparsame Haush .,
mit angen. Aeußern , sucht sich zu ver¬
heiraten . Vermögen, eigene Erspar¬
nisse vorhanden. Gewerbetreibender
oder Beamter erw. Verschwiegenheit
zugesichert. Anfragen mit Photogr.
u. Lebenslauf unter B. 221 an den
Tagbl .-Berlag^

Diejenige Dame-
die vergangene« Samstag 6 Uhr mit
der roten Linie nach dem Bahnhof u.
von da nach Mainz fuhr , wird um
ein Lebenszeichen gebeten unter
M. O. 14 postlagernd Schützenhof¬
straße, Wiesbaden.

Belegenlieitsposte !-
von iinr guten und reellen Fabrikaten Jgengasse 22 , Haupffager jind Verjcaaf imî Stock. 783

Armheirrcksche
Geld -Schrönke

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-

- .» - — . shauses jahrweise zu vermieten . Näh.
bade « nack) Düsseldorf ? Off. « til ! im Tagblatt - Kontor , rechts der
Preis u . v . 108 a . d. Tagbl .-Berl - 1Schalterhalle.

i!WüM fWtt leerer WWew.
^3-Zimmer «Einrichjung von Wies-

«erväst«e» gegen Feuer - und
Einbruch die größte Sicher¬
heit . Vertreten durch

KinÄerdank-
Mittelitr . 4 tzwisch.Langgasse3u. 5.

Lager in amerik.Selmlien.
Aufträge nach Maas. 743

BBerm . Sttclcdorn , Gr. Burgstr. K.

Mssiraderrer
BestllNunas-

Institrtt
Grbr. Usngebsmsr.

Dampf-Kchreinersr.
Gegr. 1856.

Telefon 411. ^ 5

Largmagazm
SchWttWschsvstp . 36-

Lieferant des Vereins
für Feue rbestattung.
P | F“ üebernahme von

Überführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Todes -Aineige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

daß meine liebe herzensgute Frau , unsere inmgstgelicbte Tochter,
Schwiegertochter, Schwester und Schwägerin

Augurs Dreßler, geb. Srsll.
nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, heute
morgen 8'/i Uhr, sanft dem Herrn entschlafen rft.

Der ticftrauernde Gatte:
Keinrich Dreßler.

Gvberrheim , den 22. Mai 1912.
Die^Beerdigung findet Freitag nachmittag Z'h Uhr, vom Sterbe»StMnffnrtrr - trnV'? 49 oi!". statt. B 10880

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
daß unsere geliebte, herzensgute Schwester, Schwägerin und Tante.

Frl. Uegirra Mols,
heute früh nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden im Alter
von 61 Jahren sanft entschlafen ist.

Mordenstadt , den 23. Mai 1912.

Die tieftrairerirdett HiWtsrvlLeverreir.

Die Beerdigung findet Freitag , den 24. Mai , nachmittags 5 Uhr,
vom Sterbehausc aus statt.

Dairkstigmrg.
Für die uns anläßlich des Hinscheidens unserer teueren Ent¬

schlafenen,

grau Sophie Heuser,
geb. Kofmann,

erwiesene herzliche Teilnahme sagen innigsten Dank

Dr§ trKZrrrndeN HmterdUeheneir.

Danksagung.
Für die zahlreich bewiesene innige Teil¬

nahme an unserem schweren Verluste, sagen
wir Allen tiefgefühltesten Dank.

Familie Eck ©rt.

S28

Wiesbaden, den 22. Mai 1912.
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Freitag,

24. Mai 1912
60 . Jahrgang.

Nr . 24 «.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

für die Standorte Wiesbaden und
Biebrich für die Zert voml.  Jun
1912 bis 31. Dezember 1912 .fmoet
am 3. Juni 1912. 9 «hr vormittag,
statt , und zwar für Wiesbaden rm
Geschäftszimmer der Garmson -Ber-
waltung , Westerwaldstraße 19, für
Biebrich im Geschäftszimmer der
Unteroffizierschule. Stube 95. der
Kaserne in Biebrich.

Die Lieferungsbedingungen liegen
in den Geschäftszimmern auch ton¬
nen auch gegen Bezahlung der Selbst¬
kosten bezogen werden Vernegelte
Angebote mit der Aufschrift „Angebot
auf Fleischlieferung" smd ,tn dem
Geschäftszimmer vor Beginn des
Termins abzugeben. rol<

Garnison -Bxrwaltung Wiesbaden.

Ist der
beste Be¬

weis für die
Vorzüglich¬

keit der Vail-
lant's Wand-
Gasbadeöfen

von Joh. Vaillant
G.m.b.H. Remscheid

Gasbadeöfenund automa¬
tische Heisswasserapparate.'
Katalog kostenlos. Verkauf

nur durch Installateure.
Pfingst -Verkauf . EEE
Mein bedeutendster Verkauf während des Jahres.

Lämtliehe M aren sind geradezu Beweisstücke meiner Leistungsfähigkeit,
Beachten Sie meine Schaufenster.

Mein franzö*iseh«r LoibtJÜrtöl

EstMtique
ist ein s#hr praktischer

durch eigene Anfertigung
äussei'st billig.

Wiesbaden.
Zu der am 10 . Juni 1912 , nachmittags 5 Uhr , in

anserem Büro , Schwalbacher Strasse 9, I, stattfindenden

Kirciigasse 38

Brill, md Kneifer,
Dublee, Stickel, Stahl fpottbiU.

Z©te 914Wenooffel4
Herrengürtel.
Er ist vorzüglich zur Ver¬

besserung der Figur bei Herren,
die zur. Starkleibigkeit neigen,
und unentbehrlich für Herren,
welche infolge ihres Berufes
eina kräftige Stütze der Unter-
leibsmusknlatur benötigen, wie
Sänger, Schauspieler, Redner,
Offiziere, Sporttreibende etc.

F.Ä.Stoss Nachfolger,
Inh. Max Helfferich. K76

Telephon 3327 und 227.

laden wir hierdurch unsere verehrlichen Mitglieder höflichst ein
Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung hoffen wir auf zahlreiches
Erscheinen . g e8 , Vorstand.

Tagesordnung -: Bericht über das abgelaufene Geschäfts¬
jahr . Neuwahl des Vorstandes . Erhöhung des Jahresbeitrags

Kaufe Gebisse, Gold, Silber . Metalle
Antiauit ., Münzen. Silberpap ., Zinn-
sachen, Raritäten usw.

Handtaschen , Reisekoffer,
Blnseukoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
lind alle Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigst- Preise
A*  Ide &scliert»

Faulbrunnenstraße 10. 896

Verschiedenes, Moderne tzalbschuhe in großer Auswahl
Prämien

Besonderheiten : Progressiv fallende
für Lebensversicherungen, für Männer un*
Fronen getrennte Rentent arife.
Gegründet

SWJoSrrt***«« 11-Huude -Knchen
crstkl. Fabrikat).

Apoth. 8iel »l-rt (Schloß).

Wettt &\f*ä ~ *’*0f*Främientarife für Lebens-
wie  f ür  Rentenversicherungen.

jjy Vertreter in allen grösseren Plätaen .
«cneralageiitur l >a,rmstadt , f ^

WQrtt.Schwarzwalä. 400mü.d.M.Linie Frankfurt—Pforzheim und Stuttgart—Calw—Bad Teinach.
Miiteralbad und Luftkurort

4 MinsraliJUßlteflf- Trink - u . Badekuren . Stärkste , natürl ., kohlensaure Bäder . Bedeut . Heilerfolge
bei : Herzkrankheiten , Nierenleiden, Blutarmut , KataiThe der Luftweoe, Frauenleiden . Stoffwechsel-
Krankheiten u . Nervenleiden. Leit . Arzt : Dr . med . Grisslich. Gute Unterkunft zu mässigen Preisen:
Badhotel (H. Schanz) 160 Betten, Pension mit Zimmerv. Mk. 6.—an.
Hotel Hirsch (A. Andler) 70 » r. » J, » » 5.50 »
Gasth. z. Fass (A. Männer) u. Gasth. Kühler Brunnen (K.Walch ) je 30Bett ., Pens . m.Zimmer jev . 4M. an.

Privatwohncngen . — Prospekte durch die Kurverwaltung und Hotels.

vtnb Teesorteil aller Art zu Kränter-
kuren Bädern und zum Ansetzen kaust
man zuverlässig in frischer Qualität in
dem Kräuter-Speziolgeschastv. Apotheker

gtocUw . Sedanplatz1. B10879

Teinacher Hirschquelle
Tafelwasser Sr. Maj . des Königs von Württemberg . Bewährtes Tsfel - und Gesundheitswasser.
Rein natürlich . Leicht verdaulich . Wohlbekömmlich . Von Hunderten von Aerzten im
täglichen eigenen Gebrauch . Versand nach allen Ländern über 5*/2 Millionen Flaschen jährlich.

Prospekte , Analysen und Auskunft durch die
Teinacher Mineralquellen , Bad Teinach. Bes.: Emil Bosshardt.
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Freitag und Samstag
Nur solang « Vorrat!

Lebensmittel
Flelseliwareo.

Nußschinken
Rollschinken . . . .
Schiitkenspsck . . .
VSrrSsiseh.
Fetter Speck . . . .
Gekochter Schinken
Lachsschinken . . .

Im Ganzen
Pfd . 1.40
Pfd.
Pfd.
Pfd.
Pfd.

1.45
1.20
0.95
0.90

Pfd , 1.65
Pfd , 1.80

Wnrstwaren.
Im Ganzen

Blutwarst . Pfd . 0.52
Hausm .Lelberwurst . . Pfd . 0.80
Fleischwurst . Pfd . 0.80
Kochmettwurst . . . . Pfd . 0.90
Brsehwg . Mettwurst . Pfd . 1.20
Hollst . Cervelat . . , . Pfd , 1.35
Hollst . Salami . . . . Pfd . 1.35
Teewurst . . . . . . . Pfd . 1.40
Thür . Leberwurst . . Pfd . 1.40
Thür . Rotwurst . . . . Pfd , 1.10
Delikatess -Sülze . . . Pfd , 1.10
Comed beef . Pfd . 1.10

Verschnitt -Honig fifl
l -Pfd .-Glas BtfPf.

Kakao , garantiert rein ß
Pfd . 1.50, 1.30, 1.05, 85, WSn
Globus- Bouillon - Würfel

10 St . 18 Pf ., 100 St . JL70
Himbeersaft

1/1 Flasche .L28
Puddingpulver

10 Pakete üü Pf.
Bienenhonig , gar . rem KL

l -Pfd .-Glas 82 Pf.
Ochsenmaulsalat

2-Pfd .-D. 1.15, l -Pfd .-D. 60 Pf.
Ringäpfel CS

Pfund 3üPf.
Frankfurter Würstchen ,

16/s-Dose 2.25, 8/g-Dose 1.15
Nordsee- Krabben 47
Vi Dose 83 Pf ., Va Dose 44 Pf.
Junge Erbsen fi@

> mittelfein I . 2-Pfd -D . Uv Pf.
Malta - Kartoffeln

10 Pfund 145
Neue ia . Matjes -Heringe 1

Stück J .S pf.

Käse.
Brie - Käse . . . . . . . Pfd . 0.80
Tilsiter , vollfett . . . Pfd . 0.95
Holl . Edamer . Pfd . 1.00
Emmenthaler . Pfd . 120
Camembert . Stück 0.30
Camembert , 6teilig , Stück 0.80

Kolonialwaren.
Tafel -Reis . Pfd . 28, 23, 18 Pf.
Graupen . . . . Pfd . 17, 14 Pf.
Hafergrütze . Pfd . 20 Pf,
Haferflocken . . . . Pfd . 20 Pf.
Faden - u. Bandnudeln Pfd . 34 Pf.
Hartgries . Pfd . 22 Pf.
Grünkern , ganz . . Pfd . 35 Pf.
Hellerlinsen . . Pfd . 26, 22 Pf.
Gelbe Erbsen . . . . Pfd . 18 PL
Geseh. Erbsen . . . Pfd . 24 Pf.
Gebr. Kaffee . . Pfd . 1.55, 1.43
Malzgerste . . . . . . Pfd , 18 Pf.

Tomaten-Puröe%v->s«74 pf., *vdom 44 pf-, */*̂ 26 pf.

Fisch-Konserven.
Anchovis Glas 36 Pf.
Kuss . Sardinen . . . Glas 36 Pf.
Oelsardinen Dose 57, 45, 33 Pf.
Ostsee - Delikatessheringe

Dose 1.15 u. 70 Pf.
Anchovis - Paste Tube 43, 28 Pf.
Sardellenbutter Tube 43, 28 Pf,

Pflaumenmus
5-Pfd .-Eimer . , . Mk . 1.45

Bowlea-Sekt
Carte blanehe , Vi Flasch © 1,75

99 99 * Va 99 1 .05

Apfelwein'
Rhein. Apfelkraut

1-Pfd .-Dose . 58 Pf.

Diverses.
Pumpernickel i. Sch . 3 Pak.
Kondensierte Milch Dose
Zitronen . . . . Dtzd . 50,
Orangen . . . . Dtzd . 53,
Frbg . Bretzeln . • • Pak.
Friedrichsdorf . Zwieback P.
Frueht - Gelee- Speise , Pack

25 Pf.
45 Pf.
38 Pf.
43 Pf.
15 Pf.
12 Pf.
18 Pf.

Gern. Marmelade
5-Pfd . Eimer . . . Mk. 1.28

muss a-
Hl.
I) .
H.

Große Ansprüche stellt das heutige Erwerbsleben an unsere
Konstitution . Was nervös macht und die Körperkräfte
ungünstig beeinflußt , sollte deshalb vermieden werden . Man
wähle als erstes Frühstück an Stelle von Kaffee oder lee

Van Houtens Cacao“ zeichnet sich nicht allein durch Reinheit , Aroma
und wunderbaren Wohlgeschmack aus , sondern ist leicht verdaulich , nahr¬
haft und ohne schädlichen Einfluss auf die Nerven . Stets in geschlosse¬
nen Büchsen , niemals lose zu haben . — Nur ein © Qualität , die beste!

Tages-Veranstaltungen
Odeon-THeater, Kirchgasse.
Biovhon - Theater , Wrlhelmtraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30—10.
Kinephon - Theater , Taunusstratze 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
i Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert . ,

Hotel-Restaur . Friedrrchshor (Garten-
Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert

Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer
Straße 16. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
l Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Uolks - Theater.
Freitag , den 24. Mai.

Inm ersten Male:

Der SoKMNSNdhof»
Volksschauspiel in 5 Aktenv. Wosenthal.

Personen:
Monika. Sonnwend

bäuerin, Witwe .
Valentin

in ihrem
Dienste

Versteigerung von zwei Aeckern Dotz-
heimer Straße hier , an Gerrchts-
jtelle, Zimmer 60, borm. 9.30 Uhr.
Kgl. Amtsgericht, Abteil. 9. (S.
Tägbl . Nr . 205, S . 10.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Hausgarten , Wiesbadener , Str . 102
Sonnenberg , an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 10 Uhr. Kgl.
Amtsgericht 9. (S . Tagbl . Nr . 207,
S . 12.)

Wolfgang
Kreszens
Franzl
Marie
Matthias , Schrniedge-

sell, ihr Schwager Emst Rom«
Anna . . . . . . Ella Wsthelmy
Der Pfarrer in der , __

Achau . Adolf Wtllmaan
Der Meßner . . . Heinz Verton
Ein Kesfelflicker. . Ferdinand Voigt
Ein Kind . . . . kl . Friedchen
Knechte, Mägde, Bettler u. Bettlerinnen.

Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Samstag , 25. Mai : Unser Doktor.

KStnslrche Scha«svrele.
Freitag , den 24. Mai.

| 145. Vorstellung. 49. Verstell, tm Ab. A,
La Travrata.

Oper in 4 Akten von Verdi
Text von Piave.

Personen
! Violetta Valery . .

Flora Berooix . .
| Alfred Vermont . .

sein

Frl . Friedfeldt
Frl . Boigt

r CoHerr vr . Copony

Herr Schütz

Herr Schuh
.Herr Schmidt
Herr Eckard
Herr Rehkopf

Frau Krämer

Ftß -3

Anerkannt hochfeine Schlesw.-HolstSüßrahm-Tasklhutter,
sehr mild gesalzen, gesundheitshalber
pasteuristerts in Postkolli 9 Pfd .,netto
(täglich frisch) liefert zu den billigst.
Tagespreisen , Franko -Vrobesenduug,
gegen Nachnahme B. Hübsch, Arnis,
Provinz Schleswig.

Vergrösserungen
auch « athjed *» Ratte •

Lichtechte Kunstdrucke
förfa «hj'oS:sgi*afan bet. ('reise!

Ä
Neue große Transporte erstklassiger
iimis-Jßit-n.Paien-Pfei’Be

darunter

2 Mersrzüge , Rappen
nnV Motschimmel

mit hervorrsgenden Gängen
sind wieder eingetragen.

AußerveM empfehle eine Anzahl

ütiisftsiMg .- n . mmmt
zu fssitöen Preisen -um B -rksuf.
Reit - und Wasten -Pferde-

B ev1«ufs-Ze n tenle
Carl Hencken*

Mvsbacher Str . 10, WiesVadeu.
Telephon 6480»

Extra -Amgehst
zum Pfingstfest.

Moderne Herren -Anzüge , ein- und
zweireih. Fassen, in all. Färb . Qfl
u. größter Auswahl . . von

Herrsn -Wasch - u . Tennis - 1 sl Alk.
Anzüge . von 1 an.

Kunden *Wasch - Anzüge » 1 80
reizende Neuhe.ten . an.

Knuden « Wasch - Musen , fin Pi.
reizende Neuheiten . . . von an.

j Knaben-Sporl-Wfusenu. -Kosen. ^
Lüster »SaÄos , gefüttert, von 4.86 an
Leinen - n »Was <i>fappen „ 1»10 „
Wasck - u . Phantaste -Weften 1.80 „
Moderne Herren - Hosen v. 8.70 „
Ph . » » w»<®r, .3Rb. L. Haarstick,

sUliigste| Luisenstrüße 44,
ülSvctfc. ( ne^en  d Residenz-Theater.

Mk . 1.35 p. Ztr.
§ bei Abnahme von 10 Zentnern.

f W. RuppertL Go..
Manriiinsstratze 5 . 79M

Georg Germont,
Vater.

| Gaston, Vicomte von
Lstoriöres . . .

j Baron Douphal . .
i Marquis v. Aubigny
[ Doktor Grenvil . .
i Annina, Dienerin

Violetta's . - . -— . - -
Zoseph, Diener Violetta's Herr Spieß

. Lin Diener bei Flora Herr Nerking
^Ein Kommissionär . Herr Prcutz

Freunds von Violetta und Flora.
Diener bei Violetta und Flora.

>Ort der Handlung: Paris und feine
Umgebung.

Akt 3 : Norksmmsnds Tank «.
11. Entree der Zigeuner, ausgeführt vom

Ballett -Verfonsle.
| 2.  La Stella Confidente: Pas d- deux,

ausgeführt von Frl . Salzmann und
i Frl . Langer. m „
| 3. Matadoren, ausgeführt vom Ballett

Personale.
Nach dem 2. Wie findet die größere

Pause stabt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9Vz  Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 25. Mai , Abonn. B:
Der Waffenschmied. . , ,

Sonntag , den 26. Mar , Bet aufgehob.
Abonn. : Oberon . ,

Montag , den 27. Mar , Abonn. 0:
Königskinder.

Dienstag , den 28. Mai , Abonn. , A
Der Philosoph von S ans -« ouc>.

Residem - Thsatev.
Freitag, den 24. Mai.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Dis Damezr des UeSiMSuLs
Schwank in 3 Akten von Julius Horst

und Arthur Lipvschütz.
Personen:

Oberst von zur Mühlen Ernst Bertram
Thea, dessen Tochter Kätie Horsten
Ma 'or v. Gravensiedt Reinhold Hager
Wilhclmine,de>senFrau Rofel van Born
Rittmeisterv. Herting Miltner-Schönau
Maraot . dessen Frau Mascha Graben
Frau Aittmeisi«

Dagmar Köhler . Stella Rtchter
Susanne Erbardt , Ober-

leutnants -Witwe . Theodora Porst
Oberleutnant v.Planitz-

Neuhausen,Adjutant KuriKeller-Nebrt
Arnold v. Möllendorf m ,

Leutnant . . . . Rudolf Barrak
von Kracht, Leutnant Earl Muter
Röhr, Leutnant . . Willy Schäfer
v. Hegermann, Leum. Theo Munch
FräuKanzleiratGörlich Minna Agte
Leubuscher . . . . Walter -rautz
Wachtmeister Scherbe! Hm. Resseltrager
Duste, Bursche beim

Oberst . Nikolaus Baue,
Kunkel, Bursche bei

Möllendorf . . . Willy Langer
Der Bürgermeister . Ruools Mh 1
Nach beut 1. und 2.  Akte fmben

größere Pauren statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

'Samstag , den 25. Mai : Die Dame

Sonnkag ? d'cn 26. Mai : Tie Dame
Mmuam '"dmr 27. Mai : Die fünf

- Frankfurter-

Magdalene Stoff
Ferry Daubal
Ottomar Bloß
Lina Töldte
Clotilde Gnttett
Marg . Hamm

Gpevetter «- Theater
Mreshstden.

Freitag , den 24. Mai.
Die gestörte Hochzeitsreise
Operette in 3 Akten von Willy Hentze.

Musik von Josef Gedenk.
Personen:

Ali, Sultan v. Makrvh Mertz-Lüd^ lUtu
Dindra
Rajah
Phryne dessen
Echerzade Frauen
Eva
Margaret
Abdullah, Großvezier
Minister des Innern
Finanzmimster. . .
Paul de la Croix.Prof.
Lys, dessen Frau . .
Abraham Blindwurm,

Reisender . . . .
Der französ. Gesandte
Herr Fontainblca«,

Lys Vater . . .
vr . Reisser. Advokat.
Graf von Pluff . ,
Castelli. Fechtmeister
Ein Kellner. . . .
Beduinen, arab. Soldaten , Dienerinnen,
Badegäste. — Der erst- und zwette Akt
spielen >m Palast des Sultans , der
dritte Akt in einem modernen franzos.

Seebade. — Zeit: Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /. Uhr.

Else Müller8ansi Kleinkary Meißner
Helene Ascherfeld
Ella Neußer
Margarete Roth
Hans Wemcr
Hz. WcndenhAer
Malden -Deutsch

»ans Kugelderg
amilla Boröl

Emil Nothmann
tzerm. Charlier
Willi Rücker
Phil . Möbner
Kurt Kramer
Jul . Markword
Max Bernhardt

Samstag , den 25. Mai : Der Kaiser
schnupft! Hierauf : Flotte Bursche!

ThsoreN - GiUtriitsprsife.
Walhalla-Operetten-Theater.

Proscenium -Loge 4 Mk., Fremüenhzga
3 Mk.. Orchesterscffel 3 Mk.. Selten,
balko« 2.50 Mk.. 1. Parkett 2.50 Mk .
Promenoir 2 Mk.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Fünf,
»igerkarten zu ermäßigten Preisen .

XurIiM8 zuW iesbadeu
Freitag , den 24. Mai.

Vormittags 11 Dhr:
Konzert de» städtinchen Kurorchester»

in der Kochbvunnen-Anlage.
Leitung : I .Konzertmeister Ad.Schiering.
1. Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein

Mittag, ein Abend in Wien“, von
F. v. Supp(5.

2. Czadas Nr. 1 von P. Michiels.
3. Virgo Maria von C. Oberthür.
4. Ganz allerliebst,"Walzerv.'Waldteufel.
5. Potpourri aus der Operette „Indigo“von Joh . Strauss,
6. Elsen a Haza , ungarischer Marsch

von Keler-Bela.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters
Nachmittags 4 TJhr:

Leitung: Herr H. Jrrner, städtischer
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Hamlet“ v. Stadtfeldt,
2. Entr ’acte a. „Egmont“ v. Beethoven.
3. Ungarische Tänze Nr, 5 und 6 vo*

J. Brahms.
4. Tarantelle „Venezia e Napoli von

Frz . Liszt.
5.  Ouvertüre z. Oper „Taucred“ von

G. Rossini.
6. Intermezzo aus „Na’ila“ v. Delibe»
7. III . Finale au» der Oper „Der Frei¬

schütz“ von C. M. v. Weber.
8. Prinz Eitel Friedrich , Marsch von

Blankenburg.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Symphonisches Konzert.

Leitung: Herr Carl Schuricht, Städt»
Musikdirektor.
Vortragsfolge.

1. Akademische Fest - Ouvertüre von
Joh. Brahms.

2. Serenade für Streichorchester von
Jos . Haydn.

3. Symphonie in C-dur von Schubert.
Andante — Allegro ma non troppo.
Andante con moto.
Scherzo. Allegro vivace.
Finale. Allegro vivace.
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Wiksbsdtmr Tsgblstt.
»erlag Langgaffe 21 MS ? V2  fillSÖflbß ?t . „sagbutt.^attS" m.  6650-53.

„Tagblatt -H- nL" . tvO £ SJS ( IIia .Vt | VCZX '3ä£X, niUSyM *',V  Bon 8 Uhr morgen« bi? 8 Uhr abend!', außer Emmtag*
Gtoatt & nt  geüfnet »»* * Uhr morgen* bi* 8 Uhr abend*. ^ __— ——1 1/ für hie Seile-15 Lsg.für lokale Anzeigen im„ArbeitSmarkt"und,,Kleiner Anzeigersif mL JBfOSd fr lafcJorm- 20tBtg. in davon abweichender SatzauMhrung. sowies»r -Se

Ja tj JfntrtmSr M ® a*W «Be auswärtigen Anzeige»! 1 Ml . tut lokale Reklamen; 2 ® f’
«eWaA " — Bezugs -"Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis - | 1/ JtSfBmSi 8«S Salbe drittel und viertel Seiten, durchlausend, nach besonderer Berechnung.
SÄT » . '°w?e "die Ansgabeftellen in allen Teilen der tztadt ; in Biebrich! die dortigen Aus- \ wSertebertet Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderR- bait.
gabestellenund in den benachbarten Landorten und ,m Rhemgau die betressendenTagblatl -Träger . j . : -

- „, ... . ,N- ._ .—d. <nrzu«„ fein * fäfitofihr üfwrttftmtttert.

So^rfrftia 29 sowie di« Auggabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betrefienden Tagblatt - Träger.

Snzeigeu -Annahme: Für die « bend-Aurgabe bi* 12 Uhr mittag*; für die Morgen-Ausgabe bi* 8 Uhr nachmittags.

„Tagblatt -Hans " Nr . 6650 - 53.
8on 8 Uhr morgen* bi* 8 Uhr abend!, außer Eoimtag*.

ttir  nie Seile- 15 Pta,für lokale Anzeigen im„Arbeiismarkt"und„Klei , ^
Kamorm ° Ä Psg' in davon abweichender SatzauSfiihrnna. sowie sur alle übrigen lokalen

l>cher Sa - x >» 1«. Anzeige»; J Mk. tut lokale Reklamen; 2 SSt. tut auswärtig«
*näri «en, 80 i$fg. s. . . „rittel viertel Teilen, durchlausend, nach besonderer Berechnung. "
Bei wiederĥ e? Ausnahinê unveränderter^A»zeigen in kurzen LwischenZumen entsprechenderRabatt.

$reitag , 24. Ulai 1912. Kbend -Ausgabe.
Mr die Ausnahme «°n Anzeige» an vorgeschriebe ne» Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 241. * 60. Jahrgang.

Österreich zur See.
Don vtr. Julius Sylvester, Präsident des österreichischen

Abgeordnetenhauses.
Unter den europäischen Staaten ist Österreich in

allerletzter Zeit auch daran gegangen, seine Stellung
am Meere zu verbessern. Während anberejstaaten
schon Jahrzehnte hindurch nicht nur Hre Seemacht,
sondenr auch ihre Handelsflotte ausgestaltet haben,
hatte Österreich sogar seinen einst blühenden „öster¬
reichischen Lloyd" vernachlässigt und Angesehen. wie
auch die anderen Schiffahrtsgesellschaften m rhrer Ent¬
wickelung vollkommen gehemmt waren und nur wenige
Tramsbesitzer sich auf der Oberfläche erhalten konnten.
Erst als man in kaufmännischen und industriellen Krei¬
set den Niedergang unserer Handelsflotte wahrnahw
,und bitter empfand, welche Nachteile dieser Niedergang
für unsere industriellen und kaufmännischen Inter¬
essen ja für unsere gesamte Volkswirtschaft intt sich
bringt , ging man wieder daran , die seemännischen
Interessen zu verfolgen, insbesondere haben auch dre
Zollverhältnisse dazu beigetragen , ein wachsames Auge
für unsere Verbindung zur See zu haben. Tie schntz-
zoll-bewegnng, die nacheinander fast alle Staaten er¬
griffen hatte , nötige Österreich, der offenen Tür mehr
Aufmerksamkeit zuzuwenden und seit dieser Zeit gmg
man in erster Linie daran , den österreichnchen Lloyd,
der einstmalen die ganze Levante beherrschte und auch
nach Indien und weiter hinaus einen lebhaften Ver¬
kehr unterhielt , wieder zu sanieren und auf ferne
frühere Höhe zu bringen . Es war dies nicht leicht, da
mittlerweile auf diesen Eevteten ein . halbes Hundert
Konkurrenten entstanden waren . Auch Ungarn wel¬
ches sich lange Zeit fast gar nicht als Seemacht suhlte,
bat im Lause des letzten Jahrzehntes die ..Uirgaro-
Kroato " und die „Adria " ins Leben gerufen . Neben
denr österreichischen Lloyd entstanden auch in Triest dre
„Austro-Anrerikana ", die „Talmaiia " und die
Raqnsaea ". Auster dem regelmäßige,i Verkehr nach

der Levante , Indien und Japan wurden regelmäßige
Linien nach Nordamerika . Brasilien und . Argenffnien
geschaffen und auch dre Frerschrffahrt (hlrera
navigatione ) entwickelte sich immer mehr.

Die gesamte österreichische Handelsmarine verfügte
im Jahre 1902 für lange Fahrt , große und kleine
Küstenschiffahrt über 1484 Segelschiffe, davon wurden
80 für lange Fahrt und 10 für die große Kustenschlfs-
fahrt verwendet. Im Jahre 1911 wurden für lange
Fahrt gar kein Segelschiff mehr für große Kulten-
schiffahrt 4 und fiir kleine Küstenschiffahrt IW segel
schiffe verwendet. Die Zahl der Dampfschiffe stieg tn
den Jahren 1902 bis 1911 für dm lange Fahrt von,124
auf 160. insgesamt Yon 226 ans 338 Dampfer Außer
dem standen im Jahre 1911 1794; Dampf - und segel
schiffe im Betrieb , so daß die Zahl der schiffe unserer

Handelsmarine 1911 mit 3288 Dampf - und Segel-
schiffen anzunehmen ist. Im Jahre 1860 betrug der
Wert der Einfuhr nach Triest auf dem Seewege zirka
195 Millionen Kronen, im Jahre 1910 bereits 649
Millionen Kronen. Ter Wert der Ausfuhr von Triest
aus dem Seewege im Jahre 1860 172 Millionen Kronen,
im Jahre 1910 bereits 717 Millionen Kronen.

So begann sich allmählich Österreich auch als See¬
macht zu fühlen und ' mußte daran gehen, auch seine
Kriegsmarine  entsprechend den Fortschritten der
Handelsmarine auszugestalten , um einen wirksamen
Schutz für diese zu erlangen . Unsere Kriegsflotte war
nach der Seeschlacht bei Lissa jahrzehntelang hindurch
einer völligen Stagnation  verfallen . Nur
auf das notdürftigste wurden die alten Schiffstypen
durch neue ersetzt. Erst Anfang dieses Jahrhunderts
ging man aus Anregung der Delegation des öster¬
reichischen Reichsrates daran , die Kriegsmarine von
Grund auf zu modernisieren. In dieser Körperschaft
brachte man den maritimen Interessen von jeher große
Aufmerksamkeit entgegen. Die ungarische Delegation
hatte sich allerdings längere Zeit hindurch mehr reser¬
viert verhalten . Der ungeheure Wert , der in einer
Seemachtstellung gelegen ist, kam allmählich aber auch
in der ganzen  Monarchie zur Anerkennung und dem
Seehafen von Triest wie auch der übrigen Küsten-
entwickelung wurde wieder jene Bedeutung zugemessen,
die ihnen gebührt. Es kam die zweite Eisenbahnlinie
nach .Triest zustande: auch die Siidbahn wurde ausge-
staltet und so eine bessere Verbindung der österreichi¬
schen Häfen mit dem Hinterlande hergesffllt. Es be¬
finden sich also gegenwärtig die österreichische Handels¬
flotte und auch die Kriegsmarine im besten Fortgang
und Österreich-Ungarn ist auf dem. Wege, mit der Zeit
ein den anderen M i t t e lm e e r m äch t e n
ebenbürtiger  Faktor zu werden. Wenn auch
die Küstenentwickelung Österreichs hinter der der übri¬
gen Mittelmeermächte znrücksteht. w nimmt , es doch
eine so hervorragende militärische « telluna ein, daß
auch di? Seemacht der Monarchie eine entsprechende
Verschärfung erfahren mutz. Mit unserer wirtschaft¬
lichen Entwickelung muß die Entwickelung unserer
Wehrmacht zu Wasser und zu Lande Schritt halten,
damit diese zu gelegener Zeit bei Entscheidung von
Mi.ttelmeersragen ihre Stimme mit dem entsprechenden
Gewicht in die Wagschale werfen kann.

Die LLurmszenen
im KbgeorönTLenhEL.

L . Berlin.  23 . Mai.
Die heutigen Sturmszenen im Abgeordnetenhause

üb er trafen  weitaus alles, was die letzten Wochen
cut gleichen Vorgängen durch die Wutausbrüche der
Sozialdemokraten an derselben Stelle gebracht Haffen
Schon der eine Umstand, daß gegen h und e r t Zen

trumsmitglieder , wenn sie es darauf anleaen (und
heute taten sie es) unendlich mehr Lärm verursachen
können als simple sechs noch so rabiate Sozialdemo¬
kraten. gab- dieser ungewöhnlichen Sitzung rhr beson¬
deres Gepräge . Das Zentrum hatte sich offenbar sorg-
sättig auf den Kamps vorbereitet , ein Duell bis zur
Abfuhr sollte mit dem Landwirtschaftsminister von
Lchorlemer ausqefochten werden, und schon die ersten
Sätze des Zentrumsredners Marx zeigten, daß von
einer leidenschaftlichen Aufwallung des Augenblicks
keine Rede sei,r konnte. Alles war vielmehr wohlüber¬
legt, die zugespitzte Form der Angriffe , der robuste
Ton , in welchem diese Angriffe erhoben wurden , und
die prompt einsetzende Resonanz der anseuerndcn und
manchmal geradezu wilden Zurufe aus der Partei der
Mitte . Freiherr v. Schorlemer hatte in der ziverten
Lesung der Befestigungsvorlage die geringere An¬
siedlung der Katholiken  in der Ostmark damrt
verteidigt,  daß ihre Widerstandskraft
gegen eine P o l o n i s i e r u n g aus konfei*.onellen
Gründen vermindert sei. Tie Staatsregierung ha^e
in einer ganzen Reche von Bezirken die Erfahrung
machen müssen, daß zuungunsten  des Deutschtums
der frühere deutsche Teil , der Bevölkerrmg m einen
polnischen umgewandelt worden sei. Tres 1er eine
Wahrheit,  der man ruhig und offen ms Gesicht
sehen müsse und dir leider dazu Hobe führen müssen,
auch bezüglich der Konfession einen Unrerichred der
den Ansiedlern zu machen. Die Staat  s n o.  -
w e n d i g ke i te n müßten anerkannt Werden, der
deren Beurteilung allerdings andere Genchtspunkle
als einseitig konfessionelle maßgebend zu sein hatten.
Diese Worte und Sätze hatten das Zentrum sofort aufs
äußerste erbittert , die Abrechnung mit dem Mmrster
blieb aber auf heute verschoben. Die Aff und Weise,
wie sie versucht wurde , übertras , wie gesagt, alles,
was man an tumultuarischen Ausschreitungen einer seit
langem aufgespeicherten Parleileidenschfft semars er¬
lebt hat . Das Zentrum schien zeitweilig enffchlosien,
den Landwirtschaftsminister und dann den Abgeord¬
neten v. Kardorsf überhaupt nicht weiter reden zu
lassen. Minutenlang lärmten  die ZentrnmZ-
mitglieder während dieser beiden Reden, und in dem
t »sende  n S kan d a l gingen sogar die Glocken¬
zeichen des Präsidenten unter . Was dem Vorgänge ober
seine über den Anlaß hnmnSgehende rollt > s che
Bedeutung gibt, das ist. daß sich heute ein R i ß zwischen
dem Zentrum  und der Rechtes , ausgetan hat , der
wohl nicht so leicht geheilt werden wird , den die Kon-
servativen freilich gern überbrückt sehen möchten,
offenbar jedoch nicht auch das Zentrum . Bezeichnender¬
weise enthielten  sich die Konservativen völlig der
Teilnahme an der Debatte . Sie mochten augenschein¬
lich dem Zentrum nicht entgegentreten , üe überließen
diese Aufgabe neidlos dem freikonservativen Redner,

Die Vühnrnbrherrscher.
Von Erich Köhrer.

Aus dem grünen Thüringen , wo sic im vorigen Jahre
recht im Mittelpunkte Deutschlands tagten , aus Gera sino die
Männer des Deutschen Bühnenvereins m dre,em Jahre nach
dem Osten gezogen, in eine Gegend also, bte  immer noch
vielen als recht unwirtlich erscheint, In Breslau haben ste
sich versammelt und es stellte sich heraus daß der Osten nicht
abschreckend gewirkt hatte ; denn außer dem ersten Vorsitzen¬
den Grafen Hülsen, den nach einem arbertsre ^ en Winter
eine Urlaubsreise noch fernhielt , und Mutzenbechei. der oon
Wiesbaden erst zu spät hätte abkommen können, fehlte keiner
jener Köpfe, die diese Versammlungen immer wieder anregend
gestalten. Baron Putlitz , der Stuttgarter Generalintendant,
leitete die Versammlung . Neben ihm sah man am Vorstaads-
tisch die Intendanten Holthoff (Gotha ), Grar Ŝeebach (D e»->
den), Claar (Frankfurt ) und die Direktoren Lautenburg d̂er
mir abends im Schweidnitzer Keller die HE ^ ^ Arsität
den Geheimrat jetzt zum Studium an der Berliner Umversttat
legitimiert ), Gregor (Wien), Richards (Halle)^ Lowe (Bres
lau ), Bachur (Hamburg ), Lange (Hildesheim), (Uta)
Und Berg -Ehlert (Königsberg). Dieser ist der Nach °lger u ^
Schwiegersohn eines Mannes , den inan mit Bedauern am
Zorstandstisch vermißt , des cbei, verstorbenem G-Heimrlls
Varena (Königsberg ). Auch unten ,m Saale fehlt -
bekannten Persönlichkeiten. Barnays immer noch sthones
Greisenhaupt , Lindaus immer bewegliches Gesicht, P̂ ^^ '
(München). Frankenberg (Braunschweig). Schn,ach , e-m .
DomIY «'Dessau), Radetzky (Oldenburg)
den von Intendanten sichtbar, ferner die Direktoren „
Ueia (Leivffa), Pateag (Berlin ), Lowenseld (Hamburg ), -wu
(Dresden ). Heltai (Hamburg ), Grützner (Damz'g), Hartmann
rvnr o»iter der neuen Oper in Charlottenburg ), van -. le.
(Amsterdam) und andere . Auch Gregorr aus Mannheim und
Grube aus Meiningen iehlen nicht. Und Huben und oruben
wexben, sreuMiche Gruße ausgetanscht.

Nicht alle Punkte der Tagesordnung sind für die größere
Öffentlichkeit von Interesse , Man kann kurz erwähnen , daß
die geschäftliche Entwicklung des Bühnenvereins aim sehr
günstige ist. und daß mit einer Vermehrung der (snnilnrn-
zahl um sechs Stimtnen eine finanzielle Berbesterung Hand
in Hand gegangen ist, die nicht nur das vorhandene -'(IV
beseitigt, sondern sogar noch einen Überschuß geschaffen hat.
Auch nach dem Ausland breitet der Verein sich buräi Kar¬
tellierung aus . da außer dem Böhmischen Landcstheat ^r in
Prag nun auch die Volksoper in Budapest sich angefchlohen
hat und weitere Anschlüsse bevorstehen. Dabei hat der Verein
eine erhebliche Wohltätigkeit durch seine Unterstutzungsrasse
ausgeübt , über die Lautenburg berichtet, üm ,o fcharfer ver¬
urteilt Bachur als Vertreter der Dechargekommission die
Gleichgültigkeit vieler Mitglieder gegen diese Kaste, mach
seinen Vorwürfen wirkt dann die Mitteilung doppelt erfreu¬
lich, daß Barnay , der eben zum Ehrenmitglied ernannt wor¬
den ist, testamentarisch zugunsten dieser Kasse oOOOOM. ge¬
stiftet hat . .. .

Von den Neuwahlen , die keine wesentlichen Verände¬
rungen brachten und vor allem daS Präsidium pulsen , stu -
litz. Gregor bestehen ließen, ist weiter nichts zu sagen. . m)
nicht von den noch nicht beendeten Bemühungen , on -
eins wegen durch Schaffung einer Zentralzuschutz asse i
Mitgliedern die großen Forderungen des neuen llngcstellten-
versicherungsgesetzes zu erleichtern, von der Bewegung
Einrichtung eines Schiedsgerichtes gemeinsam mi ff " J
band Deutscher Orchester- und Chorleiter , von der̂ Annahme
einer Ehrenratsordnung . Aber zwei Punkte sin -*>, - f
ausführlicher zurückzukommen verlohnt.

Seit einem J °bro etwa nt viel von mner Dichter-
ehrung " gesprochen worden . Man wollte 1 - „
Vereins die Theater veranlassen, deutsche Autoren .
bei. ihrem hundertsten Todestag zu ehren, som , ,,
zu ihrem fünfzigsten Geburtstage , so daß 'hnen du Ertrag-
nisse der Festaufführungen wenigstens noch bw Lebzeit^ zm
gute kommen. Eure solche „Dichterehrung ist oenn auch fftzt
beschlossen worden. Aber ach, was ist von der ursprünglichen

Begeisterung übrig geblieben! „Der Bühnenverein legt es
den Bereinsbühnen als eine sie ehrende Aufgabe nahe, die
Dichter und Komponisten, denen die betreffende Bühne sich
zu Dank verpflichtet fühlt , anläßlich passender Gelegenheiten
durch, Aufführungen zu ehren." Man sieht ordentlich schon,
wie alle Direktoren „sich zu Dank verpflichtet fühlen " und nach
Gelegenheiten suchen, ihr Mäzenatentum zu beweisen. Es
gibt ja glücklicherweise keinen Direktor , der je der Ansicht
wäre , ein Autor wäre ihm zu Dank verpflichtet, weil er sich
zu einer, Aufführung entschlossen habe, sondern sie alle, fühlen
heißen Dank gegen die Lenke, deren Stücke sie auffiihrcn
dürfen . Man wird also „ehren".

Rehr Schlagkraft will der Bübnenverein , wre's scheint,
uns die Kinogefahr verwenden. Graf Seebach, der Dresdener
Generalintendant , erstattete ein ausführliches Referat über
die Arbeiten der Kommission. Ans der Fülle des Zahlen¬
materials sei ein Beispiel genannt , das die Vermehrung der
Kinos, die Graf Seebach der Tätigkeit der Kaninchen ver¬
glich, illustriert : In Elberfeld ist die Zahl der Theaterbe¬
sucher von 118 000 im Jahre 1906 auf 99 000 im verflossenen
Jahre gesunken, in derselben Zeit ist die Zahl der Kinos von
2 auf 9 gestiegen und die Zahl der verkauften Kinobilletts
von rund 126 000 auf rund 880 000! Das vorhandene Mate-
rial ist vorn Schriftführer des Vereins . Rechtsanwalt Wolfs,
zu einer Denkschrift verarbeitet , die auch die Wege zur ,lb-
hilfe weist. Folgende Forderungen sind aufgestellt: Aus¬
dehnung der Gewerbeordnung auch auf die Kinos . Anwendung
der für Theater , geltenden feuer - und banpolizeilichen or-
schriften. scharfe Präventivzensur . Festsetzung^ oer -uor»
stellungsdaner und der Nötigen Pansen . Verweigerung der
Schankkonzession. Maßnahmen zum Schutz der :K>nser , Rege«
luvg der Reklame und Besteuerung der Billetts wie der ein¬
zelnen Films , Sehr interessant war eine MMlung de»
Jenaer Direktors , nach der in Jena das Schn kollegium den
Kindern einfach den Besuch der KmoS verboten hat unter
gleichzeitiger Strafandrohung an die Eitern , Seitdem hat
nicht nur eine rasche Verminderung der Kinos stattgefundeu,
sondern die KlatstkeworstellunLen, die brshey leexe Lruser
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der sich denn auch mit nicht geringem Temperaments-
aufwand gegen das Zentrum kehrte und die Tempera-
tur in dieser Fraktion geradezu bis zur Siedehitze
steigerte. Man wird setzt zuschen müssen, wie fest
Herr v. «Schorlemer steht, und das will sagen, man
wird begierig darauf sein dürfen , ob er gegen den An¬
sturm des Zentrums gehalten  werden soll oder ob
ferne Tage vielleicht gezählt sein werden, nicht bloß
wegen seines Zusammenstoßes mit den Klerikalen, son-
dern auch darum , weil den Konservativen  diese
sicherlich gegen ihren Wunsch und ihren Willen ent¬
standene Lage nicht im geringsten Paßt.

Die ZLratzenkcimpfe in Budapest.
Um ihre Forderung des allgemeinen, gleichen Stimm¬

rechts gw bekräftigen, hatte die Sozialdemokratie Ungarns,
wie gemeldet, den „Generalstreik" beschlossen und für den
gestrigen Tag den Beginn angesetzt. Zahlenmäßig hat sich
das Unternehmen als ein Fehlschlag erwiesen. Nur eine
Minderzahl der Arbeiterschaft hat gefeiert. Aber die sozial¬
demokratische Verhetzung der Bevölkerung hat im Laufe des
gärigen Tages zu den schwersten Ausschreitungen in -Cr
ungarischen Hauptstadt geführt, die in einen wahren Kriegs-
zustamd versetzt war . Salven krachten durch die Straßen und
Blutlachen zeugen von zahlreichen Gefallenen ans seiten der
,fanatischen Arbeiter sowohl als auf der der Polizei. Wir
geben nachstehend die neuesten Meldungen über diese Vorfälle
wieder:

61 Tote , 200 verwundete.
bä . Budapest, 24. Mai . Die Zusammenstöße zwischen

den Demonstranten und der Polizei dauerten bis in die
späten Abendstunden fort. Bei den Kämpfen in der Nähe der
Aisabeth-Brücke wurde eine Anzahl Personen durch
Bajonettstiche schwer verletzt.  Am Kaiser-Kai
stürzte ein Arbeiter, von Bajonettstichen schwer verwundet,
in die Donau und ertrank. Von der Elisabeth-Brücke aus
war ein starker Feuerschein zu bemerken, der aus der Gegend
des Stadtteils Engelsfeld herkam, wo mehrere kleine Ge¬
bäude und ein Holzlager in Brand gesteckt worden waren . In
der Waitzenerstratze mutzte das Militär mit gefälltem
Bajonett vorrücken. Zahlreiche Personen wurden auch hier
durch Bajonettstiche schwer verletzt. Einige von ihnen sind

.ihren Verletzungen bereits erlegen. In der Champagner-
Fabrik Törleh im Vorort Budafok wurden 3 Arbeiter er¬
schossen.  In der Garajstraße versuchten etwa 6000 Arbeiter
gegen die Rakoczhftraße vorzudringen, wobei2 Demonstranten
tödlich verletzt wurden. Bei der Beseitigung einer Barrikade
in der Szandystratze wurde ein Mädchen von einer Kugel
getroffen und getötet. Durch Bombenexplosion im Hause des
Barons Vojnitz auf dem Zollhaus -Ring wurde das Treppen¬
haus arg beschädigt, ohne daß Personen ums Lebens kamen.
Am späten Abend trafen neue Infanterie - und Artillerie-
Kolonnen aus der Umgebung ein. Die Stadt bietet völlig
daS Bild einer militärischen Besetzung. Bis zum Abend
waren 16 Tote  und über 200 mehr oder weniger Schwer¬
verletzte zu verzeichnen. Nach dem offiziellen Bericht haben
die Straßenkämpfe6 Tote und 136 Schwerverwundete ge¬
fordert . Gegen g%j Uhr wurden 7 Tote als Opfer zuge¬
geben. Die Polizei hat eine Verordnung erlassen, die der
Bevölkerung anrät , sich nach 7 Uhr abends nicht mehr zu Fuß
auf die Straße zu begeben. Gerüchtweise verlautet , daß alle
Führer der sozialdemokratischen Organisation verhaftet wer¬
den sollen. Die Anzahl der verhafteten Demonstranten be¬
trägt bisher 400. Der größte Teil von chnen wurde gefesselt
eingeliefert und nach der alten Zitadelle auf dem Blocksberg
verbracht.

Waitzenerstratze boten am Nachmittag das Bild eines regel¬
rechten Krieges;  13 Straßenbahnwagen und 3Möbel¬
wagen wurden rasch hintereinander umgestürzt und in Brand
gesteckt. Die Menge versuchte die Gaslaternen zu zerstören,
was die Polizei mit allen Mitteln zu verhindern suchte. Die
Befürchtung, daß die Gasbeleuchtung nicht funktioniert , er¬
weist sich aus den bisherigen Berichten als unbegründet . Bei
der Station Rakos und bei Budapest sollen Eisenbahnarbeiter
die Zuge angehalten haben. Die Menge zerstörte eine

'Asphaltfabrik , schleppte mehrere Fässer Teer auf die Sratze
und steckte sie an . Das Mobiliar eines Hauses ist infolgedessen
verbrannt . Aus die Nachricht, daß von Neu-Pest mehrere
Tausend Demonstranten gegen die Stadt ziehen, wurde die
auf der Neu-Pester Seite gelegene Waffenfabrik mit einer
Kompagnie Infanterie besetzt. Der Verkehr der elektrischen
Straßenbahn und der Untergrundbahn ist gestern nachmittag
eingestellt worden.

Fortdauer der Ausschreitungen.
Budapest, 24. Mai . Die Ausschreitungen dauert «« bis

Mitternacht  fort , worauf cs ruhiger wurde. Das Militär
kampierte im Freien und wurde heute morgen abgelöst. Dir
Straßen  sind auch heute militärisch besetzt.  In
der Nacht versuchten die Demonstranten in die Wohnung
des Grafen Tisza  einzudringen und gaben mehrere
Schüsse ab. Sie wurden jedoch zurückgeschlagen. Der
Generalstreik ist beendet.  Die Abendblätter werden heute
wieder erscheinen.

Die Wiederaufnahme der Arbeit.
hd . Budapest» 24. Mai . Gestern abend 0 Uhr fand eine

Konferenz der sozialdemokratischen Partei statt , in der be¬
schlossen wurde, die Arbeiter aufzufordern , heute die Arbeit
wieder aufzunehmen . Dieser Beschluß wurde in 150 000
Flugblättern verbreitet . Von den 01000 Arbeitern in den
Budapester Fabriken hatten gestern insgesamt 47 000 gestreikt.

Die parlamentarische Lage.
wb. Budapest, 23. Mai . Im Abgeordnetenhaus wurde

die Beratung der Wehrreform fortgesetzt. Ein Abgeordneter
der Justhpartei bat, daß infolge der Aufregung , welche die
Mitteilung von dem Stratzenkampf  hervorgerufen habe,
die Sitzung suspendiert  werde . Der Präsident erklärte,
das Parlament wäre kein Wohlfahrstausschuß , und forderte
den nächsten Redner , Belaegrh , auf , seine Rede zu beginnen.
Als dieser über die Straßenexzesse sprach, wurde er vom
Präsidenten ermahnt , bei der Sache zu bleiben. Unterdessen
forderte die Opposition eine geschlossene Sitzung . In dieser
wurde ausführlich über die Stratzenexzeffe gesprochen.
Kossuth schlug vor, es solle statt der Wehrreform die Wahl¬
reform auf die Tagesordnung gesetzt werden, dadurch würde
die Ruhe wiederhergestellt. Er forderte alle Parteien auf,
die Hand zu einem ehrlichen Friedensschlutz zu bieten. Die
meisten oppositionellen Redner ergingen sich in heftigen Be¬
schwerden wegen der Vorenthaltung des Wahlrechts. Apponyi
forderte mit Rücksicht auf die Demonstrationen die Auf¬
hebung der Sitzung . Der Präsident Tisza erklärte , man
müsse Weiterarbeiten , das Parlament dürfe sich nicht wie ein
hysterisches altes Weib geberden. Unter großer Unruhe
wurde die Sitzung geschlossen.

std. Budapest, 24. Mai . Die politische Situation in
Ungarn ist nunmehr höchst verworren.  Niemand kann
heute sagen, was die nächsten Tage bringen werden. Die
Mehrheit des Parlaments ist zwar mit dem energischen Vor¬
gehen des Präsidenten Grafen Tisza einverstanden, doch wird
die Befürchtung ausgesprochen, daß dadurch die Koffuth-
Partei wieder in einen Widerstand hineingeletzt werden
könnte, der zu neuen Komplikationen führen müßte.

Weitere Einzelheiten.
wb. Budapest, 24. Mai . Nach den neuesten Nachrichten

aus Budapest zog in den Nachmittagsstunden gestern die
Menge von dem nördlichen Teil der Stadt nach dem Süden,
weil eine Versammlung auf dem Petosfiplatz einberufen war.
Dort entbrannte bald ein heftiger Kampf, dem viele Ver¬
wundete zum Opfer fielen. Der Freiheitsplatz und die

gesehen hatten , finden jetzt lebhaften Zuspruch. Für den
Verband Deutscher Bühnenschriftsteller ist Dr . Jon Lehmann
erschienen, der die Bereitwilligkeit des Verbandes zu gemein¬
samem Vorgehen ausspricht und besonders die Notwendigkeit
betont, die breite Öffentlichkeit über die Gefahren des Kinos
aufzuklären . Er verspricht sich viel von einem Demonstra¬
tionsvortrag über die Auswüchse der Kinematographie , wie
ja auch die öffentliche Arbeit gegen die Schundliteratur schon
Wunder gewirkt habe. Schließlich wurde beschlossen, die
Denkschrift im Sinne der verschiedenen Anregungen aus der
Debatte zu ergänzen , und dann mit ihr an die Parlamente,
zuständigen Behörden usw. heranzutreten . Zweifellos dürfte
sie mit der Fülle ihres Tatsachen- und Zahlenmaterials er¬
hebliche Dienste tun.

Der fleißigen Arbeit , die im nächsten Jahre im schönen
Eisenach ihre Fortsetzung finden soll, fehlte nicht der festliche
Abschluß. Graf Hochberg, der frühere Generalintendant in
Berlin , der in Rohnstock nahe bei Breslau lebt, hatte den
ganzen Verein zum Diner geladen, das abends in einem
Hotel stattfand . Dank der fürstlichen Gastlichkeit Hochbergs
und der anregenden Gesellschaft verflogen die Stunden nur
zu schnell. Von den munteren Reden waren besonders die
erinnerungsvollen Worte bemerkenswert , die Hochberg und
Putlitz austauschten . Bis sich dann schließlich in der Mittex-
nachtsstunde die Kunst in Poker auflöste.

Die erste deutsche Flugpost
Heidelberg -Mannheim.

Von Wilh. Viötor (Wiesbaden ).
Der letzte Monat hat uns auf dem Gebiete der Luftschiff¬

fahrt ungewöhnlich viel Neues gebracht. Neben dem ober¬
rheinischen Zuverlässigkeitsfluge , dessen glänzender Verlauf
ein untrüglicher Beweis für die große Leistungsfähigkeit
unserer Luftschiffe und vor allem Flugzeuge ist, erregt auch
eine Veranstaltung größtes Interesse , die die Städte Heidel¬
berg und Mannheim am vergangenen Sonntag in die Wege
geleitet hatten.

Die erste deutsche Flugpost ! Dieses Schlagwort lockte
große Menschenmassen auf den Heidelberger Flugplatz . . Un¬
geduldig wogte die Menge hin und her, schrieb Flugpostkarten
— die eigens zu diesem Zweck gedruckt worden waren — be¬
trachtete die Apparate im Zelt und konnte den Start kaum ab»
warten . Endlich, gegen 5 Uhr, als der Wind sich gelegt, .ätzt

*
Ein österreichisch-sozialdemokratischer Protest gegen daS

Militär aufgebot.
wb. Wien, 23. Mai . Im Abgeordnetenhaus erklärte

Dt.  Adler (Soz .) unter Hinweis auf die Vorgänge in Buda¬
pest, unter der Maske des Kampfes für die Wahl¬

reform  verstecke sich der Versuch der in Ungarn h e r r -

Lübbe, der schlesische Fluglehrer , seine Rumpler -Taube , und
Krieger, der ehemalige Chauffeur des Kaisers , seinen
Jeannin -Eindecker zum Start fahren , um nach einigen präch¬
tigen Runden unter dem Jubel der Zuschauermenge in
schönem Gleitfluge zu landen . -

Ich hatte die feste Absicht, als Passagier an diesem denk¬
würdigen ersten deutschen Postfluge teilzunehmeu . Groß war
daher meine Enttäuschung , als Lübbe behauptete, mich nicht
mitnehmen zu können, da sein Apparat des schwachen Motors
und der großen Hitze wegen keine stärkere Beanspruchung
vertrage . -

Schon ist Lübbe auf dem Wege nach Mannheim , als auch
Krieger seinen schneidigen Jeannin -Eindecker, den schnellsten
Apparat Deutschlands , fahrbereit macht. Ratternd und puf¬
fend läuft der Motor an, die Schraube pfeift durch die Luft
- - im nächsten Augenblick muß er abfahren ; doch vor dem
endgültigen Start sieht er sich noch einmal nach einem
Passagier um . -- Das ist für mich der geeignete Augenblick.
Seine Worte vernehmen und mich in den Sitz hinter Motor
und Schraube im Bug des torpedoförmigen Tragkörpers
setzen, ist das Werk eines Augenblicks. Ich höre gerade noch
durchs Schallrohr die schnarrenden Worte des Vorsitzenden:
„Herr Krieger und Herr ViZtor starten zum ersten deutschen
Postflug nach Mannheim " - -- einige Postbeutel fliegen
an Bord - die Musik setzt schmetternd ein, und ehe
ich mich noch mit meinem tapferen Führer verständigen kann,
stiegt der Apparat blitzschnell über den Rasen dahin , um sich
nach kurzem Anlauf in die Luft zu erheben. Bäume und
Sträucher fliegen unter uns vorbei - . - — die Felder
gleichen in ihren abwechselnd grünen und braunen Schattie.
rungen einem Schachbrett, auf dem sich Bäume und Schorn¬
steine wie die zugehörigen Figuren ausnehmcn . Bald liegt
Wieblingen hinter uns , wir passieren Friedrichsfeld . --- - -

300 Meter ! belehrt mich ein kurzer Blick nach der ausge-
strcckten Hand des Führers ; wir fahren mit 140 Kilometer
Geschwindigkeit. Endlich kommt Mannheim in Sicht. Plötz¬
lich beginnt der Abstieg; wie ein Habicht schießen wir auf
unser Ziel ; noch eine elegante Kurve, und der große Vogel
läßt sich unter tosendem Jubel der Zuschauer auf der schönen
Mannheimer Rennbahn sanft nieder. Die erste deutsche Flug¬
post ist glücklich gelandet ! Nach „offizieller" Begrüßung und
„Verhör " durch die Journalisten wird die Post befördert, und
wir begeben uns in flinkem Auto in die Stadt , um uns von
den Strapazen zu erholen.

So endete dieser denkwürdige Flug , der erste seiner Art,

schenden Magnatenclique,  das Recht der Völker
Ungarns aus das von der Krone versprochene allgemeine
Wahlrecht zu erdrosseln. Redner protestierte sodann gegen
die Verwendung der gemeinsamen Armee gegen friedliche
Demonstrationen  und ersuchte das Präsidium , des¬
wegen bei der Regierung zu intervenieren . Ferner verlangte
er Einstellung der Beratungen des Wehrausschusses, so lange
in Budapest die Gefahr von Menschenmorden bestehe. Der
Vizepräsident erklärte darauf , so sehr er die Vorfälle vom
menschlichen Standpunkt bedauere, so stehe dem Präsidenten
kein Einfluß auf die Verwendung des gemeinsamen Heeres
zu. Der Wehrausschuß sei auf den 30. Mai einberufen und
er werde selbst darüber entscheiden,ob er unter den od-
waltenden Umständen die Beratungen fortsetzen solle oder
nicht. Die nächste Sitzung findet am 30. Mai statt.

Fum Stapellaus des „Imperator"«
Die Festtafel.

wb. Hamburg , 23. Mai . Mittags begab sich der Kaiser
zur Frühstückstafel bei dem Bürgermeister Burchardt.
An der Tafel nahmen teil : Herzog Albrecht von Württemberg,
Bürgermeister Dr . Schröder, Oswald und Predöhl , das Ge¬
folge des Kaisers , Staatssekretär v. Tirpitz, der preußische
Gesandte, der kommandierende General v. Plettenberg , der
Chef der Hochseeflotte, Admiral v. Holtzendorsf, Präsident
Engel, Generaldirektor Ballin , der zweite Vorsitzende des
Aufsichtsrates der Hamburg -Amerika-Linie, Witt , der Vor¬
sitzende des Aufsichtsrates des Vulkan, Geh. Kommerzienrat
Abel (Stettin ), Geheimrat Flohr , Direktor Stahl vom Vulkan,
Senator Berenberg -Goßler , der Kaiser!. Generalkonsul in
Budapest, Botschaftsrat Graf v. Brockdorff-Rantzau , erster
Rat Schmitz, Adjutant Rittmeister Frhr . v. Geisberg , Dr.
Wichelm Burchradt . Der Kaiser führte Frau Bürgermeister
Burchardt zu Tisch. Zu seiner Linken saß Bürgermeister
Schröder. Dem Kaiser gegenüber saß Bürgermeister
Burchardt zwischen dem Herzog Albrecht von Württemberg
und dem preußischen Gesandten v. Bülow. Nach dem Früh¬
stück fanden sich u. a. noch ein : Legationsrat Graf Bessewitz
sowie Adolf Tiegens , M. Marburg , Richard Krogmaun , Alfr.
Oswald und Rat Merck. — Im Verlaufe des Frühstücks über¬
reichte Generaldirektor Ballin dem Kaiser im Namen der
Hamburg -Amerika-Linie ein in Silber ausgcsührtes Modell
des „Imperator ".

Die Abreise beS Kaisers.
■ wb. Hamburg , 23. Mai . Der Kaiser reiste heute nach¬

mittag von dem Dammtorbahnhof nach Wildpark zurück. Die
Bürgermeister Burchardt und Schröder geleiteten den Kaiser
nach dem Bahnhof . Auf dem Wege von der Wohnung
Bnrchardts bis zum Bahnhof wurde der Kaiser von einer
dichten Menschenmenge lebhaft begrüßt.

Auszeichnungen.
bst. Hamburg , 23. Mai . Der Kaiser hat anläßlich des

Stapellaufes des „Imperators " eine Reihe von Ordens - und
Ehrenauszeichnungen verliehen.

Ein Glückwunsch des Reichskanzlers.
wb. Hamburg , 23. Mai . Zum Stapellauf des Dampfers

„Imperator " ging der Hamburg -Amerika-Linie vom Reichs¬
kanzler folgender telegraphischer Glückwunsch zu : „Zum
heutigen Stapellauf des „Imperator " sende ich der Hamburg-
Amerika-Linie und ihrem Leiter herzlichsten Glückwunsch.
Möge das stolze Schiff als Wahrzeichen deutscher Arbeit und
deutschen Unternehmungsgeistes auf nur glücklichen Fahrten
das Ansehen der Flagge,  die es führt , über die
Meere tragen ."

Abgeordnetenhaus.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin , 23. Mai.
In der weiteren dritten Beratung zum

Vesitzbesestigungsgesetz
erklärt Abg. Kardorff (freikons.) : Der Minister wies mit
Recht darauf hin . daß die katholischen  Ansiedler leichter

der unS die Leistungen unserer Flieger im besten Lichte zeigte
und den Grundstein zu einer verkehrswirtschaftlichcn Aus¬
nützung der Flugzeuge legte.

Nus RunÜ und Leben.
Theater und Literatur . In Jnte rlaken  fand dir

Eröffnung eines neuen Freilichttheaters statt mit einer Auf¬
führung des „Wilhelm Tell ". Sämtliche Stollen lagen in den
Händen von Dilettanten aus der einheimischen Bevölkerung.
Eine dreitausendköpfige Zuhörerschaft sah dem fast vier
Stunden dauernden Schauspiel gu und spendete reichen Bei¬
fall. — Charlotte Bastö scheidet mit dem 1. Juni nach sieben»
undzwanzigjähriger Tätigkeit aus dem Verbände der König!.
Hoftheater in Dresden aus . Die - Künstlerin wird noch in
zwei großen Rollen auftreten : in der „Versunkenen Glocke"
als Rautendelein und am 28. Mai als Baronin d'Autreval
in Scribes „Damenkrieg ". — Herbert S u l e n b e r g hat so¬
eben ein neues dramatisches Werk vollendet, das den Titel
„Befinde" führt . — Die Stadt Quedlinburg  hat be¬
schlossen, am Geburtshause des Dichters Julius Wolfs  eine
bronzene Gedenktafel anzubringen . Professor Fritz Schaper
erhielt den Auftrag für den Entwurf.

Wissenschaft und Technik. Am Starnberger See
wurde, wie die „Leipz. R- N." berichten, südlich vom Schloß¬
gut Leutstetten, das dem bayerischen Thronfolger Prinz Lud¬
wig gehört, bei Wegeerwetterungsarbeiten ein römischer
Brandgräbcrfriedhof entdeckt. — In Leipzig  ging der
gestern und heute stattfindenden Jubelfeier des vier-
hundertjähr igen  Bestehens des Nika la i gy m-
nasiums  ein Begrüßungsabend voraus , zu dem weit über
tausend frühere Schüler , unter ihnen solche aus dem Jahr¬
gang 1847, erschienen waren . - Aus Petersburg  wird
uns geschrieben: Der Marineoffizier Sicdoff  hat die
Absicht, eine Nordpolexpedition zu unternehmen . Um die not¬
wendigen Kosten aufzubringeu , wird Sicdoff in mehreren
großen Städten Rußlands Konferenzen  abhalten,
doch auch schon setzt sind ihm bedeutende Summen zugesichert
worden. Das französische Schiff „Jacques Carticr " wurde
bereits von einer russischen Reedereifirma für die Expedition
angekauft, ein zweites Fahrzeug , die „Andromeda" von 300
Tonnen ist als Begleitschiff auserschen . Die Expedition will
sich zuerst nach Franz -Joseph-Land begeben, um dort zu über¬
wintern . Von da wird Siedoff mit einigen Teilnehmern , 10
Mann der Schiffsbesatzung und den Schlitten , einer Radio¬
telegraphenanlage usw., direkt nach dem Nordpol gehen. Der
Rückweg soll über Grönland führen.



Mk. §41.
tzMjschW Gmflüssen unterliegen als die evangelischen. Das
Zentrum sollte selbst nicht wünschen, daß Katholiken in
Ansiedlungsgebiete gehen. (Widerspruch im Zentrum.) Der
ALg. Marx, der doch ein preußischer Richter ist, bekämpft das
Gesetz. (Große Unruhe im Zentrum; Rufe: Denun¬
ziant !) So lange das Reichsgericht den Standpunkt ver¬
tritt, daß das in Frage kommende Gesetz mit der Reichs-
gesetzgebung im Einklang steht, können wir ein gutes Ge¬
wissen haben. Mit dem Reichsgericht befinde ich mich in
besserer Gesellschaft als mit Marx. (Stürmische Unruhe;
tosender nicht endemvollender Lärm im Zentrum; anhaltende
Pfui!-Rufe. — Der Präsident bittet wiederholt um Ruhe,
ohne mit der Stimme durchzudringcn.) Es ist ein erfreu¬
liches Zeichen, daß der Kurs der Polenpolitik der alte bleiben
soll. Wir werden die Vorlage annehmen. Ich hoffe, daß
durch sie das Natwnalgefühl der Deutschen im Osten gestärkt
Wird.

Abg. Saßjaworski(Pole): Durch die Vorlage wird der
erstrebte Zweck nicht erreicht. Die Polen werden sich nicht
unterdrücken lassen. Die Gegensätze werden immer mehr der
schärft. Die Vorlage ist das Produkt irregeleiteter natio¬
naler Bestrebungen.

Präsident v. Erffa : Der Abg. Kardorff  hat mit Be¬
ziehung auf den Abg. Marx gesagt: So spricht ein Mann , der
ein hohes richterliches Amt begleitet. Ich bemerke dazu, daß
eS nicht üblich und parlamentarisch zulässig ist, den amt¬
lichen Charakter  der Abgeordneten in die Diskussion
zu ziehen. (Bravo! im Zentrum.)

Abg. Schifferer (natl .) dankt dem Minister für fern
mannhaftes Eintreten für die Stärkung des Deutschtums in
den national gefährdeten Landesteilen . Er verzichte auf . ein
näheres Eingehen auf die Vorlage , da die Stellung seiner
Feinde dazu bekannt ist. (Beifall bei den Nationalliberalen .)

Abg. Hoff (Vpt.) : Durch die Vorlage wird das Dänen-
t u m in Nordschleswigg estä r kt und das Deutschtum ge¬
schwächt. Aus diesem Grunde und aus staatsrechtlichen wer¬
den wir gegen  die Vorlage stimmen.

Abg. Borcharbt (Soz .) : Der Landwirtschaftsminister hat
in gröblicher Weise Reichstagsmitglieder beleidigt, indem er
ihnen vorwarf, daß sie bei der Abstimmung eine antinatianale
Gesinnung bekundet hätten. Das ist unwürdig. (Vize
Präsident Dr . Porsch ersucht den Redner , in einer ange
messenen Form zu sprechen.) Ich kann eine angemessene
Form nicht finden.

Vizepräsident Dr . Porsch ruft den Redner zur Ordnung.
Damit ist die Generaldebatte geschlossen. Die grund¬

legenden Paragraphen 1 und 2 werden debattelos ange
Nammen.

Abg. Trampczynski (Pole ) beantragt Strerchung des § 3.
Der Antrag wird abgelehnt und der 8 3 angenommen.

— Der Rest der Gesetze wird debattelos angenommen . In
der Gesamtabstimmung über das Gesetz, die eine nament¬
liche  war , wurde das Gesetz mit 212 gegen 90 Sttmmen
angenommen . — Die Abstimmung über dre Anträge des
Zentrums und der Polen , über den Gesetzentwurf gemäß
Artikel 107 der Verfassungsurkunde nach mindestens 21 To^ en
nochmals abzustimmen, war ebenfalls namentlich.  Das
Haus beschloß mit 211 gegen 88 Stimmen , daß erne noch¬
malige Abstimmung nicht stattzufinden habe.

- ES folgt die dritte Beratung zum
Gesetzentwurf über den Unterstützungswohnsitz.

Ein Antrag des Abg. Flesch (Vpt.) auf Zurückverweisung
des Gesetzenttvurfs an die Kommission wird abgelehnt.

Abg. Flesch (Vpt.) erhebt Bedenken gegen das Gesetz, das
in vielen Punkten ungeklärt sei.

Abg. Liebknecht (Soz .) : Das Gesetz fit o,n Ausnahme
aesch und widerspricht der Reichsgesetzgebung. (Wrderspruch
rechts.) Ihr Weg (nach rechts) ist gepflastert mrt Gesetzes-
verlehung und Verfassungsbruch. (Präsident v. Erffa ruft
den Redner zur Ordnung . — Abg. Kreth ruft dem Abg. Lr^ -
knecht zu : Sie sind ein ganz unverschämter  Mensch!
— Der Abg. Kreth wird ebenfalls zur Ordnung gerufen .)

Das Gesetz wird in der Einzelabstimmung mrt erner ge
ringfügigen Änderung angenommen . Gegen die sofortige
Vornahme der Gesamtabstimmung erheben die Sozialdemo¬
kraten Widerspruch, da wegen der vorgcnommenen Wande¬
rung der Abstimmung eine gedruckte Zuiammenstellung des
Gesetzes nach der Geschäftsordnung vorliegen muß.

Die Abgg. v. Kröchcr (kons.). v. Zedlitz (freikons.) und
Röchling (natl .) halten eine sofortige Gesamtabstimmung für
zuläfsig, da nur ein einziger Satz gestrichen worden ist.

DaS Haus entschließt sich für die Vornahme der Ab
stimmung . — Der Gesetzentwurf wird sodann tn der Ge
samtabstimmung angenommen . , . „

Es erfolgt die einmalige Beratung des Antrages des
Staatsministeriums auf Erteilung der Zustimmung des
Hauses zur

Vertagung des Landtages vom 8. 3uni
bis 22 . Oktober-

Auf eine Anfrage des Abg. v. Zedlitz (freikons.) erklärt
Unterstaatssekretär Holtz, daß für dre Mitglieder der Kom¬
mt  s s i o n e n,  die vor dem Znsamlnentreten des Landtags
arbeiten , Diäten  gewährt werden. Die gesetzliche Regelung
der Diätenfrage für die Mitglieder der Kommissionen sei nicht

^^ Der Antrag des Staatsministeriums wird sodann ange-

^ ^ Nach Erledigung einiger Petitionen vertagt sich das Haus
Nächste Sitzung Freitag , 7. Juni . Tagesordnung . Zwölf

kleinere Vorlagen ; Anträge und Petitionen.
Schluß 4y4 Uhr.

M . M - « 181 * . Nit - d - drnrr Tag « - « .
Avknv'AluSgade, 1. Blatt. Sette 9»

Deutsches Reich.
sich ins Neue

^Das Grotzherzoaspaar von Baden ^attete^ m
Begleitung der Regentin von Lu ^ emvurg 'jwem»
be&en Töchtern, der Grohherzogrn Ntarmumm
bürg und Prinzessin Charlotw. der im en I&amttbera wohnmrden Königinmutter von Schweden ern
33 Ge § imer OberregierungsvatHa b er «us dem RnckS^
»olonialamt, der Referent für Ostarrrka, einen 8
Urlaubsnrommen. Dem ,.B. T." zufolge wrrd S°rr H<wer
aber nicht mehr in das Amt zuruckkehren, sondern stm n
^wd nehmen Dieses Abschiedsgesuch soll damit zusammen
bänaen dasi inan nicht ihrr. sondern Herrn Schnee zum GLE ^ ^ ^ iairika aemackt hat. Geheimrai Haber wrrd eme
si.Zdcrtz  rnmr rncyr ivnoern .'yerrn o—7 . .
mit? von Ostafrika gemacht hat . Geheimrai Haber wrrd

an der Bergakademie übernehmen. Zu s-euuM Nach
Nr ist GehZurat d. SMlding in Aussicht genommentraf der Fürst z n S cha u m b u r a - Li VVe
SUM̂ Besuch des KöniLlichenHofes eru.

* Der neue Botschafter in Konstantinopel Freiherr van
Wangenheim  nennt sich gern — so liest man im ,,B. T."
— ein Schüler Freiherrn von Marschalls , bei dem er als
Legationssekretär gearbeitet und von dem er die sympathisch
wirkende Methode scheinbarer Offenheit gelernt habe. Der
jetzt 52sährige von Wangenheim ist das Urbild eines kräftigen
Reitaroffiziers , groß, Mank und jovial in seiner Redeweise.
— Freiherr Hans v. Wangenheim, geboren am 8. Juli 1868
zu Georgenthal in Thüringen , gehörte zu den Zöglingen der
Laudesschule Pforta und trat 1879 als Avantageur zum
Ulanenregiment Nr . 6 über und wurde 1887 auf ein Jahr
zur Botschaft in Petersburg kommandiert . Im Fahre darauf
zur diplomatischen Laufbahn zugelassen, arbeitete er im Aus¬
wärtigen Amt, machte 1890 das diplomatische Examen, worauf
er zum Legationssekretär ernannt wurde . Noch im selben
Jahre wurde er zur Vertretung der Gesandten in Kopenhagen
und Stockholm herangezogen. Den Posten als Legations-
sekretär in Kopenhagen vertauschte er im Jahre 1893 mit dem
gleichen bei der deutschen Botschaft in Madrid , worauf er
zwei Jahre später Legationssekretär bei der preußischen Ge¬
sandtschaft in Stuttgart wurde . Fm Jahre 1897 wurde er
als Legationsrat zur Gesandtschaft rn Lissabon versetzt, 1899
erster Sekretär bei der Botschaft am Goldenen Horn . Sodann
wurde er 1904 deutscher Gesandter in Mexiko, von wo er
1908 als kommissarischer Gesandter nach Tanger ging. Bald
darauf , noch im gleichen Jahre , ging er als deutscher Ge¬
sandter nach Athen.

* gum  Besuch des Grafen Berchtold in Berlin schreibt
die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " : Wie wir gemeldet
baben wird Freitag der gemeinsame Minister des Aus¬
wärtigen Österreich-Ungarns Graf Berchtold in Berlin ern-
itjK,,, ; UOT̂ der Hauptstadt des verbündeten Nachbarreiches
seinen ^Antrittsbesuch  abzustatten .- Der Kaiser  wird
den Grafen Berchtold am Samstag empfangen . Der öster¬
reich-ungarische Staatsmann darf ernes herzlichen Willkom¬
mens nicht nur an den amtlichen Stellen , mit denen ihn ferne
Reise in unmittelbare Berührung bringt , sondern auch in den
weitesten Kreisen der Bevölkerung gewärtig sein Wir be¬
grüßen es mit lebhafter Genugtuung , daß Graf Berchtold
durch seinen Besuch zum Ausdruck brmgt , an den bewährten
Traditionen des persönlichen, vertrauensvollen Gedankenaus¬
tausches zwischen Berlin und Wien festhalten zu wollen. Wrr
eut innen mus dabei der Wärme , mit der Graf Berchtold in
seinen bedeutsamen Ausführungen vor den Delegationen ^ e
Grundsätze der erprobten Freundschaft zwischen Österrerch»
Una^ n und dem Deutschen Reiche als Richtschnur seiner
Politik bezeichnet hat . Diese Gesinnungen , die bei uns erneu
starken Widerhall gefunden haben, beruhen auf einer Ge¬
meinsamkeit der Überzeugungen, dm für die Wohlfahrt und
den Frieden der verbündeten Reiche die beste Bürgschaft
bieten Wir zweifeln nicht, daß Graf Berchtold von seiner
Reise den Eindruck zurückbringen wird, daß er für die von
ihm selbst verkündeten Grundsätze bewährter Bundmspolitik
bei uns stets treue Unterstützung finden und aufrichtiger
Sympathien sicher sein kann.

* Das preußische Kriegsministerium gegen du Über
Produktion in Flugapparaten . Der Verein deutscher Motor-
fahrzeuoindustrieller hat in der Erkenntnis , daß in der Her¬
stellung^ von Flugmaschinen eine überproouktrou
herrscht, das Kriegsministerium um eine Stellungnahme tn
der Angelegenheit gebeten. Das Kriegsministerium erklärte
dem Verein, daß die Befürchtung begründet erscheint, daß
bei der ständigen Zunahme der Zahl der Flugzeugsabruen
eine Rentabilität nur für eine geringe Anzahl derartiger
Fabriken besteht. Es müßte für die nächste Zeit damit ge¬
rechnet werden, daß die Heeresverwaltung für die nächste
Zukunft fast als einzige Abnehmerrn  auf dem Flug-
zeuamarkte erscheinen werde. Deshalb erscheine es dem
Kriegsministerium als im Interesse der vaterländischen In¬
dustrie liegend, daß eine weitere Gründung von Flugzeug-
fabrikeu nur dann erntritt , wenn es sich um besonders
kapitalkräftige Unternehmen  handelt und nur
erfolgreiche Typen  gebaut werden.

* Zum Tode des Botschafters v. d. Osten-Sacken. Der
Kaiser "ließ durch den Gesandten v. Jenisch dem Geschäfts¬
träger der russischen Botschaft Schebeko und den Mitgliedern
der Botschaft telegraphisch aus Homburg v. d. H. fern tief¬
empfundenes Beileid anläßlich des Ablebens des Boffchafiers
v. d. Osten-Sacken aussprechen, dessen verdienstvolle Tätigkeit
Se . Majestät stets warm anerkannte.

* 13. Deutscher Zionistentag . Am Pfingstmontag beginnt
in Posen der 13. Deutsche Zionistentag , zu dem von den
zionistischen Gruppen Deutschlands etwa 160 Delegierte ge¬
wählt worden sind. Das Interesse der Zionisten an der
modernen Ansiedlungsarbeit hat die preußische Ansredlungs-
kommission dadurch anerkannt , daß sie den Delegierten des
Deutschen Zionistentages den Besuch des bei Posen gelegenen
Ansiedlungsdorfes Golenhofen gestattete. Me Führung
übernimmt Regierungsrat Rastel von der Anstedlungs-
kommiffion.

* Die Breslauer Bürgermeisterwahl . Der für die Neu¬
wahlen eingesetzre Stadtverordnetenansschutz zu Breslau be¬
schloß mit allen gegen eine Stimme , den zweiten Bürger¬
meister von Charlottenburg , M a t t i n g, als Oberbürger¬
meister vorzuschlageu.

* Der neue Erzbischof von Bamberg . Gleich seinen
beiden Vorgängern , Dir. v. Schorck und Dr - v. Wert , ist auch
Erzbischof Hauck ein geborener Unterfranke . Er rst am
Dezember 1861 in Miltenberg bei Aschaffenburg als der
Sohn eines Volksschullehrers geboren, der heute noch dort rm
Alter von 86 Jahren im Ruhestande lebt. Am 3. August
wurde er zum Priester geweiht, war dann Kaplan rn O er»
theres , Mellrichstadt und Eltmann und kam rm Okrober
als Präfekt an das Studienseminar in Aschaffenburg. Nach¬
dem er später noch 6 Jahre als Religionsprofessor am alten
Gymnasium in Bamberg tätig war , kam er am . 3-
1898 als Stadtpfarrer nach Nürnberg , wo er sich ™ ®
dortige katholische Gemeinde hohe Verdienste erworben ha..
Hauck soll seine Ernennung dem derzeitigen B-rkehr^mtmsie-
w Seidlein zu verdanken haben, der Effenbahn^
Nürnberg ,war und ein eifriger Anhänger oer 3 f! .
ist. Erzbischof Hauck war vor etwa 6 Jahren M tbeglmuder
des Würzburger Zentrumsblattes und gehört ^ ute w ch .
Gesellschaft m. b. H. als Vorsitzender an. .Polrtffch ^ at er 1cy
nicht besonders hervorgetan . Es wrrd chm 9" - u ,. §rt£,
Zeugnis eines energischen, aber toleranten Mannes ^ ausge¬
stellt. Erzbischof Hauck. ist auch ein Studienfreund de- oe
zeitigen Kultusministers v. Kuilling.  _

"Deutsche Flottenvercine im Ausland . Der Hauptver-
band Deutscher Flotteuvereine im Ausland hrelt rm Rerch-tag

unter dem Vorsitz seines Präsidenten , des Großadmirals von
Köster, seine diesjährige Mitgliederversammlung ab. Groß¬
admiral v. Köster begrüßte die Versammlung und gab einen
Überblick über die Ziele des Vereins und über die Lage des
Deutschtums im Ausland . Der Flottenverein hat mich m
diesem Jahre eine erhebliche Zunahme seiner Mitglieder zu
verzeichnen, die im Reiche selbst 20 Prozent und im Auslaß
40 Prozent betrug . Großadmiral v. Köster beschäftigte M
mit der ausländischen Presse, die viel zu wenig über Deutsch¬
land unterrichtet ist. Sehr bedauerte es der Redner , daß me
neue Flottenvorlage nicht die erhoffte Vermehrung der Zms-
landskreuzer gebracht hat , obwohl sich deren Notwendigkeit
von Tag zu Tag bei der außerordentlichen Steigerung unseres
Außenhandels , der seit der Schaffung des Flotteugesetzes von
7 auf 12 Milliarden gestiegen ist, zeige; die Ergänzung durch
ein fliegendes Geschwader sei geboten. Dann sprach noch
Fichr. v. Gayl über das Deutschtum im Ausland . Bon den
Vereiueu im Ausland waren viele Vertreter geschickt worden.

VarlamSntarisches.
Landtagsabgeordneter Peltasohn ch. Wie aus S&ttön

ge-mvldet wind, ist dort der pnsutzische LWidtagsabgeordnete
Geh. Justtzrat LaudgerichtArat P e I t a j o h u am
tag nach längerem Leiden gestorbeii. Er gehonte bet  gflcfc»
schriwlichen VoWpartei an und vertrat den Wahlkreis
tRoaulno-Zuin -Wongrowitz. Peiltasoh-n stammte aus Ostrowo
aus jüdischer Familie und hat ein Mer von 63 Jahren ^ -
reicht. Seit 1906 war er Landgerichtsrat in Berlin . Mrt-
ailied des Abgeordnetenhauses war er seit 1898. - - Der Ver-
storbene war , so schreibt tu ihrem Nachruf dre „Lit>e.raie
Korrespondenz", das Organ der Fortschritllichen VoWpartei.
das Muster eines vornehmen, streng gerechten und o-chMrven
Richters und Parlamentariers , ein anAgezeichueter KennLr
oer Geschäftsordnung , der Gesetzgebung und der parlamew.
tarischen Berhandlurigem In allen Kommissionen, denen er
angehörie, zeichnete er sich durch Gründlichkeit und reffe
Kenntnis der Materie auS ; iirsbesondere war natürlich sein:
Mitwirkung beim Justizstat von erheblicher Bedeutung . Im
Plenum fand er, wenn er auch nicht zu den im eigentlichen
Sinne des Wortes ..interessanten " Rednern gehörte, doch
stets ein aufmerksames Auditorium , das seinen klaren und
wohldurchdachten Ausführungen lauschte. Bei aller Milde
der Form besaß er eine große Entschiedenheit der Gesinnung
die sich stets in echt liberalen Bestrebungen , Anträgen und
Reden geltend machte. Er war einer jener st i l l e n, t u ch-
Ligen  Arbeiter , die in jeder parlamentarischen ^Fraktion >o
außerordentlich wertvoll sind. Mit einer fast übertriebenen
Bescheidenheit stellte er seine Person,  frei von jedem
geiz, allezeit in den Hintergrund , wenn es aber galt , für
eine gjute Sache cingutxoten, bie im BOvêch seiner Siuoien
und Spezialkenintnisse lag, so war er stets auf seinem Posten.
Nicht nur bei seinen Fraktionsgenossen , sondern im ganzen
Hause erfreute sich der Wg . Peltasohn der größten Vereh¬
rung und Hochschätzung.

n . Die Wassergesetzkommission des Abgeordnetenhauses
beschloß am Mittwochabend de-ir ganzeii Juni  über zu
tagen und in jeder Woche 4 Sitzungen abzuhalden. Am
4. Juni reist die Kommission an die O d e r , um die Wasser-
Verhältnisse und Siromanlagen Hennen zu lernen . Ferne -r
wurde Mittwochabend eine Genevaldebatte über die §8  110
und 111  geführt , die von d>er U-ntsrhaltungspfiicht an . dem
Ufern und von den Maßregeln gegen Vorflutbehindernngen
durch Uferabbrüche handeln . Nach Pfingsten wird die Ein --
zelberatung über die BestiniNM.ngen staüsinden.

rkolonic?lsL.
jiberfüllung der Assessoren im Kolonialbienst . Die „Rordd.

Allg. Ztg." schreibt: Das stetig wachsende Interesse weiterer
Kreise für den Kolonialdienst in Verbindung mit den fast in
allen größeren Bundesstaaten ungünstiger werdenden An-
stellungsverhältniffen im höheren Justizdienft hat zur ^Folge
gehabt, daß der Andrang von Assessoren zum höheren
Kolonialdienst in letzter Zeit in auffallender Weise gestiegen
ist. Durch Vormerkung einer großen Anzahl von Bewerbern
ist jetzt der Bedarf an Anwärtern für den höheren Justiz-
und Verwaltungsdienst der Schutzgebiete auf .Jahre
hinaus gedeckt.  Die Kolonialverwaltung hat sich daher
veranlaßt gesehen, die Bewerberliste aus zunächst ein Jahr
zu schließen. Ausgenommen sind bis auf weiteres die Be¬
werber aus der allgemeinen und der Zollverwaltung und
solche Gerichtsassessoren, die die große Staatsprüfung mit
gutem Erfolg abgelegt haben «nd denen besonders günstige
Zeugnisse zur Seite stehen, ferner solche Gerichtsassessoren,
die bei Ableistung eines Teils ihres Dienstes in den Schutz¬
gebieten, bezw. bei einer längeren Beschäftigung im Aus¬
land sich als für den Kolonialdienst besonders geeignet er¬
wiesen haben.

Kuslanö-
Kxcmkrerch.

Die Kammerpräsidentenwahl . Paris,  28 . Mai . Bei
der Wahl zum Kammerpräsidenten entfielen im ersten Wahl¬
gang auf Deschanel 210, aus Etienne 188, auf Eochery 98,
auf den Sozialisten Vaillant 67 Stimmen , 23 Stimmen
waren zersplittert . Im zweiten Wahlgang für die Wahl des
Präsidenten wurden 526 Stimmen abgegeben. Davou zer¬
splitterten sich 26. Deschanel erhielt 292, Ettenne 208
Stimmen . Infolgedessen ist Deschanel  gewählt . Die
Rechte und das Zentrum begleiteten die Verkündigung de§
Resultats mit lebhaftem Beifallsklatschen.

Der Prinz von Wales im Unterseeboot. Paris,
23. Mai . Der Prinz von Wales , der bekannttich der ftau-
zösischen Mittelmeerflotte einen Besuch abstattet, hat gestern
in Begleitung des Admirals Bon« de Lapeyrere, des obersten
Kommandanten der Mittelmeerstreitkräfte , an einer Tauch¬
übung eines Unterseebootes teilgeuommen. Alles ging glatt
und ohne Zwischenfall von statten . Unterwegs begegnete die
Flotte dem deutschen Wörmann -Dampfer ^ „Gertrud Wor-
mann ", der von Durban kam. Flaggengrüße wurden auS-
getauscht und die Musik der „Gertrud Wörmann sprette dre
Marseillaise , die von Bord der Flotte applaudiert wurde.

Dfinsmauk.
Zu den Beifetzungsfeierlichkeiten. Kopenhagen.

24. Mai . Das deutsche  K r o n p r l n z en  p aa  r fft
gestern abend 7 Uhr in Kopenhagen eingetroffen und vom
König und der Königin herzlich empfangen worden.

maxomo.
Hinrichtung von Aufständischen. Fez,  23 . Mai . Heute

vormittag fand unter Ausschluß der Öffentlichkeit unter An¬
wendung aller Sicherheitsmatzregelu die Hinrichturrg der brS«



Sette 4. Abend-Ausgabe, 1. Blatt.
her vom Kriegsgericht zum Tode verurteilten 4 8 Marok¬
kaner  statt . Abteilungen von Tabors wurden beordert , der
Exekution beizuwohnen, um ihnen ein abschreckendes Beispiel
zu geben.

Muley Hatzd zur Abdankung entschlösse« '? Paris,
24. Mai . Der „Matin " meldet aus Fez : Muley Haftd er¬
klärte unserem Spezialkorrespondenten in einem Interview,
daß er tatsächlich entschlossen sei, abzudanken und zwar nicht
auS religiösen Prinzipien , sondern weil er ruhebedürftig sei.
„Ich habe", so erklärte er, „meinen Wunsch, abzudanken,, be¬
reits vor Unterzeichnung des deutsch - französi¬
schen Abkommens  kundgegeben . Ich wünsche mit
Fröwkveich in guten Beziehungen zu leben und die Reibungen
zu verhindern , die . ich infolge des neuen Regimes als un¬
vermeidlich betrachte."

Die Gebrüder Mannesmann eingeschlosse»? Paris,
24. Mai . Der Korrespondent des „Echo de Paris " in Tanger
meldet aus Casablanca , daß die Situation in Haouz und
Marrakesch eine bedeutemde Verschlechterung erfahren hat.
Hiba, der sich in Tiznit zum Sultan proklamiert hat , über¬
schwemmt die Stämme mit Kundgebungen , um sie zu veran¬
lassen, den neuen Herrscher von Marokko anzuerkennen und

Fremdenjoch abzuschütteln.  Der Aufruf des
neuen Sultans ist von großem Erfolg begleitet, denn seinen
Abgesandten wird überall ein begeisterter Empfang bereitet.
Viele Stämme haben bereits Hiba anerkannt . Aus Marrakesch
kommt  die Meldung , daß Hiba mit seinen Anhängern in die
Stadt eingezogen ist, ohne auf Widerstand seitens Madoni
Glaui , der eine große Macht besitzt, gestoßen zu sein. Auch
hier hat er sich zum Sultan proklamiert . Sämtliche Europäer
wurden von Madoni Glaui in Schutz genommen. Wie der
genannte Korrespondent aus sicherer Quelle erfährt , ist die
deutsche Regierung benachrichtigt worden, daß zwei
Deutsche,  nämlich die Gebrüder Mann es mann,  in
Tarudrrnt von den Anhängern des Hiba eingeschlossen sind.
Eine Bestätigung der Meldung ist noch nicht eingetroffen.

vereinigte Staaten.
ZMfreihoit im Panamakanal für amerikanische Schiffe.

Washington,  23 . Mai . Das Repräsentantenhaus be¬
schloß mit 147 gegen 126 Stimmen , daß von den amerikani¬
schen Schissen, die dem Küstenhandel treiben , für die Durch¬
fährt durch den Panamakanal kein Zoll erhoben werde.

Zum deutschen Flotteubesuch. W a s h i n g t o n, 23. Mai.
Der deutsche Botschafter fährt am 2. Juni mit Taft auf der
Regierungsjacht „Mahslower " nach Haptonroads , um das
deutsche Geschwader zu begrüßen.

Der Negeraufstand auf Cuba. Washington,  23 . Mai.
Die im Staatsdeparicm -ent aus Cuba eingelaufenen Itach-
richten lauten pessimistisch. Die Regierung ist anscheinend
nicht imstande gewesen. Stärke und Ziel der aufständischen
Bewegung richtig einzuschätzen. Die cubanischen Militärbe¬
hörden geben zu, daß die Lage ernst ist, glauben aber, der
Dinge Herr werden zu können. Eine Anzahl Kongreßmit¬
glieder begab sich nach den unruhigen Gebieten , um die
Neger versöhnlich zu stimmen.

Oer zweite FuverlWigkeitsflug.
Die Preisvertcilung.

vb - Straßburg , 23. Mai . Das Ergebnis des gestern
mittag in Konstanz in Anwesenheit des Prinzen Heinrich von
Preußen stattgehabten Preisgerichts ist kurz folgendes:
1. Den Gesamtpreis für die beste Leistung erhielt Ober¬
ingenieur Hirth,  und zwar den Ehrenpreis des Prinzen
Heinrich von Preußen . 1 wurde davon abgesehen, die
übrigen Teilnehmer zu klassifizieren. — 2. Zuverlässigkeits¬
preise wurden zuerkannt : 1. Hirth (Ehrenpreis des Groß¬
herzogs von Baden ), 2. Graf Wolfskeel (Ehrenpreis des
Statthalters Grafen Wedel), 3. Barends , 4. Mahnke, 5. Fisch,
6. Vogel v. Falckenstein (1., 2., 3., 4. Südwestgruppenpreis ),
7. Hartmann (Präsidialpreis ), 8. Wirth (Ehrenpreis des
Herrn Lamarche). — 3. Bezüglich der Aufklärungsübungen
am zweiten Flugtag in Metz wurde als beste Leistung der
Flugzeuge erkannt die von Oberleutnant Barends (Beobachter
Oberleutnant Albrecht) sowie die von Leutnant Mahnte (Be¬
obachter Leutnant Knofe). Barends erhält demnach den
Ehrenpreis des Prinzen Wilhelm von Sachsen-Weimar,
Albrecht den Preis des Prinzen zu Lippe-Schaumburg,
Mahnke den Ehrenpreis des bayerischen Kriegsministeriums,
Knofe den Ehrenpreis des preußischen Kriegsministerinms.
Für Beobachtungen im Luftschiff wurden Aufklärungspreise
zuerkannt an Dr - Eckener, den Führer der „Viktoria Luise"
(Ehrenpreis des Frhrn . Gemmingen -Hornberg ), dann den
Beobachtern Major Fützlein (Ehrenpreis des Prinzen Max
von Baden ) und Hauptmann Birkner (Preis des Offizier¬
korps Metz). — 4. Höhenpreise erhielten : 1. Dr . Eckener
„Viktoria Luise" (Ehrenpreis Dyckerhoff), 2. Hirth (Ehren¬
preis des Großherzogs von Hessen), 3. Barends (Uhr
Davidson ), 4. Graf Wolfskeel (Ehrenpreis der hessischen Flug¬
studiengesellschaft). Außerdem wurden wertvolle Erinrw-
rungsgaben , zum Teil aus Ehrenpreisen bestehend, an eine
Reihe von Herren zuerkannt , die sich um das Zustandekommen
des diesjährigen Fluges am Oberrhein in hervorragender
Weise verdient gemacht haben.

Ku§ Ztadt und tanh
Wiesbadener Nachrichten
Die neuen Anlagen im walLmühltal.

Die von der städtischen Gartenvauverwaltung geschaffe¬
nen Gartenanlagen im Walkmühltal,  auch
Wb-recht-Dürer -AnLagen genannt , sind nunmehr , wie schon
kurz erwähnt , vollendet und worden mit dem morgigen Tage
dem Bekehr übergeben . Infolge der erheblichen Auffüllun¬
gen, die durch die Höhenlage der zukünftigen seitlichen Stra¬
ßenzüge bedingt wurden , mußte sich der Ausbau der Täl-
ankagen naturgemäß über einige Fahre hinziehen . Das
erste Füllmaterial wurde von dem Neubau des Adlerbads von
November 1908 bis April 1910 angefahren . Dann wurde das
Tal im Sommer 1910 als allgemeiner Abladeplatz freigc-
gckbem, so daß die Aufftillu-ng im großen und ganzen bis zum
Sommer 1911 beendet war . In dieser Zeit sind etwa 48 000
Kubikmeter Schutt im Tal untergebracht und zur üBerfrectag
dieser Massen 40 000 Kubikmeter im Tal gegrabener Boden
durch eine Feldbahn bewegt worden . Für eine genügende
Bewässerung  der Anlagen ist durch eine 900 Meter
lange Gietzleitung  mit 13 Giehhähnen gesorgt.

Wiesbadener Uagblatt.
Den Eingang zur Anlage von der Mbrecht-Dürer -StratzL

aus bildet eine 8 Meter breite Promenade  mit regal-
mäßiger seitlicher Pflanzung . Auf 1,70 Meter breiten
Rabatten  blühen die mannigfaltigsten Stauden , wie
Delphintum -, Campanula -, Lhchnis-Arten , Hemerocallis,
Pyrethrum , Aqnilegia u. a . Immergrüne Pflanzung aus
Koniferen und Rhododendron, letztere durchsetzt mit Birken¬
stämmen, begleiten die Promenade bis zu dem Ruadplatz
am großen Weiher.  Als einheitliche Umpflanzung des
Matzes sind nur Ahorn in verschiedenen Arten verwendet
Warden. Bon hier aus ist der Blick über den Weiher und die
ganze Talartlage bis an den Wald freigehalten . Eine große,
festlich im Talgrund stehende Weide,  welche trotz der Aus¬
füllung erhalten werden kannte, wird jedem Besucher auf¬
fallen. Auch am Weiher stehen noch einige alte Weiden-
b ü s che, welche jetzt ihre knorrigen Äste im Wasser spiegeln.

Von dem Rundplatz ab beginnt die eigentliche, als
W a I d t a l gedachte Anlĉ e. Diesem Charakter entsprechend
sirsti daher nur Gehölze zur Anpflanzung gekommen, welche
in unserem deutschen Mischwald heimisch sind (z. B. Acer-,
Sorbus -, Crataegus -, Prunus -Arten , Titia , Ulmus , Carpinus,
Fagus usw., nur als Unterholz Sambucas , Ribes , Evonh-
mus, Chamnus , Ligustrum ) und als echte und rechte
Vogelschutzgehölze  gelten können. Auch unsere ge¬
wöhnlichen Nadelhölzer, die Fichte und Kiefer, sind in ein¬
heitlichen Gruppen vertreten und einige Birkenstämme leicht
eingesprengt.

Durch die Anlage eines halbrunden mit einem Mäucr-
chen aus Bruchsteinen versehenen Sitzplatzes  ließ sich
eine F e l s p a r t i e, bepflanzt mit Kiefern , Heidekraut und
sonstigen Felsenstauden an dem östlichen Abhang, oberhalb
der Bacherweiterung schaffen. Unsere einheimische Kieferm-
vegetatidn setzt sich seitlich durch einen Birkenhain , unter
welchem Zwergkiefern und Heidekraut wuchern, fort . Eine
große Linde,  um die später eine Rwndbank ausgestellt wird,
soll für den nötigen Schatten sorgen. Nach allen Seitcn hin
hat man von dem Platz einen freien Ausblick über den Tal¬
grund mit seiner nrannigfaltigen Bodengeftaltung und seinen
Wasserflächen. In sanften Krümmungen , sich hier und da
etwas erweiternd , schlangelt sich der K e s s e l b a ch durch den
Wiesengrund . Heimische Pflanzen de? Ufers und Wassers
(Iris , Eupatorium , Trollius , Spstaea , Caltha , Lythrum,
Carex-Arten ufw.) wuchern in seinem Best und an den Ufern,
sich stellenweise im der Wiese fortsetzend.

Um für recht baldigen Schatten zu sorgen und der An¬
lage gleich einen möglichst fertigen Eindruck zu geben, wurden
50 große Bäume (Ulmus , Aesculus , Tilia , Acer ufw.)
aus dem Nerotal , Dambachta ! und den Kuranlagen unter
großen Mühen verpflanzt . Ebenso konnten die F schien-
gruppen  durch 25 große Fichten, welche von den Anlagen
„Unter den Eichen" verpflanzt wurden , gleich kräftig Esge-
baut werden. Die großen Bäume und Fichten haben das
Verpflanzen bisher gut Überständer! und zeigen sämtlich ihr
Grün , wenn auch in diesem Sommer noch spärlich.

Das Dkaterial für die Gehölz- und Staude -npflanzungcn
(einschließlich 60 schwächere Bäume ) ist zum größten Teil
den st ädtischenBaum schulen  entnommen . Es kamen
über 6000 verschiedene Sträucher in verschiedenen Größen,
350 Fichten und etwa 3000 Ärruden zur Anpflanzung.

An Ruhebänken  fehlt es zurzeit noch; Bänke können
auch erst dann ausgestellt werden, wenn die Beleuch¬
tungsfrage  gelöst ist.

Die mit großen Mühen und Kosten geschaffenen Anlagen,
welche bestimmt sind, den Bürgern Erholung zu bieten, wer¬
den dem Schuhe der Bürger empfohlen. Ein jeder Bür¬
ger,  groß und klein, darf sich als Besitzer  fühlen und
hat nicht nur das Recht , sondern auch die P f l i cht, dar¬
auf zu achten, daß sein Eigentum nicht  von Buben-
händen geschändet  wird.

Die städtische Verwaltung verfolgt wohl ihrerseits mit
aller Strenge die Rohlinge , welche die Anlagen beschädigen,
aber sie vermag doch nicht jeden Unfug zu steuern, wenn sie
bei der Bewachung der Anlagen die Unterstützung des an¬
ständigen Publikums entbehren muß.

Also, Bürger , erfreut euch eurer Anlagen und schützet sie!

— Die Augenheilanstalt für Arme zu Wiesbaden ver-
öffonüicht ihren 56. Jahresbericht , aus dem wir folgendes
ontnehmen : Die Gesamtzahl der in der Anstalt im Fqhre
1911 behandelten Augenkranlen hat die Höhe von 4046
Patienten erreicht, von denen 1126 in die Anstaltspflege aus¬
genommen waren . Die Zahl der Verpftegungstage ist auf
25 743 angewachsen, eine Höhe, welche die vorigjährige um
1733 übertrifst . Von den in der Anstalt behandelten Augen-
kvanken waren 2190 männlichen, 1856 weiblichen Geschlechts.
Geheilt wurden 3200, gebessert 354, ungcheilt entlassen 20.
unheilbar waren 18. Der ärztliche Bericht gibt eine Über¬
sicht der behandelten Krankhritsformen , sowie über die in der
Anstalt vorgenommonen Operationen . Deren Zahl beläuft
sich im ganzen aus 1046, vou denen 5 keinen und 21 mittel¬
mäßigen , alle ührigLy guten Erfolg hatten . Staroperationen
wurden 132 im Berichtsjahr ausgcsührt , und zwar , mit Aus¬
nahme eines Falles von kompliziertem Star , alle mit gutem
Erfolg . Der Bericht schildert die in der Anstalt übliche Vor¬
bereitung der Kranken zur Staroperation , mit welcher recht
gute Erfahrungen gemacht wurden , indem in den letzten 24
Fahren unter 2561 ausgesührten Staroperatisnen sich nur
6. Fälle fanden , in denen das Sehvermögen durch eine
Wundinfektion verloren ging (0,23 Prozent ). Die Anstaft
untersteht einer fünfgliedrigen Borwaltungskommission , der
Oberstleutnant a. D. ■Wilhelmi als Vorsitzender, Dr . Adolf
H. Pagenstecher als dirigierender Arzt, Berlagsbuchhändler
und Stadtverordneter Dr . F . Bergmann , Landgerichtsdirck-
tor Grimm und Konsul a. D. Valentiner angehören . Die
ärztliche Leitung liegt in der Hand des Dr . Adolf H. Pagen¬
stecher und seines Stellvertreters , des Anstaltsarztes Dr.
Göring , konsultierender Arzt ist Geheimer Sanitätsrat Pro¬
fessor Dr . Hermann Pagenstecher. Der wohlwollenden För¬
derung der Anstalt durch die Behörden und Mitbürger sei es
zu danken, sagt der Bericht, daß trotz der steigenden Lebens-
mittelprcise van einer Erhöhung der Pflegesätze abgesehen
werden konnte. Allen edlen Menschenfreunden wird aufs
wärmste empfohlen, dies« so segensreich wirkende Wohltätig¬
keitsanstalt auch ferner durch milde Beiträge nach Kräften zu
fördern.

— Die gestrige Rheinfahrt der Kurverwaltung hatte sich
besten Wetters zu erfreuen und nahm wiederum den schönsten i
Verlauf . Etwa 218 Personen nahmen daran teil, die auf
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dem reichlich Platz bietenden Dampfer „Kronprinzessin
Eecilie" untergebracht waren . Die Abfahrt erfolgte unter
Salutschüssen, die Rückkunft in Biebrich bei Schloß- und
Usorbeleuchtung.

— Nassauischer Städtetag . Das Programm für den be¬
kanntlich am 21. und 22. Juni in König,stein stattsindonden
Naffauischen Städtetag ist nunmehr sestgestellt. Darnach be¬
ginnen die Verhandlungen Fneita -gvormittag 10 Uhr. Den»
selben schließt sich an eine Besichtigung der Burgruine , später
ein Festessen im „Grand -Hotel" und abends ein Gartenfest
im „Parthotel ". Am zweiten Tage beginnen die Verhand¬
lungen um 9 Uhr. Ern gemeinsames Essen ist für 1 Uhr
vorgesehen, dann eine Auw -Rundfahrt durch den Taunus
mit JnÄuß in Neuweilnau , veranstaltet von der Stadt König¬
stein, und die Veranstaltung soll beschließen ein gemütliches
Zusammensein im „Hotel Bender ". Für diejenigen , welch:
noch einen dritten Tag tu Königstein verbleiben wollen, ist
weiter ein Ausflug auf den Feldberg sowie ein Früh-
schoppenkonzert im „Hotel Bender " in Aussicht genommen.
Die Tagesordnung für die geschäftliche Sitzung bringt am
ersten Tag : Geschäftliche Mitteilungen , Rechnungsablage,
Vortrag des Magistratsassessors Dr . Seegcr (Frankfurt)
über : „Die ReichsversicherungAordnung und ihre Bedeutung
für die Gemeinden ", Vortrag des Stadtverordneten Regie¬
rungsrat Ketteler (Dillenbnrg ) über : „Städtische Bauland¬
umlegung beim Konsolidationsverfahren ", Vortrag des
Diplomingenieurs Wachtel (Königstein) über : „Die Kanali¬
sation und die Kläranlage der Stadt Königstein". Zweiter
Tag : Vortrag des Oberingeniours Spieser (Wiesbaden)
über : „Der preußische Wassergesetzentwurf", Vortrag des
Stadtschulrats Müller (Wiesbaden ) über : „den heutigen
Stand und die Erfahrungen in der Schularztfrage vom
Standpunkt der Schulverwaltung ", Vortrag des Oberbürger¬
meisters Vogt (Biebrich) über „die Rechnung,srevisorsrage" ,
Besprechung etwaiger Anfragen aus dem Schoß der Ver¬
sammlung , Neu- und Ersatzwahl des Vorstandes . (Es scheiden
aus Bürgermeister Grimm (Frankfurt ) und Bürgermeister
Schütz (Oberlahnftcin ).

— Der LehrermissivNsbund für Nassau hielt am 18. Mai
in der „Wartburg " seine erste Hauptversammlung ab, die
,gut besucht war . iltach der Begrüßung der Versammlung gab
der Vorsitzende, Rektor Merten (Biebrich), einen Bericht über
das bisher Erreichte. Die Entwicklung des Bundes ist als
eine durchaus erfreuliche zu bezeichnen. In den zwei Jah¬
ren seines Bestehens hat er es auf 113 Mitglieder gebracht.
Auch der Arbeits - und Kassenbericht zeigen, daß sich die Ent¬
wicklung in aufstcigender Richtung bewegt. Dem Jahresbe¬
richt war ferner zu entnehmen , daß auch außerhalb des Bun¬
desgebiets die Lehrerschaft ein starkes Interesse an der
Mtfsionsfache nimmt . Die bereits bestehenden Lchrcr-
missions-Veveintgungen haben sich zu einem Verband der
Lehrermissionsbünde zusammengeschlossen, der bis jetzt 6000
Mitglieder zählt . Auch an den höheren Schulen und in der
Studentenschaft macht sich eine steigende Teilnahme an der
Missionssache bemerkbar. Der seitherige Arbeitsausschuß,
bestehend aus den Herren Rektor Merten , Lehrer I . Jacobh
und Missionär Spaich, wurde wiedergewählt und ihm über¬
lassen, sich durch Zuwahl von Vertrauensmännern zu er¬
gänzen. D<Ä Referat der Tagung hielt Herr Misfionar
Müller , Jrcdier , über den „Religionsunterricht in den indi¬
schen Schulen ". Der Vortragende , der eine leitende Stellung
im indischen Missivnisschulwesen einnimmt , gab ans der
Fülle seiner reichen Erfahrung ein anschauliches Bild nicht
allein über den Religionsunterricht in den indischen
Missionsschulen urck> über den Unterrichtsbetrieb darin , son¬
dern er beleuchtete auch in kurzen, aber klaren Zügen das
indische Schulwesen überhaupt . Der überaus lehrreiche und
fesselnde Vortrag wurde von den Anwesenden mit großvrn
Beifall ausgenommen . Der Vortrag bewies deütilich, mit
welcher Umsicht, Weitherzigkeit und Gründlichkeit die
Missionspraktiker arbeiten.

— Der Katholische Fürsorgeverein für strafgefangene
und entlassene Frauen , Mädchen und Kinder , E. B., in
Wiesbaden verlegte sein Bureau zur unentgslilichen Aus¬
kunft in allem Rechtsfragen von der Luisenstraße 27h nach
der Rheinstraße 52, Erdgeschoß. Der Verein übernimmt
Vormundschaften, Pflegschaften, Nachlaß- und TestameMts-
vollstreckung; nimmt sich der sittlich gefährdeten und gefallr-
nen Frauen , Mädchen und Kinder am und erstreckt seine Für¬
sorge auf strafgefangene und entlassene weibliche Personen.
Der Verein steht mit dem VormunLschaftsgericht und mit der
Armenkommission in Verbindung . Sein Justitiar , Justiz¬
rat Halbe, erteilt unentgeltlich Auskunft und Rat in allen
Rechtsfragen.

— 32. Kongreß deutscher Dentisten . In den Tagen vom
29. Mai bis 1. Juni findet in Danzig der 32. Kongreß deut¬
scher Dentisten statt . Ganz besonders wird sich der Kongreß
mit der durch die Reichsversicherungsordnung neu geschaffe¬
nen Standeslagk und mit dem von Regierung und Reichstag
geplanten Befähigungsnachweis für Dentisten befassen. Im
Anschluß an den Kongreß, der von den Delegierten sämt¬
licher 37 Landes - und Provinzialvereine beschickt wird,
schließen sich Ausflüge nach Dänemark und Schweden an.

— Die Bereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen
wird am Samstag , den 8. Juni d. I ., am ersten Tage der
Burgenfahrt , nachmittags , einen großen öfserchlichvn Empfang
auf der Marks bürg  veranstalten . Um die weitesten
Kreise auf die Bestrebungen der Vereinigung aufmerksam zu
machen/ wird für die Beteiligung an diesem Empfang nur
ein Eintrittsgeld von^ 50 Pf, die Person erhoben werden.
Außer den Mitglic ^êrn soll auch jeder Freund der Denkmals-
pslege und unserer Burgen willkommen sein. Die Teilneh.
mer werden von dem Vorstand der Bereinigung empfangen,
und es werden eine Reihe von Führungen durch die Burg
stattfinden und die nötigen Erläuterungen dazu gegeben
werden. Um 4 Uhr beginnt das Ko>nzert durch eine Mili¬
tärkapelle ; ferner haben sich der „Männergesang -Berein " und
der „Quartsttverein Braubach " bereit erklärt . Vorträge zu
veranstalten . Abends um 10 Uhr findet eine Beleuchtung der
Burg und eine Beschießung derselben in Gestalt eines Feuer - '
Werks statt . Die Königl. Eisenbahndirektion hat in Aussicht
gestellt, abends gegen ltiA Uhr von Braubach einen Sander-
zug abgehen zu lassen, der bi« Teilnehmer an dem Fest nach
Coblenz, Riederlahnstein und Oberlahnstein zurückführt.

— Unterstützungen für untcrc Eisenbahnbeamte . Der
Unterstütz'.!ngssonds für die Unterbeamten der preußisch-
hessischen Eisenbahnverwaltnng ist für das laufende Etats-
fahr erheblich erhöht worden. Mehr als bisher soll den Un,
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terbecrmten bei Krankheiten in der Familie und in anderen
Fällen , wo besonders große Ausgaben entstehen, finanzielle
Beihilfe gewährt werden, um sie vor dem Schuldonmachen zu
bewahren und ihnen die Aufrechterhattung geordneter Ver¬
hältnisse zu sichern. Sache der Personaldezernenten bei den
Eisenbahndirektionen ist es, zu prüfen , in welcher Höhe in
den einzelnen Fällen die Unterstützungen gewährt werden
sollen.

— Goldregen. Ob's den gibt ? Wer's nicht glaubt , frage
-unsere Landwirte und Gärtner . Bei den jetzigen, sehr nötig
geworden«« und endlich einmal durchweichenden Regengüssen
kann man sie schmunzelnd sagen hören : „Silber hat 's nicht
geregnet , aber Gold !" Sie wollen damit andeuten , von welch
ungeheurem Nutzen der letzte Regen war.

— Überfahren wurde gestern abend gegen 6% Uhr in
der vorderen Wellritzstraße ein etwa dreijähriges Kind von
einem Rollwagen . Die Kleine lies in das Gefährt hinein
und erhielt von dem einen Pferd einen Schlag gegen den
Kopf, so daß ihm das Wut aus Mund und Nase drang;
außerdem ging ihm ein Rad über Mm und Bein . Nachdem
dem Kind die erste Hilfe durch den in der Nähe wohnenden
Arzt Herrn Dr . Schmidt zuteil geworden, wurde es, anschei¬
nend schwer verletzt, nach dem städtischen Krankenhaus ver¬
bracht. Den Führer des Fuhrwerks soll keine Schuld treffen.

— Zu voreilig . Als am Sonntag eine Anzahl von Fahr¬
gästen — etwa 50 — von der Rennbahn in Erbenheim zurück-
kehrten und angesichts der vielen noch einen Platz suchenden
Icchngäste mit ihrer Fahrkarte 4. Klasse in die 3. Klasse
schlüpfen wollten, wurden sie von einem Beamten wieder her¬
ausgeholt und zum Verwaltungsgebäude geführt , wo ihre
Namen festgestellt und ihnen an,gekündigt wurde , daß sie je
eine Strafe von 6 M. zu bezahlen hätten.

— Zu dem Rhabarberdiebstahl an der Frankfurter
Straße wird uns noch berichtet, daß die Täter im „Hasen-
ganten " allgemein unter dem Namen H. bekannt sind, da die
Mutter eine geschiedeneH. ist. Ihr zweiter Mann , von dem
sie getrennt lebt, heißt Sch. Wegen vorgekommener Ver¬
wechselung teilen wir dies auf Wunsch mit . — übrigens hören
wir , daß bei der Familie H. bei einer gestern vorgenommencu
Haussuchung noch weitere Gegenstände gefunden wurden , die
einem anderen Gärtner in der Nähe gestohlen worden sind.

— Verhaftete Heiratsschwindlerin . Dieser Tage wurde
in Kreuznach, wie von dort gemeldet wird , eine raffinierte
Heiratsschwindlerin , Betrügerin und Diebin in der Person
der geschiedenen Ehefrau Kath. Hahn, geb. Kratz, von Mainz
verhaftet . Dieselbe hat im Herbst vorigen Jahres in Wies¬
baden verschiedene Diebereien und Logisschwindeleicn verübt.
Einem Kutscher von hier gab sie sich als eine vermögende
Mühlenbesitzerstochter aus , verlobte sich mit ihm und schwin¬
delte ihm nach und nach seine ganzen Ersparnisse heraus,
worauf sie flüchtig ging, bis sie jetzt das Schicksal erreicht
hat . Die Hahn, die seinerzeit hier unter verschiedenen fal¬
schen Namen austrat , soll noch eine ganze Reihe Straftaten
in Wiesbaden begangen haben.

— Einbruchsdiebstahl . In der vergangenen Nacht wurde
in ei« Schuhgeschäft in der Hellmundstraße , in der Nähe der
Dotzheimer Straße , eiugebrochen. Die Täter nahmen ver¬
schiedene Paar Schuhe mit , nachdem ihr Suchen nach Geld
erfolglos geblieben war . Die Einbrecher entkamen unerkannt.

— Personal -Nachrichten. Der bei der Königl. Regierung
in Arnsberg beiäiästigte Katasterzeichr-Anwärter Wend¬
land,  Sohn des .verstorbenen Bäckermeisters Karl Wendland
von hier , ist als Vermessungsbeamter nach Daressalam in
Deutsch-Ostafrika berufen worden. Er tritt die Ausreise am
80. d. M. ab Neapel an.

— Tierschutz. Für das Tierheim (Tierasyl ) gingen dem
Tierschutzverein weiter folgende Spenden zu : Frau Gertrud
Urfey 5 M.. Fäl . Groß 4 M . Jda Klein 5 M Frau Enaclen-
berg aus Ost-Indien 3 M., Frau Emma 10 M.. Frau E. W.
60 M.. Ungenannt 10 M.. Frau Leutnant L. 3 M., Frau
W. St . 3 M . N. N. 5 M., Frau Cortz 10 M., Frau E. N.
8 M .. Frau E . Kepplcr 10 M . , X. g). Z . 50 M ., Frau E . M.
3 M ., D . H. 10 M.

— Kleine Notizen. Frau A. Clouth, Moritzstraße 27,
Institut für Körperkultur  und Atmungsgymnastik,
beMÜndet ibr Systenr nach einem Schweizer Arzt, hat bereits
große Anerkennung gefunden und wrrd ärztlich empfohlen.
(Näheres im Anzeigenteil.)

lxbeater . Kunft , üortröae.
* Kurhaus . Das morgige Gartenfest im Kurgarten

nimmt um 8 Uhr seinen Anfang. Das Feuerwerk welches
Herr Kunstfeuerwerker Adolf Clausz gegen Uhr abbrennen
wird besteht aus 50 Nummern. Von den zahlreichen Eftckt-
stücken seien nur die folgenden erwähnt : Ein Automobil Mit
Fahrer und helleuchtender Laterne fährt , vor- und rückwärts
über den Kurhausweiber , große Dekoracumsfront darstellend:
„Alt-Wiesbaden" MaitritiuSkirche, das Storchneft mit klappern¬
dem Storch und der Uhrturm mit beweglichem Pendel . Auger
dem Kurorchester spielt noch die Kapelle des Fusrlrer-Reglmen^
v. Gersdorff . — Die Kurverwaltung hat für den Wagner-
Abend am Pfingst-Sonntag , „ abends 8 Uhr al§ . Solistin
Frl . Rita Bergas . Hofopernsängerm aus .btannhetm, ge¬
wonnen. Die Künstlerin, die die Fachkritik emstrmmig ruhwt-
wird die Arie der Elisabeth aus „Tannhauser : teur.
Halle" und die beiden Tristanstudien „Traume ' . „Schmerzen
zu Gehör bringen.

* Opcretten-Theater . Der am Samstag stattstndendeu
Uraufführung von „Der Kaiser — schnupft hon ® oIr Sxofee,
Musik von Richard Fronz . werden beide Verpaß erbelwohnen.
Das Werk behandelt eine Episode aus dem Leben Napoleons I.
Der große Korse wird von Oberrcgitseur Ernst NoihEnrr dar¬
gestellt-. ferner wirken Frl . Müller und bic  Herren Kugelberg
Wendenhöfer. Werner rind Malden-Deutsch m hervorragenden
Rollen mit . — Bei ungünstiger Witterung nnden an veideu
Pfingsttagen wieder Nachmittagsvorstellungen $eLf,in S£ '5t?;,Cr
Preisen statt , und zwar am Pfingstsonntag „Parke .tsttz dir.  10.
und am Pfingstmontag „Ein Walzcrtraum .

* Bortrag . Zur Feier von Stolzes Geburtstag hielt verr
,Wagner am Mittwoch, den 22.  Mast , im Stolze ,chcnOteno-
graphenverein einen Bortrag über : „stolze und fem Ewstem.
Wir entnehmen den interessanten Ausfuhrungen
Stolze wurde am 20. Mai 1708 zu Berlm geboren er besucht
das dortige Gymnasium und sollte ursprünglich Lheologr
studieren. Da ihm aber durch den Tao des Vaters dre Mittel
hierzu fehlten und er auch noch gezwungen war . die sorge n-r
die elterliche Familie mit zu übernehmen, st'bhm er eine
Stellung bei der Berliner Feuerversicherungsgesellschaftan.
Seine außerordentlich starke Beschäftigung lrep ^ u .'won früh¬
zeitig nach einem Mittel streben, welches ihm die Schrcw-
arbeit verkürzen sollte. Stolze erlernte die damals bestehen-
den Stenograpbiesvsteme, ohne daß ihm eines derselb-n zua .-
sagt hätte , und entschloß sich deshalb, ein eigenes Svst-m aus¬
zustellen. Zu diesem Ziveck gab er seme Stellung deiner Per
sicherungsaeiellfchaftauf und legte innerhalb dreier ^ahre die
Grundzüge seines Systems fest. 1841 konnte die Herausgabe
des ersten Lehrbuches erfolgen. Als der erste preußische Lam°
tag zusammenirat , wurde Stolze mit der stcnograybischen üuf-

starb

Stenographie soll Gemeingut aller Gebildeten werden", ist
in schönster Weise in Erfüllung gegangen.

* „Schriftprobleme". Über dieses Thema wird in der
Stenographieschule (Gewerbeschulgebäude) heute, abends 9 Ubr
anfangend, ein Vortrag gehalten, der wegen Erkrankung des
Redners hatte verschoben werden müssen. Gäste haben freien
Zutritt.

aus öem Landkreis Wiesbaden.
y.  Sonnenberg , 23. Mai . Bei der gestrigen Schöffen¬

wahl  wurde der seitherige Schöffe Architekt Karl Christ
wiedergewählt. Die hierauf anschließende Sitzung der Ge¬
meindevertretung  wurde mit der Kenntnisgabe voir der
Genehmigung der Verteilung des Steuerbedarss im Steuer¬
jahr 1912 durch die Königliche Regierung eröffnet. Die An¬
strengung einer Klage gegen einen Bauunternehmer auf un¬
entgeltliche Abtretung des vor seinem Neubau in die Straße
fallenden Geländes hat sich als notwendig erwiesen, nachdem
der Bau fertiggestellt ist und der Unternehmer sich trotz wieder¬
holter Ernährungen nicht um die Abtretung kümmert. Die
Versammlung genehmigte die Anstrengung der Klage. Die
Waldarbeiter sind bei der Oberförster« um Erhöhung des
Dagelohnes vorstellig geworden. Die Oberförsterei hat die
Erhöhung befürwortet. Die Gemeindekörperschaftenerachteien
die Lohnerhöhung als notwendig und bewilligten dem Vor¬
arbeiter für das Sommerhalbjahr 3.50 M. und den übrigen
Arbeitern 3.30 M. Tagelohn. Ein Schreiben des Kanalbau¬
amts über die Kanalisierung der Mühlgasse und das zu ver¬
wendende kleinere Profil , als früher vorgesehen war . gelang!
zur Kenntnis . Es wurden Bedenken darüber geäußert , daß
bei dem Anwachsen der Bevölkerung von sonnenberg und auch
Rambach nun ein kleineres Profil genügen toll ; da jedoch die
Siadt Wiesbaden  für die gesamte technische Ausführung
der Kanalisation die Verantwortung trägr , nahm man von
Einwendungen Abstand. Hieran anschließend wurde das Pro¬
jekt einer zweiten Talstraße durch Sonuenberg erörtert , wo¬
bei die ablehnende Haltung des Herrn Landeshauptmanns über
die Gewährung von Zuschüssen aus Mitteln des Bezirksver¬
bandes zu diesem in der Hauptsache nur dem Durchgangsver¬
kehr dienenden Straßenbau als bedauerlich empfunden wurde.
Da ferner noch die technischen Unterlagen seblen, wurde eine
längere Vertagung beschlossen, bis eine genaue Beratung auf
Grund des inzwischen zu beschaffenden Materials möglich ist.
über den Stand der Einnahmen .und Ausgaben am Schlüsse
des Rechnungsjahrcs 1911 sollen Übersichten gefertigt und den
Gemeindeverordneten zugestellt werden. Zur Unterstützung
der Geschäftsführung wird eine ständige Finanzkommisiion.
bestehend aus den Herren G. W. Helfferich, Otto und Wirth,
unter dem Vorsitz des Herrn Bürgermeisters gewählt.

— Dotzheim, 22. Mai . Vor einigen Tagen fand hier die
Pferdemusterung  statt , bei welcher Gelegenheit leicht
ein größeres Unglück hätte geschehen können. Bekanntlich ist
dies ein willkommenes Schauspiel für die Kinder, und be¬
sonders für die Knaben. Scharenweise drängen sie sich an die
Pferde heran, was, da diese bei einer solchen Gelegenheit sich
gewöhnlich von der mutwilligsten Seite zeige,i, nicht ahne Ge¬
fahr ist. So verbreitete sich auch hier das Gerücht, ein Junge
sei von einem Pferde geschlagen und dabei sehr schwer ver¬
letzt worden. Schließlich stellte sich die Sache doch als viel
harmloser dar. Als ein Pferd ausschlug, wollte der nahe dabei
stehende Knabe erschreckt ausweichen, stürzte dabei auf sein
Gesicht und trug nicht unbedenklicheVerletzungen  davon.
— Zum Leiter der hiesigen gewerblichen Fortbildungs¬
schule  ist Rektor Schüler  ernannt worden. — Als Nach¬
folger des mit 1. Juni von hier weggehenden seitherigen
Bürgermeister - Stellvertreters  Dr . Schumacher
übernimmt Dr . jur . u . phil . Jacobs , seither als Königl. Amts¬
anwalt in Greitz (Posen) tätig , die kommissarische Verwaltung
der hiesigen Bürgermeisterstelle. — Bei der morgen und
übermorgen für die Rekruten unseres Gemeindebezirks siatt-
findende G e n e r a l m u ste r u n g kommen 38 Gestellungs¬
pflichtige zur Ausmusterung. — Den neuen Bestimmungen des
Krankenversicherungsgesetzesgemäß führt die hiesige Orts-
krank  e n ka  s s e nicht mehr den Namen „Gemeinsame ' ,
sondern „Allgemeine Ortskrankenkasse Dotzheim".

88 Erbenbeim, 23. Mai . Lehrer Otto S t o l l ist nach Sinn
versetzt. An seine Stelle wird eine Lehrerin treten — Auk
Pfingsten wind zum erstenmal katholischer Gottes¬
dienst  hier abgehalten werden.

Ncrsscruische Nachrichten.
— Cronüerg , 23. Mar . Die Burg Cronberg,  welche

seit etwa 17 Jahren infolge der von der verstorbenen Kaiserin
Friedrich begonnenen Wlederherstellungsarbeiten geschlossen
war , wird am Samstag,nachmittag , den 25. d. M., am Tage
vor Pfingsten , für den Besuch wieder freigegeben. Morgen'
Samstagvormittag findet in der alten Burgkapelle nach vor-
hergehendeir Einweihung  durch Pfarrer Atzmann dir
Konfirmation  der Prinzen Philipp und Wolf,gang,
Söhne des Prinzen Friedrich Karl von Hessen und seiner
Gemahlin , Prinzessin Margarete von Prentzon , statt . Ŵcr
die Burg früher gesehen, wird erstaunt sein über die Fülle
der ausgesührten Arbeiten , die überall , auch in den Einzol-
h,eiten, eine strenge Anlehnung au die baugeschichtlichen
Eigentümlichkeiten der Burg verraten . Abgesehen von dem
Dachaufbau auf einem vorhandenen Steinen Term im Burg¬
hof und der Erhöhung einiger Mauern , sind an dem Äußeren
der Burg keine Änderungen vorgenommen worden, so daß
der - Charakter der Gesamtburg gewahrt worden ist. Die
Jnnenräume der Hauptburg , die zum Teil sehr zerfallen
waren , sind fast sämtlich stilgerecht wisdevhergestellt. Be¬
sonders gut gelungen ist die Wiederherstellung der Burg-
kapelle. Lauschig sind ferner der Burghof und die Anlagen
ffiit  ihren alten Bäumen und stillen Winkeln. Der Eintritts¬
preis in Burghof , Kapelle, Burgfried und die Anlagen be¬
trägt 50 Pf ., ebenso in das .Innere der Hauptburg , welch letz¬
tere jedoch etfi in etwa 8 Tagen zugänglich gemacht werden
Sann. Am Burghof ist eine Burgschenke eingerichtet worden.

<ft Idstein i. T ., 23. Mai . Die Königl. Eisenbahndirektion
hat für den Verkehrstag und das Burgenfest  am
zweiten Pfingstseiertag einen Extrazug  ab Idstein abends
10.05 Uhr nach Wiesbaden und Frankfurt eingelegt. Außerdem
verkehren die planmäßigen Züge 11.44 nach Niedernhausen
und 12,89 Uhr nachts nach Limburg. Den eifrigen Vorberei¬
tungen entsprechend scheint das Fest ein großartiges zu werden.

aus dsr Umgehung.
Grundsteinlegung zur Frankfurter .Kaiserbrücke.

v . Frankfurt , 23. Mai . Bei der bereits kurz erwähnten
feierlichen Grundsteinlegung der Kaiserbrücke waren u. a.
anwesend Geh. Regierungsrat Paters als Vertreter des
Ministeriums - der öffentlichen Arbeiten , Ober.finanz .rat
Bindoweg vom Finanzministerium , Oberpräsident Hengsten-
berg, der kommandierende General des 18. Armeekorps von
Eichhorn, Polizeipräsident Rietz v. Scheurnschloß, der Präsi¬
dent der Oberzolldirektion Cassel Vagedes, Oberlandes,gc-
richtspräsident Dr . Spahn , Oberstaalsanwalt Dr - Hupcrtz,
Generalleutnant Scholtz, Generalmajor Dr-eßler, . Komman¬
deur der 21. Artilleriebrigade . Oberst und Brigadefuhr,cr
Elstermann v. Elster, und Oberst v. Drabisch-Wa-echter vom
Infanterie -Regiment Nr. 81: Die Stadt war vertreten durch
Oberbürgermeister A,dickes, Bürgrrmeister Grimm , die S ' at-t.,
röte und zahlreiche Stadtverordnete , Bei dem Frühsiiick. „*>
dem der Magistrat der Stadt Frankfurt etwa 150 Teil,r,f-
mer an den FeierlichSeiten in den „Römer " geladen hatte,

brachte Oberbürgormcifter Adickes das. Katserhoch aus . Ober¬
präsident Hengstenberg gab von einem Schreiben des KarscrS
an den Kultusminister .v. Trott zu Solz Kenntnis , das
lautete : „Homburg,  23 . Mai . Aus Ihrem Bericht habe
ich mit Interesse vo,n dem Stand der Verhandlungen Kennt¬
nis genommen, welche die Errichtung einer Universität
in Fralnksurt a. Dt. und die Erweiterung der vorhandenen
wissenschaftlichen Anstalten zum Gegenstand haben. Daß
dank dem opferfreudigen Willen der Stifter die Mittel zum
weitaus größten Teil gesichert sind, erfüllt mich mit Be-
sriodiHung. Ich will demgemäß genehmigen, daß der Plan
der Errichtung einer Universität in Frankfurt a. M. weiter
verfolgt iverde und beauftrage Sie , mir den Entwurf einer
Umiversitätssatzung vorzulegen, sobald der Nachtveis der er»
forderlichen Mittel in vollem Umsa-ng erbracht ist. Wil¬
helm R ." —- Das Frühstück fand in dem zum erstenmal
einem großen Kveise zugängig gemachten Bürgersaal des
Rathauses statt. Oberbürgermeister Adickes brachte das
Kaiserhoch aus und begrüßte die Gäste, in deren Namen
Oberpräsident Hengstenberg antwortete.

Einweihung des Frankfurter Osthasons.
w. Frankfurt a. M., 23. Mai . Die Einweihung de?

Osthafens , die heute vormittag mit der Grundsteinlegung
für den Neubau der alten Mainbrücke auf der Maininsel be¬
gonnen hatte , fand um 3 Uhr nachmittags durch Korsofahrten
der Festdampfer nach dem Osthasen ihren offiziellen Ab¬
schluß. Daran beteiligten sich etwa 25 reich mit Flaggen und
Wimpeln geschmückte Dampfer . Die Vertreter der staat¬
lichem und städtischen Behörden statteten der Handelskammer
einen Besuch ab, die aus Anlaß der Eröffnung ihrer nrucn
Räume Einladungen hatte ergehen lassen. Geheimer Kom¬
merzienrat Audreae -Passavant , der Vorsitzende der Handels¬
kammer, begrüßte die Gäste. Rach einer Besichtigung der
neuen Räume vereinigten sich die Teilnehmer zu einem
5-U-hr-Tee. Hieran anschließend erfolgte heute abend 8 Ubr
die festliche Auffahrt sämtlicher Rudervercine Frankfurts vor
der Maininsel . Die Boote fuhren von dort aus zum Ost¬
hasen, gefolgt von der Danchserflottill -e, um dem dortselbs!
veranstattoten Feuerwerk beizuwohnen. Die beiden Ufer des
Mains , die bengalisch beleuchtet waren , boten einen pracht¬
vollen Anblick. Nach der Rückfahrt und der Landung der
Festdampfsr und Boote am Mainkai wurde das auf dem
Rümerberg veranstaltete Volksfest durch einen Fanfar -en-
marsch eröffnet . Gleichzeitig flammten die alte Mainbrücke
und der Dom in bengalischer Beleuchtung auf . Der Frank¬
furter , Sängerbund trug auf dem Rämorberg eine Serenade
vor. In den Rümerhallen fand abends 11 Uhr die Auffüh¬
rung eines historischem Festspiels statt, nach welchem der Chor
der Bachgemeinde in mittelalterlichen Kostümen mehrere Ge¬
sänge und Volkslieder vortrug . Bis in die späten Ne.ckt-
stunden wogte eine zahllose Menschenmenge an den Ufern
des Mains auf und ab, ebenso auf dem Römerbcrg . —. Aus
Asilaß der Häfoneinweihung erhielten Oberbürgermeister
Adickes den Kronenorden 1. Klasse und Bürgermeister Grimm
den Jtoten Adlerorden 3. Masse. 7- An der Einweihung des
Osthasons wie an der Grundsteinlegung zur Kaiserbrücke
hatte auch Regierungspräftdent Dr - v. Meister teilgenommcn.

Die Beendigung des Metallarbcitcrstreiks
vr- Frankfurt a, M., 24. Mai . Heute vormittag fand

eine van ftreikendon Arbeitern der Adlerwerkc, der Firma
Mayfarth u. Ko., Pokorny u. Wittekind und S . Fries be¬
suchte Versammlung statt , die sich mit den Beschlüssen der
Nürnberger Kommission beschäftigte. Nach dreistündigier
Borhandlung wurde über die Nürnberger Bedingungen abge¬
stimmt und es ergab sich hierbei eine überwiegende Mehrheit
für die Aufnahme dieser Bedingungen . Hiernach wird die
56stündigc Wochen-Arbeitszeit bei einer Lohnerhöhung von
2 Pf . für die Stunde eingeführt . Die Arbeiter werden
nächsten Mittwoch die Arbeit wieder aufnehmen.

* Bad Nauheim , 28. Mai . Großherzog Friedrich
von Mecklenburg - Schwerin  ist zur Kur hier ein-
getroffen . Ebenso auch der Großherzog von M e ckl e n -
burg - Strelitz.

22. Mai . Zu der gemeldeten Spionage-
Asfarre  ist noch das folgende Nähere zu berichten: Der
lugendliche Mechaniker Hoßfcld wurde bereits am 6. April (vor
Ostern) wegen versuchter Svionage hier in seiner Wohnung
aus denr Graben Sir. 59 verhaftet und in das Untersuchungs¬
gefängnis abgeführt. Hatzfeld, welcher wiederholt sich im Aus-
land .aufgehalten und dort wahrscheinlich Beziehungen mit aus¬
ländischen Spionage-Agenten angeknüpft ha: wird beschuldigt,
er habe einem französischen Agenten in Belfort gegen Be¬
zahlung Mitteilung über die Konstruktion deutscher Luftfahr,
zeuge versprochen. Hoßfcld bestreitet die Beschuldigung. Die
Affmre wird demnächst vor den hiesigen Gerichten erledigt
werden. — Zwischen Gastwirt und Gasten kam es in der
letzten Nacht in der Schumannschen Restauration hier an der
Hohenhorststvaße zu Ivü st en A u s s chr e i t u n g e n , wobei
Schumann selbst lebensgefährlich und ein Gast, der Handels¬
mann Weinsberg, tödlich durch einen Schutz verletzt wurden.
Der Wirt Schumann zog eine Browning-Pistole und feuerte
mehrere Schüsse auf seine Gegner ab, so daß die anderen Gäste,
um aus der Flugbahn zu kommen, durch die Fenster auf die
Straße sprangen. Die meisten Schüsse gingen fehl, doch einer
durchbohrte dem Wemsberg Brust und Rücken, so daß er töd-
sich verletzt wurde Auch Müller erhielt bei der weiteren
Schlägerei schwere Kopfverletzungen. Der Zustand Schumannsist sehr bedenklich.

w. Marburg , 22. Mai . Der Privatdozent und Oberarzt
an der hiesigen Universitäts -Augenklinik, Professor Dr . Wit-
Ijelm Kr <! utz , wurde an Stelle des verstorbenen Geb. Rat-?
Bach mit der Leitung der Klinik  bcauftragi . ~ Die Ein¬
weihung des Denkmals  für den berühmten Marburger
Chirurgen Geh. Rat . Professor Dr . Wtlh. Roser,  der am
16 Dezember 1885 starb, ist auf Sonntag , den 9. Juni , fe;t-
Aesctzt. Das Denkmal erhält seinen Standort an der oberen
Ketzerbach, am Eingang der Roserstraßc und der Straße nach
Bad Marbach.

lit - Friedberg. 22. Mai . Kommerzienrat Fertsch  ein
um die Entwicklung Friedbcrgs und das wirtschaftliche Leben
der Provinz Oberhcssen hochverdienter Mann ist heut-e früh !m
Alter voii 60 Jahren verstorben.

Sport
Pferderennen.

* Karlsbnrst. 23. Mai . Preis von Ruhwäld-, 8000
1. W. Lindeustaedts Reichsritter (Wurst) . 2 Süßes Madel.
3. Prärie »0 -10- 12 12, 19:10. - Preis von Lilienhof. 5000
Mark . 1. F . v. Schmidt-Paulis Werra (Lt. O. v. Mitzlasf) ,
2.>Frankfurt . 8 Reveuse. 25:10: 12, 12. 13:10. —
Preis . 15 000 M. 1. Lt. Braunes Taschenspieler
2. Citat , 3. Bulawayo. 26 :10; 14. 19v 42:10. —- Preis . . .
Drensteinfurt . 6000 M. 1 G- Re t 's Oben Hinaus (Brown ),
2, Gardone, 3, Gesa. — Neunzehnte Berliner JnternaHonale

M

Kaiser
(Best) ,

von



Seite 6* Abend-Ausgabe , 1. Blatt.
Steeple -Chcrse. 33000 M. 1. Herfeldts Sturmvogel (Bes.) .
2. Erberich. 3. Turcmdot. 97:10: 21. 23. 16:10. — Lempelhoser
Jagdrennen . 8000 M . 1. Widmers Revolte (Nash), 2. Wacker¬
los . 3. Laudesvater . 40:10; 16, 14. 18:10. — Preis von Star-
«rrdt . 4000 M. 1. C. Behrends Skipper (Wurst) . 2. Rosen¬
berg. 3. Dahme. 04 :10; 25. 21. 14:10.

* Lmigchamps, 23. Mai . Preis de FEcote Militatre.
5000 Franken . 1. A. Mac-Jntyres Ventador (G. Stern ) ,
2. Nostradcrmus, 3. Saint -Savin . 22:10; 16. 31:10, — Prix
de Mai . 6000 Franken. 1. Cte. de Berteux' Ukase II- (G.
Stern ). 2. Cagire, 3. Quorum II . 24 :10; 14, 34, 24 :10. —
Prix de Bagatelle. 6000 Franken . 1. E. Blancs La Derwe
(Stern ) . 2. Fidelissima, 3. Dolce. 29 :10; 14, 40, 16:10. —
Prix Dorn . 30000 Franken . 1. Baron ©. de Rothschilds
Floraison (Stern ), 2. Amoureux III ., 3. Zenith II . 57:10;
22, 22 :10 — Prix du Printemps . 15 000 Franken . 1. ß-
Andres Breur Chcman (Robinson) , 2. Kabrerolles , 3. Gala-
from. 33:10; 27. 53:10. — Prix de Marly . 7000 Franken.
1. I . Sterns Berceuse II . (Garner ) . 2. Recompensc, 3. Le
Sbarmeur . 43:10; 20. 37:10.

* Fußball. Am Pfingstsonntag fährt die erste Mannschaft
»es „Wies^ rdener Fußballklubs Germania 1903" nach Hom¬
burg d. d. H., um der dortigen spielstarken Sportvererniguna
gegenüber zu treten . Abfahrt 1.30 Uhr. Germanias zweite
Mannschaft wird wahrscheinlich am 2. Pfingsttag auf hiesigem
Platze ein. Wettspiel ausfechten. Das vergangenen Sonnmg
ausgetragcne Wettspiel Germania 1. gegen Hassia lMainz ) 1.
endete mit 8 :1 Toren zugunsten der hiesigen Mannschaft.
V-rssias Mannschaft war nicht komplett.

Vermischtes.
Die geadelte Lebedame. In der Berliner Sittengeschichte

bilden die Ramensheiraten eines der peinlichsten Kapitel. <mns
Iwmensheiraf wird nicht znm Zwecke einer wirklichen Ehe,
sondern zum Schein geschlossen, und zwar stets von einer
Halbweltlerm mit dem verlumpten Träger eines vornehmen
Okamens. Die Namensheirak ist also nichts anderes ms ern
Geschäft. Dutzende von Berliner Lebedamen können sich m-
solge von Ramensheiraten Frauen von Soundso, Baroninnen
oder sogar Gräfinnen nennen, und viele von ihnen haben Namen
und Titel für einen Spqttpreis . standesamtlich erkauft. Be¬
dingung einer jeden Ramensheirat ist selbstverständlich, datz der
Verläufer des Namens , der verlumpte Adelige, sofort nach
vollzogener Trauung verschwindet und nicht mir ferne ehcherr-
lichen Rechte nicht ansübt , sondern sich auch ohne Widerspruch
wegen böswilliger Verlassung tmf Scheidung verklagen und ver¬
urteilen läßt . Der langen Reihe dieser Fälle I>at sich ietzt ein
neuer zugesellt. Eine aus der Berliner Konfektion hervorgc-
gangene Lebedame hat sich dieser Tage durch eine Namens-
Leirat aus einem Fräulein S . in ein« Frau v. Sch. verwandelt.
So führt sie jetzt von Rechts und Gesetzes wegen den Jamcn
eines namentlich in Brmidenburg und Pommern blühenden
uradlrgen Geschlechts, das Deutschlands eine Reihe M fftieg und
Frieden bewährter Staatsdiener gegeben hat. Die „Kaut-
summe"  betrug , wie die „N. G. K." mitteilt , 10000 M. und
mutz recht ansehnlich genannt werden, wenn man bedenkt, datz
die vor drei Jahren ermordete Gräsin Frida v. Strachwitz. die
berüchtigte Masseuse, ihre Gräfinnenkrone für ein ' Zehnmark¬
stück. einen getragenen Anzug und ein ivarmes Abendbrot er¬
standen hatte.

Eine Straßenbahnka . astrophe. Rom,  24 . Mar . Ein
von Ratka Maggiore nach Neapel fahrender elektrischer Zug
ist auf einer absteigenden Strecke entgleist. Drei Wagen
stürzten um und wurden zertrümmert . Bon 103 Passagieren
wurden 64 verwundet, darunter 15 tödlich. Der Führer wurde
verhaftet, der Bremser ' ist entflohen.

Bon durchgehenden Pferden getötet. Hamm (Wests .) ,
23. Mai . Gestern nachmittag wurde die Tochter des Stadt¬
rentmeisters Kirchberg auf der Alleestrahe von den durchgehen-
den Pferden eines Wagens zu Boden gerissen und getötet.

Eine Wahnsinnstat . Cöln.  22 . Mal . 2n Cronenberg
wurde die Frau des Packers Hofschmidt heute vormittag plötz¬
lich wahnsinnig. Sie legte ihr zweijähriges Ktnd unter Die
Brotmaschine und durchschnitt ihm den Hals.

Stickstosfbomben bei Apachenbelagerungen. Paris,
23 Mai . Infolge der bei den Banditenbelagsrungen ge¬
wachten Erfahrungen ist der Polizeivräfekt Lepme auf die ^ dee
gekommen, in Zukunft bei derartigen Gelegenheiten Snckstofs-
bomben zu verwenden. Im chemischen Gemerndelaboratorinm
werden gegenwärtig Versuche mit derartigen Bomben gemacht,
die aus großen, mit Schwefelkohlenstoffund etwas Äther ge-
ftrllten Glaskugeln bestehen. Es heißt, datz die Versuche die
Wirksamkeit dieser Bomben dargetan hatten ,

Große Bergrntsckungen. Innsbruck.  23 . Mar. Im
Valsertale . in dem Gebiet seitlich des Silltales , ist ein groyer
Berg in ständiger Bewegung. Seit acht Tagen erfolgen fast
ohne Unterbrechung Felsstürze . Die Gründe von biet , Bauern
sind vollständig zerstört und mehrere Bauernhauser in steter
Gefahr . _

Handel, Industrie, Verkehr.
Der Konkurs Lilienthal und die Niederwaldbahn.

Wie wir schon im Morgenblatt unter Vermischtes mil-
teilten, ist der Bankier Lilienthal , alleiniger Inhaber des
Bank- und Wechselgeschäfts G. Lilienthal , seit vorgestern
Verschwunden. Schon seit einigen Tagen waren an der Börse
ungünstige Gerüchte über das Bankgeschäft verbreitet . Gestern
ist es denn auch zum Zusammenbruch der altbekannten Firma
gekommen. Die Aussichten der Gläubiger erscheinen gering,
nachdem eine Aktion von Verwandten nicht zustande kam.
Das Börsengeschäft der Firma war gering, dagegen verstand es
der Inhaber , Majoritäten in Aktiengesellschaften sich za
sichern und deren Gelder an sich zu ziehen. So hat bei ihm
die Rostocker Straßenbahn , wie man erfährt , .50 000 M., der
Bauverein Weißensee 110 000 M. stehen. Auch versuchte
Lilienthal wiederholt, durch Aufkauf von 350 000 M. Aktien
in die Guttsmann Maschinenfabrik m Breslau einzudringen.
Bekanntlich vergebens. Die Täuschung über den inneren Wert
dieses Unternehmens, über das wir in letzter Zeit wiederholt
berichteten, dürfte die Hauptquelle seiner Verluste gewesen
sein. Auch die Niederwaldbahn in Rüdes heim,
deren Aufsichtsratsvorsitzender er war, hat einen Barbetrag
von 75 000 M. zu fordern. Ferner hatte die Niederwaldbahn
einen bisher nicht erlangbar gewesenen Schatzscheinbestand
von 65 000 M. bei der Firma G. Lilienthal im Depot, so daß
die Niederwaldbahn einen Verlust  zu gewärtigen hat, der
eine Dividendenverteilung auf mehrere Jahre
unmöglich machen dürfte. Glücklicherweise hat die Nieder-
waldbabn-Gesellschaft auf Betreiben neu eingetretener Auf¬
sichtsratsmitglieder der Bankfirma Lilienthal schon voriges
Jahr ihr Guthaben bis auf obige Verlustbeträge allmählich
entzogen  und ist zu ihrer alten Bankverbindung, der
Dresdner Bank, zurückgekehrt, eine Maßnahme, der es wohl
zu verdanken, ist, daß die Gesellschaft heute nicht ,ebenfalls
vor die Frage ihrer ungestörten Existenz gestellt wird. Das
Aktienkapital der Niederwaldbahn-Gesellschaft beträgt 1,20
Mül. M. bei 650 000 M. Obligationenschuld. Der Reservefonds
beläuft , sich auf 46 830 M„ der Erneuerungsfonds auf 139 765
Mark. Die Dividende betrug in den Jahren von 1907 bis 1911

Yt, % und zuletzt n  Proz . Der Betrieb  der Bahn
bleibt von dem Zusammenbruch Lilienthal unberührt , wie
vielmehr unlängst mitgeteilt wurde, hofft man, denselben durch
Neuerungen renvabler zu gestalten.

Berg - und Hüttenwesen.
* Preiserhöhungenbeim Stahlwerksverband. Die heutige

tfauplversaramlung des Stahlwerksverbanüts hat beschlossen,
Sie Preise für Halbzeug um 5 M. die Tonne zu erhöhen unter
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gleichzeitiger Herabsetzung der Ausfuhrvergütung von 45 M.
auf .10 M. Für mehrjährige Abschlüsse sollen von Fall zu
Fall feststehende Rabatte festgesetzt werden. Die Preise für
Formeisen wurden gleichfalls erhöht um 266 M. die Tonne
unter Fortfall des bisher gewährten Skontos, das ebenfalls
etwa 2.50 M. ausmacht , so daß die Erhöhung der Preise, für
Formeisen ebenfalls sich auf 5 M. stellt

* Die Deutsch-Luxemburgische Bergwerks- und Hfitteu-
gesellschaft nimmt bedeutende Vergrößerungen ihres Grey-
Walzwerkes zwecks Erhöhung der Produktion vor.

Banken und Börse.
— 4pioz, Bayerische Staatsanleihe von 1912. Wie wir

bereits im Mittwoch-Abendblatt berichteten , hat die bayerische
Regierung eine 4proz. Heichsanleihe von 50 Mill. M. an die
seitherige Bankengruppe begeben, und. zwar bilden (davon
30 Mill. M. ein Eisenbahn- und 20 Mill. M. ein allgemeines
Anlehen. Die Schuldverschreibungen , die auf den Inhaber
lauten und mit halbjährlichen Zinsschemen vom .1. November
1912 bis 1. Mat 1916 versehen sind, werden in Stücken von
5000 M. Hs herab zu 200 M. ausgegeben, und wie aus unserem
Inseratenteil hervorgeht, am Mittwoch, den 29. Mai d. J., zu
100.25 Proz . zur Zeichnung aufgelegt, in Wiesbaden  Bei
der Bank für Handel und Industrie , Dresdner Bank, Deutsche
Bank. Depositenkasse, Direktion der Diskonto-Gesellschaft.

Versicherungswesen-
^.Deutscher Anker“. In der Generalversammlungdieser

Pensions- und Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft in Berlin
wurde die Dividende auf 8 Proz. (i. V. 7 Proz.) gleich 40 M.
(35 M.) pro Aktie festgesetzt.

Industrie und Handel.
* A .-G. fttr Hoch- und Tiefbauten, Frankfurt a, N. Nach

dem Geschäftsbericht für 1911 ist der Reingewinn von 294 835
Mark auf 200 537 M. zurückgegangen, woraus trotzdem wieder
5 Proz. Dividende wie i. V. verteilt werden. Bei 3 Mill. M.
Aktienkapital beträgt, die Hypothekenschuld 1.92 Mill. M.

* Dia Fabrik von Haggis Nahrungsmitteln in Kemptthal
(Kanton Zürich) beantragt eine Kapitalserhöhungvon 15 auf
18 Millionen Franken.

* Erste Pilsener Aktienbranerei. Die Gesellschaft beab
sichtigt nach der „Bohemia“ ihr Kapital, das 2.40 Millionen
Kronen beträgt, zu erhöhen.

* Vereinigte Farbwerke Wilhelm Urban n. Ko., A.-G,,
Cassel. Die Gesellschaft verteilt für 1911'12 nach. 34 668 M.
(i. V. 39 335 M.) .Abschreibungen aus 60 445 M. (55 368 M.j
Reingewinn auf 650 000 M. Aktienkapital 7 (6%) Proz. Divi¬
dende. Bei 250 000 M. Obligationenschulden betragen die
Kreditoren nur 11758 M. (21 648 M.), während an Bankgut¬
haben 128 225 M. (124 505 M.) vorhanden waren.

* Die Chemische Fabrik von Heyden in Radehenl bei
Dresden beruft eine außerordentlicheGeneralversammlung zur
Beschlußfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals um
,1 Mill. M. auf 7 Mill. M.

h. Rheinische Stahlwerke, Duisburg. Der Aufsichtsrat der
Rheinischen Stahlwerke hat beschlossen, einer auf den
;14. Juni einzuberufenden außerordentlichen Generalversamm¬
lung die Erhöhung des Aktienkapitals um 6 Millionen auf 46
Millionen Mark vorzuschlagen. 4 Millionen Mark der neuen
Aktien sind zur Durchführung des Erwerbes des 6 Millionen
betragenden Aktienkapitals der Balcke-Tellering u. Ko.-Aktien-
gesellschaft zu Benrath bestimmt

Verkehrswesen.
* Aktiengesellschaft für Bahnban und -betrieb, Frankfurt

am Main. Ehe Gesellschaft erzielte in 1911 einen Reingewinn
von 144 898 M. (i. V. 143 819 Mj, aus dem wieder 6 Proz.
Dividende verteilt werden. Über die der Gesellschaft nahe¬
stehende Kleinbahn Höchst-Königstein wird mitgeteilt, daß die
Aktien Lit. A.  4 Proz. (wie i. V.), die Aktien Lit. B.
2%  Proz . (4f4 Proz.) Dividende erbringen. Das Aktienkapital
beträgt 2 Mill. M.

* Die Deutsche Levante-Linie sicherte sich bei der Firma
H. G. Horn in Lübeck die Lieferung zweier neuer Dampfer von
je. 6100 Tonnen Tragfähigkeit zum Ankauf, Lieferung Juli und
Oktober.

* Die Hamburg-Amerika-Linie hat den ehemaligen
Ministerialrat, im österreichischen Handelsministerium unü
dortigen Referenten für Schiffahrtsangelegenheiten, Freiherrn
v. Weichs-Glon, zum Repräsentanten (im Sinne des öster¬
reichischen Aktienregulativs) für Österreich bestellt.

* Österreichische Südbahn. Zur Generalversammlung
wurden etwa 350 000 Aktien deponiert, davon etwa 108 000 M.
bei der Deutschen Bank. Ein annähernd gleich großer Besitz
wurde bei dem Hause Rothschild und der österreichischen
Kreditanstalt angemeldet.

Marktbericht«.
— Heu- und Strohmarkt zu Frankfurt a. M. vom 24. Mai.

Man notierte : Heu per 50 Kilo 4.30 bis 4.60 M. Geschält,
mittelmäßig. Die Zufuhren waren aus den Kreisen Oberhessen,
Hanau und Dieburg.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .-)
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank
Darmetädter Bank - - -
Deutsche Bank - - - - - - -
Deutsch -Asiatische Bank . -
Deutsche Effekten - .und Wechselba
Disoonto -Commandit.
Dresdener Bank • • - - - -
Nationalbank für Deutschland .
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . . . . . . . . .
Schaafhausener Bankverein . .
Wiener Bankverein - . - .
Hannoversche Hypotheken -Bank
Berliner Grosse Strassenbahn .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien • - -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarde
Gotthard - - • - - - - - - - -
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio . .
Pennsylvania - . .Lux . Prinz Henri
Neue Bodengesollschaffc Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60% . .
Schöfferhof Bürgerbrau.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst . . .
Gbero . AJbert . . • • • • - - - -
Deutsch Uebersee Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer . -
Schuekert - - - -
Rheinisch -Westfalische h alkwerke
Adler Kleyer • • -
Zellstoff Waldhof -
Bochumer Guss • -
Buderus • • . • -
Deutsch -Luxemburg’
Eschweiler Bergwerk
Friedrichshütte • ■
Gelsenkirchener Berg

do . Guss
Harpener . • ■ ■
Phönix.
Laurahütte . - „ .. . .
Allgemeine Klektrizitats -Gesellschaft
Rheinisebe Stahlwerke , A .-u.
Lindes Eismaschinen -

Tendern : fest.

169.80
11320

254.60
133.80
11«.
134.75
153.70
123.

137.10
125-70

145-60
183.
12410
143,40
117.50

107.75

15925
122.
«9.
90.25

13560
608.25
480.
175.
180.50
V2860
150.
1632-5
40295
208-70
229 60
110 50
170.50
165.10
161.40
100.1001-
180 20
258.80
177.50
203.87
176.75
.1.70.90

166.70
113-20

25450
133.
118.
184.40
153.40
123.10

137.50
127.10

145.50
183.10
124.10
143.
118.50

16.60

107.75

159.60
121.50
69.25
88.50

135.50
607.
46125
176.50
150.50
128.60
161.60
184.75
4M
275.20
231.30
110.50
180.25
185.50
16975
192.
90.50

100.25
230.90
178.25
265.90
177.75
175.90

Letzte Nachrichten.
Ein neuer englischer Riesenstreik,

hd. London, 24 Mai . Ter Beschlust des Exekutiv»
Komitees des Syndikats der Transportarbeiter ^ zur
Organisierung des sofortigen Generalstreiks trifft in
London .150000 Mann.  Tie Mitglieder des Ver¬
bandes in ganz England zählen 472 000. Es ist noch
ungewiß , ob die Bewegung auf . London b e s chr a u r t
wird oder ob sie auch auf die anderen Häfen übergreift.
Tie Ausständigen versichern, daß, wenn die Reeder ver¬
suchen sollten, die für London bestimmten Schiffe nach
anderen Häfen zu entsenden, der Ausftand sich sofort
verallgemeinern werde. Bisher hat sich der Streik auf
die großen Häfen Liverpool , Dover und Hüll nicht,
ausgedehnt.

llä . London, 24. Mai . Gestern abend begann ein
allqemeiner Dockarbeiter st reik.  Tie Zahl der
Lock- und Transportarbeiter , die die Arbeit nieder¬
legten, wird auf eine halbe Million  geschätzt.
In den Londoner Markthallen  herrscht sinn¬
lose Bestürzung.  Man erklärt , daß die Lage m
der Hauptstadt geradezu trostlos werden müsse, wer
Beschluß eines allgemeinen Streiks der Transport¬
arbeiter wurde gestern nachmittag bei einer Konferenz
des nationalen Ausschuß-Komitees der Transport¬
arbeiter -Föderation gefaßt. Tie Führer erklärten , daß
der Generalstreik zweifellos mehrere Woche  n
dauern werde. Die Folgen für England seren unüber¬
sehbar. Die Reeder erklären die Forderungen der Ar¬
beiter für absolut unannchmbar.

Ter Neger-Aufstand auf Kuba.
li<i . Kuba, 24. Mai . Ter Aufstand der Neger

breitet sich schnell  aus und hat bereits einen ernsten
Charakter angenommen. Militärische Verstärkungen
sind nach dem bedrohten Gebiet abgegangen. Tie ame¬
rikanische Regierung hat zwei K r i e g s schi f fe a b-
gesandt,  die dazu bestimmt sind, den Aufstand zu
unterdrücken. _ _

Berlin , 24. Mai . Der österreichische Minister des
Äußern , Gras  B e r n st o r f f ist heute vormittag hier ein-
getroffen.

bfl. Petersburg , 24. Mai . Zwei Petersburger
Studentinnen,  die Tochter eines Staatsrats und die
eines Hofrats , haben sich aus Nahrungssorgen  ver¬
giftet . Ihr Selbstmord erregt das größte Aufsehen.

Telegraphischer Witterimgsbericht
von der deutschen Sf»«»wftrte zu HamTmrg

vom 31 . Jt3ai 9 ® 3Jlir vormittags*
1 ----- &ehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig, ö = frisch, 6 ~ stark

7 — steif , 8 — stürmisch, 9 Sturm, 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Larorn.ü
Wetter. is

I3
Aenderung
des Barom.
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunde®

Borkum.
Keitnm.
Hamburg.Swinemunde . .
Nenlahrwasser

760.0
759.9
759.9
758,7
757.2
756.3

81
W 1
N2
N 2
N3
W 2

heiter
wolkig

bedeckt
Nebel

H*
-15
-12
-14
-13
-10
-10

0,0—0,4
0,5- 1,4

0,0- 0,4
0,6- 1,4
1,5- 2,4

0
0,5- 2,4

0
2,5- 6,4
0,5- 2,4
0,1—0,4

760.8 W 2 be ieckt -12 0,5—2,4
759,2 Kl halbbed. ■-14 0,5- 1,4 0

Berlin. 758.6
753,3

01
NNW1

wolkig
bedeckt

i -15
-12 > 0

0,1—0,4
758,1 NNW 2 +11 0,0- 0,4 0,5- 2,4

Bromberg . . . .
Metz . . •
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze • • * *
Stornoway . - •
Malin Head - • •
Valencia - « - *
Scilly.
Aberdeen.

757.2
760.1
758.3
759.3
757.8
625.2
767.8
767.6
7683
766.3
766.6
766,0

NI
NW 2
NO1
BW2
NW 2
NW 2
NW 3
NNO 3

N2
NW 3
NW 2

•wolkig
bedeckt

Regen
Schnee
halbbed.

heiter
wolkenl.
halbbed.
wolkig
heiter

-1-
-j1
-

-11
-10
-14
~l3
-10- 5
- 8- 9
- 8
-11l- 7
l- 7

0,6- 1,4

0,0- 0,4

0,5- 1.4
1.5- 2,4

2.5- 3,4
1.5- 2,4
0,5- 1,4

0
0

0,5- 2,4
6,5- 12,4

0,1- 0,4
0
0

0,1- 0,4

0^—2,4

765,9
767.3
762,8
762.3
7616
760,1
761,0
762.8
760.9
765.3

NNW 4 bedeckt 4 -13 6,5- 12,!
St . Mathieu - . -
Grümez .

N3
NWS

NNW 2

heiter
wolkig
bedeckt

+n
+u
+u
+n
+12
+ 9

13 - 2,4 0,5- 2,4
0

2.5 -+ ,4
VliNsingen . . . . WNW2-

W 1
SW 4

NNW 8

0,5- 1,4 0,5- 2,4
0

1.5- 2,4 0
Christian sund . Nebel + 8

+ 9
+ 4

0,5- 1,4
2,5—6,4

0
VardÖ . SO 4 halbbed 0,0- 0,4 0

Hanstholm . . .
Kopenhagen -.
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda • <• .
Wisby .

759^
758,5
760,3
761.1
757.1

NNO 1
N6
N2
S 2
N4
NO4

heiter
bedeckt

wolkenl.
bedeckt
Nebel

f-12
hio
t-io
h 9
h 4
M3

0,5- 1,4 0
2.5- 6,4

0
0,5- 2,4

12.5- 20,4
0

Arehanftel . . . .
Petersburg - - .
Riga . .
Wflna .

766,7
758,9
755,6
755,6
757,2
755,6

NNO 1
0 1
81

SSOl
SSOl

NNO l
SS1V1
NNW 1

NI

NW 2

bedeckt
halbbed.
wolkenl,
1edeckt

b 4
13
19

-21
-16
-15
1-17
(-14
-15

l-14

0,0- 0,4

0,0- 0.4

2.5- 6,4
0

12.5- 20,4
0,5~ 2,4

0
Warschau . . . . bedeckt 0

0
Wien. 0,5- 2,4

0£ ra ».Rom.
Florenz . . . . . .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

754.1 bedeckt - 0,0—0,4 12,5- 20^

Wettervor aussage für Samstag , 25. Mai,
TOü dri - Meteorologisch «n Abteilung Oes rhysikal . Vereins zuFranklurt a . M.

WAlkicr bis heiter , höchstens noch vereinzelte lokale
S Regenschauer , kühl.

Witterungstoeobaclitungeii in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass. Vereins fttr Naturkunde.

23. Mai
1 7 Uhr 1' 2 Uhr"
1morsrenfM nachm

9 Utir
abends. Mittel.

Barometer auf 0»und Normaleohwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . » »« »-

746.0
756.0
13.1
8.6
77

NW2

745,9
755,7
19.0
8,3
61

W2

746.9
756.9

14,0
9,2

746,3
756,2
16,0 '

Dunstspannung (mm) — *
Relative Feuchtigkeit (/o; . . . . . . . .
Wind -Richtung und otaricc.
Niederschlagshöhe (mm) . '

NW2
-scniagsuouu - — .
Höchste Temperatur (Celsius) 19,4. Niedrigste Temperatur 9,3.

Wasserstasid des Rheins
am 24. Mai:

Biebrich ; Pezoh 2.31 m gegen 2,42 m am gestrigen Vormittag,
C»ul>. 2,66 „ 2,69 „ „ „
ü ainz , » LOS„ „ 1,59 „ „ ,, „ . ..

Oie Abend-Ausgabe unrfatzt 12 Seiten.
LrrantwvrlUo> - - den DülihSctyen und allgemeinen Te0 . Ä. Hetzerhorst,
Erlicnftcim: sur .Feuilleton: B. 0p Nanenov , f: lür Lokales und' r rovinzielleS:
C. Nöther dt ; für dre Anzeigenu. Neklamen: H. Dor uL uf; sämtlich in ^̂ resvadeu.

Drutt und Lerlag der Schellenberg  srhen Hos-Buchdructerei in Wiesbadea.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der politischen Abteiluaausu io bis 11 Uhr.
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bester nusarbeitungj

W asch <-Anzug©
entzückende Neuheiten von

Mk . 1.50 bis 15.00

Auswahl unter vielen Tausenden.

Durch meinen enorm großen Umsatz kann
ich meinen werten Kunden alle nur er-
denklichen Vorteile in Bezug auf Auswahl,

KV V- / t 1

Neuheiten und Preiswürdigkeit bieten.

Meine Preislagen:m. 21.™24.™27.™30.™33.™45.-
Ersatz für Massarfaeit: 1!k. 52.- 55- 58- 62- 65.- ^ 75.

Meine bessere Herren-Bekleidung, die von
besonders befähigten Arbeitskräften her¬
gestellt wird, geht weit über die Ansprüche
hinaus , die man im Allgemeinen an die
Konfektion zu stellen gewohnt ist . : : : :

Touristen -Tlnzüge \
in nur erprobten Qualitäten , aparten
Dessins , modernen Falten - Fassons mit
Manschetten , Brecbes und langer Hose.

Preislagen : Mt. 21. 24 .- 27.- 30 .- 35 .- 40 .- m» 65.

Gediegene, preiswerte

Jünglings - und Knaben -Bekleidung,

Ich biete hierin eine sorgfältig zusammengestellte
Auswahl moderner hübscher Neuheiten . Besonderen
Wert lege ich auf strapazierfähige Stoffe und auf
:: :: wirklich gute , solide Verarbeitung . :: ::

Meine in
Preislagen Hl :Mt.14.- 17- 20.- 24.- 27.- 30.- 35.- «. 58.- «t.
Preislagen M RlWl )CIIffI ' ÖSSC!l Mt . 4 .- 5 .- 6 .“ 7. “ 8 .~ !l .~ 10 . - 12 .- 14 . - bi. 38 . - Mt.

Ernst Tleuser
Wiesbaden

Spezialhaus fär moderne HerrenKnaben -, Sport- u. Livree -Behleidung . Km



ic, 1*Wirkt Wesh»dr«-r SagUxtt. Frekktg, 24 . Mm 1K42.
Skr. 841

4 ‘ -' ;DOS«
i ■* ' ■J v aEdNpWMWv

^ -- /'1 ' ' ,W
IfesiaÄPpwÄWMWMiM■

Imperator
das grckMe Sdaiß: der WeMf ^efanÄ mit

Henkell Trocken

Vertreter : Jacob Heymann , Wiesbaden , Adelheidstrasse 90 . Telephon 352.
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Dicht nur(Drs Auge.

24. Mai
60 . JahrMM ».

Kein Rabatt!

Teieph. 3780.

Jeder Kaufmann lobt seine Ware, aber etwas anderes ist es, wenn dies das Publikum tut.
Sie Anden die modernsten Formen in grösster Auswahl zu äusserst billigen Preisen!

Sdudihmis Deuser
Reelle Bedienung! |

Bleichste. 5.

Zu billigen Preisen:

Komplette

Wohnungs-
Einrichtungen.

Einzelne
Moderne

Herren- u. Hamen-
Konfoktion.

Reelle Bedienung.
Enorme Auswahl.

4 Bärenstrasseiii :n ;nn :ii

Bekanntmachung.
Durch Beschluß der Gesellschaftsversammlung vom 6. April d. I . ist unsere

Gesellschaft aufaclöst . Der Beschluß ist eingetragen im Handelsregister des
König !. Amtsgerichts RüdeSheim H. R. B. 20/3 unter dem 11. April 1912. Liqui¬
dator unserer Gesellschaft ist der Kaufmann Jo «ef Fach * zu Koblenz.

Die Gläubiger unserer Gesellschaft werden ausgefordert , sich sofort bei der
Gesellschaft zu melden. , . .. . . . ,

Zahlungen können rechtsgültig nur geletstet werden auf unser Bankkonto
»ei der Rheinisch-Westfälischen Disconto -Gefellschaft A.-G. zu Koblenz oder auf
das Postscheckkonto Nr . 5084 des Postscheckamtes zu Frankfurt a. M.

Geisenheim , den 18. Mai 1912. « . . .
Rheinaan - u . Msselweiu -Hausmarken -BertriebS -Geseüsckaft

Franz Graf jr . Kl. S* H» in Liquidation»
Liquidator . P5L5

8rsulsu»lallung
schrankfertig gestickt,

in äusserst gediegener Ausführung
Lur freien Lesiehtigung ausgestellt.

Leinenhaus
Georg nofmaniL

oeetoitet

Besonders empfehlenswerte

ans eigenen Kellere,-« ,
äußerst vortcilhast.

Untenstehende Preise ermäßigen
sich bei 13 Fl . Abnahme « och

um 5 Pf . per Fl.
1911er Birkweiler Fl . 78 Pf.
1911er Frankwciler
1910er Rheinhess.
Oppenheimer
Niersteiner
Hämatosis Rotwein
Rotwein
St . Emilion
St . Estsphc
Portwein Tarag.
Portwein , alter
Cherry

86

118
130

70
80

100
120
110
128
110

Medizinal-Wern§ams§ MmM
allerbeste Qualität,

direkter Import,
Flasche 85 Pf.

Champagner,
einschließlich Steuer und Glas,

deutsche Marke « :
Carte blanche 'h  Fl . 250 Pf.
Kaisersekt „ „ 300 „
Nonplusultra „ „ 335 „

Cognac
Verschnitt ' / , Fl . 140 Pf

Steinhäger
’/i Krug 189 Pf.

Gut erhaltene leere Weinflaschen
werden zum Austausch entgegen
genommen, andernfalls pro Stück
mit 10 . Pf . berechnet, welcher
Betrag bei Retourgabe zurück¬

gezahlt wird.

Nachfolger»
59 Schwalbacher Straße 59,

414 Telephon 414.
ziehen durch

Eltville am Rhein
bei Wiesbaden , 14 Min . Eilzug , 30 Züge tägl ., BoroAsverkehr : elcktr.
Triebwagen , schön gelegen, rnhig , sauber , günstige Stenern , « sonders

als Wohnort
für den, der auf dem Lande , jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will . Spezialität : Einfamilien -Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das * by
Verkehrs -Büro Eltville.

finehpmnrragende Erfindung!
zur mühelosen Herstellung
von naturreinen Fr uchtsäften*
Gelees und Marmeladen/!

50—60 °/o Zuckerersparnis.

Ohne Rühren , ohne  Mahlen , ohne  Pressen,
:: ohne Filtrieren , ohne  Zerquetschen . : :

Jeden Mittwoch 3 Uhr : Praktische Vorführung.

Cridi Stephan,
Kleine Burgstase. Ecke Häfnergasse.

K150

erhalten Sie nirgends , aber meine
vorzügliche Aiforma , Nährsalz-
Pstanzen -Fletsch -Kalelelts bitte«
Ihnen nicht nur reichlichen Ersatz,
sondern sind nahrhafter und gesünder.

MW'e.lefinMus Janitiotn“,« .Ä
3 Koteletts 25 Pf.

Kls psingstbraten
empfehle:

KmlMWer sleWl AtizerM«m
sucht sich an nachweislich grstcm Unternehmm tätig zu b̂ e'Ugen oder ^ au
gutes Geschäft, egal welche Branche . Ost, unter - - ~ ~ a .

frlfrtie ReWgrderdlMer
von Btt . 2, — bis Mk . 2 . 80,

ftW M8sel8jsme8WmM
per Pfund 70 Pf.

empfiehltJae . Matfnes 8,
Wild - und Geflügel - KanSlnug,

Telephon 111. Marktplatz 1.

»WMm Me«.« Mmrbwte«.
Me,8«« me«.veamees. cenöco.
»HUllUla , in allrir © tiitfen vorrätig.

zu billigsten Tagespreise«. 936

Julius Saum» wellritzftr. 1.

SestirmaEigene rationelle
Fabrikation.

Kraftbetrieb.
Jlassi ’Baus wahl>

Alleräußerste feste Preise.
'Denker,

3S Marlitstrasi &e
(Hotel Einhorn). — Telephon 220!.

Ueberziehen , Reparaturen.
Solid — Sclmell — Billig '.
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■£ ( > ' * sind  gesund , bequem, *
L\ \ dauerhaft , elegant *

■1

•v

dauerhaft , elegant
und billig.

Nur zu haben:

Rollfchutzwünde,
Balkon -Möbel

empfiehlt bikigst 764
Franz Flössner,

Wellritzfir. 6. Telephon 4181.

Jftingbem,

Q=» n
JE. Knam «L 02:

Laoggasse 31. Wiesbaden . Taumisstrasse 16.
Aeftestes Spezial-Institut für

A ngenglftser . ------
Operngläser,
Prismen - Feldstecher,
flenn - uns ! JagdgSaser,
Barometer u.Thermometer,
Lorgnetten und Lupen

etc . etc.
fiegr . 1824 . Fernspr . 797.

Optisch -mechanische Reparatur -Werkstatt.

Strairssfedern-Manufaktur

! X EM »!
Wiesbaden , D

Friedrichstrasse 39, 1. Stock, D
Ecke Neugasse. P

E! Engros. — Detail.

Grösstes Lager in

Stranssfedern,
Pleureusen u. Reiher etc.
Beste und billigste Bezugsquelle.

E Bitte genau auf Firma
| - BLAXCK —
E zu achten.
| Kein ladrn - Cieschlift . |

MMmt  u. ZllhOörßelr
billigst.

Drogerie Taunusstr. 5.

Freitag. 24 . Mai 1012. Nr. 241.

. sind porös , leicht , von

‘I

sind porös , leicht , von
gutem Sitz , angenehm
im Tragen und billig.

Jungborn,
»»

SS'

W
Av

L, ,J3
Nie wicderkehrender Gclegenheitskans!

iss ewd
echt Rinüleder-

Aoffer
und-Taschen

(nur solide prima Qualität)
zu enorm bist. Preise ».

Keine Auswahlsendung.
= = Nur gegen bar.

Roffermagazin poths,
Bahnhofstratze 14. 925

Zum Abendbrot während der
warmen Jahreszeit emhfehle:

Weil WW
in allen Preislagen täglich frisch.

«Ml . 11. Sit ! ölfll , ÜlkMl 382.

Muster-Hüte.
Viele 1000 der feinsten Hüte.

Blumen u . echte Federn spottbillig,
echte Panama . Dakal . Roßhaar , sow.
Modellhütc , Wert bis 35 Ml ., jetzt 8.
6, 4, 2 Mi . u . 95 Pf ., zurückgesetzte
von 10 Pfg . an.

«r - Rengaffe 13 -m
Ecke Ellenbogengaffe,

DM"* Lmseustr . 44
neben Residenz -Theater.Reisekoffer, I

Anzuqk., Taschen, Körbe ?c. gut u. sehr
billig Webergaffe 3 , Htlj . Tel . 3229. '

Reuentaflesheringe
per Stück 15, 20 n . 25 Pf * .

Grösster und schnellster Umsatz am Platze!
Daher stets frische Ware!

Für Wirte n . Wiederverkauf er Engrospreise!

Friekel’sMallen sSi
— — - Telephon 778 n. 1362 . - - -

ersetzen die schädlichen H
■xO\ )V Stahlpanzer und erhalten üV die Gesundheit . <4» D 1 \ 1

Nur zu haben:

Jongborn, « ^ |

Billige iiatiiFFelsa©HJeisiroeme.j
1910er Flasche o. Gis . 75 Pf ., b. 15 Fl.

72 , b. 50 Fl . 70 , b. 100 Fl . 0« Pf .,
per Liter im Fass bezogen 85 Pf.

J A J J ar F1- °. GHs. l Mk.iS 111 ! 1S d. 15 Fl. 95 Pf.,1 11 1 1 b. 50 Fl. 90 Pf.,
| | gg  1 b.100 Fl. 85 Pf.,P «ff  11 ü im Fass bezogen««*■**' däamJxmper  Lit erj Mk.

F. A. Dienstbach,
Schv.aFaclier Str . 7. Telephon 1664. 1

«torma - le*
O schützt vor Erkältung , lässt /

Luft, Licht und Sonne durch - • LA
1 dringen und die Haut atmen . ' 0

Nur zu haben : ^

1 Jungjisoa *n,
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Walhalla
im Blütenregen.

Pfingst - Samstag z

Grosses Doppel -Konzert
der gesamten Kapelle des Was«. Artillerie -Reg . No . 27 (Oranien)
unter persönlicher Leitung ihres Obermusikmeisters Herrn Henrich und der

Walhalla -Mauskapelle.

KURHAUS WIESBADEN.
Samstag , den 25 . Mai 1012 . ab 8 tlir abends;

'"■=== Gartenfest . ■"
8 und 9 '/ « Uhr : Konzert.

Etwa 9 V; Uhr : Gfi * IlSS @ S F @ äS @ B* WeHk.
(50 Kümmern, darunter zahlreiche Frachtstücke ).

Tagesfestkarte : 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten und Kurtax-
karten - Inhaber : 1 Mk., mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vor¬
zuzeigen . — Abonnements -, Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu
1 Mk . berechtigen Zum. Besuche des Kurgartens nur bis 6 1/ . Uhr
nachmittags . Bei ungeeigneter Witterung : 8 Uhr Abonnemente
Äoniert im Saale . , F248

Städtische Kurverwaltung '.

Zeppelin-
Luftschiff Schwaben“

Bei günstiger Witterung am Pfingstmontag , den 27 . Mai:
Fernfahrt : Baden -Baden — Frankfurt a . S¥l.

Fahrtdauer zirka 3 Stunden.
Ab Baden - Baden 6 Uhr morgens , an Frankfurt a . M. gegen

9 Uhr morgens . — Preis pro Person 250 Mark.

Alsdann vormittags 9 Uhr und nachmittags 4 Uhr:
-------- Zweistündige Rundfahrten --------

von über 100 Kilometer Ausdehnung in die herrliche Umgebung
Frankfurts , an den übrigen Tagen , bis 30 . Mai einschliesslich^

vormittags 9 Uhr und nachmittags 4 Uhr.

Bei günstiger Witterung am Freitag , den 31 . Mai:
Fernfahrt : Frankfurt a . 1VI.— Baden -Baden.

Fahrtdauer zirka 3 Stunden.
Ab Frankfurt 67 a Uhr morgens . — Preis pro Person 250 Mark.

Wegen Platzbelegung wende man sich an die

HarnihurgoAmepika - Linie,
Abteilung Luftschiffahrt,

Frankfurt a . M., Kaiserstr . 14 . Fernspr . 1. 3370 . Tel .-Adr . Hapag.
Vertreter in Wiesbaden : 939

Hamburg -Amerika -Linie , Wilhelmstr . 12. Fernsprecher 2642 . |

Weh-«. Deutsches Baus WÄ-L
Schönster Ausflugsort.

Halte meine Lokalitäten bestens empfohlen.Gut« Küche. Großer Saal . Gute Getränke.
Am 2. Pflügst »Feiertag«r

- 2 -nnA , —.  —
wozu ergebenst einladct_ Frifa Schrank.

Zur

Spargel-Saison!
im Ganzen , Pfd.

Cassler Hippenspeer , sehr zart und mild . . . Mk. 1.10
Wiesbadener Rauchfleisch , ärztl. empfohlen, für Kranke

u. Magenleidende, in Stück, von 3—8 Pfd. schwer Mk. 1.00
Oehsenbrust , gesalzen . . . . . - - - - Hk . 1.30
Rollschinken , zum Kochen, zart, mild, auf Wunsch

warm abgeliefert . - - Hk. 1.40
Rollschinken , zum Rohschneiden, fest geräuchert,

zart u. mild . . . - - - - - - Hk. 1.45
Ochsenzungen , gesalzen, in allen Grössen - • • Mk. 1.40

Sämtliche angeführte Waren sind stets im Ausschnitt.
Ausserdem täglich frisch : noastbraten , Itendenbratem Kalbs¬
braten , Schweinebraten , Sülze , Sülz -Koteletts u. sämtliche

Wurstsorten.

Conrad Heiter , ""V"""
Brill, und Kneifer,

Dublee, Nickel, Stahl spottbill.

Kotz , 14Nei,Mffe14

542.

Blumenkasten v0n
50 60 70 80 90 100 cm

Mk. 0.75, 0.90, 1.05 , 1.20, 1.35, 1.50,
solid gearbeitet , vorrätig,

sowi« sämtl . Kartengrrätc.

A. Baei&CiO., Oscar Drcyfuss.
Wellritzstr . 51. TcL 406. Bleichstr . 33.

Kaufe Gebisse, Gold, Silber , Metalle
Antiquit ., Münzen. Silberpap ., Zinn¬
sachen, Raritäten usw.

5 äp gö d
u  ö

g ^
© empfiehltrS feC

ArienheUer Sprudel,
Willi . Ohlemacher,

weltberühmtes natürliches Mineralwasser,

der Genei’al-Vertrieb , die
und Mineralwasser - Handlung

Dotzheimer Strasse 98. — Telephon 3326.
Aueh erhältlioh in einschlägigen Geschäften und bei der Agentur Ferd Henchel.

_ Man verlange Preisliste und Brunnen-Prospekte.

3
n Tfi
a  p5 P
6  St

c§* §*

Telephon 712. 2.
89206 •*

a g^2 L-

Staunen
erregm meine Nreise

in

IttttE-ur»ünfiSnt-
Wttiz!

Offeriere:

Herren-Anzüge
von Mk. D* 50  f )ig | | f §v~

Bnrschen-Anzüge
von Mk. 8 . 00 bis HÜ * —

Knaben-Anzüge
von Mk. bis 18 »-

Herren-Hofen
von Mk. U ° bis 16v~

§Wer-. föDeu-iie !»
in allen Größen und Preislagen.
Großer Umsatz!

Kleinster Nutzen!

„»v, Michelsberg1k ^ ,
Ecke Hochstäticnstraße.

Spezialgeschäft für Herren- und
Knabcn-Bekleidung.

msr  SBcaAten Sie bitte
meiue Schaufensteru. Preise.

Ohne Mnhe^ ann jede Hausfrau
heute waschen, wenn sie Giotil znm
Kochen der Wäsche verwendet. Ohne
einzuseifen, ohne

iss reife ®m9
2 Stunde mitohne Rasenbleiche nur 14 . .

Giotil gekocht, ist die Wäsche nach
dem Ausspülen rein und schneeweiß.
Per % Paket 30 Pf . Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth, G.m. b. H. Alleinige Niederlage:
FerdinandAkex bMichelsberg 9. F569

iltepy.ilf
mmm
aus reinem Gebirgsquellwasser.l

Grösstes Eissdranklajer
HeiidiÄaeseMeP;
Medrichsll,.39 TeIefon2l?i

an verlanqeEisofferf 1
9 ? Wonren (KäferI-Tinktnrläbsök
♦ JPUHFU sich. 8iobert (Schloß).

Maibowle
aus Meurichs Speierling , per Ltr. 40 Pf., und

Apfelwein , per Ltr. 36 Pf. ist der Beste.
Obstsekte U. Beerenweine in bekannt guten Qualitäten billigst.
Trauheuweine , weiss u. rot, Fruchtsäfte lose ausgewogen.

Zu haben in vielen besseren Geschäften und in der

Olstweinkeltereif . Mnrieb,
BHirhcrsfrasse 24. — Tel . 1014.

= Zu Füngslen! =
Herren-und Knaiien-AnzOge

in reieher Auswahl.

IflsSfllSrSsfilS'S Kostüme , Jackette,
U ^ .Illi ^ ia BlHsen ' undt Rucke.

ManufaMurroaten jeder flcL
Für 1 Zimmer Anz . 10 Mk.
Für 3 Zimmer Anz . 20 Mk.
Für 3 Zimmer Anz . 25 Mk.
Für 4 Zimmer Anz . 40 Mk.

usw . — Ferner
Einzelne Ersatzteile . Abzahl , von 1 Mk. an.

Kinder- und Sportwagen.
Anzahlung von S Mk. an.

MnMim
41  fnedridiBrate 41

B10076

Ich Henri Arend,
Gärtner,

offeriere für Balkon-, Fenster- . ^ jrbn m
und Bcetbepflanzung Tausende 1 ^
von Pflanzen aller Art von an.
Lorbeerbäume zu Schleuderpreisen. Batton-
kasten, fertig bepflanzt , der Meter von 3 Mk. an.

Wnda.d.MnieiMürkt uAlbretzißr.11.
Postkarte genügt. Auf Wunsch Besuch.

Große frisch«

Sied-Eier 5k-«.
Große Schmutz»

Eier 6 *,.
Bayer. Eier 7«.
Trink-Eier 8 «.

AUrrfeiuste Süßrahm-Stillerm135
Gier -Grotztzattdel

kründerg
Mauerstafle 17 — Tel . 769.

Filiale : - Mtz
Ecke Rhein - u. Wörthstx . lS.

1 Waggon Blut -Orangen
Stück 4 Pf . , 0 Pf . , 8 Pf . ,
D . d. 40 Pf . , 60 Pf . , 80 Pf.

DcliratesseuüauS >.oüikarn , Ecke
Moritzstr. 16 u. Adclheidstr. 39,

Aistisetin
anerkannt bester Mottenschutz . Seit
über 25 Jahren vorzüglich bewährt,
fi ur zu haben SSroserie Uoehns,
Taunus ?.trasso 25._ Tel . 2007. 791

Geschmiedete Bügelflähle
billigst. 858

W'. Flgwner . Wellritzkratz« 6,
Echwetzinger Spargel (». gewäss.)

Pfd . 35, 40, 50, 65 Pf .. Römisch- Kohl
4 Pfd . 20 Pf .. Rhabarber Pfd . 11 P7.
Kopfsalat 4, 5, 6 Pf ., gr. Spitztohl u.
Wirsing von 15 Pf . an, 'Landbrot 46 Pf.
BiSmarckring 4.  K -rt -n . 810871

Kakao!
Ans iöeafe JannitierrgeLränsti

Uno Ffö . : 80 - 240 H 'f.
Kirchgaste 70.
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Bekanntmachung.
de»- 25. Mai er., mittags

^ Uhr, versteigere ich im Hause

«tÄittlfc
^Mand . Betten , 1 Kommode, sechs
Muhle , 1 RegrMierkasfe, 3 Gewehre,

Damentle .d, Trschc, Spiegel , Bilder
i . m. ofsentl. meistbietend Zwangs-
>e gegen Barzahlung . B10948
Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,_ Scharnhorststraße7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 25. Mai er., nachm
Fr steigere ich im Geschäfts

„| Qi des Cafs Habsburg , Kirchgatt--
MaurrtruSstraße , zwangswei

1 Elsschrauk, 1 Brerpression mit
Hvbeh., 4 große Firmenschilder , ein
Kachelofen mit Rohr , 2 Flaschen
gestelle (Holz)

.Mentlrch meistbietend gegen Bar
«ng. B10935
leSbade«, den 24. Mai 1912.
Sielaff , Gerichtsvollzieher,

Drerweidenstr . 6, 1.

Ca. 160 Tömisten-̂ SpsrL-
« « - Tcnnis .Anzüge , k. u. l. Hosen
aGelegcnheitskauf) in allen Größen
früher 2S- 40 Mk., jetzt IS —80 Mk ..
KapeS f. Damen u. Herren nur 10 Mk
Mlwalbacher Str . 44,1 St . , Allees.

M.8au6k'!m̂ ,

mall. I'asoons, matt und
Glanzgold, kauft man am

billigsten bei
Scliulgane

9.

Rotzer AMerW!
Moderne Halbschuhe in großer Auswahl

M\  Hcaseffe 22. Big!
Am letzten Tag

vor dem Feste unterstelle ich mein
ganzes Lager gedieg . fertiger

HerrrndeNeivung einem

extn Mza Setfeouf.
H«rre»»»A » züge, hochmodern,

14 bis 35 Mk.
»urschen -Anzüge , elegant.

10 bis 30 Mk.
Knaben -'ttnzüge , schicke

Form . . . 3 bis 20 Mk.
Lüsterrörk«— Waschjoppen —
Hosen — einzeln « Röcke —

Weste» re.
Benützen Sie dies günst. Angebot.

Sie spare « Geld!mMbmll.
Am Römertoe 4.

vis-a-vis dem Tagblott -Haus.
MT Lieferant des Konsum-
Vereins für Wiesbaden und
Umgegend . "HS4 SS8

G «m. Düngemittel Pfd . 15 Pf.
vertilgt Schnecken nnd Würmer.

Glanzölfarben . . . Pfd. 45 Pf.
Kntzbodenöl . . . . Sch . 35 Pt.

B58ss, Metzgergaffe 31.

ScbUfloS ' ~
igkeit, die Kranke, Nervöse, Herz-
leidende so oft herunterbringt , Mat¬
tigkeit, Appetitmangel , Stuhl u. Urin
bessern sich schnell, wenn man regel¬
mäßig Altbuchhorjter Marksprudel
Starkquelle trinkt . Schon nach kurzem
Gebrauch dieses ausgezeichneten Heil-
wafsers werden Männer u. Frauen
feine wohltätige Wirkung empfinden,
der Körper kommt zu Kräften u. die
eckte Spannkraft u . Lebensfreude kehrt
zurück. Von zahlr . Professoren u.
Aerzten glänzend begutachtet. Fl.
95 Pf . in , der Adler-, Schützenlwf-
u . Viktoria - Apotheke; in den
Drogerien v. Br . Backe, F . H. Müller,
Wilh . Machenheimer, R. Sanier , C.
Portzehl, Chr. Tauber , Drog . Sani-
tas , neben Walhalla , Hans Kräh, in
den Drogerien Hygiea, Alexi u. Moe-
bus . Engros : F . Wirth , G. m. b. H.

Nr. 241.

Nr die Feiertage!
Großer

Ifni -iieiiücttaf!
2® amt

at -ms
sind wieder eingetroffen und kommen
von heute au zum Verkauf.

Rindfleisch p. Pfd. 66 Pf.
Hackflsisch „ .. 66
Würstchen 2 Stück 25

Miesbgdener FlekW-Zellttsle.
Rheinstratze, Ecke Moritzstrast e.

Pfingsten 1812 .
. Empfehle für die Pfingstfeiertage
rn vorzüglicher Qualität:

Rindfleisch Pfd . 66 Pf.
Hackfleisch Pfd . 60 Pf.
Pr . Land- u. Mastkalbfl. 8» Pf.
Schweinebraten Pfd . 86 Pf.
Leber- u. Blutwurst Pfd/48 Pf.

Kn - srn sssßsn,
Metzgerei, Bleichstratze 17.

«LMZLOÄ VZL ' LNZL , ^
Metzgerei,

Nengaffe 2 — Telephon 202®
empfiehlt zum Pnugstsest

Ochsen-, Kalbs - n . Schweinebraten
bester Qualität zu mäßigen Preisen.

Pfiugft-BraLenN
in bekannt guter Qualität.

Zartes Rindfleisch Pfd . 66 Pf.
Hüfte u. Roastbeef Pfd . 64 Pf.
Extra Mast -Kalbfleisch Pfd . 65 Pt.
Brust u. Nierenbr . auch nur 65 Pf.
Schweinebr., extra mager Pfd . 78 Pf.
Spezial -Mettwurst Pfd . 76 Pf.
Hackfleisch Pfd . 66 Pf.
Pr . mager Dörrfleisch Pfd , 88 Pf.

Metzgerei ^ "
Helenenstratze 24.

Empfehle ~

prima jmges

Pferdefleisch
owie harter Salami

Mettwurst.

Hugo Kessler.

und harte

Nur Hcll-
mundstr.22.

MaffeN-Berkauf-
in Ziegenlämmer«.

Szrppen -Kübnert , Gcruben,
Wehbuge usw.

alles billig nnd frisch.
Heia . Umsonst«

Bleichstrabe 36. Telephon 3749.
rot

per Laib 37 Pf. B103S0
Kartoffeln . . per Kumpf 35 Pf.
Zucker . . . . per Pfund 29 Pf.
Schmierseife . . 18 Pf.

Hlrehner , Rheingauer Str . 2.
Arische Ameiseneier.

BäiSsagein , Wellritzstraße 13.
Der ®Yatiei *b» rt

wird entfernt durch
Apotheker Blatm ’s

nfkaaruinrsmittel.
Echt äFlakon lMk .in der

Iblora - üt rojjerie , Gr. Burgstr. ö.
Glucke m. rc6I).—Ghändott .-Kücken"

v. Bleichstraße 37, Part.
Grill antrmg,

Rubin , 16 blauweiße Brillanten,
umständehalber f. 226 Mk. zu verk.
Of fert u. D. 221 an  de n Tag bl.-B.

<§>
Des Lebens Zreuden

durch bequemes Schuhmerk zweifellos gefördert. Zwei hier abgebildete
Schuharten haben sich infolge ihrer unstreitigen Annehmlichkeit die Gunst
des Publikums im Sturm erobert. Wir bieten in jeder Beziehung gerade
hierin ganz hervorragendes. Ein Vergleich unserer Preise wird dies

:'..--= 8=3 =—= Kennern bestätigen. •

®
werden ®

®

Schwarz und braun.

Msschrank,
gut erhalten, für Metzger ob. Restaurant
passend, billig zu verkaufen Dotzheimer
Stra ße 61 bei

^rtiis -o. iletiiüpg
zu kaufen gesucht. Näh. Tagbl.-Verl.  Gx
MM . von Asrarbeiten,

auch aus cig. Haar.
Mriseur Oiaeie , früher  Hausmann.
MieMdkller KleAr-KiM
Uevsstp. 12, Ueleplf. 1510.
Herren- und Damcn-Garverobe wird

sofort tadellos gereinigt u . gebügelt.

Hranzspenden.
Wie  mögt ihr gegen Kränze reden,
Die man den lieben Toten weiht,
Als gab ’ es nur für All’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn. B 612-!f

nt. b. H..

Kirchgaffe | A
an der Luifenstr. ^

3010 Telephon 3010. - . Vom kleinsten
bis zum größten.

Geschäftsmann
sucht sofort gegen 3fache Sicherheit
766 Mk. gegen h. Zinsen . Off . von
Selbstg. u. T. Z. 12 postl. Amt 3.

Wer beteiligt sich an einem
------ -- Kursus für  •

statische Berechnungen ?
Off. an Postl age rk. 44  Pos ta mt 2.
Marktsträße " 25 4—S-Zim .-Wohnung

nebst Zub. sof. od. spät. Sol . Perm,
g. Näh, bei Sch önfeld.
kLtgeh. Wirtschaft

zu mieten gesucht. Offerten unter
S . 218 an den Tagbl .-Ver lag.
§M«M lli. KleeS & .
Tücht. Mädchen, w. koche» kann

u. alle Hausarbeit versteht, sofort ge¬
sucht. Zu melden Sonnabend , den
25. d. M.̂ Wiesbadener Allee 81, am
Landesdenkmal.

Alles WkM - lWm
wahrscheinlich im Kurviertel verloren.
Da Andenken, besonders § 565

hohs BblshNrmg.
Kllllv KellkM-Wlesdshkll.

BsrsteckNsdeL
in Form eines Dolches verloren durch
Wielandstr ., Kleiftstr. bis Schenken-
dorfstraße, Dienstagmittag 4 Uhr.
Abzugeben gegen Belohn. Frorath,
Wielandstraße 5, 2.

Sodrs -Attfeige.
.Heute verschied sanft nach längerem Leiden mein lieber Mann

unser treusorgenoer Vater, Bruder, Schwiegervater, Großvater'
Schwager und Onkel,

Herr̂ Wilhelm Krise.
Um stilles Beileid bitten

Dis temrei-ttdett Hrrrterüliederreir.
Wiesb adr » (Adlerstr. 10). den 22. Mai 1912.

Die Beisetzung findet Samstag , den 25. Mai, nachm. VU  Uhr,
vom Leichenhause des alten Friedhofs aus nach dem Nordsriedhof statt.

Taxrzierer-Inrrmrg.
Unsere Mitglieder werden hiermit von dem Tode unseres lana-

lährigen Mitgliedes,

Herrn WiLhelw KiLsSz
geziemend in Kenntnis gesetzt.

Die Beerdigung findet am Samstag nachmittag um 48A Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt, und werden die
Mitglieder zu recht zahlreicher Beteiligung hiermit eingeladen.

Der Uorstattd.

Cme goldene Brosche
mit Brillant wurde auf der Wiesb.
Allee in Biebrich vor dem Hause
Nr . 58 verloren . Der ehrl. Finder
wird gebeten, dieselbe gegen Belohn.
daselbst  abzugeben.

Verloren Donnerstag
rotbraunes Damen -Ledertäschchen v.
Adelheidstr. durch Karlstr ., Albrecht-
straße nach Bahnhof . Inh . ea. 110 Mk.
Abz. aeg. hohe Bel. Adelheidstr. 79, 1.
Heine Mene Mmeltechr
am 28. zw. 5 u. 7 Uhr Verl. Wieder-
bringer große Belohnung . Näheres
im Tagbl .-Verlag. Gz

Tsdos -AnJStge.
Hierdurch dis schmerzliche

Mitteilung, daß gestern nachm.
3*/, Uhr unsere liebe Nkutter,
Schwiegermutter, Großmutter,
Schwester,Schwägerin,u Tante
Frau Aouiss Kchönebeugsp,

Wwe-, geb. Mayer -,
nach langem, schweren Leiden
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten
Me trauernder»

Htntertzliebenen.
Wiesbaden , 24. Mai 1912.
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag, 26. Mai, vorm. 10'/-Uhr,
von der Leichenhalle des Süd-
fricdhofs aus statt.

Pompier-Corps.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mitglieder von

dem Ableben unseres treuen Ehrenmitgliedes, " F595

Am» Wilhelm Krise, WeKrerNeißer.
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet Samstag , den 25. Mai, nachm. 4 /̂«Uhr,
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus nach dem Nordfriedhof
statt, und fordern wir unsere Mitglieder zu recht zahlreicher Be¬
teiligung auf. Der Vorstand.

Am angs -Jirmmg
für Tüncher, Lackierer und Stuckgeschäfte(Gipsbildhauer),

umfassend Stadt - n . Landkreis Wiesbaden.
Die Mitglieder der Innung werden von dem Hinscheide«

unseres werten Kollegen,

Aerrrr Wilhelm Dörr , Ettttch - rmeister.
Missbaden , Körnerfiraße 3,

hiermit geziemend in Kenntnis gesetzt.
Di« Beerdigung findet statt: Samstag , den.25. Mai , nachm.

3'/, Uhr, vom Leichenhause de» Südfriedhofs aus.
Um rege Beteiligung unserer Mitglieder bittet

, Für den Vorstand:
Philipp Karrt, Obermeister.

üsaaüa » ),

Statt besonderer Anzeige!
Heute entschlief sanft nach langem schwerem Leiden,

Herr Rentier

Job . Bapt . Schreher,
im 77. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 24. Mai 1912.

Die Einäscherung findet nach dem Wunsche des Verstorbenen in aller Stille
statt. — Blumenspenden dankend verbeten.
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